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| dever gudften Avanturiers unfever Zeiten gervefen;
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5 ; Obder: "
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Converfation, auch gefibeten {innreidhen Difcourfen, cinandee
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Goeneigter Lefer,

i Dem vorherigen Wierdeen Stief, diefet
unfecer €lifdifchen Selder haben wiv Die
Urfachen angezeiat, roa ung bewogen,dics
felben fevneriveit fortsufesen, oudy wieder
Autor 1illens fey, Denenjentqen su Sefal:
fen » weldhe dag neuefte dew eit in cinem
feinen biftorifden Sufammbang nadlefen wollen, cive
Avt von Gefordden fo man Doff-KricabundStaats:
Gefprdhe nenmet, hevaus sugeben.  IBeiln nun der:
malen fthon drenStiiek darvon diePrefe verlaffen,und
von verftandigen - Lefern von andern Vevgleithen Pie-
cen wobl unter{thieden werden Fdnnens alg hat man
bcnenlmmiﬂ'enben,mclcb_exp‘,obl gar denerftenAucorem
Vever Todten Gefprade ldngft gefforben 3u fenn glaws
Ben, dicfelben bictimit beFannt madyen, und befiens re-
commandiven wollen, Wie denn Des von ihm edirte
und jeso nur heraus acfommenc Allgemeine Kriegsds
Protocoll, it weldhen man dig ardffefren und fthroeres
fen Sriege) o auf dev Welt gefithret morden, fatmedez
ven Urfprung und Umfidnden in einem Compendio
bepfammen findet, ebenfalf feine belichte Sehreib-Avt
cigen wird,undes ift hievnechft su glanben, Daf, dace
o etlidye gwanig Jaly die Hiftorie befdndig un:
Sevfuchet und fo viel davon gefthricben’, er davinien
feenlich vicle andeve fbertreffen mufy andese Umftdn:
0¢ gugefiroigen, - <o L ST
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Dorrede.

“Da hieenedyff atich gefagter Bievdter Theil fon:
verlidhen Abgang gefunden, (0 ift nad) gegentodrtigen
o einund sar das leste Stid, famt einen Real-
Regiiter wber allc im gangen Band enthaltene mere:
wiledige Sachen und Hiftovien su evmwarten, womit fo-
dann dicfer Band der Elifdifhen Jelder gefthlofjen
und geenbiget fepn foll.  Sn denen evfiern Thetlen
swat hat man Occafione dever vou dear fharfinni:
gen Heven General von Knau eingeflofienen Lebens:
Befhreibung vicle luftige Saden mit angebradt,
allcine, ef ift uns feiter dem dodh vorgesworfien worben,
wie man nod verfhicdene vom ibim vergefien.  Unter
andern aber hat man nadhfichende annodh auf {eine
Rechnungfepenwollen.

1) @ fey einfimal8 it einem gemsifien Lande ge-
wefen, habe dafelbfi dem Konia des Yandes aufgemwar
tet, und dic Srofjen ded Hofs hdtten von ihn ctivas lus
fiiges su ecfabren, allerhand Dilcourfe gefiilyret. (8
"~ nuneinee dicfes dev andere jenes exeblet, und duvdy fo-
thane Erzehlungen unjeen General hice und da cind
veefesen wollen, fependlich aud) die Rephe an ihnges
Fommen, etwag darein gureden. - v habe fid) fodants
Crlaubnif ausgeoethen , etmwas fidterliches fo ibw
vorgeFomiten 3u fogen , fo ihim aud) sugeftanden wotz
den. Mirbat Diefe Nacht, hatee er gefast, getuduniets
ithwdre bicr vor dev Relident- Stadt auf dent Seldey
allrwo der Seufel in einen gar abjtheuligen HabILuId
mit einen groffen Sic T tber dep SHUIEED ) ges
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Vorrebes

wiffen Saamen oudgefircuct, A8 ex nun felbigen ge-
fraget, wag et dent ju diefer ungerodhnlichen it ba
aus{dete, habeder Teufel geantwoetet, Shetme, fols
fepeDRucker, undhodymuthige Tmmlinge,denn diefels
ben gerathensualler Jeit bes Sahresund daihm Knaw
fecnervecfeset, wasum cenict etroas beflevs auf Diefed
dem nfelyen nadh wobl ugevichtete und fonft gar gute
el fdete, habe fhn dec bife Feind geantivortet: Du

perfichiel egnidt, Dicfed Land tragt b nicht
Befer, roumit e alfo jufricden feyn mifien.

- 2) 2n cinen andern Oty WO der Fueft vicle
Steuern odex fogenannte Abgaben aufaelesthabe ee
vemfelben bey guter Cielegenhyeit folgenDed erpehlet:
G habe einen gewifien Wirth aufdem gande, bey
Detn ex gar Dffters eingefehret, unldngft cin Giebethy:
Bud, in weldyen ihn der Deuct etwas Flar geeferty
gefibencet.  In aefesten Dud nun htten gar fthdne
Gebether,aufalleTage in derWoche,u.befondezs oben
aufdee Rubrique allemal geftanden : Gebeth amMons
tag, Gebesh am Dienfiag 2c.2c. Der Withy, welders
nadhdem et fich bedandet, audy cin Fleinmwenig dbrinnen
heum geblattet,hatte diefeRubriquen ceblichetu-ftatt
Gebethy aebet gelefenwovanf er dagDudaugemacdt,
foldhes Dem Heren General wicderum juride geaeben,
1 aefaat, Daf e vor ilym Fein Bug fey.. Als e nun
nady ec Lefathe, wattim i dicles Dud nidhtanjian:
vig engefeagethabeder Aivth gur Antwort ge%bm:
R ’ (33




Vorrede,

Diefes Duch muf ein vedhter Projecemathes verfevtic
get haben, ith mddhte s nicht in meinen Haufe leiden,
2Bie avimen and-Leute find frob, daf unfere Steuern
big anbero nur Sonntags, da wic am beften Seit days
gubaben; auggebradyt worden, Der bife Mann aber
Yer felbiges gemadyt, bat gleid) oben an gefesits Giebet
amMontage, gebet am Dienfiage und fofort, Das ge:
ben bat ja obnedem bey ung Fein Ende ) a8 wiicde
niht vollends draus werden, wenn man ¢ ben Hoffe
feben folte, man wiicde vollends alle Lageund folglich
fedsmal mebe haben miflen. Wortiber ein Jedervon
Hevgen gclarbet, Den Wirth aber habe ex nach gemachs
fer Eckldrung auf befjere Gedancken aebradyt, daf ev
DasDudy beffer eingefehen und bebalten,

Alleine e8 dienet diefern und andern mebe sur Yntiort, wie it
an einen geriffen andern TraQat pon ihm nod) gavvicles quch nicht
wenig alber und abgefdymacktes Seug angetroffen, fo man gebady
ten flugen und finnreichen General angedichtet , davan er aber
swobl niemalg gedacht haben mag. Um weldher Urfachen wiflen
man audh vieles, fo ung dody von gemiffer Hand communicires
sworden , weggelaffen, und nachftehenden Dlas nur mit der wune
derlichen SHiftorie orbenannter stweger Perfonen anfillen wollen,
wobey man der Hoffaung lebet, dem Sefer damit recht ju pergnit/
gen, wie Denn befonders die Begiorden, Fleif und Wachfamfeit
Derfelben hochlich 3uberwunbdern und nur 3u bedaern ift, Daf fels
bige ifire Gaben. nicht allemal davyu angerwendet , &Ott und der
elt damit ju dienen, weshalber denn. ihres Bornehmens Auss
gang mandymal fchlect befchaffen gemwefen, wie felbiges, in mehs
Fern nachiwlefen ift, :

%Bie




$ ie det Marquis von Langallerie, und der l&chertiche
Spanifche Philofophus, Don Lazarillo, von Tor=
mes 3ugenanne, in denen Elifdifben Seldern, das
sweytemal, sufammen Eamen , nabm dev Difcurs
auf folgende YDeife feinen Anfang ¢
DonLazarillo. .
ik ¢ nicht entfeslic) , tmein westher Marquis ! Daf ¢4 bifimeile
in einem Fiieftenthinn, odex in einem Staat, o arenlich piele Ehebredyee
gichet, und folte man nicht witafdhen , daf wider alle Ehe:Manner, die
fich Diefer fchroeren Miffethat theilhafftig, oder nur auf eine folche Are
perdachtig machten , DA midn an ihren gtoben Ausichrweifjungen faft
nicht sweifeln darff, mit dev grften Scharffe derfahren mbchte fie jue
Inquifition dge, wabd ihnen den Procels madyte, auf Daf dadurch diefery
fo gewaltig eingerifferien, Woel gefteuctt nolisde?
Der Marquis.

Der BVerdadyt muf fehe grof feyn, atn than einen , uth Ehee
brudys willen, jut Inquificion gichen wwill , und es toird: cin ftarcier B
1¢if , odet eine gant Elare Uberseugung exfordect; Daferne et condemnis
vet twerden folle. - Bey fogeftalten Sachen ift ¢8,_nach meinem Ermefr
fen, am befien , yann man fiht behutfam wiver Ehebreches pertihret s
und nur diejenigen angreifiit, die eg allju arob madyen , Dergeftalt, paff
fie Der That leichrlich Aberfiiyret woeroen Ennen.  Siehee man fich abee
gendthiget , sur Inquifition gejogene Ehebrecher endlichy 3u abfolviten
und twieder [0 3 Laffen, machet ed nut ein alljugroffes Auffehen wnd Ses
fbeey.  Die abfolvirten Inquifiten Plagen gemeinighieh itbes Seralt
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und Unredst, und fagen, waun ¢s ihnen brav Seld geFoftet : Die ¢y
brigeit babe nur an ibren Deutel gewollt, damit man , auf ibre
Unkoften, fecte Draten oder fonft gure Diflein effern, auch wobl
fcbdne Rleider fchaffen Eonne.  Solautet gemeiniglich die Spradye
Dererjenigen, tbet die man eine Inquifition verhdnget, und fie doch hers
nach abfolviven fnuf , entrweder weil ¢g Das eingehobite rthel fo mit
fich bringet, ober abey toeil fich Die faubern CBdgel mit dem Purgatorio
pavon helffens ofngeadhret fie Der Miffethat hundertsja bifrveilen taus
fendmal fhuldig.  Duech ven Mein » unbd falfhen Epd aber hauffet
man nue ihre Siinden.  Man madyet ihre Miffethaten fhrverer, und
frirset fie Ofiters in die Berdammnif, der fievfelleicht fonft, durchwakhs
re Dufe, Die fie in der Stille gethan , und wann fie von ihren Siins
ey Wegen abgelaffen, hitten entgehen Ednnen.

Don Lazarillo.

e ich auf der Wele ein Filrtk gervelen, oder ein vornehmer Mi-
ailtre , Der Ded Fiivften Herk in feinen Handen gehabt hitte, wirden
Die Hurer und Ehebredyer, gank gemwif, cinen fthiweren Stand beForme
snen haben.  Die KOpffe wiirden fie haben hergeben mirffen, fo meit fich
ein, oder meines Konigs oder Firften, Gebrece evfirectet hatce.

Der Marquis.

Dad wdre der nechite Weg, mandyes Land ju depeupliren odes
pon Unterthanen ju entbldfen, und dieArme dever Scharffeichter wies
en von Denen hauffigen Executionen evmiiden , audy wobl julest felber
Fein Scharfitichter mehr ju bePommen fenn, tweil ¢, ohne Seiffel, auch
anter Diefen Huver und Ehebrecher giebet. - Aber nein, nicht (o, mein
Breund Lazarillo! Das Berfahren todre ju fharf, und in vielen St
garr, oder ganien £andern, wileden wenig Einwobuer dbrig bleiben , pas
ferne man alle Huver und Chebrecher freinigen oder fonft vertilgen wol?
ge. e bifweilen, wann e dergleichen allyu grobe, und freche St
Der giebet, muf man mit Dey Schdrffe wider den ¢inen odey den andetn
erfabren, und il enteder wacker am Beutel, oder etlidye Sahre lang
mit Dem Sudht-Haus, oder mit Der Kavve befivaffen. Die Kophe abet
migen fhnen immer fiehien bleibens obman ifmen gleich, in gemiffen fans
ven, ben Kopff bif auf diefe Stunde nodh aberPennet,  Denn hernacy
Soume ¢ Doch Daaut an, Dag Doy Beruytheilts um Dicsmuwer&r;%bm
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Lrtheils fupplicivet, toeld)es dann it eine ftatcEe Geld-Bufe, dafecne
einer veich, oder, wo Eein Guld,, in etliche Fahre Gefdngnif-Budythaugs
over eftungg-Dau-Stvaffe bevranDdelt wird.

Don Lazarillo.

__ Bum menigften tmiften fie mic Doch alle inder Karre geben, baferne
idh etas ju befehlen hatte, und idy geftattece nidht , Dag Seld vov Die
Strafie dorfite angenvmmen roerden.

D¢t Marquis,

Auch diees twdrve niche vathfam, Wiele Rauffr und Cram-Laden
toiitden fodann, in mandyer Stadt, leet da fiehen, ed aud) an Selehrten,
Kinftlern und aletlen Handwercks-Leuten jiembich feblen. LInd o wely
mir! B¢ wiiede es nicht feltfam in die Augen fallen, wann man fonicle
Manuer, mif groffen Perruquen und chamerirten Hiten, mit brodir-
ten odet bordirten Kleidern, vom fiineften Tudh , oder aud) woh! von
Seiden und Samumet, in der Katre gehen fehen folte.  Denn alaubet
wmit, mein Greund Lazarillo ! daf eg unter denen Groffen und Rornehs
tien nicht wenig giebet, diedem Laffer Dev Huveren und vis Ehebruchs
mehr exgeben {ind, als bey Seringen,

Don Lazarillo.

_ © dag toeif ich gav wobl, mein tetthe Marquis! unb man hat
miv erjeblet , Daf bifmeilen unter denen Huven ~Jageen , Sufannens
Priidern und Ehebredyern , folche Ndnnet in denen dffentlichen Bordels
angeteoffen merden , die vyt Dem gemeinen Niann das nfehen haben,
ob dren fie techte Sdulen es Warerfandes , Und Qichtes Det Belts
ja ob mufte Das gante Regierungs-ABefen tibern Haufjen fallen, wantt
fie ¢8, durd) ihre Alantifchen Schultern, nidyt untesfiigten. Somag
i) gar toohl reden , weil vom Aclante bebannt, daf die Bepdnifchen Fo&-
ten pon ihim fabulivet, ob telige ev den Himmiel , und fene ein exfehrdels
lich groffer Riefes da ¢8 odh eigentlic) ein grofjes Sebiirge It Africs, 0
Hoch in Die ABolcEen hinein , Daf ¢s (heinet, ob tube D’et{pnmmd a
vemfelben. €8 hat abze aud) einen Kinig in Dev Africanifthen £ands
fchafft Mauritania , 1o Diefes Gebiirge gelegen gegeben, von melchetns
man faget, et habe die Aftronomic evfunden, Die $‘¢fgﬂ=mﬁﬁl8¢t1
Scatucn qn denert Haufesn , fo das Anfehen haben 4 b teigen fie Das

‘ Huuuug 2 gange
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ganse Gebdude auf ihren Schultern, oder Achfeln , werden ebenfalls
Arlantes genanuf.

Fndeffen, mein tereher Marquis! find alte Mdnner , von 0. bif
»o. und nody meht Fahren die allerfchandlichften Huver und Ehebrecher,
soant fie fidh in folcher UaveinigBeit, wie eineSau im Koth, herum mwel-
gen, und Die Geifheit eines Bockes blicken laffen.  Denn obwobl nidy
3 permuthen; Daf fie fonderliche Hefden-Thaten in Licbes:Sachen ver:
vichten merdens fo ift Doch Die gavftige und geile Begizrde fchon genug,
fie in Denen Yugen GOttes , und aller vechtichaffenen Leute, ju einem
Sreuel ju-machen.

Der Marquis.

Sreplich.  1nd man pfieg2t ja aud) ju fagen , daf abfonderlich
vier Dinge, in denen Augen GOttes , und der gangen erbaren
YO¢lt, ein vecheer Greuel find, nemlidy: des Armen JHoffare; des
Reichen Gein; cines Aleen BGeilbeit, und junger Leuse freches
DWefen, oder mutbwillige und unverfchémee Auffiibrung. Man
gebe aber nur Achtung, ob dic Huree und Ehebrecher, Huren und Ehe
Brecherinne, nichtfehr fleifig sur Decht und jum Abendmahl, auch indie
Predigt gehen, oder MNefe horen, nad)dem fie einer vder der andern Re-
ligion jugethan find.- Dot ift ¢8 walye, Do foldyes die meiften andertt
groben , fhmeren und groffen Siinder ebenfallg thun, und die Rirchen
eit flaifiger befuchen, audy dffter jur Beicht und sum Abendmahl ger
ben, als viele andere.  QBarum ? AWeil fie die Sehyivere, die Mende
und die Grdfe iheer Miffehaten daturd) ju beichdnen undju bemdnt<ln
trachten , mithinabfolument bot fromme, heilige und gevechte Luce ans
gefelyen und gebalten fepn wollen.  Dod) detn feye wie ihm wolle, o has
beich , unterandern, auch in Teutichland, einen alten Huren-3dger
und Ehebrecher, Lutherifcher Religion und vornehmen Standes fennelt
fernen. Dt war fchon uber fechyig Gabre alt, lebte von feiner Frath
abgefondert , und hiclte fich eine Concubine ; die ¢ine gute Larve oder
fthénes Geficht gehabt.  Dem obngeadhet 1olte et or frommund bete
{ig angefehen fepn , toeshalb ev die Bet-Stunden, die Predigten,und Oen
Peicht-SStubl tibes die mafen fieifig befuchte.  Deg Avends bielte &
nioch eine bejondete Det-Stunde , funge, lafe in der Bibel effiche Capie
tel, auch eine lange Beit in cinem Buch, “Jobann Arnds wabres Chriv

@entbum genannt , 0a8 nicht nut ben Denen Sutheranern fehy ‘);g)“gz’
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halten, fondetn aud von deren Reformirten, und von Romifch-Catho
lifthen, Die e Fennen, ftimiret wird; desgleichen noch in einem andern
Budh diefes Amts, 0 Das PavadiessBaelein heiffet.  Solches alles
gefchabe mitTauter Stimme. IWav ¢8 abervorbep, o gienge et mif feines
Concubine ju Bette, und das gefchahe o dffentlich, bages alle feine Do-
meftiquen und Haudgenoffen wuften, ja gleichiam mie Augen fahen,
Stunde et des Morgens auf, fienge ev wiedevum an ju fingen, ju brten,
in Der Bibel ju lefen, und gienge jodann in die Kirdhe.
Don Lazarillo.

Man f2he und bedencEe demnach nur, wie weit fich die Tummbeit
wnd Dlindheit decet Menfchen exftrectet, wann fie fich einbilden, ob Fons
ne eine fo wiffentliche Stinde mit dem Beten und Singen, mit dem Kivs
chenzgeben, auch mit der Weicht und dem Abendmabl gav wobl beftes
hen.  Dod) giebet e auch bofhaffte und gottlofe Heuchler, welche fich
1iber Dre gane Chriftliche Lehre moquiren, und anders nidyts fuden, als,
bey dem tuchiofeften Lcbens-IBanded, vot heilig, fromm und gevecht an:
gefehen ju werden.  ber woler Formmen Dodh fo gar diele SHuren und
€Ehebrechertine 2 mein werther Marquis! Dergeftalt , vaf 8 auch an
mandyem Orte {theinet, ob Fonneman, wiejener Prediger einfimalen
auf der Cansel gefaget, alleehrliche Tetber und Sungfrauen, aufeine

-Schub-Karen jum Shore hinaug fibhren.

DerMarquis.

Soldhes vithret ohnftveitig jum Theil daber, weil viele Mitrer ihs
re Tdchyrer, bald in dev Sugend, 3u allen Eitelfeiten und Uppigheiten an

“gedbnen, wodurdh fie er ABelt (chdn , avtig und galant in die Yugen

fallen, mithin fein- jeitig und audy veidye Mdnner beformmen follen ;- ode
aber die Moteer fubren ihre Tdchter wohi gar jur wivclichen Hureren
an, und verfuppeln fie felber.  ‘Diie evftere Gattung don enen Pt
turn, weldye gerne fehdne und galance Fdcheer haben wollen, pusen fie
Die g nte Bait , und fehaffen ibren ein fhdnes Kleid 1iber Das andese,
aud) all¢8, yvag ju einem citlen und prachtigen Aufpus des Kepffs etfors
vett oird.  Da mibiffen infmer neue und galanite Schue und Paritoffel
oot fie gentachyet werden, odet man [&ffes folche duch wobl, aus fremden
und entlegenen Otten , vor Das licbe Sochterlein berbey bringen , twie
Toftbar 8 aud fallen mge.  An fchdnen Srrdimpfien und Struipfys
Bandern; an Foftbaven Spiben , Halstidhern und Schitvben abes muf

y " Yuuuuu 3 T
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<8 auch nichs feblen, noch am Halg:Schmuck,  Dian gewdhnet fie jue
SehmincEe, und levnet ibnen foldhe felber machen, nebft allerlen “Balfern,
dag Angeficht damit anguftreicher , und eine fchdne , weiffe und jaree
Saut ju machen. - Man [affet fiz cansen levnen, und in groffen Stad:
ten Die Tank-Diden , Dille und Affembléen, fleifig befucpen. Auch
{affe man fie wobf eine oder nod) mehr fremde Sprachen lernen , il
folches, wie s heiffet , ¢in Frauensimmer mcht wenig beliebt machet 5
Da ¢ Dod) dfyters Eeine MNadgen vonvornehimen Stande, und man nidt
abfehen Fan, was die Crlernung frembder Spradyen ihnen vov einen

Rugen fehaffen folle. Sie misffen auch auf dem Clavier, aufder Laute,
ober auf der Guitarre fpicfen, und fdhdn davein fingen, Dedgleichen 4
POmbre und andere Spicle fpiclens Ednnen.  Nun find joar alle ABif
fenfdhafften an und vot fich efwas gutes; aber vor gemeine Biirgerss
Fochter, auch wobf bifiweilen vor andere, voruehmern Standes, ges
fahetich. Denn fie geben Anfaf 3u allicley Compagnien und Gefells
{ihafften, folglich judicden Bekanntichafiren und Converfationen. Date
aus exfolgen Liebes-Intriguen, und e heimlicher LUmgang yrvifchen b
und Jbr, dev gar teichehch sue Huverey vevfuhres. Ein Mavgen abety
a8 fich cintal dargu hat beveden und petleiten laffen , durd) Gefchenche
und glatee ABorte, fallet heenach immer tieffer in Diefes abfcheutiche &as
fter. DHeprathen endlich derglerchen Creaturen, twerden Bffters rechre
Erie-Huren aus ihnen , weil fie fich davauf verlaffen, Daf ihre Nanner
pot den Nif ftehen miffen, fo offt fiefhwanger werden.

Sl bin, mein Freund Lazarillo! Devbefte Drudet in Qicbes Sa:
chen gas nicht gemefen, fondern habe mich wobl Datinnen umgefehen und
perfchet,  ABie ich nun einfimals in einer geroiffen Stadt mid) mit ei-
ner Kupplerin befannt madte, und von ihy vetlangte, dag fie mir eine
vecht fchone ABeibssPerfon verfthaffen folte, fagte fie ju mir: Teb folee
mich nus in der Rirche nadh einer umfcdauen, die mir am beften
geficle, und fie wolte bernach fehen , ob fie miv verbelffen tons
s¢, daf mein Derlangen mdchee erfirller voerden, Das that i®s
wund meine Augen fielen quf eing Dogtors Frau, Gleich den anWi‘;
Fag war (hon Rath da, und ich. Eant in einem gemiffen @jqrtet:[% :
bt gufommen.  Dodh exfubre1ch, Daf fie ihre Tugend, und Di¢ é‘);anbe
Spene, aus Noth an den Nagel bieng, weil by Nann nicht im e
yoas, fie 0, mit Klcidern , Spei§ und Frandt , i qgrfo!9¢‘?l.‘$ r&ol:il e
pfisgen, wie ¢s fonft eines Dosbors-Frau gebuhrce, ablonDeili e
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Dolor-Frauen, an felbigem Oute, gerne in alley Pracht, undin allens
Uberfiug lebten.

Don Lazarillo.

€8 ift eine gefibrliche Sache um eine fchdne Frau vom Stande,
und die mit anfehnlichen Titeln pranget, wann ju gleidyer Seit Schmal-
%anns bep derfelben Kiichen-und Kellermeifter, vder dev Dettel: Voge
cingefebret ift. Das verfulet fie gar leichlich auf verbotene IBege,und
fie fuchet fchone und prachtige Kieider, Schmuck, auch Mittel, ihres Leis
bes wobl su pflegen, 3u verdienen,

Der Marquis.

€ben Diefelbe Kupplerin, die mir den Limgang mit der FeauDo-
&orin verfthafite, befanbde fich einfismals bey mir auf meiner Stube, ju
einer Stunde , Da wiv die Kivch-Leuce Fonten feben aus dev Kitche Forms
men, davon ein groffer Theil bey meinem O.uavtier vorbey gehen mufte,
Sie wiefe mic alle ihr beFannte Huven, weldheaus dev Kivche, unter ans
Dern Leuten,Daber getveren Famen , und ichmufie billig dariber erftous
nen.  Unter andern Eam eine 2Adeliche TWittwe, von 1oeldher die ganse
Stadt fagte, daf fie nidht mieder beprathen , fondeen wie eine Turtels
Taube [eben toolte , die ihren Gatten verlohren & allein die Kupplerin
verfichecte, daf ich Umgang mit ihe exfangen Esne, woaun idy joen os
p\er Dtep Specics-Dycaten dran wenden wolte.  Von einer sotnehmen
~sungfer, eines veichen und hochanfehnlichen Mannes Tochter, fagte fie
¢in gleiches , mi dem Beyfiigen, daf 0as, was fie mt einem veichen
i’oﬁeh%rt{w veediente, beftimmet wdre, einen armen , abet jungen und
galanten Licutenant davon ju erhalten,  Siner feht erbar ausfehenden
vornehmen Diirgers-ABittwe gab vie Kuppletin Fein befferes Seugnif;
Desgleichen einer Adelichen Fraulein, und wohl toch swansig audern
fchonen %Beibern und Jungfrauen , deven Feine untét die gemeinefien
Leute ju vechnen gerefen.  Sch Fonte Faum glauben, was die Kupples
vin fchwaste s madyte aber noch etliche Proben, und fande in der That,
Dag es wabr, 1was ie fagte, und daf fie in diefer StiicEe nicht gelogen.
€nbdlid) trug fie mic cine Braut an , die in dreven Sagen Hodjeit mas
then folte, und ebenfalis von Feinem getingen Stande, obfchon nidheveich
gewefen.  Aber eben ihre Yvmuth machre, dag fie etwas j verdignes

fuchte, um fich Deflo beffor hevaus fiaftieren s Edpnen. -
on
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. « Don Lazarillo. -

shit denen Fatis, oeldye manche ABeibs-Perfon bat, ehe fie fich vet-
heyrachet, iff tiederum Diefvs forderbave Gtticke verkulpfiet, Daf die
cllecmeifren Brautigaws fich felizn, als ob fie bochftvergntigt mit i
ven Hrauten wdeen , mithin die Schmady verfchmersen und verbeiffen,
Die fie empfunden, wann fie nidt alles behorig finden. Gar felen wird
ciney fo thoricht fepn, oder © hiio, daff et herous plaget, ¢é faget, Daf
feineBraut Feine Jungfenmebt gewefen, und fich dartiber dientlidy bes
fchoerer.  Diergu Eomme nodh diefes , daf nicht werig Brautigams,
nebft ihren Brduten, audy einen guten Rau'eh mit ju Beteznehmen,und
al Defto Leichter betrogen werden EStnen , dafurne fie Dag Werhdranif
haben; cifie Perfon ju beFommen , weldhe auf ver Jungier - Lifke Thon
[angft ausgeldichet, oder wobl gar {hon ew, jwey unp drepmal jur SNut:

teroiden if: )
Der Marquis.

Daf ¢s leider Mitrer giehet, weldye ifre Socheer, um ihres Pro-
fits foiflen, und aus Degierde, ecmas ju verdienen, folber jur wivcklidyen
Hurerey anfithren, vevfuppeln und eerkauffen, folch:s hat feize gute
Richtigteir, = Mir find deven etliche b-Fannt worden, und darunte eines
weldhe eine feboue Tochtr gehobe, Alg disle versehen Fakre a'twar,vers
miepnte Die Mutter,es frne hobe v:t, cin.n Profic pon dem Fungfraul Kleis
ned bex Tochter ju siehen, 0as fonft gar leichelich, bey cn wnd andetet §ith
ereignenden Gelegenhert , umfonf uad vor nichts verlohren gehen Ednte.
Hiersu fande fich ein junger, reicher und geifer Cavalier Oefjen fechands
licher Drunft fchon mandyzg Midgen, das juvor aoch nie einen SNans
ecfannt, jum Opffer wordenwar..  Diefor bote Der gottlofen Nuteer
hundere Thaler, und hicemit war der Handel richtig ; obwoh! Dag Mavs
gen sur Seit nodh nid){ Darein confenriren wolte, fondern vielmehr e
QBillen ihres leichtfertigen Mutter fohr widerfteedte,  Ylfo muffe D¢
Muttsr, durd) vieles Sureden, befftig indie Todyter fesen, b.§ fich Diefe
ini Die VerFuppelung ergab.  Llnter andern faqte die unartige mutteg
3u Der Tochter: Mepneftdu dann, dafich tine Jungfer gervelen ey ol
id) Deinen Bater geleprather.  Ych nein, Feiresmeycs | e war Cams
mier-MNADglein bep einer vornehmen und teichen Ydelichen Dame- Aann
nun meine Frau im Kind-Bettelag, odet fonft francE war, und ich derm
gnddigen DHeven das BVette warmen (olte, nahm er miv b:ﬁmeﬂ%ebtl:
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Dett-Dfanne aug der Hand, Elopfite mich gans fanfft auf die Backen,

und fagte:  Komm her, mein liebes Qinp !
wie Abilag pon Sunem ben Knig David wimcee,
mid) ing Bette, und eviefe miy nody bunderterfey Carellen.

e

Ekirte mid) o verliebt , hdfich unp feeundlidy, al8 ob id) eine vorneme

Aveliche Braut wére,

uno wivme midyein wenig,

Alsdannlegte et
Ja v era-

und midy bey meinernt Brdutigam Gefande: Wos
Eonte.ich da thun 2 Sl ¢ g

Diene? Dnein ! fonde

olte ich mich frellen al8 eine unbdfliche Bauers
o toie idh gegeriffet tounde, fo dancEte iy vafie,

Jh batte aud) Eeinen Schaden davpn, fonders utde Beimdich von meis
num gaddigen Heren wackep befchencEet , devgeftalt, vaf i) mehr alg

buudert Thaler ufammen brachre s Bhie baf meire g

geringfte davon rufte.

Ehren gebracht, und an

navige Fran dag

Endlich hat mich audh mein gndviger. Hetr ju
Deiten Water verheprather.  Damueve idy

trefilich ausgeftatter, unp. fo offt Bernady Der gnddige Hrve indie Stave

tam, befuchre ev mich.  Dsin Barer
dizer, alg ein Procurator yp

Alfo ar er gemeiniglich

ofien und fruncen miteing

uue wolten. . Befande fi
ten Bifigen; und deg deli

ten Suipruchs ves gnddigen Heven
eviefen , audh nidhe Urfache gehabe
foer tweifl, ob nidyt der gndvige He

al$ mein Matin, der ¢8

mufte. A htte ¢8 nurnor.
360 niche in layger Kummier und

nicht 3u Hawfe.

¢ dein Water gegenmartig, genoffe e dever gus

gieng feiven Wervichtungen nadh,
D Gericyts:Beroalter, ju beforgen hatte,

Der gnadige Hetr, und ich,

noer, Eohten-aud) fonft thim, alles, was wi

caten Reinis i, und hat fich, oegen Ded Bff

s piemals uafeeundlich gegen midh
1 fith ariiber su befcheren. S,
ve felber mebr Dein Vater gervelen,

beiffen , und dich auf feinen Namen nehter

fein bange (8 gewdbret , fo wolten wir

al [eben.  Aber der gnddige Here
bekam das higige Sieber, unbﬁq?[z_otb : P

Krancheit deg gnadigen Hererys

Ram Fraref nadh Haus )
fehon 4mB1F Sabre, uno

Dag ich dich erjogen;, und bif bie

Den Difen aus dent SN

Dein Water war, mwahtendes
faft beftandig bey ihm auf dem Lande,

legee fich hin un ftarh auch,  Dag find.nun
ith 19616 am’beften, mwie fauer ¢ mir worde,

bee"ecnehret habe; da ichmir dielmals

1 aul genotmmen , und folchen dir gegebert. - Nun
tuft du mwieder etroag um meinet miue'n thun,  Du Eanft mit jeso huns
Dert Thaler verdienen ,

ch will dich Detohall

DA wird fid) Dev Cavalier

» Diewerden ung fehe twobl 3u fratten Fommen.
on binaus vov die Stadf in ¢inen Garten bringen.
> “foeldher fich gant in Dich devchameyiye bat,

A sinfiniei: . hue ja niche murrifcy undunfreundlich gegan iy,
V. Theil. A Xrrrre fons
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fondeen laB ih [0 veuliebt mie div umgelen, wie er woill. - Kb ‘twerde ne
terdeffen . Garten herum gehen, und Aache halten , vafihe, in eus
erm verliebten Umgang, nid)t miiteinander gefidhret werdet.  Adnn
alled borbey iff; 1witd evmit ein Jeichen geben, Da findeich mich danw
foieder bey euch ein, und, ¢8 Wird rwedet an delicaren YBein , nodh an
Confett ermangeln.  2Als0ann gehen wiz wieder nody Haufe . Die
bunbest Thaler find verdienty und vie fielet 3.E2in Menfch an, wag 9o
febehen ift. - Dubeiffeft Jungfer twie jmoot; undrsann du- wilt, Fanft
du.nachhero noch gar offt mit detn Cavalicr jufatmmen Fotatrien, dev dich
niemals von fidy [affen witd; ohne dich intmer vom newen ju befcheucFen.
Auf digfe Weife Ean noch mander Dugaten besdienes 1oerden , Dev ung;
ey unferm Suftand, febe wobi yu ftatten Eonmen it Die ndteiihen
Seute machen siar gar viel aus einen ehulicdhen Namen,  Ybey fhave
oot alle EorlichBeit, wann maa-immet Dabey am Kumimee:Knodyen rids
gen muf. - Nan mug fid) in der- Noth i helffen unv ju retten fudsen.
Bebdmeft du audh gleich ein Jungfer-Kindgen ;o wdreft du doch hidht
weder Die Erfte noch die Lese, Dev Diefes yoiderfahvet.  Allsin eslgiehet
audh fhon, Siteel wider die, Scyroangerichafit, oder man Ean' foldye
peimlich halfen, und das Kind Eormme eftba vnterdie Findel-Kinder, i
folches bifmeilen diefchonften und vornebmften Sungf vt einer Sradty
it pieler Klugheit, und vecht meifterlich ; ja wobl mandye nehe alg eine
mial, ju pratticiten wiffen. Durch Diefe und dergleichen Difcurfe nehe
Lie§ fich oas Toihteslein. endlich vonder Mutter beveden ; Dagie ihren
Siflen evfulloe. 75 am ok s il

DonLazarillo. ” * "~ ¥
Das find TWunber-thdne ehrenvon einer Mitteer; toeldye merfh
todre, Dafiir den Staup-Befens su beForumen, undnod) Varsu auf ihre
Lebeng Seit in ein Spinn-Haus eingelperer, wo nichtgar decollipef ¥
werden, wie in dnigen Landen das Schmerds darauf gefehet ift, yHana
vine Mucter ihre leibliche Tochter verFuppelt. -+ So aber, wie g der 9¢
madyet, weldyen Diefe gottlofe Nuiter ihren gnddigen Heren gebeifferns
madyen ¢8 vicle andere cbenfalls, adelichen und biirgerlichen Srandedy
odez atich wobl Dauern, wann fie veidh. find;: Daf fie nemlich manchen
um Nann madyen , und iHm ju IBAb und Kindern belffen , indem fie
e eine Gtau anbangen,. Die fie I8 Concubine gebipaudyet , und duidy
wachhero noch baaneen.  es i cinen guten Magenhas, und c!b'v:;
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.Gyed ol verdauen Ean, dem gefthiches bifweilen ein Dienft Damit,
Avann ep auf eing dergleidyen, Are bereibet toird, | und feir Conto Dabey
findef. . Fm ubtigen ift ¢8, bep bever Menfiher Unace, und geoffer Neis
gung ur UnEeufthbeits foby gue 7 va esin groffen Stavten Haufer Gine

bet, wo dig Findel-Kinder-auf-uud angenomnes foerden; ohte daf man

fich Die gevingfte Nibe machet, die Miteer su exforfchen ; oder aUsile

Fundfchafiten.  Dadurd) toith die Crenordung wieler armen Kinder

verhindert .. die fonft -ohwufeblbar wieden: in BBaffer gefcbmifien’, odes
fonft, gleidhbep ihrer &ebure, elendiglich hingerichtet werden s mwie fols

¢hes Dennoch , alles Findel-Hikujer, uud dever gegen Vie gefhiwacheen

Srauens-Pecfonen gennldevecn, odev an-theiis Oreengay abgefchafiten,

Oteaffen ohngeadyter, leider! nicht feleen gelehishet,
’ - Do Marquis, ||

Bey Cuwehnung dever FimdelHdufee erinnere ich mich einet gerni:
fen Begebenbeit.  Feh gienge nemlich einftrmals in ein devgleichen Hous,
und bey dem Cintrite fabe ic) eine fydne mwollgetleidete SravensPerfon
heeaus gehen. Kaum wa fie. etwas entfernet, o feagte ich, wee fie ware?
und evfubt, daf fie vom Stande und teidy, auch fich evft vor einem
Sabr vechenrathet. Fhr Mann befdnde fich ieso it su Felde,undfie habe
in bem Sindel-Haufe etliche Simmer befuches , o fich Veraleithen veys
laffene Kinder befdnden, gegen die fie fich fefye frepgebig ermieferr.  Cin
JeDedes Kind , in foldhen soenen Simmern , habe einen Grofchen von
ihe gefchenckt GeFormmen, einKnab abet, von Dreyen Fahren, svey Spe-
cies-Ducaten, mi denen QBorten - Du licbes Rind! Duficheft atisy
wie ein recheer fchdner Engel, Bs ift wobl eher aus denen ars
men P0ayfensRindern einy furtvefflicher Wiannentfprofien; GOt
fegne dich an Leib und Seele! 3n iefe Frepgebigkeis Eonte fich der
DhiegesBater dever Findel-Rindee niche-fehicken,  Doch hatte ex cinie
tiefie Reverent oy Diefer Srou gemacber, und ju ihe gejaget : Zole
Stau! das wird vous dimmel vergoleen, und noch am-ﬂﬁﬂgﬁegg
Tage gerubmet voerden, | Denn e ftchetin der Scbriffe: mac
ibe gechan-habe , einem unter meinen gevingfren 2vitdécn, das
babe ibe mix getban. . Bep diefon FBorten habe die vornehime taw
9eldchelr, ben Fleinen Findel-Knaben gekifiet; ihin nochmals alles Gl
cte und Seegen getwlinichers, folchen dem Pfiege-Boter aufs befte befohe
(e, wi i eine auts Relohnung vesfprachen wann:exiveblianf e
gk ERI IR Knaden,




Knaben Achtung geben wiixde , dafilm ein Leides Miderfihre: tomie
fie vonDannen gegangen.  Al$ idy nun dag Findel:Haug befehen , und
wieder in mein Ouartier ane, befeaate idh den IBirth etvas genauer
wegen Diefer Frau, et mir dann im Werttamen fagte: Sie fene eined veis
chen, verfiorbenen, MNannes Todhter, und habe nodh eine Schivefter.
€ine jedmede von diefen beyden Schroefterss habe mehr alé hundert taus
fend Thaler geerbet; bende aber bitren audh,gans heimlich, doch o, daf
Die Letite Davon redefert, Fleine Kinder in threm Sungfraulichen Stans
De gehabe 5 woriber fich dee Bater deernaffen betrtibet, daf (oldhes, viels
leicht , niche tenig ju feinem Todt contribuiret habe.  Der Fleine Fins
Del:Knab wdre fonder allem Sroeiffel diefer Frauen Sohn.  Aber dex
Serr N. habe fidhy nidht Davan gefehter, fondesn fie geheprathet, und
ftelle fich , ob tviffe ev nichts von dev gansen Sadbe.  Fedoch, mein
Sreund Lazarillo ! tvas ift Dag pot eine Predige gewefen, dex Jhe gea,
Dache babt, inteldyer eln Priefier gevedet haben folle , er getraue fidh
alle ebrliche Fraven, undreine Jungfrauen , auf einem Schub-Kattn,
sumThorehingus jufithres? -
Don Lazarillo. 1 3

Dasift cinfimals ju Amberg in der Oba<Dfalt gefchehen, wo an
Prediger auf dex Eantiel alfo gevedet bat, indem er eine Sungfer be:
fdhrieben, tie fie bon innen und auffen, ja oben und unten, befchaffen
fepn folte 3 ofngeachtet ¢g nody eine groffe Srage ift, ob dergleichen Din-
ge auf der Cantsel, ohne Aergerni und Seldchter, Eonnen vorgebracht
werden 2 Dody geng, da es gefchehens ift, und nadsdem der Prediger,
weldher ein Francifcaner-Nandy getwefen, feine Befchreibung recht moobl
gunadyet, fragte ex, wie viel foldber reinen und rechefchatfenen
TJungfern, in der licben Stadt Amberg, voobl mScheen 3u finden
feyn 2 Anbey forad derjelbe :* Fr wolte niche mit einem geroiffe
Geiftlichen es gefager baben, der obnldngfiens , aneinem gewlf‘
fen Oce, peprediger, ‘et geeraue ficdh alle Teine Jungfern, auf einens
Sdoub Raren sum Thove binaus 3u fibren.” LTein, nein, fuh
o fove, ich fage es niche , veil es miv auch o geben mcbte, Wie
esibm: gegangen bat.  UDie gieng es ibmdann? fragte ¢ felbften,
und antmorrete davauf : So gieng es ibm ¢ Alg er, nach geendigs
e Deedige; nach $anfe geben wolte, umpingeen ibn alle Junigs
tesn; und wolten wiffers, was er ihnen bfes nach3ufagen ”%ﬁy'
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Dey fogeftalien Sachen mufte der gute Yann Parole geben, daf
er fich, nechfitimffrigen Sonntag, tiber feine Reden, beffer expli-
cirenywolte,  Da der Sonntag betbey Eam, trat der Prediger
wieder aufdie Cansel, und forach: Jhe lieben Jungfern! b
babe vor acht Tagen geprediget, ob getrauers ich miv, ewc alle,
auf einem SchubsRaren, sum Thore binaus 3ufibren. Degs
balb babt ihe mich umrungen , und gendtbiget, eudh 3y verfpres
chen , beute meine DDoute ‘veche und beffer 3u eckifren,  LTun
woblan dann! T betenne, daf ich foldhes gefprochen, und fas
ge e6 audy nochmals.  Aber by licben FJungfern ! Tbe miffet
niche meynen, da ich euch alle auf einmal aufladen wolre, {¥ein,
nein, nein, fondern eine nach der andern, und auf diefe At folte
ich dody wobl endlieh miteudy fertig werden. Alsdann gab et ein
Crempel von etlidyen vecht Feufchen Sungfern.  «“Soldhes, (fagte Dets
“felbe) find dren Bauer-Madgen in Braban, obneit Briffel gerer
“fen, welche aufs Teld grafen gegangen.  Segen diefe Famen drey Dras
“goner angefprenget, und preecendirten, fie folten fich fhrem IBillen acs
“commodiren. Diertwider modyte audh weder Bitten nodh Sleben die
“avmen SNAdgen garantiten 5 fondetns es waren vielmeht die Dragonee
“‘eben an dem, Gerwalt ju gebrauden. By fo_grofjer Gefabr , baten
“Diefe drey arme Ereaturen nut noch um ein Vaternfer Ian%%eit.
as waren fie nu, in diefer Eurten Fuift, ju thun gefonnen 2 ARols

“fen fie fich etroa mit der Flucht ju vetten fuchen ? Lhorheit. Die Ketls
“maren 3u Pherde, und mwieden fie leichtlich eingeholet baben. Obder
“molten fic) diefelben yu einer tapfieen Gegenoehr enticbliefen? it
“aichten. oblaridann! FBag thaten die in der griften Gefahr und
“Joth feende Mabgen ? Weif fie, als (chmache WercFsenuge , twedee
“mit ber Geaenwelyr, nodymit ver Flucht, wiver bie Soldaten nidhts
“ausgerichret hatten.  Siefielen auf ibre Knie, und (chepen mit diefen
“ABorten gen Dimmel : Ach Mavia ! Dy Kbnigin des Hitmmels, und
“aller Jungfraten ! Sieheauf uns, in dieferunfier Doth, und gieb viels
“mehr, af fich die Erde aufthue, und uns verfchlinge , als af unfere
“eiber, vurd) diele BIfmicher, folten gefthdnvet werden, ABag ges
“fchah ? Shre Bitte ward exhret.  DieErpe that fich auf, und nahrm
“Diefe Drey Eeufchen Funafeauen ju fich: fiber oelches Miracul die Dras
“goner dermaffen exfchrocten, audy in gleicher Seit jur Bufe gebracht
orpen find, af fie in Dle StaveBuuigel geritten, und die Sqche folbft
XFrrer 3 ange
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~<angegébent haben.  Darauf hat man dieLeidhnarmine Diefer Drey Per-
«jonen. aefirchet, und in der Exde gefunden,_audh fie hinein nac) Brlfjel
_«gebradht, 1o fie nod) icko, al8 ein grofies Heiligthum , gejeiget werder.
“«2flfo, iBe meine-lieben Sunafern! Ioferne jumals, ¢ine oder Die andes:
<pon eudhy, in Devgleichen Noth gevathen mddyte , und nidyt Luft hétte,
sunziemlichen Sumuthungen Satisfaction ju geben, die fehrepe audy gen
«§yimuel, jur Konigin aller Jungfrauen , welche eud) gant gewif ethe-
<pen, und aug aller euver J0oth ervetten 1ird.

DenenIBeibern hat diefer Francifcaner-Mdndh nod) cine gang bes
fonbdere gute Sehre hierben aegeben, und fic ermalnet , fiermdhten ihven
shdnnern geteent fepn, auch fich fonft fein exbav und Flug auffithren, das’
it ¢t nicht etroa Urfache hatee, ebenfalls ju fagen: Lrgetvaue fich alle,
ibren Y1idnnern getrene, und ecbare, Weiber auf cinam Schubs
‘Raren sum Ther hingus 3u fubrem :

Qe Marquis.

- San findet bifeoeilen wunderliche DPrediger, und theiffens bey dee
‘tien Herven Nomifch-Catholifchen unter denen Mondhen. Docp giebet
¢8 auch bey denen Herten Lutheranern und Reformirren mandymal fols
the Prediger, soelche thre Subdrer theils jum Lachen, theils jum Seuff?
gen fiber Dag elende Sefchmase, betwegen. Ailein man muf manchem
Giftlichen, auch hierinnen, feine Schmwachheit ju gutehalten, ex feyevon
weldyer Religion er wolle. Dod) folte feelich , jum mwinigfken, allemal
eine feine Moral mit Denen feltfam und tunderlich in die Dhten fallons
F{gnﬁ%ottm und Expreflionen verfaupffet fepn , lund aug denenfelben
fefen.
OB einiger it fande ich , in detm Poft Comproir unfever Elifdis
chen Felver, wo dieNeuigfeiten aus dev ARelt einjulaufien pfiegen,ciné
genannte Circular-Predigt, welche an einemn getwiffen Ott, wo ein Gilefe
refidiret, don einem Dfareervom Lande jolle gehalten, und auf Furfitv
then Befeh! nachgefchrieben orden fepn , weil der Lands Priefter fcher
befannt getoefen, Dag e¢ ¢in [hwacher und elender Mann, dex bigroeilers
auf der Cantel gans auffer ihm felber gefommen, und faft nichs mebe 68
ouft, toas e geredet, wesmegen v fich auch nachhere Des Previgens und
der Gansel ganelich enthalten miffen, da an. feinen groffen SHvAche
Beiten , umd Gppifchen Gefcbmdbe, Gat iyt mehy gu sweffeln gemefen.
Sudeffen hobz 1 mir Dieke Previgt abgefchricben, fofche auchheute u; cec
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Der 3u mir gefteckes, und bin bevelt , folche abjulefen, Dafeene SbF i ane
hioven swollet,

Don Lazarillo.

OBatutn diefesnicht, mein werther Marquis ! lled, was exlaubt
ift, Ean unter ung gar wohletjeblet merden, und wags dem einem gefdl:
ot muf Deny anbern gav mdye verdriflich vorFommen.

Der Marquis. 5T

, Die Predige beftehet aus gar fonderbaven Difcurlen und Expres
fonen; und lautef alfos
i 2/ Bud)Mofis, 2,Cap. v.10.  Lind es ward ibe Sobn, und bief Tatroits,
ibn Mofe. * Tenin fie forach + T babe ibn aus dem Waffer ges
soten, 218 dovten Pharao befabl, alle KRndblein ju (odten , hatte et die
186iche Abficht, Daf dielieben SNadgen folten am Leben bleiben , wors
aus wir fehen, Daf Das weibliche Sefchlecht mebr unentbehrlich fepe, als
pag mannliche. Sier fande nun'die Sochter Pharaonis (et toeif, wie
g’e mag geheiffen haben) den Mofen in einem Kaften, ob diefer tund os
et [anglicht gemvefen s fo bat MofesDodh darinnen gelegen, tvie ein Kiich
Tein in cinem €. €5 ift abee ¢in gav groffes Gliicke, wann Kinde bors
nehme Eltern haben ; viel grdffer doch ein Kind SOrres ju fepn,  Hiews
pon wollen wiv nun houdeln, ; ‘ g
- Rom.g.winai—-17. Ul8 die Epiftel am 8. Sonntage nach Trinit. Textus,
Sind wir dann Finder, fo find wit audy Lrben 1c,
i DffenBahrung Johannis2r, Cap, v.7. YDer tiberrindet , der. Exoxd.
woitd alles evevben tc.  Gey fehe fchont jutn Boraus, dag by alie dief
QBovte vevfieber. - Darum geye ich weiter, und jeige euch: :
DieRinder GOrees s und hierbep betrachten wiv: Propofis.
. 1) Tibte Kennseichen, ‘ g
4 s L 2) Tibre TDobltbaten, $pae o Y
Bu denen Kenmeichen gehover dev Lebeng-IBaridel hier in Der Jeit.
Kinder gehorchen ihren keiblichen Cltern , wann fie gleich tiber hundert
Mieilen vonseinandes find. Das fehe ich anmir. Denn ann idh e
allen Geboten fo tichtig twdte, wie indem Rierdten , fo wifte ish nidhe,
was idh vor ei SNann ware, nemlich noch sehermal gedfferer Ehren:
werth, | Sch bi beydenen Bauern, wie ber Hirbn bey denen Hithnern
ouf dem Rift,  Eigentlich abey bip ich vop M. gebietig.  Da ltﬁ ge::
11414
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“vechtes CBatetland, und ich habe quch nodh eine Erbdichait von meinem
Druder ; dem WeiBserber, ufordern , teldye meiftenthels aus Felds
@utheen beftehet.  Meinelicben andichtigen Subdrer! ey habe lanaft
follen bintiber nach M. Fommen, undeinen Advocaten nucbringen. 9l
lein ich fiivchte mich vor bdfe Advocaten, toievor den Seuffel, und mi-
ne fchwere Ames-Bervichtungen laffen ¢8 auch niche ju , abfondexlich
weil i) ico $olk fchlagen laffe, und aufn Sonnabend gerne jur Breidhs
te geben till.  Dievaus exfebet ihr, dag ich juvor tradyre, nadydem, was
droben ift.  Zrachtetam eefien nach dem Reiche SOtees, fo wird euch
alles andere sufallen, toie miv meine Cebfehafit ju M. Alfo werve ich
boffentlich erft aufn Nontag dabin mavfchiven. Dodh wer waf audh,
a8 ettwa nod vor etter einfdllt.  Jeyencke indeffen immer an mein
liebes Waterland, und an die lieben Meinigen, bete auch vor fie. -~ Des
nen fo todt find, winfdyeich die emige Seligkeit ; denen aber, o nodh ans
$eben , wiinfdhe ich alles Suted.  Ach dag griibelt miv allzjeit in meis
netn Hergen, . al8 wannich ein Vomitiv einnehme, t:ilich mich, dargu
geodhnt habe.  Ach Hisnmel exhdre, wag ich bitte, und warum ich bete!
Kinder find ihren Cltern gehorfam.:  Sum Srampel , wann O
Sohn Luft bat ju heprathen, fovicheev: Licber Water + Liehe Muster!
Mein Sinn und allzmeine S:dancken find auf unfers Nachbarg Todh
tir Mareepilla gerichtef. Send ipes jufvieden ? Der Water fpricht :
gcmns Michel ! dbereile dich nicht, fie fommen {hon nody beffer. Dev
ohn thuts , und hat den Seegen,~ tie foldher im IX. Cap. e Budyes
Tobiz im 9. 10. uad 1r. B2rs befthrieben 1. Ein unariger Runcks
aber foricht : Bater was [dhierts Sudh 2 Habt Fhr midh doth duch niche
um Rath gefeagt, wie Fhe Euch mit meiner Mutter verfuppz(s havts
Wit anders iftd mit OOctes Kindera befchaffen. ~ Fromms Kinder hae
ben Fuecht vor ibren Eltern , und fheuen fidy, in deven Gugentwart e’
was Bofes ju thun. Aber ein ungejogener Hillen-Brand fucht in fo*
nee Cleern Segenmart, und evjeigt fich auch fonft ungebithelicy; AbET
vas thun fromme Kinder nicht. e
Macht nun die Application. pielehe auf GOttes Kinder. : Rfm
Der ©Otted haben Die Srepheit jufagen: Abba : Gieber Bater! 3*'2’
Derhaben fonft Die Frepbait ju ibren Eltern ju treten, ihnen die Hande
3u EuBen,und ju fagen : Papagen! Mammagen! &; b migeinen ?f‘“mg
3 Schoten, einen 3wener ;u Kirfhen , einen l?m)a sueiner Dutters
Dithel, poss toie ¢8 fonft die Jabys-Jeie. mi¢ firfovingt  Hber g“:ém
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Kindeen wolte ichs nicht vathen.  Soift e auch mit GOttes Kindern
berwandt, daf fie bon thvent licben ater alles bitten Einnen.
b bin ein Mann, mit Chen ju melden , von 67. Sahren. Dee
16b¢ May nadh Dem altens Ealender ift mein Geburts-Tag,  Saff 41
Sabre bin icy im 2Amee , 30. Fahre und vierdhalb FBoche aber febe ich
im Eheftande, binnen weldyer Juit ich fehon wunderliche Streiche erfalie
ven habe. 5 bin vielmalg Evanck gemwefen, Yber mein fiches Chemeib,
und viele, theils leiblidye, theils geiftlide Seelen-Kinder, baben michvon
GOt immey toieder evbaten.  Varlievet man doch nicht gern den Dehe
fen imDorff, roannman {ich vecht auf hn vevlaffenfan.  JchHabe, leis
et ! fchon acht ahre lang, einen Subftitaren. £ cinie Centnersfchroere
Laft ! Nun braudye ich jroav alferhand Yvneneyes und Mithridat, yon
Denen beviibmeeften Olicerey/Erdman. - bes Det Kearpf, und gefviffe
Befchroerungen im Vnter-Leib , wollen doch nicht nachlaffesn. ifo mus
fte idh felber um diefes Malum, pernlich uny Den:Subfticurett, anbalten’s
Doch bertcage ichmich mit ihm fo siemfich. €r, ev Subftirur, aber hat
viel beflere Beit als ich , unb ich previge aud) Sfites als er. &8 haben
mich meine guten Greunde, deven etfidye jeso unten om RicchTho lehs
nety, gefrage, warum ich, in denen angenehmen utid warmen Sortimers
agen , mit einer Vel Mii6e von HaafersFellen gienge ? audh einen
Muff triige, von einer fhwark-granen Bizen-Haut, o idh it febthin
auf dem Falhe:Marvekt ju N gebaufft ? desgleichen mit Denen Dicken
Dile-Stiefeln, und mit dem Daumchmeren Filial- Prigel herein £
fme, und fchictte meinen Subftiruten niche?. Abes ich gab jur Untwort:
Dasift dex,alte Hund, mein anverteanes Pund.

Ufi,

¢ine andadbtigen ubbrer! Sch habe ein fchreres Yme 5 abered Concluf,

ift doch auch Brod dabey, nady dem 104, Plalm. S effe mein bifigen
2Drod, und trincke auch b wibemiop Bl .5

nn undetoann mein Glaggen ABein,. Dentt
in Dem nurzbefagten Plalm Rebe am 14, und 15. Vews : Du 1affef
Brap wadfen file das Vieh, und Saat 3u Lius dem Nienfdven,
0af du Drod auf die Fide bringeft, 1Ind daf der DPein exfreue

des NJenfchen ders, und feine Geftale {ch&n werde vom Ocl,und :

das 2rod des Nienfchen e ftcPe,  Alein nach Pauli Bermals
nung warte ic) audh es Leibes , Dag ex nicht geif werde.  Dody Paulus
foridyt aud) in Dev evfren Epiftel an den Timotheum 5. v.23. Trind
niche mebe YDaffer, fondern braudye audy ein wenig Weine , um
deines Mlagens willen, voeil du offt Eranck bift,. R idh bin qudh

V. Theil, Doy 9oy alf




alt. Mein Magen ift (hwach, und en Slaf Wein Fanmiv nicdhefchaden,
Saget uns fchlieffen, mit emem anddchrigen Watee Unfer,
Don Lazarillo.

Dag ware eine febt einfdltige und [acherliche Predigt, von einen
Proteftantifthen Geiftlichen, daferne 'fie wiliectlich fo gehalten morden
Doeh habe ich mic fchon mehrere feltiame 1nd wunderliche Predigten
on Proteftantifhen Geiftlichen eben foroohlerseblen foffen, wie fie bifz
woeilen pon Romifch-Catholifthen gehalten wesden. ey Lepbin 1ird
ifters etwas davsu gefeht. : . .

; Der Marquis.

Di¢ mehteften von der Proteftantiichen GeiftlichEeit thun fich inDefs
fen,gané unfeeeitig durch fusteefliche Predigeen herfiestares fuchzt hievs
innen immet einet depandern ju dbestrefrn. « Divem Deovff-"Pfareet
aber miifte man feine ¢infaltige und pevitete Predigt Davim jugut bal
ten, voeil fich, allem CHermuthen nadh , infeinem Gehirn eive gar groffe
Schmachheit angefeset gebabt.  Allein man folle verpleichen Manvee
freplich die Cangel niche meh beffeigen:(affen ; fondetn fis untey Dic bl
Deper Emeritorum [¢hen. % 1 s 5 g 2

»Don Lazarillo. RS

Geh teines Orfs habe erwas’ anters indem Poft s Comptoir ges

_ funden, wo die Neuigeiten aus der Tel: cingelanffen, und veche terslich
1iber die Ginfdlle lachen miffin, wedwegen ich mir ¢8 audh abgeichricben,
Nan hat nemlich, in einer gemwiffen Gegend im Schwabentand , bermis
dhens 1740, cinen Sehat gefudyer, audy viele3iie, Mule und tnfos
flen darauf gewands.  QRBiewmun endlich alles umbonft cemeren’, ynd
nichts gefunden worden , har eint gemiffer aufgemvectter Kupff diber vos
vecgeblich-unternommene Schab Gaben geleherier , und ein Perjeich”
i von viclen wundetlidhen Dingen qufgefeset , aldcb inan fofche a1
Ort und Stelle, wo man den Schas gefucher, gefunden hitte, SO¥

ehis flautet alfo :
Wereidnif -
Yas su B. unweit E. im Sdwabenland, vot ein betdi‘b“
Sdyan gefunden und geboben worden. :
5. Adams, unfer aller ecften QBaters Perlens Hutichynur, Wi CrUNen feie

Denen Stricklein, Die ¢ gesTagen, mann ¢ als Sevarier 9'“?”%'} ‘
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2, Der Kyohs vonDetn Apffel, wovon Adam und Eva gege(fen, unddas
dureh fo viel 1bel angevichtes. . ik
3, Eine groffe Schiving:Feder von detn vechten Flitgel deg Cherubing
toelche e vetlohren, ald er an die Thitve des Paradiefes geftoffen.
4. Broey biff deey Dfund Des befren Stahls, wovon fuin feuriges
Scherde gemadyt gerefen. ;
5. Dag Portrait Adams, von feinem Sohn Cain ittt Kupfer gefrochen:
6. Das Biegele Ciferr, tomit Yes Adams Hals-Kreagen gebiegelt
foorden. v
. Cin Stlicke votn FeigenBlat, womit fidh Eva bebecef.
8. Duen Ellen von dee Nabel-Schnut, von der erfien Geburt Eva.
9. Q)e; Pathen:Beutel deg Abels, weldhen ibm fein TaufF-Pach vews
bt i
10. D¢g CvlBWater Abrabams [anger Burff-Spief, von Stepers
mdvcifdhen Stabl, und fein StofrDegen. s g
1. Ifaacs Rarbatfche, von Perfianifcher Seide geftricft, twormit ev feines
_ Draut, dev Rebeces, entgegen geritten .
2. €in Digent eingemadyte Wachtsln, welche bon dever Sfracliten, in
Der TBiiften gethanen, Mableiten nod) brig geblieben , 1wie audy
eine Mege Manna ; fo aber , twegen dev Seuchigheit , gang Wurme
ftidhig rootden.
13. Sunfijehen Haate aug des Mathufalems Bavt; die evin detn adyé
_hundetten Sabue feinies Alters veclohren,
14: Bien Maaf voll Stimdfiuth-SBaffer, _
1y, Haacs Stamm:-Bud), das et ficy bey feiner angetvetenen Reife vers
fectiget, fame einee Tabacks Pfeiffe, Der ev fich sum’ Taback-Raus
chen bedienet. ’
16. Cin Schub-Karen, fame ewem gangen Maver Sejeug, vom Bas
bylonifchen Thuem ey, 1~ _ i oo
x7. Cine SacE-Dfeifre von Copreffen-Hole, nadh welches die Jfeacliten
-~ um Das gildene Kalb hevum dgetanses, « ‘ -
18, E%ast%im;mﬁétblein , famt Dev DHunbs-Haut; in weldhe Mofes ges
5 fhef. toorDe. S0 et 7
19, Dt veslohenen Sohns alte yerriffene Kleider wieaudp ein Particul
* om Zrog, MOLUS ev mit Denen Schiveinen gefreffen , forer fets
ag‘eﬁfg"%am s SDerveifmitgebracht s ABAHN ol Ungliicke bes
offen.

DyHyyy 2 20.3men




20, ey junge Tauben, welde Efau am Bobden-See gefchoffen; 618 e
die erfie Flinte von Subl probiret hat. ]

21, Dt Bathfeba SehlafHaube und Bave-Hemd.

22. Drey Tabacks-Dofen, mit feinen Englifchen Charniven, und Benes
tianifdyen Portrairs, ju Sonden gemacht, von denen vordeen Klauen
'igebrer fieben magern Ochfen , oder Kihe, fo Pharao im Traum ges
ehen.”

23, €in groffer Braten, von denen ficben fetten StiicEen RinbsBViches,
fo Konig Pharao ¢benfalls im Sraum gefehen.

24. @i%el '(i,hocolade-"])aﬁete, fo bon Des jungen Tobie Hochjeit brig
geblichen. :

25. Drey Sprofien vender Leiter, {0 Jacob im Sraurn gefehen.

26, Goliaths-$andsBudy, in me[d)gmausfﬁbrlid) befdyrieben, wieman
it dern Spief fechten und Eliiglid) auspariven folle. 12

e7. €inBahn von Des Efels:Kinnbacken, mit reldhem Simfon die Phis
lifter gefchlagen. ,

28. €tlicheErdfitige Worte, mwelehe Bileams Efelin gefprochen.

29. €in anfehnlicher Pardcul Schrwalben-Koth, fodem Tobiz ing Yug:

gefallen, /

30. Der Ehor-Rock Jone, weldhen ¢t ju Ninive getragen , tie e alda

geprediget hat. :

st. €inSticke von der Leberdes TBallfiidyes, in welchem Jonas gefter

cFef, Das er abgefthnitten, und hernach geddrret. :

g2. Cin Dalftuch von Turckifcher Arbrit, weldyes dev Patriard) Abras

 ham qufn Sabbath gefragen.

. @in von durchbrochener Arbeit verfertigter SehrvencE:-Keffel, von
Augfpurger Prob, Ded reichen Sclemmers, fame deffen abnftor
cher, aug eines Pavadies-Bogels Fhigel mit Diamanten befett.

34. eit:d .@ruéu mg Perlen - Mutter eingelegt , aus welchem dex KON

Saul getruncien. :
25. Einer von denen Schuen, in welchen dev [ahine und hincFende Me:
e‘:rltﬁbofgerh ?ganeet. b Bl R b weldhen

, &in Caftor- Hut, worinnen aud) BifamssKasen«Haat »
2 :&;c feinem Selbn Jacob qufder erfien %:ancEW"-m’ﬁ_‘ g¢

(=]

~N
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37, Cine %w.ﬁappc, ”ﬂm prh" getragen; algew m@ Emahys
- o 38, Cirw
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38. Citie glaferne Flafche, welche Meifter Bartel im Spefhard geblafen
tooraug Noah ben evfien Raufdy getruncEen, R Oy

39. €in Theil bes Mift-Hauffens, auf welchem Hiob gefeffen, famt eis
[r’][mrz Lheil 0es TBinds, weldher dag freinerne $Haus Hiobs ¢inges

afen. /

40. Cin Thell devey obnge[ébrm AWinde, welche dev Efther entiwifchef,
al8 fie ftd) bordem Konig Ahasvero geneigt.

41 (Eénc%gt:gebom Dflafter womit Hiob geeilef tworden, gut vor alle

42. Dicausyeftopfite Haut deg Hiindleing Tobiw, welches (o flieteeffe
lich mit Dem Schroant getebelt.

43. €inganter Schlaud) voll, vom Schall dever Polaunen , womit die
Mauern ju Jericho fibern Hauff.n geblafen worden.

44. Sicben Linfen von des Efaus Foftbaren Linfen-Gevichte, mofiie ey
Das Redht dev Erft-Geburt verfaufft.

45. Ctiche Flafchen Wein von denen Trauben, o Jofua unbd Caleb aus

dem Gelobten Lande gebvacht, weit beffer und delicater al8 dee
berrlichfte Tockayer. i i

Same nody vielen andern Eoftbaren Sachen aus dem grauefien

Altevebum , die aber 3ur Jeit noch nichs bebannt gemachee
Wworden find,

ABas haltet Fht, e werther Marquis ! von diefem Schers , den
Das miibfame und Foftbare Schags Graben im Sehmabenlande, da man
fic) im vermidyenen Sahre feftiglich cingebildet , einen groffen Schas ju
finden, nad) fich gesogen hat ? :

Dier Marquis.

OBer alljugroffe und fidhere Hoffnung ouf Dinge bavet , die doch
wod) fehr ungerif, und im Berborgenen fiegen ,am Enbe aberfich dens
riod) betrogen findet, det meritivet faft, daf ev hrrnach ein wenig aufger
3ogen und herum genomtuen oerde, an ftatt , Do man MNitlepden mig
ihmbaben folte.  IWdve ich noch auf pey IWelt, und ¢$ ware mdglich ,
vurch einen IBunfch , aus diefen fingirten und erdichteten Stiicken , Die
grften Sheifs gar niemalen in rerum natura gemwefen , eines einfigen
babhafft ju werden, fo fslten es die Pflafter Hiobs fepn , gut vor alle

@chiden, Dawit wolteid) ABundessCuren thun, wieht 4l8 Dem Efcus

Dyyyyy 3 {apio,
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lapio, inder hepnifdhen Diftovie, Bengeleget undjugefdhrieben werden 5

obgleidy Efculapius , nebftaflen feinen Shnen , eben uin ihrer piclen

Gnders Curen illen, unter die Halb-Odtter gesehlet orden. 9Bex.
aber TBumder-Curen thun und alle Schaden curiven Eonte, Dev tolicde

gemiBlich Daduech ein unfigliches Geld verdienen, und groffe Sdhase jus.
fammen bringen; obtigeachtet et verbunden wite, Die rmenumionfi ju

heifen.  Daf man aber afie fltfame Schwence denen Schraben aufs

biledet, ift eine bofe@:mohnbeit, ¢3 giebt andermerts (o iel PNavtenals

in ©hroaten, nut daf fie nidhe allenthalben fo treuhersig find.

: Don Lazarillo.

5Bas find das vet Hifforien, o man von diefen Leuten faget, ot
fie fein trolligt , und nicht sottlicht Elingen, mag ich dergleichen {iberaus
gerne idven : MNeulich fagee mir ¢in Mabler, e habe cinen Dem Anfehen
nach gans erbaren Nann feine Licb(ie nacfend mahlen mifjen,undswar
nach ihrer Pofitur in Lebang-Srdfe. G fhabe qud fein Deftes gethan
und allen Gleif angemendet, Dag fie et getrofien wiiede,  Alg nundas
Gandhive feutigy gefiel s den Manne iber diesNafen wobl, befablabes
e MNabler, ex folte Doch cinen griinen Taft-Borhang vor feine Siebfte
mablen, damit felbige nichtein ieder fo nackend fehen Ednte. - Der Nab?
{er tendete Dagegen ¢in , man roiirde fiz ja gar nicht tuehy fehen Ednnery
Das fchadet nichts, fagte Diefer darauf, ¢8 ift gnug, paf ich weiff, er 042
hinter vevborgen lieget. Mufte offo der Mabler dent CBorhang dabor
machen, und ar feine Nihe und Slei, fame dev eit und Ednfilichen
rbeit alles umfonft. - ABa diefes ecan aud) ¢in Sdhwabe?

Der Marquis.

Ey toer Fan alle feltiame Leute Bennen. Mitlereveile faHE miv ein
Englifther Suidhe ein, weichi ein Pecichafit boftellete,  Dee Pitfeyier?
frecher fragte, oas er denn darauf frechen folte : - Stecht mich alfo; fagfé
e, toie ich m Shiff filnde, und eine Sifth-Angel ing Aaffer liefe, e
fich aber einen Fifh qus dem Waffessdge Dev wacker jappelte.  C10
Qb batte bey eben dem Piticbierftecher , entrweder ein Gevichee Bi fg"'
ineinet fauren Drib, oder einen ohlabgefottenen Karpfen, Dev fho
blaulicht ware, auf das Putfchier frechen {affen olien, ober ab‘!’{.[ R
Borte , Daf alles Diefes nicht angienge , folte et ihm ¢ipe,®€%% d; 0
Ruebfe frechen , Diefelbigen mit einer Stiivge udecten y isood) [,;g;?
Binein machen, Da man Die fhdnen tothen Rvebfepannnﬁnf?‘)m%m a
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Gerner tolte diefer Meifter Pitfhiceftechor erlebt haben, daf ein Diiller,
iy teif nicht von was bov Nation, ebenfalls efn Petfhafit mit folchen
OfBo: ten beftell:t : Stechetmiv erfilich eine woblproportionirte Winds
“ONihle mit ciner Treppe hinauf, bernach mich auf diefe Svepps, wieich
einen Sack voll Kottt trage, und hinanffielge, dann, wie ich die Thiive
aufmache und toieder hinter miv guichmeiflz , auch Dag Korn in den Ka-
fren fiieee. - Der Pitfehterftecher ftach eivie TBmd-MNiible e der Treps
pe, und wiefe fie dem ifler, ob fie affo vecht toave, diefer fragte, oo bin
ich Denn mit Dem Korn auf dee Sreppe?  Fenet fabe feine Einfalt und
forach, ibe fepdfchon mit dem Sack hinein, darums ift die Thitve aud) ju,
Daf man eud) niche mehe fiehet, das ift gut, fagte der MNiller, man [afe
ohnedem nicht gevae einen ieden in dev Dhihle Hevum gaffen, und gabfich
bievmit gufticden,

Don Lazarillo.

Dt Pitfehieefredher ift ein guter Pofenmadyer getwefen, und ich

ette, Daf afledieft Inventiones erdichtet find. - Wenn Diefelbigen eis
-net fo {dlechthin vor SMNahrigen exgeblet, fo laffe iy ¢ dabin geftcllet feyn,
aber, ¢8 giebt Dente, die Beit, Ovt und Stunde dabey wiffen mollen,nen-
nen andh wobl gev:ffe Seute, und fesen einen wacwn Hauf Flud) dars
31, daf man o8 glauben foll.  Ein foldyer mirvifcher-Kerl erseblte miv
einfimals.  Daf man bey ihns die Leute nicht mit Gluckenin die Kirdse
ruffte, foudeen entrpsder mit einemHorn , oder aber der Kufter gienge
auf der Gafe, und tufite dag erfte mal, Gangaire &e. Das jiv:pte mat
*@iengangaire , Suim rittenmal Giengangaire geht aine , Giengangaire
gebtaine, &e. und fchrous wackerdariy.
Der Marquis-

Daé flingetbald, wie jener Kivch-CBater, der dag Schldgelgen aus
per 3:mmel verlohrer, und ftate des imbel: 8, allenal denen Loureh ey
mal vot den Kopfimit cem MNaul pfiffe.  Senody gnug hievon.  3ft ¢8
euch nu-mehro gefalia, mein Freund Lazarillo! {o ill icly midh Ut eis
tern Foutfesung Der Ergehlung Des Lauffes meines Lebens wenden.,

Don Lazarillo.

9k yoerde Endy; mein werthes Marquis ¥ mit gar groffer Aufineects

fameat jubdeen, cben fo, wwie dad vorigemal gichehen.  2Aber vorhero

michts ich ach wobl-von Cud) wiffen, ob Jhy Euch danm, al$ eine ﬂbfm
om,



fon, ie fids sur Rdmifch-Catholifthen Religion beFannt hat , Eein Ges
woiffen gemachet , Euch wider den guten und frommen Pabft Innocen-
tium XL 31 fo dethaften Commiffiongn , gebraudyen ju laffen, mithin
Denfelben o exfchrectlich ju Fednefen? filr welcherlsy Deginnen ¢in jev=
woeder gues Romifch-Catholifer Thrift biftig erftaunen mug.

Der Marquis.

0 ich tmich gleich arie dem Mund sur Rémifch-Carholifthen Reli-
gion befannte, das Creuts machte, W aph-Aaffer nahw, und mich das
mit befprengte, in Die Kirdyen lieff, unp neben andern mit hieberEnicte,
auch forvobl wie fie an Die Druft (hiug, wann ed die Umitdnde exfors
derten ; fo wohnte Doch, die pure ABabhrheit ;u fagen, hon damals niche
vie getingfte Religion mehr inmeinem Heren,und i) hitee mit viel fous
fend andern den *Pabft famtder gansen Kirche , um ein fehr woblfeiles
&:lo, verkaufft, wann ¢d onmiv gelegen getvefen ware.  Dargegen wat
idh voller Feuer und Degierde , die permennte Ehre und Gloire, famé
Dem Interefle, von Francfreid) 3u befdrdan , - meinem Konig widprige
Disnfle ju leiften, mid) in feinen Augen werth, beliebt und angenehn ju
machen, Davneben abet, und ebendadurdh , ;1 einemt von demen groften
Mauuern von Francreich , nach denen %tinem vorm Geblite, ju wers
den. - Glidywie man pun on George Sumdsbergen , Heren von
Ntindelbeirn, einem bon denen groften Generalen Kapfers Caroli V. liejes,
af derfelbe, ohngeachtet er fich sur Rmifeh, Catholifchen Religion bes
gannt, und beftdndig dabep geblicben, gefaget: Daf wann der Rayfer
Pabft Clementem VIL in feine S8nde bebime, und ibyn wolre bens
cPen laffen, Bein Shencber aber suttbommen wdre, der willig und
bereit, die Execution su verrichten , fondern fich alle GencBer dess
falls excufireen, ev felber 038 Handwerck eines Henclers verrichren
wolte 5 ¢ben alfo war ¢8 mit mir bervandf, daf ich, aug Spffer und
icbevor meinen Kdnig, Pabft Innocentium XI. in Ermangelung ex§¢5
andern DHenckers , gehangen hatte , daferne 8 Datju gefommen WAL
dag et hatte follen gehangen werden,  Denn jmwifchen Kayfer Carolo V-
und Pabft Clemente VIL bereidyte die grifte Seindfhafit, mwespalbaud)
Det Kap/er cine Armée nad) Rom feicEte , pon der dieje Stabt erobat
and geplitndert, Det Pabft aber inder Engelsburg belagert, unbd gejvuN2
gen worden, daf ev fichevgeten , auch font, in allen Stiicken, nad) dis
Kavfers Pleifie tangew miffen.. Ehen fo grof aber, wie Ot Db -




Die Seindfdhafie soifchen detht Kavfer Carolo V. und Pabft Clemente
VL gerefen fepn Fan, tat bas Mifiveenehmen gerwiflich aud) ssvifehen
b Kbnig Ludovico XIV. ynd Pabft Innocentio XL ich bigegnn hite

;e bietgep gewiflich gethan, twas ju thun George Sundsbergger fich ew
ofen hat.

Don Lazarillo,

- i giebt e8 einen Stid) in dey Seale, wann ich devgleichen Dinge
bore, fage audynodymals, wie ich hon bey unfeves voigen AUntereedung
gethan: 2Daf es allen guten. NomifchSatbolifchen Chriften pur grdften
Dereibnif; und Aergernif geveichen mug, wann fie hren; dag fich wis
fehen vem Pabft und foldhen Monardhen, Kinigen und Fivfen, vie fich
sur Romifch-Cacholifchen Kirche beFenrien, jo Teilerund Stiigen ders
felben baffen , immerfort o vechafte SteeitigPeitenund SeindfeligEeicen,
Difpuren und SdncEerenen ereigenen.  Denen aber, wekdhefich niche
sur Romifech-Carholifchen RKiccye bePennen, Eiselt olches in Des Seele,und
fic evfrenen fich veeDt berelich davibey, -

et Marquis,

_Dunfeve toieihin tyolles o beFimmente ich mich, jut felbigen eif;
venig umdas, twag die Romifch-Catholifche Kivdye Grgern und betriben
Fonte, undesift auch nachbero meine Religion niemalen soeit hev getoe:
fen. ndeffen habe She (chon das votigemal gehdret: TBas mafen ich
-nid), alg ich mit aug Rom fove gemuft, dord exfte eine Reitlang in Ge-
nwa aufgebalten, beenady aber Erlaubnif etlanget , baf ich Anno 1689-
Dag Carneval in Venedig befudyen djrffen. S feste mir aud) vecht
fir, alle Naveheiten und Lhorheiten mitumachen, die jur Carnevals-
it inVenedig Ednnenvorgenommen toerDen, anbey alle Luftbarkeiren;
CrgdtlichEeiten und AnnebmlichPeicen gy fchmecken , Diecin junger, wols
Auftiger und ippiger Mann in Venedig finden, und fich davan, obfchon
«Dffters u feinem grdften Schaden und Untergang , fattigenmag. -
Aouderlich war idh techt begierig , mein Gliicke im Spielen 3u probivem,
oD lief mir ju der Ende viergig taufenp Thaler von meinen Geldevn
aus Francreidh foyicken.  Atiein 1cly fiefe soeit tieffer in das Spiclen,und

fongtin allen Thovhetten , als mwie ichy mix povgefelet , uND €8 Wit ¢inges
sbildet hatte. WHETE p o

V. Their, EYRIY] : Don




Don Lazarillo.

Daruttt folle dee Menfch feinen Eiiften und Begierben niemalen ju
viel frauen, nody ihnen Den Siigel jumweit {chiefen laffen , fondern fie viels
meht, auf afle vt und TBeife, ju bandigen und ju jdumen fuchen. Ans
devergeftalt fuhren fie ibn ohnfeblbar in den abfcheulichiten Abgrund es

Berdesbens. ,
: Dt Marquis.

Nun ift Venedig allerdings ein foicher Ort in der IBelt, wo wan
fich, bon Wephnachten an bif auf die Faftnacht , fo divertiven und ers
806en Fan, als fouft nirgendswo, und es ift nur ju beElagen , baf gar
viele Menfchen, eben fo, wie idh damals gethan, bicrinne:; Feine MNach
noch el ju halten wifien, weil man forft ein gar groffes Vergnitjn
finDen und genieen Ednte. Man héret allda, jur Carnevals-3sit, faft
von andets nichts reden, als von Spiclen, von BdMlen, von Opern, von
Comedien, pon berrlichen Mabljeiten, Schmauferepen, Alfembléen,von
wilden Thieven, die jum Kampff mit einander- aufgefiibret , und fonft
noch von mandyerlep Spefaculo, dievon Saucklern, Springern ; Sels
Tdnsern und TafhenSpiclern, vorgeftellet werden. D hat einer €ir
nefogenannte Lateranam magicam ; ein andever aber fueif taufenders
Iep Kunft-Sticfe mit dex Camera obfeura ju madyen. Hierbey (ebet
jederman in einer recht eblen Frepheic, urd wann ich nur niemand bes
leidige, obet ihm Schaden sufiige, fo Ban icy im ibtigen olics thun,1as
ich will, fpielen, fdhmaufien, fingen, fpringen ; tanten , mir tex Masque
am bellen Tage auf denen Saffen berur: laufren, und taufenderley Po
fen madhen. - Dex Ranig und die S:burt, Stand und Wiirven, foan
andern Orfen, dfjters mit Den gréften Berdruf, und jur hicften Be?
fdbmerde, aufs genauefte miffen in2Achit gencmmen werden , bleiben i
ter Denen vielen Masquen gdnglich auf die Seite cefetet, und man M
ehet gar Eeine Diftinétion aufoffnclichen Gaffen srvifchen ibnen. 2fuf Oe¥
Redoute felberaber, oder in deaen groffen Saalen, wo man mit bem Eitls
bruch der Nacht jufammen Eomme; um ju tangen, ju pielen , oder i
fonft 3u eradten, werden innerhalb denen Schrancken Feine anden @
noble Masquen , 0et in Domino , wieian 3u reden pfleget, admutaires,
Dicandesn mdgen auffen vor denen SchroncFen herun fd?m“"’""'m‘;
#en und foringen, it ¢8 ihren gefdlet, worju fie Plag und Selegenie
genug haben, DonLa-
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Don Lazarillo. :

Alled, twas auf eines Carneval vorgugehen und gu geichehen piles
$e; (cheinet Dem Chrifilichen Leben nud FBandel feeylidy gdnslich entges
ven ju lauffen.  Gleichooby findet man an vielen Ovten Feinesioeges
ot tathfam, die Carnevals-Quftbarkeiten ju peybieferr, odet 31 unterdrus
Ten, fondern man verfrattet fie vielmehe, und [affet ibrien den frepen
cauff. - Man vermeptiet, ob erfordere der Status Poliricus folches , und
Dig, oelche fich Dever Carnevals-Srapbeiten bedienen, mdgen jufeben, mwie
fie e8 bey OOt verantrorten. ~ Beleidigen fie imibrigen emandenund -
thun etrwas fivafibares, Bas vor die weltliche DObrigheit gehoret , wird

- thnen vou folcher nichts gefchencet, wann anders die Thater ausfindig
gemadet , und eines unbefugten Beginnens (iberoiefen wetden Fonner,
Mancher ficaffe fich auch elbes durch jeine eigene Thotheiren gur Gniie

9¢, toani ex entiveder fein Geld verfpielt, obet an feinemm Leibe, und an feie
nee Sefundbeit, Schaden nimmy.

Der Marquis. R
Das hatalles feine gute Nichtigheit, was 3he faget, Mein Seeund

azarillo | Bey tmeiner Anfunffe u Venedig fand idy fdhon meiners
Wechfel aus Francreich; fo, wie ich s verlanget hatte, {chritte audh ale
fobald gum IBecck, ficlte oacker, und fuchte fonft alles Bergniigens
allein o8 ftieffon miv audy gar bald einige BerdriflichEeiten jur Hand.
Cines Tages giengich gant allein, olne einen Laquayen bey mirgubos
ben, aud ofne Masque, i citter Strafe, und ftunde vor einem Pallaft
ftille, Defen Schnbyei su bervumdern, - Dot Eanrein siobler Benetianer
in feines Masque daher, und hatte cin grofjes StiicEe tohes Fleifeh in dee
$aud, daf et felber in denen FleifdyBancen geholet. Das witd viels
leicht Denen, mwelche den Staar 31 Venedig , abfonderlid) jur Carnevals-
Belt, nicht wiffen, ein Dibrlein und eine Sabel in ihren Obren fepn; und
ift doch i der Wdabeheit gegriindet, daf vie vornehmften Pevfonen dfts
ter8 folche Poffen machen. Dt noble Venitien {htwencEte das robe.
Stticke Sleifch mit feiner Hand heeum, roie man fonft einen F8ephraudye
Seffel jufchroenchen pfleger , voichte ¢8 audh, gleichfam par Galanterie;
faft allen Denenjenigen su Pigen dar, die ibns unter Weges begegneten
Cudlich Faater aucy an iich , und prefentirte mit fein Stitcte §lei®
iufolches s Eugen/ vecfuby abet foungefchickt, DaB er miv einen heeten
Stof Danmtie‘an’ die Nafe gab , tind wiver vas Sefichte ; “tvie ¢r Dant
G 8113 2 anch
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audh teine Hals-Kraufe gang blutig damit mathte.  Sch meines Oues

hatte gefeben, Dag ev mit andeen weit hiflichecumgieng, bildetemivaudy

nicht ¢in, dag ev ein Edler Venetianer fepn folte,weshall iy mich hefftia

uber Denfelben erjitenete, und ihrm cine derbe DMaulfchelle gab, fame einen

Fub-Stof in die weicdhe Seite , dev etwas fidrcEer war, aldidh mwolte,

Daf et fepn folte. - Da fieng dev ole Benetianer an, ¢in greuliches Ge:

feyren sumachen , und gab vor, iy Hicce ihm die Rippen im Leibe ent-

yoey geftoffen. Sn Dem Augenblick filen , aus denen benachbarten

€Cratii-€aden und Boutiquen, alle Kauffund Handwercks:Leute , auch

anfefende Laquayen auf mid) log, mit Spanifdhen Rohren und Stes

¢Fen, in Dex Intention, mich twacker abjupriigeln , weil 1ch die Carnevals-

Seevbeiten fo groblich vetlebet, und eine Perfon gefdylagen, die dech nichts
anders. gethan, alsdag fie fich [uﬂig gemadyet, harlequiniet und hafeli-

vet.  5ch beFam audh fdon wirclid) etlidhe Streiche auf den Kopffehe

ich Seit hatte, mich ju faffen und ju recolligiven. Sobald ich aber meiz
nen Degen jog, verfchwand die ganse Menge, von der ich umgeben war,

und ¢8 forgteein jedrmeder vor feine Haut.. Dennodh fube idy fort, midh

gant witendund tobend ju erjeigen, und indenvalled:dor mir flohe, ver
folgte ich Denjenigen , telcher mich am exfien 'auf‘Ben'ﬁopff gefthlagen.

€3 Eamen aber etlihe Frangofifche Officiers daber gegangen, diemich

aufbielten, mir juredeten, und midy bewogen, daf ich meinen Degen toies
der in Die Scheve freckte.  Der edle Wenetianer ffunde nody immerda,
batte fid) demafquivet, und fiiheee bitteve Rlagen fiber siich , dag idh iH%
fo i1bel rrattivet hitte. Jdy olee it noch etliche Srveiche mit meinem
Spanifdyen Robr darju geben.  Allen-er gab su erfennen, Daf er von!
edier Act, und vornehmen Standes , teshalb die gegenmwirtigen Grans
sofifchen Officiers , meine Sandsleute, madhten, dafwir ung gleich avf
per Stelle ishey wiic einander verfdhnten;

Don Lazarillo. :

bt pabe Eudy, thein werther Marquis! offickfelig ju fdhdgen,mafi®
die getroffene Berfdbaung auf Seiten des Edlen WVeetianers aufﬂ& >
tig gemepnt gervefen , und don Herben gegangen ift. Anderergefalt b[ age
te Cuch Dag uble Traltamen, weld)es e von Euch erliteen, gar 161 é‘@
25 Seben Foften Ednnen. . Denn. wann idy einen Stalidner grdblid) b
Teidige, vetiepbet e mit e niemals , undidhmug gervdseis o9+ DA €&
w5, neofE alen fingn Bwandten, heimlich nady den Leben md)%tt
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Der Marquis.

: CiBas ben Punét der unverdhnfichen Radye , und das heimliche
RNadhftellen betrifft., fofind die Floventiner und Romer, Neapolitanes:
und Sicilianer , Dedfallg meit Grgev, und noch vielmehy ju fhrchten, alé
Die Wenetianer.  Denn ob audh wohl diefen hierinnen nicht ju trauen ;
{o find fie och nichefo gav (hlimm, toie jene, fondern uth etras Beffer, je
naber fie gegen das Veutfthe Gebiivge ju wohnen. Von der fufchen
Zeutfchen Lufjt fdyeinet e$ audy, alg ob it Clima temperiget, und ihnen
gelindete Devigungen infpirivet werden, alé invielen aadern Stalidnern
niche 3u finden, weldhe weiter, und vielweiter, von denen Teutfdyen Gee
biirgen und Grdnten entfernet find. &8 bielten fich nodh etliche Srans
&8fifehe Officiers, und aud) joen Tenrfehe Capirains jumiv. Die bepden
Leutfdhen Capitains mochten INanner fepn, ein jedtbeder mehy als viet
Big Fabre alt; die Fransofifchen Officiers hingegen vhngefdhr von meis
nem 2lter, devich vas drenfigfteFabt surticke geleget gebabt.  Alfo hat
fen wir alle miteinawder bie Kinder-Schue fdhon ausgejogen. Sy meis
nes Orts hatte nody darsu den itel eines Capitains pon Der Garde du
Corps Deg Knigs von FrancEeeidh, twonrit der Rang eines Obriften vers
Enlipffet ift, und derm ohngeachtet nabmen twie die drgfien Kinder-Stueis
che vor, und handelten, in allen Stiicken, ju Venedig {0, wie recht augs
gelaffene muthroifl'ge Buben juthun pflegen.  ABit erfanden hiernechft
anegang neue it von Carnevals - Luftbatfeiten.  SRBiv fuchten und
faufiten nemlich die abfcheulichiten Masquen, eldye wit nux finden Eons
ten. - Deven einhalbes Dufend fieffen wir vou altem gefottenen , und
gang'verfthrumpfften, Leder machen , mit Hidenern , und einem groffen
aufgefperreten Rachen.  Diefe erfchrecklichen Masquen nahmen it Des
Nadyis vors Sefichre, und Heideten uns audh fo. ft fo abfcheulich und
nartifd) aus , al8 ¢8 nuvimmermehe mochte exdacht erden,  Etliche
Laquayen tmuften, eiti jedmeder, eine jiemliche lange Leiter tragen , vevs
mittelft Deven man' bif an das etfte StockmercE deter Hdufer Fommen
fonte.  Auf diefe Leitern ftiegen twiv, unp preefentisten uns vor Dener
Senfrern; unD einee von unfern Bedienten mufte {ehr ftarcE unten an die
Haus-Thifre Elopfien.  FBann nun jemand an das Fenfter gelaufien
Farm, und ¢ dffuete, 3u fehen, und ju hdren, wex da rwre? fwardes gans
unoerhofit durch die abfcheulichften Masquen evferecEet, Die ¢8 vov feinen
Fugen fanbe, jo gleichfom mit der Nafe darauf Fieh; weshalb dieLeure

;3 CEIRILE auch
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audy die Kopffe ¢iligft, und gemeiniglich mit einem groffem Gefhrey , sus
riicke jogen.  2Auf diefe VBeife evfehrecPten wir viele Leute, und vichteten
manchen Leem in denen Gaffen an's wie rwoie dann audh eefubeen, dof
werfchiedens Perfonen von dem gehabran, und-dusch uns vecurfachten,
groffen Siyrecken, cine Krancfheit davon getragen hatten.

Don Lazarillo.

Das ift ¢ine gav unetlaubte SradslichEeit gervefen, uab ¢8 gejics
met fich Feinegmeges, LeutesuerfthrecEen, Dag fie dariibet in eine Krancks
heit fallen mafyen. - Audy{hicket o8 fich nichs, mit Seitern in einer Stadt
beeum 3u [auffen, und ¢ wundevt mich nut, daf Euch, uad eure Cames
raben, die Parrouillen und YBadyten nicht aufgefangsn und {n Arreft
genommen haven.  Denn wann diefes angehet und eclaube ift, fo Bn-
nen ja die Rauber und Diebe manchen , ju ifiver Profellion gehdrigen,
Gtreich austiben, und exhabene Fenfter erfteigen, daferne fie abet etmwis
fiet wexden, vorgeben, als ob fie anders nichts fuchten, als fich, nad des
nen Frepheitsn Ded Carnevels, s beluftigen uud ju ergdten.

DerMarquis.

QBir macheen und frieben diefe Poffen su foldyen Stunden, daicht
31 bermuthen gewefen, Daf e8 Nduber wagen tiirden, eing Exige i e
freigen und 3u fiehlen.  Dtemlich vhngefahe des Abends von fieben Uhe
an, bigneun UDt, da bie Jimmer voller Menfdhen und brennenden Lich
tevgerefen.  Dod) eveignete fich gar baldetmas, teldhes verurfacste,
Daf uns der Kikel vergieng , diefes Naveen-Spiel weiter fore 3u fesen,
Denn als wiv es drey Abende fo Gesrieben hatten, und ¢d am vierdeen e
bend ebenfalls nidh beffer machen wolfen, ja nodh draer, alé die votheris
gén Abende, hitte e mix bey nabedas Leben gefoftet,  Gie freckre nems
lich ein Stucke von einem WarStock, angestindet und brennende, a8
bas Kinn meiner Masque, mwann id) die Leiter hinan fteg, auf dagid P
nen Zeuten, bep meiner Erblickung, defto exfehrecElicher und abicheuliches
in Die Yugen fallen midyie,  ABie ich nun fo auf elnet Leiter frunde, und
einer on unferer Rotte an Die Haus - Shiire Flopfite , Fom ein junges
Mavgen, mit groffer Cilfertigbar, an das Fenfter gelgugfen ; Hatte ¢8 &
ber Eaum exdffnet, und den Kopff hevausgeftecter, fo og fie folden sutts
¢Fe, liefi Das Fenfter offen, lief}Davon, und madbre ein groffes Sefehren;
abfontelich we.l ich brillete. 1ie ein Ochs ; elches v 6@:@31‘1“3:2
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arimen Nadgens veermehrre.  Hievtiber fehlug ich ein lautcs Seldcbeer
auf, machte aber eine olche Deregung auf der Leiter, Daf diefe unten
aus-und ander Tand herunter glitfchete.  Daben batte ich gar leichts
lich Den Halsbredyen, oder Doch fonft cinen febr fehmweten Fal thun Edns
nen.  Hllein fn Dem Augenblick wie ich mercEte, bag dle Leiter unten atss
glitichete, ergriffe ich Den Ramen Des gedfneten Tenfters wit bepden
$Hanven, hielte mid) fefte davan, unbd bli-be alfo inder Cufft hangen, wie
fich die Eeiter mieinen Fiifen entjog.  Die andern Navven, weldhe unten
ftunten, an ftatt, Dag fiedie Leiter eiligf hitten aufheben, und mieder ges
gen meine Beine richten follen, Merveten dos Maul auf, undladhren aug
vollem Halfe , wie fie mid) o hreben’ und hangen fahin.  Dod) ich
woandte alle meine Krdffte on, ducch dag offenc Fenfrer, weldhes grof ges
nug darju gemwefen, boflerds hinein in bas Simmer ju Fontmen, wo ich Feis
nen Menfchen fande, auffer pur ein brennendes Lichr. Dargegen hotfe
idh, baf bas erfchrocfene Mangen, in einem Neben-Jimmer, oo veridyies
DeneDames Bepfammen faBen, etjeblte, was ihy begegnet war, Sols
8 Fonte ich Defto leicheer hiven, weil vie Thite, welche aug denr einetts
‘Bimmer in os andeve gieng , offen geroe’en.  Seb war auch dermaen
Eibn, daf (dy mch an der offenen Shiive prafentirte, und midy mit dey
lincEen Hand an der eine Plofte fremmete.  FBie mich die verfanmnles
fen Dames erblicften, machten fieein groffrs Gefchrey, frunden ¢liaft auf,
lieffen Davon, und fagten, det Teuffel todre leibhafitig ba.  Eine ven ibe
nen aber, weldye et mehr Courage hatte, alg die andern alle, Fam ge-
gendie Thilre gefprungen , evariffe fie mit der Hand, und mwolce fie mit
groffer G-malt jufchlagen.  SBeil ich nun meine lincke Hand, wie ges
fagt, Davywifchen hatte, ward ich von bem ftarcfen Schlag dermaffen ges
Elemmet und geBneipet, dag idh, vov groffen Schmerien, anfieng nodh nei
befftiger ju febrepen, al8 die Dames, in pem ugen blick porhers, alle mit
einander gefchrien hatten, undich vetmepnte anfanglich sar, die Thure
batte mir, durd) den gemaltigen Sehlag, einen Theil von der Hand wegs
genommen; ie mivdann audy meine Singer hefitig bluteten.  Nodh in
einem anbeen Simmer befande fich eine Gefellichafit von Manns-Perfos
nen, Nadbarnund Freunde des Haufes, bie mit-einander fpielten, Dies
fe ingsefamt licfen bep Demm entftandensm Lrm und Gefehren berbepsoas
ven aud) (chon andem, Daf fie mich fibel trativen, und wacker abpriigeln
wolten.  Yllvin idh fhrie augenblicklich , und bate um Pardon, fagende,
ich fepe met in Dev Iutention hisher geFommen, jemanden ¢iniges Leid ju

thun




Mun,  Da forad) einer unter ibnen ! Sicbe da! das ift ja¢in gar
guter Tenffel. L pittet um Dersepbung , und wir vwerden alfo
woobl von.ibm rweiter nichts 3u beforgen baben. Nan fragte mid),
wie ich hinein in Das Haus geFommen ware? und nachdern ich meineges
habte Avanture eujehlet hatte, evviefe man miv alle Freundfdhafft. Dian
{ehicte eiligft nach einem Chirurgo, dag ex Eommen, und miiv meineHand
verbinden mochte.  Mine Cameraden wutden exfuchet, ebenfalis ein
suteeten, und nacydem foldyes gefehehen twar, sourden wir it einer préch
tigen Collation bemwehet, Die Dame, welchedie Shitve mit o groffer
Sewalt juichlagen rolte , und mich folgheh fo hefitig geElenmet und ges
Eneipet hatte , bejeugte eine taufendfache Compaffion megen mcines
Schmargens , da meine Schmersien, mittlermeile, riveElich dermaffen
gtof getvefen, Daf ich hatte weinen, und immerfort Yuweh ! {chreyen mds
gen , abfontetlich wie mich Der Chirurgus verbande. Endlich nahmen
wiv Abfchied, und giengen in unfer uattier , bas wit al Leone bianco,
oder im TOciffen LSvoen gehabt.  ch hatte die [Emmtlichen Anwefens
e in Dem Haufe, wo mit Diefes widerfahren, audy den.andern Abend i
Anix eingeladen, um fie mit einer SMNabljeit ju berivehen , und ihnen audh
fonft allerley CrgoblichEeiten, nadh Are Der Carnevals-Seif, ju procurited.
Soldyemnad) fanden fie fidy, Die SrauenssPesfonen eben foroehl, 1wie
die Manng-Petfonen, inmeinem Duaveie ein., 1oowir afen und truns
cEen, tanbten , fojelten , und fthone Mufic hatten; wie ich dann audh
Gauckler und Springer herbey ruffen lie§, dieihre Kunft:Sticke und
Poffen madhen muften.  Der Schmetts aber , den ich an meinen jers
quetjchten Fingeen empfande, war devmaffen grof, dag id) immer noch
hatteuberlaut [hrepen mdgen; mufie ibn aber Schanden halber verbeifs
fen,mitlachen,und mich luftig feellen. Der Denck ettel davon ift miv Beit
“meines Lebens geblicben, inDem ih nichr (o gebeilet rorden , daf idh die
Finger an meines lincfen Hand iemalg hdtte wieder behdrig ausfirecFes
gonnen, und man auch Die Marquen pon Der erquetichung beftdnd!d
gané deutlich gefehen. :

Don Lazarillo,
€sift viel, Da diefe Pegebenheit noch (o abgegangenift. An ane
deen Orten wurde man Cuch vieleidht gans gnders empfangen und u?:
&ivet haben, wann Jbr o ungebeten , wap duvch einen ungetodhnlis

then LBeg, jur Nache:Beie, und in einey fo abfchentichenarve unbbsjt[‘;i,
/4
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dung, in ¢in Haug gefommen wivet.  Die Cartievals-Feeyheieh wiiys
Den euten Grevel Eeinesieges juc Entfdhulvigung haben dienen Eofthen.
Rl nian ficy aber ju Venedig (o giitig gegen Cuch, bey eurem begans:
genen groffen Excefs, hat finden [affens. fo ift dDaraus abjunehmer , toie
fehe man dafelbft alles liebet , twas mit Denen Carnevals-Luftbarkeiten eis
nige Werwandenif hat, und, was man vov groffe Sedult dabey bes,

seugef. 4
et Marquis.

Demm ofhngeachet, was mit mic vorgegangen wAr; und modvon ich
noch den Schymersen empfande, begiengen wit dentiod) die Thovhee, eis
nen Abend wieder mitunfern abidyeulichen Teuffeld-Masquen , und mie
Denen Leitern ausjulauffen.  Sedody was gefchabe 2:; Miebe als funfisig
andere Masquen famen tiber ung, toie toiv die Leitern anein Haug legs
ten, und die Seute evichrecken wolten.  Diefelben Masquen habinenung
Die Leitern, jerfchmBen fie, und warffen fie ing IBaffer, Dag ju Venedig, -
in Canzlen, faft bucdh alle Gaffen laufit. . €3 gieng auch nidht ohne
Sadlage ab, fondevn idh, und ein jedrweder vonmeinen Cameraden, degs

[eichen unfeve Laquayen, Eriegten Deven o viele o al8 wiv Eaum ouf uns
eetns Duckel extragen Fonten, und batten uns giickfelig ju fhaken, daf
ir nicht gar, mit Denen jerbtochenen Leitern, Hinein in das LWaffer ge+
fmifen murden.

Don Lazarillo.

Das Fan gat leichtlich angefhffitet gemefen feynr,  Man witd Eudy
ausgebundichafftet und exfahren haben, twer Sht fepd), und datnach hat
fnan diefe Mefures genotmmen ; toie ¢8 dann audh dielleicht von Seiten
bee Obrigeeit (elbet mag fepn befohlen gewefen.  Oenn det RathjuVe-
nedig folle 1oie man miv ecgeblet hat, mitten unter denen unjehligen
Masquen, gar biele Spionen herum lauffen haben,di¢ ebenfalls masquitt
find, und auf alles, wag vorgebet, genau Achtung geben miffen.

2 : DerMarquis. ; !;é[

Daf Dey Seniat ju Venedig eine groffe Anzabl Spionen unferhalt,
daran ift gar Fein Broeiffel , ufo mﬁmf pas getingfte mider die foges
nannte Duechlauchtigfte Signoria Sffentlich vedet, der ift fehon fo gus als
vereathen , Ban auh , gar leicytlich , ehe ex fich Deffen verfiehet , inVag
WBaffer gefchmifien W exfuffes weeven. . Alfo iftes gavnichis Wnmdgé

¥. Tyeil, Aa 06060 liches,
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liches, Daf dasimas ung begegnet ift, von Seiten der ObtigPeit angeftifys
gef getvefen. Sepod) e feye wie ihmolle; (o toar uns nunmehro deg
Rigel, uns guf eine o gav navrifche, ungerodhnliche und gefdhrliche, At
u divertiven, ganglich vergangen. :

Dargegen leate ich mich Defto epfFriger aufs Spielen,und wat audh
fo glictlich , Daf ich, in Denen erfeen jroey ABodhen,, tiber jehen taufend
Lhaler gervonne.  Das madee mich fehr Fihn; und e6 war doch nue
eine Anloctung des falfchen SliicEes, aufbaf ¢s mir hernadh feine Siicke
- Defto beffer beteifen Eonte; Solchemnady gefdhabe 3, vaf ich, an einem
2ibend, auf dec Redoute, 3d(ff taufend, und den andern Sag, weil ich
mit aller Serwalt wieder gerintien mwolte, tvas ich den borigen Tag vers
Yobren, nod) einmal fo viel derfprelte.  Die nechften foloenven Tage fiele
Ich immer tieffer nein, uad acht Tage vov der Saftnadht war men Geld
- alle, ja ih noch darsu ywankig taufend Thaler fhuldlg, theils an Spies
fev, Die mit mie quf Credic gefpiclet, theil8 an Suden und andere Leure,
ie mir Gelder, gegen verfprochene hohe Intereflen vorgeftrectet , el
mian mid) filr einen Cavalier bielfe, dimt e8 an Giefd nicht felen Eonte.
Nun batte idy auch wobl nodh etliche Wochen in Venedig perbleiben,
1md fo biel &eld aus Franchveidy Fommen laffen E3nnen , als mothig ges
soefen, vedlich s besablen. - llein idh faffete den gottfofen Botfaby
Wedyfel, Obligationes,, Cavaliers-Parole,, “qudy alle theure Sdymubre
und Verficherungen, die ich noch darneben gethan und gegeben, ganslich
aus denen Augen und auf die Seitesu fesen, folglich meine Creditores
3u betetigen, und heimlich Daven jureifen. Das bemwercfteligte ich am
Dotinerftag nad) dev Alchen-Mittwoche, und felbft meine Domeltiquen
souften nichts davon. . Deven hatte id) viere, einen Cammerdiener und
Drep Laquayen. Den Eammerdiener fehicEte ich doraus, aus ver Stadt
auf Dag fefte Land, mit Vefeh!, meinet an cinem geriffen Ot ju wactens
und aud efroas von meiner Wdfche mitjunehmen.  Das geichahe 1
texm Borwand , ob 1wiirde idhy ein Duell haben, und Fonte niche wiflete
mi¢ etd die Sache ablaufien mochre? Die deey Laquayen muften if
meinem Quartier verbleiben; und vles Cofres fief ich ebenfallg alina,mit
allem, w.8{ich av Kleidern und IWdfehe darinnen befande, nur D'GeNige
QBaidhe augg:nommen, die der Cammerdienct bep fi harte. . Auch LB
ich mein Lavor, von Silber, die Kanne famt dem Becken, etlidhe filberne
Leudter , einen Spiegel mit cinem filb. pnen Rahm, b eflicd: filberne
Sebadhtelinund Sapiuln mit Mandel-Sriffe upd SeifienrKugiln , auf

et
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Dem Nache-Zifd) freben s viev Flinten und eben fo vlele Paar Piftola
abet hiengen an denen IBanden hevum; €3 war deg’' Morgens nocy
febe frithe, twie ich aus dem Tivthshaufe weggieng, und meine Laquayen
. hatten, deg 2Abends uvor, von meinem Cammerdicrier y todyauf einer
vollen Monath iht Kofes Seld und Lolyn bePormmen, fo, wie i) e 3u hals
ten pflegte.  Sn meiner Dorfe befanden fich ohtigefdhe fiinffhundert
Thaler an Solde, undmein Cammerdiener mochte andh toobl hundere
Ducaten bey fich haben. - udy haeée ich eine gitfoene Tafchen-Ulhe, dess
gleichyen eine giildene Tabaticre boy mir,  SONE eitterm JDag von dems
Sranbdfifthen Miniftre 3y Venedig war ich ebenfalis verfehen; hatte thu
aber quf Den Namen eines andern Grankéfifchen Officiers exfchlichen.
Dievmitfchlug ichmeirien rothen Nantel um mich, er von Seharlach
getveferr, und gieng ausmeinemm uartier, nacdhdem id) swen Laquayerr
ausgefthicfet , Dem Dritten aber befoblen batte, nicht von der Stelle 31
geben, fondeen aufdas Quartior wobl Acht jugeben.  Soldyes Fam
meinen Seuten.gar nicht fremde fiit , voeil ich getwohnet tar, offters fo
ausjugehett, ohne alle Begleitung, abfonderlich wann ith auf verbotenen
Wegen wanbdelte, und ¢in Bordel-oder Hie-Haugindenen Bormittagss,
Stunden befudhte. . Meinen Cammerdiene teaff ich an em beftimmiery
Ort an, gabgegen ihn filt, obhdtte ich voivctlidy duellivet , und meinen

egtier entleiber , wieidh) Dann_audy auf dem nechften Dotff des feften
Landes sroep alte Hiiner geFauffet, folche abgeriivget, und midh ¢in wenig
mi hrem Blut befpriiget, die Klinge meines Degens aber datnit ehens
falls befthmievet haste, : LAR '

Don Lazarillo.

Mat febe nut, wad der Men vor Einfdlle hat, wann ¢t in Angff
und Nothen frecket, obey gefonm'i?)ift, Sgbfafit und betriiglic) ju hans
deln. :3n Der Schrifft feehet : Der Gottlofe borget und besable
niche. @8 ift audh in dec That etwas recht verfludtes, toann jemand
gemachte Scyulden niche bejablet, unboch im Stande ift, daf ¢t oldhe
Bejablen Fan.  Etwas gang, anders abey ift s, twannich niche ju besabe
ten habe, und ba;z.{vo niches ift, hat , nach denv gemeinen Sprichworty
Oec R ayfer: fein Redye verlobrer, - Toat i !
o e ot RS Narquis. 25

- Dein Cqtmmeedience mufte snwep Presde mmiethen s ehned vov mich;
danaaas 2 und
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und dagandere vor ihn. . Aud) nabm ich nod einen Baueys Ketl 3u
Pfecde mit,mehv.als fedyjehen Stunden, der it den Aeg nach dew Mey:
{Gubdifchen Sranse ju teifen, und die gedungenen Pherde suiicke bringen
mufte. Durch das Meplanbdifche, und in Piemont, bediente id) mid) es
benfallg gedungenet Prerde, bif nach Turin.  Hiefelbft hielte ich mich ete
liche Tage incognitd auf hahm mir einen Knedht an, devvon Sebust ein
Srangos , pon Marleille aber gebiletig gerefen. ~ Auch Eauffte ich mix
Drep. Peede, und lief fie mitSageel und Seug der Gebithr nach vevfehen.
Deey Paar Piftolen vor drey Perfonen exhandelte ich gleichergeftalt,
und 3toep gute Flinten, Deven eine mein Cammerdiencr, und die andere
det neu-angenomtene Knecht fitheee. - Nt folcher Equipage machre ich
thich, von Turin gus , auf Den Beg; uud-vermeynte durci@avoven
nadh det Provence, und aud) wobf bif nady Lion jufommen,wo iy mich
ieder in ¢ine beffere Equipage fesenr , und-fodanmiooliends nach Paris
teifen oolte. - Sedody mag gefchabe? ABas muffe miv nidyt widerfabren,
GRas mufte miz nicht begegnen? O Hitmmel ! Wann id)nod) jessodars
@W“@'ﬁ‘#’"@f‘n&m‘faﬁmrea und Seben. <17 sl L
o 213 igh vier bifs finff Stunden itber Sufa: hingus: in das fiele Gies
biltge bon. Savepen geFommmen; Dagmi lauter Felfen-und Kiippen ans
gefiillet, und 100 Die Aege fehr enge find , gefchahen auf einmal, aus 9. -
wiffen DHShlen und Khifften, 1o fich die Nauber aufjubaleen pilegeny
fech® big acht Schiife auf mich, und auf meine Lente. - Auf Diefe hatten
fie recht gesiclet und angefchlagen, dergefialt dafibeyde vorihren Pfers
en fielen, und ftare todt dalagen.  Jch vormeiuePerfon wolte eiligf
suriicEe, wurde aber von drepen Reutern ju Pferde, dieaus dem Sebils
fiche berfiir geforenget Fameh, angebalten. - Anfanglid) joq id) ein Piftols
1 woltemich mwebren. ~ Sie aber hiclten mit ihte Cavabiner vov die
Nafe und gegen dag Herse; Hoch und thener fchwerende, daf idyin et
ugenblick einn Nanp.Des Todtes fernrfolte; daferneid) dasPiftol fsfetes
odet mid) ibnen im geringflen riderfegte.) 3 ;- fie befahlen mir, augens
blicklich abjutieigen, und mich eaus nackend jur entEleiven. Su gleichee
it wourde ich nody von fechs Ratsbern ju Guf umgeben , die mit HED
Carabinerrtinsgefame auf midh anfchlugen-, und mufte:alfo thurt u}”@?
fie von mi¢ verlangten, wolte ich andersdein Ceben teften gud HRAIC
* ag nody immerfort in groﬂ'er,@efag\;-gemcfm. enn idh hdrte, Daf
ifiter stven von denen NAubetn fagten : €8 todre gm befient, wAIN ih,
Den fie cintnHunty fennted ; ¢benfalls todt wawe und man--foltefnut

¢ine
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Feine Facon mit miv madyer.. Dieandern hingegen fchlittelten die Kopffe
vavju, un idy merckte audy , daf cines mit groffer Autoritet en faveur
teines Rebens vedetes ob ich wohl eine Sprache nidyt verftanden , die
vielleicht auch fonft niemanden, auffer nux denen Raubern, beFannt ges
wefen.  Sndeffen fhmiste ic) einen Falten Todtes s Schiveif.  Mein
Hetle; und alle ClieduaBen meines Loibes jitterten tndbebten. Meine
gange Courage und uﬂ?tfcbtocf‘mbeit, baich mid) fonft, bey Duellen und
Sehlagerenen, geiflich nicht im geringfen vor dem Todt geflivchtet,
Battetnich verloffen. . Kurk ju fagen: b weif gar nidht wie miv ges
tefen, und ich war unter denen Hianden diefer Galgenvdgel nebr tode
alg lebendig.  Wie idy gans nackend, Da frunde , gaben fie miv etliche
Stidye und Schnitte in die Beine und Fhfe, um mich dadurch ju veys
bindern; allpir fehryu fauffen s woraus ihneneinige Gefabe hatte ertachs
fen Ednnen; Galldich etwa die LandParrouille angetroffen , und erjehlet
bitte, teie e8 miv ergangen.  Hgoann gaben fie miy ein altes Heomd,das
cimer von ihuen getragen, desgleichen einent alten gerviffeien SHabir, eben
foldhe: Hofenund Seviimpife, audh eine ise von einemn FuchsDalg
gemadht. - Stieffel aber befam i nicht, und fie hatten miv dody meine
ausgesogen. . S diefer Equipage mufke ich nunmmehro oeiter fortroans
Dettt, uid swep vow denen Raubern begleiteten mich nody eine halbe
Stunve, um ¢ ju verhinderrs , 0af ich ga nicht alzugefchminde lauffen
mddyte , pag mirdody ohne Dif ohnemdglidy war', weil mir meine Beine
wie gefagt; mit etlichen kidhten Schnitten und Stichen verroundet, audy
noch) darpu e Sclyreckenin alle Sledergefchlagen gerefen. DasPferds
fo ichvitte; nabm algbald.eines von denen Ndubern , wieid) abgeftiegen
foar. . Die bepben Prerde aber, auf weldyen mein Cammerdiener und
ver Lriecht gefeffin, hactenfichswarverfauffen 5 allen fie werdendon des
nen Raubern, fonver alledy Srweiffel, fepn aufgefichet und gefunden fpore
Den. 7, e mich die benen Rduber, vie man mit mitgegeben , midy bort
fdbrellen Laufien abjubalten , vollends vetfieffery, gienge idy nody 5oen-
Srusden, bif jueiner Eleinen Capelle, beyy der man Die todten Eorpersu-
begraben:pfizqte , die im Schnee exftichten, edev exfeoten, und gefundert
noinvden, « Dumder Sthnee fallet in, denen lpen, it venen Savopfehen
Gehiivgen; mic oudy auf dénen Bevgen dever Granten bon dey Provence,
und our Dauphities gans entfeslicy hoch, und lag audh nody 1 dee eit’
in.groffer Dienge; ie mit diefes Ungliick begegnete , weldyes drey Ao
dennad Ofteen gefdhehar.. 2n der Thitve ver nus-befogien Fleinen feg
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pelle Eniete ich nieder , unddanckee GO cecht herslidy, file feine Gnade
und Barmhersigheit, die er miv bewiefen , indemn evverhindest , daf mich
Die ;Raubet nicht gav ermordet hatten.

Don Lazarillo.

Dad ift ein batter Unfall gervefen, der Cudh Gegegnet hat , mein
foeether Marquis ! und ju aleicher eit eine Suchtiguna, twegen vieler bes
gangenen Niffethaten, die IHt auf eurer Rechrung fiehen gehabe. = Jhe
hattet derohalben billig in Cud gehen, und recht evngihich auf Dube und
Befferung bedacht fepn follen.

Der Marquis.

Ae hatte twobl dabin einfchlagende gute Regungen und Vetweguns
gen, die aber ganglic) wiedes verfthrounden, abjonderlich . nacyvem ichy
juLion ange!g‘nge'r gervefen, und mich aufs neue mis der fchdnften Equi-
page, qud) piachtigen Kleitern verfehen, und meine Bitfe wieder war
cber gefoictet.  Aber bif dahin, ebeich nemlich ju Lion arrivirte, hatte!
ith nod) unterfchiedene verdriefliche und mercEmirdige Avanturen, S0’
langeidynod) im Saveyfchen u Fug marfchivee, fande fich Fun Menfedy
De fich fo.gutthitia gegen midh ereifen, und miv ein Paar alte Scue
{chencten roolte; ob ich gleich mein gehabres nglicke allen und jeden
Flagte, su enen ich Fam.  Au contraire, man hielte mich vor einien ils
gner, unb e8 waven audh die AWunven an meinen Beinen', weil fie nicht
tief , fondern gar [eidhte gefchnitten und geftochen, nidht vermdgend , 3t
madyen , aB miv die eute Glauben belegten. ~ Al fahe ich mich ges
ndthiget , in denen serriffenen Strdmpfen , im Schnee und bey Ealtens
QBetter, immer weiter fors ju wandern, und bald einen Berg auf, bald
Den anbeen abjufteigen s wie ¢S dann audy gefdhabe, vaf idy mich, in des
nen Dergen und FBaern, elichemal vevierete. - Sy gieng auf alle
Dbeffer 3u, die ich exblictte, ward aber von denen UngemddhlichBeiten DeC
RKate, veg Hungersund dev BISGe, allenthalben begleitet, Nicht weit
son det Savopfchen Feftung Montmelian teaff idy einen Solpaten aus
et Garnifon diefes Plases an, Der fidh in einen Difcurs mit miv einliehy
mix auch sucedete, dafic) in Savoiche Krieas Dienftetreten foltey WID
ep meynte,id) Ednte, megen Des guten Anfehens meines Perfor, 99¢ leidyfs:
lich etn LintersOfficier werden. ~ ieich ihm aber ju ereennen 6ab, wag
maffen ich beveits ein Fransofiiher Obeys Officier fepe, bat ¢8 umbc):ser-
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gebung , daf ev miv gine ﬁ)[d)C.Propoﬁtion gethan, @ invitirte mich
biernechft auf eine Eleine Nablieit, und wa dermaen barmbersi, daf s
mic ein Paar Schue und Stvimpffe fehencPte. S erBundigee midh
nach feinen Narmen , auf da idy fue feine Wohlthaten exkannelich feyrs
Fnte, wann id) mich wicder in gutem IBohlftande befinden morirde, und
€3 fagte miv Derfelbe, ev heife Nid-d’Hirondelle, ghey Schwalben-Neft.
Dicauf verforach ich demfelben, twedes feinen Namen, nod feine Genero-
fic¢, jemals 31 vergeffen, und feste fodann meinen IBeg teites foxt.

Don Lazarillo.

Alfo trifit man audh biweilen, und gang unberniuthet, die Genero-
ficé, die Chriftliche Licbe und Barmbersigheit, in einem Soldaten an,
wann Burger und Bauct dag Herge vot einers virichliefen, ja Priefter

und Levic voriibey gehen , ohne fich eines Gefchlagenen und Vxmundes
ten gu exbasmen,:

Der Marquis.

WBie idh bie Feftung Montmelian im ©efichte hatte, deliberirte i

Bey miv felber, ob ich in diefelbe hinein geben, und mich bey dem Gouver-
neur melden folte, oder niche? Allein ich madte mir BedencEen ; binein
ugeben, weil hon bamals Das Bernehmen yvifchen FrancEreich unp
Savoyen, auf gar [hroadyen Fiiffen geftanden, audy das folgende 1690,
et Krieg yfdyen benden Hdfen ausgebrochenift.  Seh ftunde inSore
gen, der Gouverneur mdchte jutm menigften auf vie Gedancfen gerathen,
midh fo langeiansubalten , bifervon meiner Devfon , und allen meinen
Umftanden, genaue Erbundigung mirde eingesogen haben, und ba wire
it die Jeit unbd ABeile unterdeffen viel sulangemorden s mafien gar
Leichelich Daviaber drep biff vier Wochen hacten verfteeichen Eonnen. Devos
Balben nahm ich meinen IBeg neben per Seftung bin, und gieng nod
Dy oder vier Stunden , bif idy auf Fransdfifchen Grund und Boden

" anlangte , bey einer Eleinen Grdng:Feftung le Forr Barraux genannt.
| Da wolte ich mich dem Gouverneur suetFennen geben , und bat ju {ols
e Eade Deny am Schlag: Baum , Schilo, ABache fiehenden Soldae
ten . ox mbchte mich mefven laffen, wegialb die Schild-AWade ben Ser-
genten herbey veff.  Tie diefer mein Rerlangen gehdret, antroottete e
miv mitder grdfien Unvernunfit : Doy wilt fonder allem Sweiffel ein
Soivat werden.  Dift O nichs fdyon elend Genug, da§ dubieber
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gommeft, dein Llend nod) grdfer su machen s Gebe du LTary
und packe dich deines Teges. Bep fogeftalten Saden wuffe idy
nicht, a8 isly thun, Dencken odes fagen folte.  Jch bétregar bavaufbes
pacren Fonnen, Dag-idh den Gouverneur fpyrechen mifie. Alieinch fruns
pe auch i 3weiffel, ob ecmeinen AWorten Slauben beymeffen ude,
wann ich ibt gleich all mein gebabtes Unglicke exsehlte,  Jaich befurdys
te, e mdchte mich ebenfalls vor einen ignet und Betrliget anfehen,auch
mich fn Arcelt bahalten, bif id) mich genuglam; wegen meines Standes
und meines Petfon, legitimiret hatte.  Solchemnach gieng ich reitet,
pollet Schande und voller BWeegmeiffelung , ja audy voller QRuth und
Follheit fepende.  Einebalbe Stunde von dem Fore Barraux Fam ich in
cinen 2Bald, wooid) hdrte, Daf man Baume umbiede, trafy audy gar bald
¢inen Commiffarium an, Det verfchicdene Arbeiter bey fich hatte, weldhe
theils mit Sdigen, thilé mit Hauen des Dolses Befthafftiget gervefen:
Drefee Commiflarius fragte mich, ob idh ein Grangos feye? und ob id
nicht in Des Konigs Kriegs:Dienfte: toetenwolte ? Ubet Diefe Fragen
Tachte ich, und forach: Tfcb bin fdhon an dem Fort Barraux geveefen,
und babe mich dem Gouverneur prefentiven voollen.. 2lber ein
Sergent bat mich aufeine garun geftimme undunbe(cheidene, Loet?
fe angelaffen und sutticke geviefen, Dawandtefid) det Holg:Com-
milfarius ju Denen AebeitsLeuten, und fagte : Ja, ja, vas find Streis
cbe des Sergenten N. Der Reel ift ein vechrer pwiihe und Aufs
vibrer,  2Alle, Die fich bier prefentiven, und Dienfte nehmen wolz
{en, vocifet ev suricke; bilffc auch wobl denen Deferteurs fore, Alss
Dann mandte ¢t fich 1wieder ju miv und fagte: Romme TJJhr nur mit
mit, mein Sreand ! Ty will fchon maehen, dap Tbr foller auf
pnd angenommen werden. Yllein ich antmovtete s YOl ich eins
mal abgewiefen bin, mag ich nicht wieder in das Fort Barraux 3
piicke Eebren, und babe auch fonft Eeine Luft, an einem fo einfa’
rmen Qoct in Garnifon 31 liegen , fondern will dem Rnig liebes 1
beffern Pifsen; odet im Selde dienen,  Anibey bat idh Den Comm™™
farium, ecmbdyfe mit ¢in Almofen geben.  Der thate nody perfdpiepents

agen an mid), griffe in feine SicEe, und gab wmiv o viel ie ein Sadfw
fher Grofchen betrdge 5 twobey et forach : Tfcb woeif nicht '?‘cé‘"
Sreund ! veas ich aus ench machen folle. ~ 2Aus euctih Grefichee
gucker ctrvas mebr, als ein gemeiner Rerl, heraus, und g“ mgxﬁ;
yoas Jhu ecwoa pov Faws in 0e% VOelr gehabes Doy Sy mﬁg;,
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fenn, mwer She woollet , fo winfche iy Cudh alles Gute, und eineglich:
liche Reife,

Don Lazarillo.

Dagift ein gar Ehriftlicher,billiger und EugerNann gervefen, der eint
gutes Urtheil hat falln Eonnen. Dergl. Teue aber evifft man nicht fo hangs
fig an, fondern fie find; abjonderlid) inmandyem Cande, ga diinne gefder,

Der Marquis.

a wobl, mein Sreund Lazarillo ! {ind fi¢ Dilonegefier 5 wotges
genman folche Menfehen Vefto bauffiger findet, dicalle Arnte obne tne-
terycheid, von Denen fie uth eine Gabe angefprochen merden, qusidel:
fen, vevachren, und niche einmal des Anfelens wilidigen, obiie ju b
Dencben , 0af fie: mandymal eine wweif beffee Perion als fie find, oL
fich haben Eonnen 5 ob maw ficy gleidy nicht allemal entdectet, noch feis
negehabten Fata egsehler. f L3NG IO

Jh ivvete alfo nodh immer in einett Sande, tvo das tieifte, fo ichu
fehen bekam , intieffen Thilern , in hohen Betgen und abfcheulichen
Stein-Felfen, oder 1 ABalvern und Seburichan beftunde, die aber Dody
audy,ju gleicher 3eit, it vielen Graben und Heinen Slifens durchfchnits
ten gemefen. - Die Nadht, welehe auf den Tag folgte, als ich den Com-
Miflarium i GBaloe angetroffen , lag id) i einem Eleinen miferablem
Dovffe, wo icy Eaum Herberge, und ein Sticklein miferables Biod be-
Eommenfonte, G Eam mic hieenechit wenig Schlaf in die Yugen, meil
ich tuimer befurdyte, evmordet jut toerden s ob idh gleidh, nach meinerm $Has
bit, niche beffer al8 ein elendet Bettler ausfahe. ~ Den andern Norgen
tufte id) ibet einen hohen Berg, wo, von eines Diftan jur andern, nug
etliche Eichen und einige Fichten-Baume frunden. Dey einer ichefetste
ich mich nieder, um ein wenig ausjuruhen, und fchlieff vor groffer MNiidige
Eeit ein,modhte auch vielleicht fchon eine halbeStunbegefchlaffen baben,da
- ich balbund halb ermadhte,und fiihte,bag ich son jemanden, mehe alg an

sinem Orte,gefraset wurde. Rieidydie Yugenvollends dffnete,ward ichy
sever grofjer Schaof-Hunde bey miv gemaht; deven einer mir das See
fiche lecEte, Der andere aber mit feinen Pfoten an der Ficke meines-Ros
Ee3 Frafete, wovinnen fich ein paat Fleine StricElein dijrees Brod befans
U¢n, Die Der. HUND gerneheranghaben molte.  Uber die Erblickung dies
fet-Zhieve grichrack ich befftig, forang eiligft auf, und madte tin geoffes
gingxm. cRoavrch - evfehrectite fch: yat die Sechdfer-Hunde einigers
Y Theil. Bbbbbbb magen,
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mafien; das fie suriicke forungen s allein fie Bamen aud gleich toieder, mit
einem exfchrecElichen Gebell und Gehenl, fielen mid) an, und gaben miv
etlihe Bife. €3 gliickte miv, Dag ichmich hinter bie Eiche retirivenind
midh mit Steinen, weldhe dDabey Herum lagen, defendiven: Fonte. . YAllein
Die Hunde wolten mich arum dodh nicht verlaffen , fondern thaten nodh
viele Anfdlle auf midh, und Eamen it immet toieder jiemlich nahes ob fie
gleich allemal eingn frarcfen Sprung guriicke thaten , fo offt ich mit eis
nem Stein nad ibnen warfi - Geb {hrie hieenechft unaufhorlich, und
qus aflen LetbesKuafften, um Hiilffe, war auch, durd) vieles Sehresien
und IBerffen, daeine Krdffte obne dif, in Beivachtung dever gehabien
Fatiguen, gat (chlecht gesvefen , fhon devmafen eemiider, daf nich viel
Feblte, ich rodve juDoden gefunchen, und wiirde fodann, oufeblbar, von
Denen beyden groffen Hunden, die man auf einer, in Dafiger Segend geles
genen, Meperey., wider die TOIfFe unterhielte, jerviffen worden fepn.
Endlidy rourde ich eines toeifsgefleidsten, Reuters Gewabr ; dev, pu'teis
nemn groften Glicke , it vollen' Galop , daher geritten Fam; und eines
RKuecht, ebenfalls su Pferde, bey fich batte,  UBiefie nicht weit melyr von
ix aven, unt die Hunde nod) immer gegen mich: frrurigen und 1iedes
guriicFe prelleten , fdhofie Dev Knecht mit einem Piftol nach dem einettt
SHund, teaff ihn auch dergeftalt, dag ex befitig {dhrie, daven liefy, und dicl
Blut von fich lauffen fief. - Das evfehrecite den anbern Schaaf Hund
Dermafen, dag er ebenfalld davon liff, und idh war alfo, abermals, vont
swepen fehe gefabulichen Feinden befeenet, Dev teifi-geFleidete Reuter
fprady sumir: TJhrbabr GOtt sudancden,mein Sreund! 0ap Lud)
Diefe Deftien niche secriffen und gefeeffen baben; wie desfalls
fchon Erempel verbanden , und by wdret der Lrfte nichr, - S0
babe ich Luch dann, veribte i), mein Herr! dae Leben 3u dans
cPen, voeil es mi dermafen an Rréfften febler, daf ich es niche
fange mebr wiirde baben ausfichen Ednnen, fondern su20den fin?
cBen und untecliegen miffen.  Bey diefen ABorten betracteteich 0N
weif geFleideten Renter efwas genguer , ynd erfannte; daf g ein Tav,
gheufer ar. - Ev bingegen fagte noch fernet ju mir: TOas madbt IbT
dann allbicr an diefern , und von det ordentlichen Land.Strahe
siemlich weit abaelegentn, wilden Ort? und wobin geqe'ncfet bty
emein Steund? Kqum Fonte ich ihm hievauf antrvorten , el mid) die
gehabten Unfille, and ausgefianbenen Fatiguen alufeht entErafitet
Satsen, e gabich i nur o yiel jwegfennens BRIk f“l:v '1‘3”
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votifte, wobin ich wolte, noh was ich thite, weil mein Creus und
Blend, das mich betvoffen, allsugrof wire, und midh gans vevs
wivee machte ! allein vors erfte winfdhte ich nu fo viel, daff ich
Lion vollends erreichen moche,  Da fabe ich ¢ dems Carthdufer an
feinen Hugen an, 0ag ihm tmein uftand ju Heken gieng, und e Com-
paffion mif mit batte. TIbr fepd, fovach e ju miv, vervounder und
von denen ‘Hunden gebifen, audy fonfi febr' mats und (hroach.
Dod habe nur guten Wiuth und Eommee micmiv, fo werde ich
machen; dafi fur Zudy geforget weede.. b febet swar, dep
Aleidung nachy elend und fhlecht genug aue. - Lure Mine und
Gefiche aber; auch alle eure Seeljungen und Geberdungen, 3eis
gen doch fo viel an, dafanan Ludy nothbwendig vov eine Pevjon
von Condition balten muf. oiial ot ohjis Fils

Hneraufbefabl et feinem Knecht; dager abaind thich auf das Pferd,
foDevfelbe vitte, fEefgen laffen folte.  Hflein ich neines Otts wolte datsin
duvchaus nidyt confentiven, fondern bate, der Cartheuler mochte micnuy
fo viel exlauben, daf ich mich hinterdem Knecht, auf Des Pfecdes Crens,
fesen Dovfite.  Dad)dem foldyes gefchehen way, vitten wix fort, uhd det
Cartheufer hielte unter Weged bermafien Chriftliche, exbauliche und
Lroftreiche Difcurle, daf e fiene, ob exlangte ich Daduredh neue Keafite,
undfienge an, toiedet ¢ein gant anberer Menfeh su roerden, alg iy inlane
ger eif, abfonderlidy von fechs oder fieben Tagen e, damid) daglins
gliicke it Denen Raubern Betroffen, niche geroefen war. €4 [hieneals
0D ¢¢ tneinen ganten Buftand und gefiiheee LebensAve , auch die mie
Dodyft-nithige Bufe, wufte, einfihe und erviethe.  Sch hingegen begriffe
alles fehr wobl, was ex fagte, und faffece o8 gu Heken, ob foldyes fchony
leiver! nicht Davinnen geblieben, fondern wieder ausgedungtet. Jndeffen
Diente ed Doch 3u mefnet Erquictung , und gu einer groffen Celeidyterung
meines Gunithes, antworte ihm audy dffcers, undgab ju erfennen, was
file Troft und Vergntigen, a8 feines Conyerfation; mivin das DHerse
und meine Seele fidfe.

o Don Lazarillo;

Riemand darffsweiffeln, dag'es nicht unter ber Romifch-Catholi=
fhen GeifttichEeit, itn S.méqd)s':@tanbc fo_g))'of)b alg aufferhald denen KI5
fieen, viele fiierveffliche Manner geben folte. ~ Bor Weiber undvot Kins
et haber fie nid)t 30 [ovgen, auch diemeiften niche einmal voy ihren eis
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genen &ib, twovinnen fchon ein groffer Theil dev Berldugnung der FBelt
Deftehet. “KOmme e8 nun vollends fo eit mit ibnen , Daf fieden Eh:
und Sefo-Gei, fame der Wolluft Abdervinden,, o haben fie gantlich ge:
wonnen.  Jhre Seele ift uber die mafen erleuchtet, mihin farcer Eine
fichten fahig, tworinnen fie duvdy ein maGiges und midyternes Leben,durch
Caftepung und Juichtigung des Leibes, und durch diegute Ordnung el
e fiein alien SeiicEen beobachten mnffen , gefiducEet und unterhalten

werden. -
QetMarquis.

e habt vecht, mein Feeund Lazarillo ! und fo ift 8 abfonderfich
mit Denien Méndyen bervande, die in Kidftern leben mufen.  Schldget
aber audy ein Romifch-Catholifcher Geiftlither aus der Art , gerdieh auf
bofe und {chlimime FWege, und fesset feine Selubde und Pflichten aus des
nen2lugen; fo wird;er gar leichelich au einemrecht eingefleifchten Teuffel,
und machet fich su einem Greuelin aliev Telt Augen.

; Q%Et.rittm,obnmf&bt anderthalb Stund, biff wir anein groffedund
Teitldy i 5

tiges Klofter Famen, Dag ineiner grdBlichen Eindde lieget , mits
fen in hoben und fieilen Felfen, und mit tiefjen Thalern umgelien, - Der
Caveheufer, teldher midh (o liebreich aufgenommen , war eigentlich Det
Pater-Procurator Diefes Riofters, und fprady su mix, wie wir das Kloftes
erbliceen : sier febet Tfbr, mein Sreund ! dig fogenannte groffe
Carthaus, welche yoerr und breit berlibme ift. - TDann wir vols
Iends darinnen angelanget feyn, werde ich FEuch gar niche (6. offt
3u feben und 3u fpredyen bekommen, wie ich e8 wobl wiinjchres
allein ich werde Luch folchen Handen ibergeben, die alle behds
eige Sorgfale vor Luch craged.  IBie wiv nun abgeftiegen moren,
braudhteich sweiter nidt iel AWotte , fondern-man crfannte und wufte
fchon alleg, wasgrmirnothig war. Al fiibite an mid) in eine Cammety
1o man miv, fo viel al8 ich verlangte, ju effen und jutrincen gabs OO
fauter Sarthaufer:Speifen, welche niemials Fleifch ju effen pfiegen,aufies
nur allefieben Sabre einmal, wann dex Heil, EhriftTag auf einem Feev?
tag einfallet. - IBiervohf auch die toenigften an diefern Tag etwas von
Gleifch-Speifen genieffenn,. fondern ¢8 lieber gay bleiben lafjen- Zon
Sufa qus batte ich Eein einbigesmal o gegeffen, Daff e por eine Mapls
seit dre ju rechnen gemefen , Dasjenige ausgenommen » 108 ML mein
shagitabler. Nid-d’Hirondelle, in feines Gefeljchafit angedenhen [aﬂ'e:;




Da idh mit ihmgefveifet. A3 andeve aber, was:ich bif hieher gegeffen,
beftunde in anders nidhte, als in etlichen Sticken fehmwarsen und diieren
Brod, dag o hart wie ¢in Kiefel-Stein, und doch Faum 3u eriangen und
su erbitten geefen. Doy fogeftalten Sachen wav idy allerdings fehe
hungerig, oie ein avmer ABolfy, dev in vielen Tagen Feinen Raub gehabt,
Davon et fich hatee [ttigen Eonnen.  Ja (8 war miv wobl gar 1o, als
waan nichts in der IBeft capable wéve; meinen Hungerju fiillen. Dens
Aoy mufte ic) mich jwingen, und mit dem Effen an mich halren , wann
idh) bevachte, vaf ich gav leichelich ey Sche ju viel thun, und den leeven
Magen devgefralt tiberfaden mothte, daf ich eine KrancEheit davon tras
gen und frecben, mithin cin Leben endigen Fonte, Das miv, vor wenig Ta-
‘gen, von etien Raubern , gleichfam aus Snade und Barmbersigheit
war gefchencler worden. - Alfo af idy allemal wenig , aber defio dfter,
mthin ves Tages wobl neun bif sehenmal, und tranck auch jedesmal
einen guten Trunck IBein dargu.  Das hielte ich erliche Tage nad) eins
ander fo, bif i) fabe , Daf ich von einer frarcEen Mahleit weiter nidyts
31 beforgen hatte, fondern fie ohne alle Gefabr thun Eonte.

Die guten Carehdufer begniigten fich nicht allein daran, daf fie i
voll auf ju effen und ju trincBen gaben's fondern fie lieffen mir auch meine
Wunden verbinden und heilen.  Aie fiedie leichten Sehruteeund Stis
the an meinen Beinen und Fifen faben, wunderten fie fich dariber,und
fragten, wie ich darsu gefommen twdre ? Hierauf exjeblte ich, was mie
mit Denen Raubern begeanet war.- DasHatte idy vorhero fonft nies
manden etgeblet , (o Jange-alé idy heturm aeivves, auffer nu denen Eine
toohneen Des evfien Dorfies, weldhed ich angetrofien, hachdemich gepliins
Devtund fo ubel eraltiver, mein Eatnmerdiener und der Reitr Knecht aber
gar evmordet worden,  Denn diefelben Letite des etfren Dorffes lachten
midy nur aus, und hielten mich, mie fchon gedacht, vor einen Ligher und
RBetetiger, weshalb ich mivwornabum, reiter niches davon g fagen for
ern msien Schent licher in miv felber juverbeiffen. ¥

Don Lazarillo. :

CBiefleicht at das Gefindel in deinfelben Dorff, wo Fhr, meinwers
thet Marquis ! enernn-gehabten Lnfall am exften erzeblet, gewuft, va
fich Anverroandee von ibnen unter denen Naubern , Mdrdern und Ban-
diten befunden; toeil fie fich fo havt-glaubig geftellet.  Denndas find jo
Beine unerhorten, fondern gar gerdhnliche Begebenhriten, daff in denen

Bobobbb 3 Savoys



Savoyfdyen, und aud) in vieltn andeyn Sebiivgen, ie Leute bevaubet,
und bifroeilen gar exmordet werden, :
et Marquis. ;

@4 Fan leidhtlich fepn, 1was Shr faget , titein Freund Lazarillo! ab,
fonderlich weil fie auch durch die leichte Schniece uad Stiche, welche ish
in meinen Deinen und Fifen hatte, nicht bewogen werden mochten,miv
Glauben bepsumeffen, fondetn vielmeby fagten, ¢8 gabe viel Detriiger,
vi¢ fich Devaleichen ABunden felber machten, um nuy die Leute defto teidy-
Bersiger ju machen, und reidliches Yllmofen von ihnen ju erlangen. Jn-
Deffen mevcten Die Carthaufer immer meby undmehe, 0af ic) eine Pers
fon von Stande fepn miifie, wedtegen fieihre Gut-und LWoblthatenges -
gen mich verdoppelten, ohne mich ju prefiven, dag ich thnen meinen Na |
. men fagen folte.  Durch die Chriftliche Liebe Diefer dnche wuvde idh
febr etbauet, und ich fchmecEete, in meiner Cinfameeit bey thnen , ¢inefols
he Sufigkeit und Gemiiths-Rube, die mix vorhero gans und gar unbes
Fannt gewefen.  Alle Catehdufer, die ich jufehen befam, brelte idh vor
fichtbare und eingefleifchte Cngel.  Des Nadyts-funde ich auf , und
gieng mit in dag Ehov, threa Andady!s:Stunden, und vem Sottegdienft
Benumohnen, denich audhdes Tages tiver nidht verfumee.

Don Lazarillo. -

- Qaffet uns doch alihiee , mein weptheftes Marquis ! den Mndh Ot
pen Derer Sarthdufer nod ein wenigeby in Betrachtung siehen, und hds
vet ju, ob ich audh vecht davon berichres bin.  Deines Biffens, ift die
groffe Carthaus, in dems raubhen Sebiiege der Landichefft Dauphine, 1o
She Cudy damalé befunden, fechs bif fisben Stunven von der Stadt
Grenoble gelegen, und er el Bruno hat {ie gegen dag Ende des eplffz
ten Seculi geftifitet. €t Hat Dem Orden Feinge getwiffe Negeln hinteral
fen. Machdem fich aber der Orden immes mweteer ausgebreitet , hat 5>
filius, Deffen achter General, einige Sagungen, und jwar Gus denen O¢
twobnbeiten und Ceremonien, it fie beobachteten, gejogen , die hernd
pon Denen PAbfien beftdtiget worden.  Sie halten ein ftrenges %’%‘S’
effen gar Eein Fleifth , quffer auf einem geroiffen Tag afle fiebel 9 e
woie bt fhon feiber gefaget, beobadhten auch ¢in faft immedt? hren
Stillichmweigen, ~ Ein jebmweder Carthaufer hat dier Eleine ‘mm;“f?“;"'
it cuner sbenjalls by Feirrem Capelle, wotinnen fich e HEar ég{ (ge'
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Soldhe immer und Capelle muf v felber veinund ordentlich halten,begs
gleichen ein Eleines Sdvtgen,mit feinen eigenendanden;pflanten u. bauen,
weldhegau feinem Divertiflement geveichet.  Sieeffen audy nicht mit eins
andet in einem groffen Sitnmer ober Refelorio, vie andere Mondhe fons
Dern ein jedweder fprifet gang allein in feiner cigenen Celle.  IBaun die
SpeifeStunden verhanden, dffnet er ein Eleines Thinlein, dasduvd) die
Sause in feine Celle gehet, und findet allda feine Portion an Effsn und
Getedncte.  Dat ev gegeffen, febst e Dag ledige Gefthirvemicber hinaus,
und D fitd febann von denen Aufwdrtern, weldhedie Speijen bringen,
wieder abgebolet.  Degegnen fie einanber , fpricht gemciniglich einer ju
dem anbetn : Memento mori. ~ Gin mehters dOrffen fie nicht teden,
wann fie nicht ausbeiickliche Exlaubnif von hremObeen und Worge(ess
ten Davsu habens miewobl fie andy des Fabré etlichamal, getiffer Con-
verfations-Stunben genieffen,  Ein haven saudyes Hembd tragen fie bes
ftandig auf ihrem blofen Leib, und im brigen eine gans weife Kleidung.
G die Kivehen anderer Kdfter divffen dody Frauens:Perfonen gehen 3
abeedurchaus nidyt in die Kivchen dever Cavthaufer. Sefet cine ABeibss
Perfon, aus Unmiffenbeit, oder aug Nuthiwilien nad Dreuftigleit, hins
ein, fehaffen fie diefelbe alfobald wieder hinaus , Eehren audy den Exdbos
Den, 10 fie geftanden, oder fo weif fie gegangen mit ¢inem Befem, und
befprengen ibn mit Woffer.  Sbr General ift, su gleicher Beit, allemal
Prior der groffen Cauthaufe, allwo ey, jabrlich, den 1. May, ¢in General-
Capirul foegen derer 2ngelegenfeiten Des-Ordens halt, ju welchem viee
Nationes, nemlich die Teut(che, Srantdfifche, Spanifche und Stalidnifche,
ibve' Deputireen abzu{d)ic&n pftegen.  Der Orden wird fiir febe veicy
tg;:)c};_t;n, wid ¢8 find aud) viele beyifhmee Mdnner aus demnfelber ents
0 e IS .

Qct Marquis.

. b fewd, mein Freetind Lazaritlo ¥ gang twobl tegen derer Ears
thanfer bevidster. ., Bon ihrem erften Sitifirer aber will ich Cuch annodh
diefes fagen = Crivav gebiietig von Cilln am Hibein , und fegte in feines
Jugand einen guten Grund judenen Studiis.  Hierauf folle e Canoni-
€us 3u Rheims, en Champagne, 9o die R8nige von Francfreich pflegen
gecronet ju retden, gewefen feph, und groar Scholafticus , dergeftalt,baf
21 Die Theologie dafelbft gelehret.  ndeve mepnen, baf er Canogncqs
W €0l am Rheingewefsn, - Die Urfache aber, waram ¢ ﬁ%’ uft die
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EinjamEeit begeben, und eine fo fivenge Lebens:Axe ecrehlet, 1olle folgens
De fenri 2 €8 frarb ju Paris ein Canonicus, Raimondus Diocrus genanne;
Der den Nuhm einer gruffen Haligheiv hatse: - Ais derfelbe begraben.und
pabey peiagen worden; foldye dev CBerftorbene, tie man aui die 2Worfe
gefommen: Antworte mirs fich aus Dem Sarge aufgeridytet, und ges
ruffen haben : Ty bin nady dem gerechten Gerichre GOttes ot
geBlage. - Den andern g, da man wiederum Seels Defe gebalten,
follecr , bep ebrndenen LBorfen, fidy aufgerichet und gernfien haben::
TJcb bin nad) dem gevechren Gerichte BOrece gerichrers; toorouf
et, am Dritten Tage, bey eben diefen Wmftdnden nothmals gevuffen: Jcb
binnach dem gerechren Gevidhte G Otres verdammt, - Diefesnun
habe den Heil:Brunonem berogen, die ABl¢ su verlaffen, und fich indie
GinfamEertju Legeben. €8 {ind aber unterfievene Gelehree, auch unz
ter Denen ROmifch-Catholifihen felber, weldye die Begebenbeit mit- dem
Canontico ju Paris in Jweiffel jiehen; obfiz gleich von andern, mit grofs
fer $:ffeigbeit, verfochten und deveheidiget wird.  Dodh detn feye wie
ihmwolle, fo ftifftete Bruno die aroffe €arthaufe itn Dauphiné, und ift
alfo Dev Urheber Diefes ftrengen Ordens..  Pabft Urbanus IL et fetn gi?
tor Sreund gewefen, aud) ehemals fein Difeipul, berteff ihn nach Rom:
Bruno abgt {iebte weit mehy die Cinfameeit alg den Pabftlichen Hofwes?
halb et fich aus Rom nach Calabrien begab , um’aud) in denendafigen
Gebiigen cine Carthaufe anguleden, wo ec An, tror. geftorben.  Pabft
Leo X. bat b1 An, 1514. canonifivt,.  SNan hat vonihn cine Auslegung
iber die Plalmen, Commentarios Gber die Epifteln Pauli, und unters
fchiebene andere Tratlate, w.Idhe ein Cavthaufer,Monch, Theodorus Pe-
trejus ggnannt, An. 161, ir} dreen Vol:.xminibus u €6llh am Rhein,
bat deucen [affen.  Doch halt man dafiir, dag fid) audh unterfchobene
Piccen Dabey befinden.

Don Lazarillo.

8 ift ju beFlagen, daf die meiften ABercEe geleheter Minner,
che aus demgrauen und mitelesn, audh wohl aus Dem etiesn Alrerthurt
heromumen, ja bifreilen Eaum hundert Sabrealt feyn; gemeinighi
Crrdadyt mit fich fithren , al8ob verichiedene theils gant untedOLNY
thei.8 veednberte Dinge, und Jufite; datinnen ju fideny WO Diejes
nigen o vinter:deren Namen die Bicher: erfchcinen , iEeity Gheil haber.

SHanchipi e senug, Dage i soaudnif mif Denen
,.u; fesauch genug, Do we:glexq;m%t Budyien
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Biicyeen deter vorigen, -alfen und geauen Seiten hat. - Denn fie find
Duch gat biele HAnde gegangen, ehe fie jum Druchbefbvdert worvens
und auch bey denen neuen Auflagen wevoen, in mandhem Budy, allalen
enderungen und Sufise gemacet 5 mafen e8 Gelehree giober, die fich
nicht den gevingfien Oewiffens Scrupel, foldher Dinge wegen,, einfore
ten offen. : :

Dt Marquis.

%n diefer gtoffen Cartbaufe befarden fich el ald fechsig Mns
dhe, lauter Patres, Die Fratres, Qufiwdtrer und Rlofter-Bediente obnges
vechnet.  IBieich nun einfimals qus dee Kivcyegieng, begegnetemiv e
junger Catthdufer ohugefdhy von dreyfig Jabren. Er feines s gieng
gan fiille bey mit votbey , ohne mich fondestich angufehen; wweil id) in'eie
ner gar fchlechten Kleidung do ftunde G birgegen fahe ibn defto
fehdviver an, und vevmennte, denfelben ju Eennen. . Derohalben vedete ich
ihn. an, bate um BVersenhung, und fragte nad) feinem Namen. - Crfiugs
te iiber die Kubnheit, welcheich begieng 5. fielicte ich aber doch wegen
meiner gethanen Sragesu fuieden. - Kau hateeich feinen Namen nens
nen hoven, (o wude i) devr Sache vollends gewif, und fragte den Care
thaufer teitet, vb e mich nichi Fenne? Diefe swepte Frage verurfachre
Daf ev mit eine ABeile frary ing Gefichte fahe, und fagte: JFa, ich folle
Zuch tennen, mein Sreund ! Ean mich aber doch nicht eigentlich
befinnen, wober dic Detanntfchaffevibree.. Hierauf entdeckte ich
tho meinen Namen , und ev hatte folchen Faum gehdret , fo fiele er miv
ichon umbden Hals, fieng audy an ju weinen , und fragte , twie ¢8 dann
Fame, dafid) in elnen folchen elenden Ruftandgerathen ware ? Jehunts
avtete ihn eben fo, wie ev mich, und yeinete mit ihm. (S ich aber ver:
mdgend ax, 1oieder 4 teden, entdeckte ich ihm Eieglicy , 1as miv auf
mener Reife durd) Dag Savoyidhe Gebiiege widetfahren, verfchmwiege
ihm audh nicht, dafich auf dem Carneval ju Venedig eitie grofje Sum-
ma Geloes vevfpielet; ob ich fdhon von denen gemachten Schuldennidyts
gedachte.  Hievmit vourde in der gangen groffen Carthaus befannt und
offenbar, oer ich nady meiner Geburt gemefen, und man mufieaud), daf
ich in anfehnlichen Knial, Dienfren geftanden, und in wichtigen Bers
vichtungen mavgebraudyes movden. - A 2%

Meinbetannter Cavebdufer feines Orts wat von Montpellier ges

biletig, ein Sohn votnehmer Eltern,, und vorguterm Avel, ¢in fehdner

V. Theil, Coececs une
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und ool gebildeter Mann.  Stine Beewandeen hielten ihn vor fodt,
el fie fcbon in sehen Sabren nichts mebe von ihm gehoret , alS feit det
it, Daer von ihnen gegangen , unterm Vormwand 7 eewolle Denen CRe:
netianetn wider die Tihecfen dienen.  Allein er war allhier ¢in Cavthaus
fer orden , und hatte bey feiner Aufnehmung , ohngefdhe Orey taufend
Zhaler, die er bon Haufe mitgenommen, binein 1 die Carthaufe gegeben,
Gch meines Ortd ourde durey die Wieder-Crblictung eines Freunves,
Den ich vor o vielen Fahren {thon gekannt, und felber, denen Desfalls ges
lauffenen Geriichten ju :Solgc » bon fanff bif fechs Sabeen her , vor todt
gehalten, devmaffen gertihret, dagich gang auffer mic fellver wat, und dey
Sadhe wobl nachfonne, ob idy aidyt eftva durch einen angenehmen
Lraum betvogen rwiirde? Dodh die Begebenbeit war nuy alliu waby,
und nachdemm er von feinem Superior Eelaubnif daryu erlanget, bislte ec
tdglich etliche Stunden lang, die erbaulichften und filtteefflichften Di-
feurfe mit mir.  QBic ersehlten einander alles, was ung von per Seit, da
wir einandet niche gefehen, begegnet war , gutis und bifes, unp ich ves
Dete mit Diefern Carthdufer nicht nur wie it einerss Freund, fondern auch
tie mit einemBeicht-Bater, dem ich nichts veviyiclte; Soldhemnad) voun
Derte ev fidh gemaltig iber meine gehabten Fara,gab mir auch die herrlichs
ften Eehren und Wermabhnungen, 0ag i hinfilbre fromm unp Giottes:
filechig leben und mwandeln , gegen jederman rediich und aufricytig feyn,
mich niemals mebr in Liches-odet andere liedesliche Handel einlaffen, 02
Dev obne Noth, wann ¢8 nid)t meine SchuldigFeir ecforderte, in Gefaly
begeben folte. . Diefes alles verforadh ich demieloen » und gelobete, poy
beffen Augen und Obren , meinem GOfE mehr als einmal, oag ich e
fteffund feft balten wolte. Ja id) twdve bey nabe felber ein Carthiufes
worden, wann ich betvachtete, ie ¢8 mit diefern meinem BeEanntenund
Sreund befihaffen war.  Er liebte feine ermehlte Cinfamteit recht innige
Rich und javthey.  Die YBelt hatte er volFommen vevldugnet ynd tbers
sounden, adtete alle threHerrlichPeit vornidyts, und beseugte eine grofie
Beradytung gegen fie.  Aus feinem Gefichte, undin feinen ugen, eus
Blicfte mau eine gantveineund unfchuidige Sreude,mit allen MercEmabs
len eineg vollFommenen innetlichen Sriedens, und einer fieffen Seelens
Rube, fo roei alg man fiein der Welterlangen fan, ¢ prosurirfe tig
biernechftnodh eine anbeve DeEanntfchafft, mit einetn febr alten €arthius
fe, Der ebenfall von Montpellier gebiirtig gemefen,  Diefe ftac fchon
aher funfitig Jahve in Qer GArthanie, und wa ein An/ "“%3153}?

’
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E€inficht, und meinem Eachten voller Geift SOttes, obngefdbe wie der
alte Simeon fn dev Schrifft befchrieben witd,  Die Chargen und Bes
Dienungen feines rdens hatte ey alle HeFleidet und ouedygangen, fiunde
audyin dem grdften Anfelien, tegen feiner varen Meriren und hohen Tus
gendett.  Die gﬁtémmtgfe:r, Di¢ Seiligteit , die UnfivdfflichPeie, die volle
Fommene Bufriederhelt , und frille Gelafenbeic diefes alten Greifen,
smadyte die Degierde in mic nod) frdecker, ein Carthdufes su werden, und
befehlofe foldyes in meinemr Hevsen.  Allein ich begienge biebep deny
Sebler, dagich niche gleich bliebe, two ich twar, und nicht alfobald in die
ondhs-Kutte Erodye, mein Prob-Fahr su madben.  Au conmaire, ich
nahm mic file, eeftlich noch einmal quf meine Giicer ju veifen, alles das
felbft in gute Orduung ju bringen , urd nad) meinem IBillen eingurichs
ten;_fodann aber, mit drepig bi viessig taufend Thalern, wieder in der
groffen Cavthaufe midy eingufinden, das, was man mit in Venedig reds
lich geliehen, Davon ju beablen, und das tbtige , indem ich meine Profes-
fion, oberdie Klofter-Geliibde, thun mwiitde, der Carthaus juzurwenden,
Dag maven fo meine. GedancEen , und hrertmit forde det ganke Brey
tneines gefafeten (5blicen Rovfases verfdhiictet.  Denn fobald ich toiee
dev auffer der Cavthaug die Qufft in midy jog, und aufs neue mit Geld
berfehen toar, vergap ich,1was idh in meinem Hersen Gutes befthlofen,da
iymich inder groffen Cavehaus aufgehalten, und vertieffete mid) noche

muals eben fo ey in das ¢itle TBelt-Leben, wie ich vovmals davinnen e
fiecet Bate, i e

Don Lazarillo.

- Don der Licbe faget man: dag voer fie iberivinden wolle ; dtr
Sieg anders nidye, als durd, b?e Slucgt, erhalten Eonne,  Liehe
man fich aber mit decfelben in einen Rampff ein, voiitde man von
Oerfelben obnfeblbar besvwoungen, eSdtlich vervoundet, und 3u els
nem Sclaven gemadhet, der ibre Aettenund Dandetragen mﬁfj'e.
a8 ift o 3u verfiehen , daf man dag geliehte Objectum gleidh auf eins
mal meiden, Eeinen wifern Wmgang mit pemfelben haben, ja ¢ 9at niche
mehe anfeben miffe, wann man niche befieget toerden und unterlieger
foolle. - sDuit Der ABelt unb ihrer Herrficheit hat ¢ pleidye Dervandenif.
Sft man RomifdyCachofifcher Religion, und entfchloffen , das Klofter:
Xeben 3u erneblen ; ablonderfich aber in einen firengen Orden ju treten,
wic dey CavhdufeyFrancifcaner-und Capuciner-Orden find , muf man

Coeeccea mig
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it Det OIBelt; toegen ihrer Werldugnung, niche erfi lange Desregen ex-
poftuliven; wann man audy Githet, ®:fo und NReichtbum in derielben,
obee-Hoffnung 34 gtoffen Eheen und Befdrderungerihat, fondern man
B fich duf einmal von iby veiffes, ihrgleichiam in das Angeficht foenen;
die Glucht vor devfelben ergreifien , und Die Augen vov by oerfchlieen.
nbdetergeftalt nimme fie einen, bey denen {chonften EntfchlicGungen,gar
leichtlich toieder gefangen.  Sie reiffet den feften Qorfak ¢in, Den man
. gefaffethat, undbindet einen aufg neue mit ihren Keteen,

Dt Marquis.

Man fienge nunmehro in dee Carthaus an, thich mi¢ noch toeit mehe
Diftin&ion ju tractiven, Hnd man hatge einen gang befondern Egard pot
- mich. - 3¢ rourde gant news geEleidet, und man gab g fo viel Seld, als
ndthigwat , damit bollends bif nadh Lion jufommen.  Alfo veifete i
am-achtsehenden Tag nady meinee Ankunffe in der groffen Eavthaufe
sieder bont dannenab.  IWieich Abhicdnahm, vancEte ich denen Vot
nebmften , desgleichen denen bepden, fo aus Montpellier geblirtig gemer
fen, unD Dem Pater - Procurator ; dev mich , aus Chriftlicher Liebe und
Rasmberbigheit, von Absmd Fre-ABegen mit in die Carthous genontz
men ; vecht besslidh und sdeelicy, vergoffe auch haufitge Theanen: * Feh
pesfprach ibnen biernechft, daf ich wedee ihre grofje ABohlthatern und
Barmbersigeit, noch die hevelichen Lehren und CRermalynungen, tiodh
Dic fchonen Crempel dev Tugend, Sottesfurdyt und SrommigFeit, fo fi2
wit gegeben, jemals vergeffen, fondern bedadht fepn wiiede, ihrem Eyeni
pel, desgleidyen ibren ehrerr und Wermabnungen, ju folgen, ihre an miv

eriefene Vasthbertigheiraber, famt allen genoffenen LBoblthaten veich- -

fich ju vergelten.. Gegen alle andere, fo.0ls Bermalter , Beamte und
Badiente, fich in und nabe bey.dex groffen Carthaus cufhielten, bedancks
o ich mich ebenfalis, vor alle genoffene Licbe, Gut-und AWohithaten-
Enblich empfiengeich von denen Superioribus, undetlichen Patribusi
Denen ich anmiffen, Und sot adern, bebannt worden, den Seegen febe
te bmid) su ferde und veifere von dannen, den 3Beg nady Grenoble ¥
nehmende ; i A
Djie guten Patres gaben it ein fchdnes Pferd, mit einett rotichen
Sattel belegt, bif nadh Grenoble; und ein Kneche 3u pferde begleifete
mich; Der it eines Shels jum ABegrveifes diente, und aud) Das Purd,
fo ih itee,yaeicEe brimgenmufte. @ lange, alsidyviegroff ﬁattfm
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felyen Fonte, Eehrte ich i ffters um, feaneteand benedepete fie taufends
mal, feufiete und betete audy vecht hrvglich; dag fie et Himmel befidns
Dig: inl feinerti Schuits exhalten’;: ja allenvenen, diefich darinnen befans
en; gute Gefundbeit verlenphen , und teichlich vergelten wolle, was ich
vor Ziebe, vor Bavmhersigheir, vor Gueund LBoblthaten, von ihnen ges
noflen. Gleichie e8 aber ded Nachmittags (chon jwifchen 1. und 2. Uhe
gemzfen,als id) bon Dannen abreifeteundich auch das Prerd, foich hatte,
nicyt ol fcharfy angreiffen , oder fibeyeeiten wolte's {o fiele ¢ miv niche
miglich,su einer folchem Stunde nach Grenoble ju Fomtmen, dag idynoch
indie Stade hacte gelaffen werden mbgen. *  Jey nuifte devobalben die

RNeife fo einricheen, DA id) bif in ein, cine Situnde von Grenoble gelege -

nes, Dorfy gelangte, weil dafeldft , wie miv dev Knecht fagte, eingutes
QBirthshaus fepn.folte. .

3 way an det Mittrvoche vor dem Griinen Dpnnstftag, dedicgo.
Kabres, als ich aus bet groffen Sarthaufe abreifete, wo idh Doch gar wobl
die heilige oder Chars Y oche hitte vollends jubtingen, ja gar Ofteva
alloa halten Edunen.  Allein tmein eigenes Fleifch und Blut betrog mich
fehon damals wieder. ey bedachte, Daf die Carthdufer auch ju Oftern
Fein Fleifcl) dfen, und id) toay vecht begietig, dever Fleilch Speifeneinmal
tieder ju geniefen, twesmegen ich die OftersFepertage Ligher an- einen
andern Orr, alg in vec Carthaufe, halten mwolte. - Decohalben preffirte
idy meine 9breife, unterm Worwand , daf ich ihen die heiligen Tage v¢
ber, fo votnemlich der Griine Donnerfrag, der Ehar-Feeptag, Stilles
Soninabend oder Rube:Tag, uid dann dag OfterFeft, wihues Anbach
nicht bejchmwerlich oder verhinderlich jeyn wolte.

: Don Lazarillo.

Das it freylich fehonder Afte Adam gemwefon, der Euich geteifet und
gelocfet hat, nachbem der Haber und das gute Futter angefangen, Eud
toieder ju frechen . ob ¢8 fdyon niche in Sleifch-Speifen beftanden. Jhe
Battet aber billig follen Dem Alten Adam toidetftreben, unddie heiligen

Sage; welche Fhr eben jeso gertennet, vollends i Andache, und bey einet

beihgen Gemiiths-Rube, bey denew Carehaufern jubtingen, weil Jheuns
pevtrieben gerefen:  2Alsbann abes mbchte She euern TBeg weiter fovts
gefeet haben, - i i

¢'ccccc'c3. T
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Der Marquis. : :

Sreenlich hacte ich das thun follen, mein Freund Lazarillo ! FBeif ich
3 aber nicht gethan, o hiene ¢8 audh, alg ob mid) mein Berhangunis,
fchon Denfelben Sag, dafilr gesichtiget wiffen wolte.  Denn um fieben
116t Des Abends war 8, bep neblichten und regnetifthen AWetter, dhon
ftockfinfter, ich aber noch cine halbe Stunde von der Herberge entfers
net.  Wivvitten aif einem Flu Hin, und dex Knecht fprach ju miv:
YOann der Sluf niche allsubody: angelauffen vodre, fondern
man, wie fonft, sur 3eit niedrigen Yaffers, durd) denfelben veir
ten £9nte, votirden wit ineiner balben Viertel Stunde vollends ity
der SHerberge feyn. S0 aber miffen wir noch eine halbe Stund
Gedule baben, und weiter an dem Stuf binauf veiten,biff voit 3u eis
ner DriicFe Eommen, und diefelbe paflivet find,  Kaumhatte ich
Diefes gebret, fo fagee ich ju dem Kneeht: Den¥eg surerfparenyvols
Ten wit ¢s verfuchen, ob wic durch den Stup fdhrvimmen Ednnen,
@e: Knecht wideceteth miv folches; allein ic) beharrete auf meinent
Kopff , und begab mich , wie tumm und blind, hinein in dag TBaffer.
Das Perd that etliche Schrite, und geviethe inein Lody, fract auch
fchon bif an Die Ofren im QWBaffer, das mir bif an die Schultern gieng.
€3 wandte oar Das Prord alle feine Krdften an, wieder aus dem Loch
hevaus ju Eommmen’; allzin 8 swurde, su gleicher Seit, von Der Strot,
fehroimmende, wider einen Eleinen Stein-Felfen getrieben, und ftiefeders
mafen hare an denfelben, Dag es umEippelte, und midhinsg Waffer warfy
jagatfo, daf mcin‘.@opﬂ"untm , und am tiefeften, ing Baffee Eant
Mein einer Fuf blisbe beftdndig in dem Steig-Brilgel hangen, und swat
sumeinem geoften Gliicke. Denndas Peerd, weldhes fich gar baldin de
ABaffer wieder ummandee, und auf feinem Bauch su fhrimmen Eartty
300 mich fo, mit Dem Juf im Steig, Bitgel hangende, tiber Hunder
Schritte mit fort, und Eam endlich quf der andern Seite Deé Flufes 4
and. ©8 fchiene auch, ob feyedem armen Thier tein Lngliicke brfannts
und die Gefaby, worinnen ich midh befanbe.. Denn fo.bald ¢8 ané&,wl:
gelanget war, ftunde ¢8 gant fhille, um mich gleichfam auf der E¥€ oy
su fbleiffen.  ©8 biie biernechft, mit Denen Sdhnen, etliche mal ﬂéﬁ‘“
Das Seder, woran der Steig-Dugel bieng, in toeldrem mein Kuf ftad, ¢s
e al8 wann 8 mid) 10§ machen rolte.  Sndeffen Eamidh Iminer befjes
pigDey th i fller , und g1 fovielen Svdfiten , dof ich Wieh “‘gf&“{
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Steig: Biige! lof machen Fonte, auf meine Beinefam, dag fille frehende,
abet odh iiber ie magen (ebr fchnaubende, Petd careflivte , undsu gleis
ther Reit das ABaffer von meinem Habit ablaufen lief, endlich aber mich
toicder auffetre, und vollends in dag nedyfte Do ritte, wo ic fchon die
Lichter fhen Fonte.  Dev Knecht, weldyen ieh bey miv hatte, bliche auf
Dev andeen Steite Ded Flues jueiicke. v Funte jroar nidyt frhen, tie
miv eg gieng; aber es dod) jum Theil hioren, abfonbdertich weit i etliche
mal gemwaltig {thrie, aud) den Himmel um HAlffe und Barimbhersighei
anvieff. Das that audh dev Knecht, und madtenod ein viel grdffer SGes
fhrey, alg ich felber. , AWie ich wieder anf dem Pfetde (af, gab ich dem
Knecht, mit ftarcEer Stimme, ju veenebtaen, ag idh aus det Gefaly her:
_ ausfepe, und er folte nuv iber Die BritcFe nach dem Dovfie u veiten, o
* ecmich finden wtitde. e femgrenoch einmal, ob evmich anch mwohihive

t‘:xzng peeftunde ? und wie ek folches mit Fa beantiwortete, vitte ichimeines
19¢8, - .

g Don Lazarillo.

2 Q’B'o ifenundie fehdue Lebre geblieben , oelche Guch, mein toerthes
Marquis! ewet beFanntes Sreund, Det Cavthdufer, unter andevn gegeben,
0ag Jhr Eudh nemlidy niemals mehr, ohne Noth, und mwann ¢s euve

dyuldigFeit niche evforderte, in Gefabr bageben foltet. Diehabt She
Yoenig Tage juvot augehdret, b es hatauch gelchisnen , ob hittet 121)3
foldye Befyre ju SHerhen gefaffet,  ABie S aber bier an dem Fluf Foms
et und vernebmet, Dag Man et um jwansig Minuten eher in ber Hers
berge fepn Edate, wann e mdglich ware 1 oleich auf der Stelle dureh den
$Slup juveien, und man nidytexft tiber eine noch etras bavon entlegen
Brircke mufte, bedencFet Yy nicht iy geringften, was voy Gefabe damit
verEaipft, el der Flug von ABaffer hod) angelauffen gewefen. Dev
Knecht faget ¢8, und warnet Cudy; allein Shr achtet aud) Diefes nidyry
fondern begebet Cuch mit dem Pferd hinein, und gerathet augenblicElid)
in die grdfte Leibsund Lebens,Gefabr.  FHieraus srfichet man, wie leichts
finnig und wancfelmithig pie Menfchen find. ~ Feso Hoven fie ettoas,
und faffen e8 ju DHerben,in er Mepnung, fich darnach jaderseit,als nad
tiner beflandigen NRegel, surichten. Eheman fich Deffen aber verfichet,goc
Dencket man fdhon nicht mefy varan,, fondern handelt bey Dev erften Ses
legenheit, die fich prafentivet, unbd da map ausiben folte, was man, alg
wine gute Regel, 34 Derten gefagfet, fclmur-gerade Dargegens meéd)ea
, ann
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bann gay ein geoffes Elend vor Das ganse menithildh: Sefehlechre . und
¢8 jeiget Das perBehree-und verderbee Wdefen an Das fith bey Demfelben
cingelhlichm hat. - Das Pferd betreffende, weldyes man Cudh, von der
€acthaufe aus; bi§ nad) Gienoble gegeben ) fo Ednre wan faftfagen, es
habe ebenfo, viele Licbe uud Darmbersigeit gegen Eudy errviefen, wiedie
Carrhaufes ;;mbem 8 Gudy imQWBaffer und auf dem Lande; vom ot
und Untergangy sutesten gefucher. :
et Marquis.

@3 it wabe, man Ean folches von diefein Plexde fagen. - Aie idh
nun pollends im Dorffeangelanget, und bey dem Tirehshaue abgeftie:
gen ax y exfchrack jederman, Der wich sufehen beFam, iber meinen uz
Blick.  Dana ich fahe aus, toieeine nape und gebadese SNauy sitterte
por Kalte und Seoft, hatte aud) meinen Hut im ARafjes beclohten. - Iy
bate, man mdchte nuy tmein Pfeed unterdeffen in den Stall jiehen , bif
et Knecht nachEdme, et nicht lange auffen fepn wiitde 5 und Das ges
fchabe alfo.  Aber ich Fonte Fetn befonders Simmer befommen , in toels
thent ¢in€amin gemefen vodve. Denn in juwepin desgicichen Simmern
Befande fich fchony in einewt jedfueden, eine hefondeve NeiferSefellichaffty
und in Dem Dritten , alg der ordentlichen Cafi+Stube; toaven Grett UND
Pleti bepfammen, meht al8 joantis Peefonen: Dody war idh Eaumin
die Gaft-Stube getreten, fo bejeigtemis jedestian Licbe, SNitlenden und
Refpeft  Man raumte miv den befien Ot beym SamineFeuer eimund
meine naffen Kleider, ie ich bif auf die Hofen ausgejogen purden an
ginee Sfange aufgehangen 5 1worgegen man mie unteede(fen einen
SchlafBelt anjuyiehen gab. - et Knecht fande fich gar bald ein, und
toufte von dex grofien Sefabr nicht genugfam suetsehlen;, in devich mich
Befunben; eben as ob v allis mit feinen Augen angelehen hatte. DB
gehabtenSchrectens ohngeadhfet, that ich eine gute Mabljeit, undrai=
Bep nahe gwep Bouteillen FBein aus, lieh audyden Knecht, ob ¢ ‘”Pbl
Ordre hatte, nithts von miv anjunchmen, und Die Jferde tyoht veVioV
gen.  Ohngefahy eine Stunde nad der ahljeit, und daidhmi
Dot Camin wohl gemarmet, bat idy die Tivtyin j die eine QWirtfeau 8¢
foefen, Dag fie mir ein qutes Bete, in einer befondern SammeubLiten
mocte, weilich Der Nube bendehiges wdve) und fie perfprad s oldes 3

un. ) e
Eine halbe Stunde nach Diefer gethanen Bistes prachte man mxictf‘)
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il eine befondere Cammer aufdem $of , undman Batte trit aud) das
Beeste gervdemer.  Die Wivthin (elber begleitete mich, und naddem i
einander eine gute MNadhe gerviinfchee, verfehloffe ich die Cantner uvd
legte midy ju Bette, ohnejedod) bag Licht ausuldfihen, weldhs ich abey
an einenfichern Ott flelletey wo eg Eeinen Schaden thun Eonte.

Nachdem id) in dem Bette mein Eebet vereichtet, vichtete ih mich
auf, mein Haupt-Kifed , und die DeckBetten , fo aus Matrasen be
ftunden, nod) ein toenig beffer sutechte su machen. D fiele miv meine
Nacht-Mine, weldpe mir die Wicthin gegeben, vom Kopfe, und auf Die
enge Sitq hinaus, die fich jwifdyen demms Dette und der IanDd befanbe.,
nbert ich fie mic D Hand twieverfuchte, ftied ich fie, aus Verfehen, und
1i¢ es manchmal ju gehen pfleget , wann wan fltfanse Avanturen haben
folle, unter Das Btte, weshalb ich den Arm teit ausfirecien mufte, ol
che twiedes herfite jujiehen,  Aber an frart muiser Nacht-Miige exgriffe
idhy eine Cif-Ealte MenfchenHand; woriiber ich befftig erlchract,  Sch
griffe weites herurn, ukd Eam an ein Gefichte, das einen grofien Knebels
Bast hatte. Fndem Augenblicf Famen it die GebancEen inden Sinn,
¢ fene eirt verfrecEter Ddeder, und man wolle wie an dasLeben. Deros
balben fprang ich augenblicklich aus Demn Dette, und evgriffe meinen Des
gen, dea man iy in dev groffen Carthaufe,nebft andern Sacen gégeben,
Sobaldidy diefen aus der Scheive gesogen und in derHand hatte, fprady
ith : Va8 macheft du Galgenvogel bier untet derm Bette? undin
Yvas fur Abficye bift du bicher gekommen ? Packe dich augens
blicklidy berfise, und entdecke das Gebeimnif, oder ich will bie
0as Lebens-Liche ausldfchen. % fehluge aud, ju gleicher Sei, etliz
themal, aus vollen Krdfften , mit dem Degen, unter das Dette, gegens
Den bevttiennten MOeder.  SAber diefer molte fich mweber viiheen noch ants
worten, weshalb ich das Lidht nabn, unp pamit unter Das Bette leudh
tefe. Da exblicEte ich einen vollfommenen menfchlichen Corper, in eiz
tem langentoaffen Hemde, in toeiffen leinenen Strimpften, und mit et
ner toeiffen MNibe von Leinwand.  Hieraus urtheilteich, ¢3 miffe ein
Todter feyn. U abet in dec Sache wollends gemif ju toerden , 308 ich
folchen', bey Denen Fien, unter dem Wette herfile, und fande, Dafi eé
tahihafftig ein todfer, anfehnlicher und langer Mann.  Bey fogeftal-
teh Sathen {hiug ich den Sehlaf:Roct tieder ym midh, nabm das Licht
ittbie SHand, und giend wieder in die Gaft-Stube, u der TWirthin ) ges
gen die ich mich bitterlicy beflagte, dag fie midyin eine Cammey gebrache,
V.Thel, DoddOdd o




w0 fich ¢in todrer Edrper befdnde, en fie mix nodh darsu unter das Bette
aeftectet batte. Die Wirehin abes Mrady : Ach das iff ein guter from:
mee 7ann gewefen, det meine Schwefier sur Ehe aebabr, Oie ets
tiche Stunden von bier wobner, B¢ ift bieber gefommen, mich
3u befuchen, witd Franck und frirhe, % flincecnody nicheim ges
vingfen, voeil es erft finff Stunden, daf ex todr, TJbr,meindere!
babe abfolument vollen ein Bette, und cine befondere Cammethas
ben,  Das ift aber die einzige, welche miv im Baniin Saufenodh
1brig, weil die andern alle befest, Der Todre lag einmal datin,
nen, wesbalb ich ihn, mit Dipbiilffe meiner NJagd, unter das
Detre geftecPer, auf 0af Jbt denfelben niche mdchtet 3 feben bes
tommen. Gleichwobl ift ¢s gefcheben, daf Tbe feiner feyd ges
wabr worden, und idy weif niche, was Ybr uncerm 2>ette 3u fur
cben gebabe? S fragte, ob dann de Todte in dem Wette gefiorben
yodve, Dag in der Cammer ftinde ? und die Wirehin antivovtete Ja
freylich ift ev in dem Detre gefrorben, Abee nachdem er todt ges
svefen, baben wic ibn becaus in die Cammer aufden SufBoden
eleget, undidh) babe Fudh, mein Sevr ! gans reine und weiffe
%etcszad‘cn, auch einander Haupe-Rifen gegeben,  Kerner frng?
te:cy, obdann der Todte nicht Ednte an ein ander Ort gebracht werden?
und bie Wirthin fagte: LYein,  Fs ift jeno Eeine andere Cammer
1edig, noch ein 2500en, 1o der todte Cdrper vor denen Ranenfis
chet fegn Ednte,  XOoMet Jbe aber unter andern Leuten in vines
Cammer fcblaffen, wo drey bif vier Deteen fiehen, fo mdget b,
es thun, Doch fan ich Fud) Eein befonderes Serre gevodbren.
€he ich nun diefes that, refolvirte ichmidh lisber, bey desn Todten in pee
Cammer subleiben.  Die Wirthin, nebit einer Magd, begleitecen mich
ywieder inDie Cammur, und wit drepe legten den todten Corpes iy eined
Winckel.  Febverlangte nod eine halbe Boureille FRein , um gufden
sehabren Schrecen noch ein paqr Fleine Fithle SehliicEgen ju tfyun; ek
esman 1m Srancereich vor febe gefund balt, und der Noeur dienlich
~netn nun bie TBirthin die Nagd nadhy dew WWBein (chickte, fieng idy any
it biefer Srau, Die vhngefdbhy drenbig Fabre alt fepn mochse, audh nicE
BeGlich) gewefen, und doch niemalen, mie fie fagee, Kinder gehabt, en e
Rig verliebt und fesundlich su thun, e fande, dag fieStandt hitlte,
wotebald idgu ihr fprach: b wliede mich glisckfelig fcbsBen; meis,
e fhSne Sran ~voann bt mis beuse Yiache, biskin "‘"‘(g‘r:;:; ,
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Gefellfchaffe leiftens woltet 3 voie Jhe miv dann.audy , auf diefe
Y¢ife, diec Surcht vor demtodren CSrpet: am beflen vertreiben
Edneer,  Die ABiethin (ehelee bey diefen AWotterr, und verfoeach!, fie
yoolls jumiv formrert, want afies im Havfe ju Bette feyn wiiede. Solch
ihe QBott hat fia audy exfillet, bevgefralt, dag id) diefelbe Nacht, gans
unverhofft und unvermushet , einen Schlaf-Cameraden befans, mit dem
ith umyehen und thun modte, wie undwad i wolte.

: Don'Lazarillo. :
59 Hitame! ! Wo find dann alle (hine Cedancler geblieben,tvels
che Cud) dte Lelyren und Verwahnungen, die Tugend, die Sottesfurdhe

und Fedmumigteit, wie auchvas exemplarifche Lebendever Carthaufr in-
fpiriret haben ?

Det Marquis.
.. Sie berfihivanden aus meineth Heven , und vergiengen mir gange
lich 3 voorgegen {dh vevetennte, idy mufte bon tir guten Gelegenheit pro-
fiaivent, und it einee bupichen Frau gu Bette gehen 5 ablondertich roeik
ich fefir ungerig nach {chdnem Aeiber - Fleifch gemefens , und deffen feie
tueinet Ybreife aus Venedig; folglich eben o lange als {ch Eein anderFeidd
gegeffen, nichr genofen, ; : '
Don Lazarillo.

9 Pfuy 1 a8 bot ¢i gatftig undheflich Ding ift ¢8 bodh utbdes

Menfchen DHevse , weil wale Tugenden ud Fedmmigheit fo fehmwerti
datinen Pla ﬁébenmagg,, 8 SrBummigkeis fo fehmerlicy

- D¢ Marquis.

Die %ixt?in vecliof Das Bette, ohe e odh Lecht Tag swar. Wie
ich aber auch aufftunde, fchickee ich den Rnecht mi Desen Fferden juvils
¢Ee in de Carthaus,, nachdem die Pferpe swiederum volls Futter, ud
Der Kusecht ein gutes Sriheftiicte, genoien.  Ssch fehelebe su gleicher Jei
an Pen Pater-Procurator, yyie auich an den jungen und alten Cavthaufes.
aus Montpellier, dancEte ifnen nochmal, fie alle mis extoiefene Aobl>
thaten, begpmcb folche nimmermeh su vergeffen, und empfable mich igs
semandadhtigen Obet.  Hier in pem Dorffe aber mufte ich verbleie
ben, toeif meine Klsider noch niche trocken gerefen.  Jeh vecbliebe indefe
fon niche pus den Srtinen Donnerftag, fondern aud) die Abrigen Tage,

Dbopodd 2 big
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bif auf den Ofter-Montag biefelbft , toeil mie 8 bey meiney FWivhin 1-
beraus wobl geficle. Dinn fie gab mit ein ander Jimmet, wovinnen fich
ein guter Camin befande, gleich den andetn Notgen, toie die teijende Ger
fellichafft, fo e8 die vorige Nache innen gehabe, weiter gejogen war. Sie
Eam aud) Des Tages tiber eclichemal gu mir, fragee, vb idy efwas vers
larsgte, und toit frieben unfern Schers miteinander. D Nachts aber
fande fie fid) ordentlich ¢in, und wit fhlieffen bepfammen in einem Bette.
Sie gienge hiernachit die Tage Ubex , fo lange ich bey derfelben verblicbe
viel reinlicher geEleidet, als ich diefelbe am Abend vor dem Griinen Dotis
nerftag gefunden hatte, und fie lief fich abfondertich ant exften und ans
dern Ofter-ZTage in ihrent vollem Yufpus fehen. Der Todte aber wat,
am €harsSrentag, aus dem Haufe gefehaffet und begraben twotden.
Gh gignge su Fub aus diefern DovfF, vollends hinein nady Greno-
ble, QBie ich von meinet verliebren Witthin Abfchisd nabm, verlangte
fie, Daf ich ihr meinen Nartren, und den Ott, wobin fie DieBrieffe,bafers
ne fie etroa an mich fchreiben miifte, addreffiven folte, {chrifftlich geben
mdchee. Al ich fragee , woryu fie Diefes gebrauchen mwolte? beFam ich
gut Antroort : Jbr Ednnetes aus vielen UmfEsnden abnebmen,
mein sert | daf die Complaifance , welche idh diefe Tage ber vOF
Zuch gebabe, aus purec Licbe und BHodhachtung gegen enre Pers
fon bergeriibret , weil ich Luch vor einen Cavalier balre, roelcher
mcritivet, auf alle Deife geliebet und geebret suroerden, Deros
balben vetlange ich audh gar Eeine Delopnung vor dss was i
in Anfebunty eurer Perfon und Meriten'getban. - Gleichwiv ich
aber, in euren Umarmungen, fo etwas empfunden, das ichin dem
Umgang mit meinem verftorbenen YJann niemals vermercPet
oder gefpiiret 3 alfo bilde ich miv foftiglich ein, daf ich von Luch
fchwanger feye, undin diefes Sall, wann ¢s foift, werbe;g’b"
mic erlauben, dap ich,gegen die Jeic meiner Y Viedertunffe, su
Eomme , meine Sechs YDochen auf euern Giithern balte, Cures
Sorgfale fodann das Rind tiberlaffe, und vor meine Perjon, 08*
ferne alles glicElich von fFatten gebet, wicder nadh saufe Eehre-
Der Difeurs diefer Grau befremdete mich Ynfangs, Als ich aber 1ah
2afibe die Shrdnen in denen Augen ffunden, und audy der Sade 10D
moeifer nachdadte, fande idh, daf ihr Berlangen der Billigheit volEomS
men gemdf war. - b gab ibe derobalben , mit aller Hecsens Aufrich:
tigheit, maetuen Namen, und ie Addrefle, daferne fie-an mich fcbmggr‘lé
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. ober ju mit Fommen toolte. - Aledann nabmen toi fehe berweglich und
sarelich Abfchied von einandet, und ich begab_ mich voliends hinein nadh
Grenoble.

Don Lazarillo.

B¢ Courage, welchs For und diefe IBirthin gehabe, in einet Catte
mex Det £i¢b2 3u pfiegen, o ju gleicher Seit ein Todter gelegen, ift erwas
gant fonderbares , und fie wide vielleicht bey miv nimmermehr anjus
treffen giwefen fepn. o hatte immer gemepnet , eS ereigne fidh , bey
vergleichen Frevel, ein Miracul, deggeftalt, daf ber Todee qufftande,und
mich mit Saufren fhltige, oder mir wob! gav den Halg brache. Alfo
batty man die fchdnfte Sungfeau ausdem gangen Chinefilthen Reiche ju
wip.in Das Bette [egen mOaen;, oder auch die fchdnfre AUeibsPerfon aus
Dem Seraglio Deg Gtofi:Sultans, pder aus dem Haram des Groffen Mo-
gols,, und D;s Perfianifdyen Schachs; fo wwitede fie Doch wohl von miy
fepn unberihyret blicben, : .

Der Marquis.
o furdbtfam, wie Shr getvefen, mein Sreund Lazarillo ! iff nicljt
jebeeman , und man hat, mwag diefen Puntt betrifft , noch gans andere
Crempel, daf nemlich, IBittwer, in Gegenmart deg todren Corpers ih
ver Weiber , und TBittfraven , ebenfalld in Gegenmart deg todeen ot
pers ihrer Manner, Licbes Excefle begangen. €5 mwave aud) in des
That ein gar gewaltiges und gtoffes Miracul, ann dergleichen Excefle
einen Tudten veiten, noch einmal aufjufichen, und dieLeute ju prigeln,
ober ihnen gar die HAlfesu brechen.  Allein man folte fich frevlich billig
ftheuen , Diefe ober andere grobe Siinden, in Gegenmart eines todien
Corpars, ju begehen.  Der Screcken , und das Bildnif Des Todres,
fottedie Leute davon abhalten , weil fie nicht twiffen, wie lange fie feibes
"‘ggz leden mogen; und ¢8 bey gar vielen heiffet: Heute vorh 5 ilorgen

OWieich nady Grenoble Famt, twolte man mich, in Cemangelung eis
nes Pages, nicht in die Stade laﬁ'e'n. (Sccgt gat abdc); pen Officier, yels
ther unterm Thor die Wache hatte, daf ex midy, in Vegleitung eines
Mannes, ju dem'Gouverneur bringen laffen mbchte, mit der Berfiches!
tung , vag ich felber ein Grangdfifcher Officierfepe.  Das that endlich
Dep Officier, und ith wurde jum Gouverneur gefilbret. Das war ¢innas
ber Anvextoandies von duw Marfchall ¢’Huxelles , weld)es der voy:.

Doodddd 3 nehmte,
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nehmfte, uad erfte, Ronigl Fransdfifhe Plenipotentiarius, bey denen
‘Grievens: Traltaren, An. 1712 und 1713, Utrecht gemefer.  Kaum
bartzer meinen Namen neanen hiren, fo embraffivte er mich fhon , und
wrattirte mich mit groffer Ditin&ion, " Gr wufts, daf mid) dev Konig
gum Capitain unter feiner Garde du Corps declaritet; Daf tman micivid):
tige Commiffiones an denen Jtalidnifchen Hifen aufgetragen; daf idy
nuidy ju Rom befunden, und Pabft Innocentium XL qudlen felffen; 10,
pagich a8 [efteve Carneval ju Venedig paflivet, und dafelbft biels muns
derliche Sereichs gemadyet.  H'eviiber geriethe ich gant auffe miv flbets
Der Gouverneur aber toch tebr, daff ev mich in einer fo fehledhten Equi-
page vot ihm frehen fabe.  Derohalben fabe ich mich gendehigee, ibmmeis
ne gehabten Avanturen ju erjeblen , und Eoren IBein cinjufchencien
CRielleicht toiiede ev noch einige Milhe gehabe habes, Ju alauben, DAk ich
in dem Savopfchen Sebiivge bevaubet , mein Cammerdience und ¢
Knecht aber gar eviordet worden.  llein tdh miefeify die MercEmalfe
meiner ABunden, weldye miv die Nauber in meine Deine und Fiife ¢/
flocben.  Auch Hatte ex fchon gehiret, daf man in denen Savopfcher
Grebircger, etliche Stunder von Sufa, jwep evmordete todte Crprr 4¢
funden. . DennGouverneurs miiffen fith,; von Rechtswegen , aufeine
gute Correfpondens [¢gen, und 1 fjn, mag aufdenen Aegen und Lants
Strafien weit und breit palliyet. g

- Qtunmebro hatt2 es mit wiv wweiter Eeine Noth, - Der Gouverneur
HieB mich nicht oon fich, fondernich mufte bey ibm-in feinern Pallaft lo-
giten.  3a et bote mir alisg an, mas er nut in finem Wirmdgen hattes
allein id) acceprirte niche mehr, a8 eine gedoppelte nene Kledung Nadyt
Nock, eder SchaffBels , fame jugehdrigerm Camito! , eine Pirie Mit
funffsiz Louis d’or, e¢in Dubend Hemde, Schuupff: uad Halgtudes
und einen Laguayen it D¢8 Gouverneurs tigenen Liveée. © Hiersth fauy
nod) iefis; Da ih, von Grenoble bif nach Lion, in einer Senfite {19
mit fortfommen Fonfe.  Diefe Senfire war befellet vor eine nabe AN~
vermandtin deg Gouverneurs, eine unverhenrathete , (chdne und junge
Perfon, Die eine @ammct,g%au und Cammer:Sungfer, auc einen L‘I“
quayen, bep fid) gehabe. i¢ €8 in Grenoble, nach eines ufenthalt.
von fech Tagen, jum Abfchied Fam, mwolte idhy Dem Gouvernsur e
Obligasion, iiber Den QBerth UND die Suunmsa beffen , wASIcH von b
empfangen, guftliens allein ¢t nahm folche duechaus PIdE an: 3t
feste mich der nahen Befreundin D¢ Gouvernewss i V¥ Senffie &“‘ ‘Dg:




)5 (o) Sow f1g

Seite.  Div Cammer-rau, und.die Cammer-Sungfer , fafen incines
andern Senffte, uud bepde Senfiten’ wutden von Maulthicen getras
gen. Do Laquay ponder Befreundin deg Gouverneurs, und ey, wels
hen miv dev'Gouverneur geaeben ; vitten ju Jiferde bey benen Senften
ber, und ich reifete allo mit vieley HevelichEeit, und Feinen geringen Vet
anigen; in det Geflifchafft eines Frauenitnmers, weldye unter denen
Schonenin der Welt einen confiderablen Rang pretendiyen Fonte.

: - Don Lazarillo. :
fe” . : i 1 is! § i
e forge, idh (orge mein toerthefter Marquis! ¢ toetde Cuch, bie
Sefelliehaftt Diejer fchonen und jungen Demoifslle, auch wieder neue Cles
legenbeit, ju findigen, gegeben babsn.

ey Marquss. D i ]
. Das hat feine guse RNichtigheic. ABieich su diefer (hdnen Perfon
n die Senffte ftieg, gieng ich mit denen Gedancken fchanger, fie g beys
eathen, und bie Luft, ein Carthdnfer junerden, war mirfchon vdllig wiee
Dev verganaen.  €smodhte and) vielieicht deg Gouverneurs Intention
feva; Dag ich ic in Diefe feine Befrewndin verfieben unb fie henratben
folte, weil ot mir, andevergefralt, bieGlegenbeit, it (b in einer Senfite
sueifen, nidt wiide procuriveshaben. ABie ich aber mit ifyr jur Con’
verfation (dyritte, und anfieng, veclichte Difeurfe julalten, fandeidy,dag
v %erﬂqnb nicht woeit-her, und ihrer Schinheit bey weiteint nict gleich
Yoar. . i ligf mit fich umgehen , swle ich foolte, und gleich in er erften
Nadhe-Herberg gefehabye e, va ich alles von ihyerhiclee, was man in
Stanchreid) la derniere faveur, oder bie Bochfve und lesre Sunfl junens
ey pfleget, weil fie gante Stunden allginermit miv verbliebe, da fich mitts
lervoeile bie Cammer-Frau, e Cammer-Sungfer, und unfece beyden La -
quayen, it einemandern Simmer befanven,  2Aesdiefes gefchahe, ohne
Daf jroifchen ups ein LWBort von Hiyrathen gedacht wurdes woruberich
wich nicht wenig verunderts :

; Don Lazarillo. '
£ bu abfdenliches Teeé 3 tére ! pper du gavftige Gemwohnheit !
Dafeine Manngund FWeibs,Perfon, die nicht jufammen gehdren , mit
einanber viectel , balbe uad ganse Styunden alleine feyn Fanen. Du
Haft fchon mandhes Ubel in dev IBelt angerichtet, wud ich, a8 ¢in gebehe:
ey Spanier , foge unD bleibe dabey , Daf ¢ erroas gany tmberonmmsb,
wy
: /
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und unirfaudies, mann swepen Perfonen von bepderley Geidblecht, die
nicht gufammen gehdren , anch niche etroa einander wircEheh heprathen
woolfsy fren ftehet, Daf fiealleine bepfamuren feyn drffen. A Geles
ganheit machet Diebe, und ein folcher Umgang fithrer gar leichelich jue
SHureren undyum Ehebrud).  Fch fage nodh einmal, da§ diefe Gemobn-
heit etroas vecht blamables, fig mag nun beo Denen ransofen und Teuts
fchyen, bep venen Engeldndern und Holdndern, audy andern Nicderlin:
deen, bep denen Schotelandern, bep denen Rufen, Poblen, und andeen
Narionen, im Sdywange gehen odernicht.  ABiv in Spanien geftatten
¢8 nicht, and mwelche Frau vot vechefehaffen und ebrlich pafliven twill, von
Dev muf nicht Ednnen gefaget werden, Daf fie, Jeir ifres Lebens, miteiner
andern Manng-Perfon, auffer mit ihrem Pann , eine Biertel Stunde’
fepe alleine gemefen.  Selber Brider und Schmweftern werden, von Kine
Des:Byeinen an, darsu gemdhnet, daf fie nicht mit einander aleine find.
Cben fohalten e auch die Gtalidner , nuy etliche Ottein Stalien qusges
nommen, algda find Boulogne, Genua und Turin , 199 Dag Frauenjims
miev faft eben fo frey libet , wiein Franctreidh. Dargegen find die Ko+
nigeeiche Neapolis und Sicilien, indiefem Sticke, volifommen Spani{dh
gefinnet.  Biele Orientalifdhe Nationes gbet, abfondetlich alle ahor
wsethaner, find hictinnen nod) viel {charfer als die Spanier.
DerMarquis.

€3ift am beften, ann man einem jedtveden Lanbde, und jediveder
Nation, feine QBife [iffer. ~ Denn wann aud eine Nation’, in dergleis
chen unbd vielen andern Sachen, it Fliiger handelt, alg andere; fo erfen
nen andete foldhs dennedh nichr, fonderr 8 lachet imitrer einefiberdie ane
Dere, unbd bende moquiren fich uber einander, weil eine jedroede vermepnety
an det anbern etas abfurdes ju fhen und toahrzunehmen. ;

K war mit meiner ¢ben o fthinen, als tummen, einfiltigen und
eichtfinnigen Reife-Sefdhrting von Grenoble nad Lion, acht ganke
Sage unter TBeges.  Denn ob it wohl um etas chev in Lion HAtten
fepn Ednnen 5 {o veilefen wiy dudy mit aliem Sleif fein langfam, und 3 t
aller Commoditet, und folches gefthabe davunr, quf daf roiv des L%, d)';
fio befler pflegen fonten.  Des Motgens vor fieben UhrEamen Wé}%
aus der Herberge, und wann wir umeplf hr mwicder cinfebreets lél .
1iv gemeiniglich Bif ves Nacdhmittags umm vier Lkt liegen; 0 witq t,Dan:,
nod) Drep odes viww Stunden teifeten. (s iy nord ane Stunt i?:h
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Lion waren , ethube fid) ettt gang entjesliches Ungemvitter: und Stutm:
Winb, der die Bdunte aus dev Erden'riffe, und die Dacyervon Detien
Hiuferrt wegnabm, die Sthovfteine in ver Stadt und auf veny Landeeine
fcbmige , auch fo gar verfthiedene Hiufer wmfiiieste. Utfere Senfiten,
in enen it faffen, funden in dee grdften Sefaby, fame denen Maulthie:
veny, ebenfalls vom Sturm IBind umgeroorffen ju werden, und die La-
quayen fu “Dferde hatten niches beffess ju gemwarten. oth ereeichren
toiv, eine halbe Stunde vor Lion, yu unferm gebften Gy, ein Dovfy,
wostinnen {ich etliche WBivehshauger befander , in deven eifietts Wit unfere
Cintehy nabmen, und ver evichrectliche FBindhatre audh tn diefemHaufe
ven Schorftein eingerworfien, desgleichen das Dach bot einer 6d)em1e
toeggefibret.  Der ganteHimmel war Rohl-(hroars, mis FBolcken 112
berjogen , und nachdem fich dev Iind ein wenig geleger, fieng es an,
gans entfeslich su donnern und ju bliten ; wie es Dann fin Dorfie, und
bey Dem Dorffe herum, eben forvohl als in der Stadt Liox, gat bidlmals
eingeithlagen. * SIBie das 1ingewitter vorbey mar, madhein wir unsmwic:
Dev auf, und begaben ung wollends hinein in 0ieStadt, brachten abey
1ohi nodh anbecthal Seund it diefem Eleinien GReg i1, teil yng ver:
fchiedene bon dem A8Bind aus ber Erde heraus genffeneunt umgemorfie:
ne Biume, toie aucy Vet gefallene, einer Biectel Clle hodh liegende, Haz
g¢l, und die berfchlammete 9&nb=étmﬂ'¢, an Dem FortEommen verhme
erte: 208 roir endlidh a dem Thot 31 Lion anlangten , fahensoiy gat
geollen Samier und lend. - Denn dee getvaltige Sturm-IBind Hatce
etliche Wagen , mit Denien Pfecden; tnd viele Dienfchen , ibet eine gee
wifle AufiugBriice, vie nidht weit von dem Thot fidy befunden, durch
toeldhes it hinein in die Stade Fiffken, (v Das Taffer gefchmifien, Decr
geftalf, Dag fieinsgefamt exfoffen waven. it danciten derohalben dem
Dimriel, Daf ev uns fo gnaviglich, vor allem Schaven und Wnfal,bebitz
JSet unb bervabret ; Da wiv docl, mit unfen Siinden; gans w8 andevsy

besdienet hatten, N s iy
: . "Don'Lazarillo. s 2
Bl Dem Menfchen? der e8 fich jur guten TWaenung dignen [5f
e, tann e dengleicien Teschmable vom Sorn des Himmes fiehet, und
{ein flindidyes Seben beffect. ™ Bielleiche iff mancher untes denen damals
Crteunefenen , ober fonft bey dem groffen Wngewitter imgeFommenen
Sewefen , dev [qnge nidht fo viel geflindiget gehabe, ol andeve, dieherum
V. Theil, Ceeeece geftans
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geftanden, Dea Sammer mit angefehen, und doch verfchonet blicben. Als
Iein alles vas dev Himmel thue ift gevecht, und ev hat allemal feine weis
fen und eifige Urfachen, um toelcher willen: et Diefes odet jenes verhins
gef und gefchehen [dffet 5 0 uns gleich alles gansunbegreifilich undroun:

Deylich. borFomme,
et Marquis.

5t Lion brachte ich meine verliebre Reife-Gefdhrein pu ihren Be:
freunden, und nabm mein Quatfier in einem Dever beften ABirtbhius
fer, o ich mit einer Tochter Ded Haufes beFannt routde, die, nach merr
nen Cenieffen, alle Schonbeiten in der et t‘ibetttg v Drlche ich jes
mals gefehen. ~ Sie tanbte, wie Die befreTankerin.  Sis funge, wiedie
befte Sdngetin in einet Opera fingen mag. — &ie fyielte auf dem Cla-
vier, und aufdet aute, und befaf alle Qualirzren in der Welt, dieman
an einem vollFormmenen Frauenzimmer ju admirigen pfleget. Aber ein bes
fonderes Mmgang it iby fiele mit tiberdie magen fthroerweil ich an ifrer
SMutter einen hundert-augigen Argum fands, det Diefe ifire Sodhter ber
wadhte, und ¢s gelunge miv nicht eber, mit vem TNADGLN Lertraulic) uits
gugehen, big ich der Mutter jum wenigften einen Louis d’Or yfjedes
Des ilrer hundert Augen gedrucket , und fie Damit eingefchldffert hatte.
Syas Madgen mufke ich ebenfalls gewwaltig beichencEen, bif ich thre Affe-
&ion in einem foldyem Srad erlangte, wie idh fie gerne haben wolte. Fa
ich mufte Derfelben nidht nut bie Ehe verfprecyen, fondern ibr aud), nber
folch Berfprechen, eine Dandfhrifft, mit meinem Blute gefchrieben, qué’

feelien, AT g SRR ¥
= " .Don Lazarillo.

Dergleichen Dinge find, nady teinem Srmmeffen, gar nidyt erlaubt:
Dod wann fie gefthehen, follen audy folche theure CﬁBezficberug)qm heilig
rfilies veeden. - Die Sndebing-gen ift defto abicheulicher undgtelles
Daferne man, durd) Handidyrifiten mit feinem eigenen Blute gefdbriedeh
éher pon einer Perfon jueshalten fuchet, ag man, nach priefrecliche
Copulation , mit Recht , und als eine Schuldigkeit., von ihr perfandet
Fan.  Sudbet man fieaber et gar nur damit ju betriigen, w1d ift niche
gefonnen, das theure Veefprechen ju erfiillen , fo machet man fich vols
Tendé ju einem Greul in Denen Yugen des Hitmels und dev JANGE vedhts
fhaffenen IBekt, -

Dt




: Dt Marquis:

Das bedencEen Ditjenigen Feinesmeges, weldye fidh techt hefjtig,auf
¢ne ndrrifche Avt,von Der Liebe einnehren und dbermdltigen lafen. BHer
triigen fie, auf Diefe <IBeife; eine Feibs- Perfon , wann fle e bie theures
ften Berficherungen gegeberr, und fie heenach nicht evfillen’, fo dencken
und fprechen fie in ihrem Hevsen, laffen aud) wobl die Worte felber aus
ihrem Maul hdven :- Jupiter ex wlto perjuria ridet amantum , davutdh
anguzeigen , wie fie glauben und dafiie halten : oblache der Himmel
nut 3u denen theuvefen, und dod) falfcben, Lydfchwiibren derer
Detlicbten, mache einen PDofien daraus, und watlire fie, wie eine
LTaveheic und Thotbett, an fate, daf et fie eonfilidy, und nad) de
Sdbarffe beftvaffen folte. Gedod) wein Freund Lazarillo ! meine In-
tention wat gar nichs, diefes Madaen su betyiigen; fondern idh war, jus
felbigen Beit, vedlich gegen fie gefinmnet.

“Don Lazarillo.

Aber tooher habt Fhe dann fhon twieder o biel Geld genotntmen,
9af Jhvalle diefe Depeufen beftreisen Ednnen?

Der Marquis.

. Xd traff suLion einen Banquier an, den idh, etliche Tahte juvot,in
Paris, felyr mobl hotte Fennen leenen,  Das wax ¢in Anverwandeer Dess
exft bor jmepen Jahten i Paris vesftorbeneh Samuel Bernards, det viele
Millionen binterlaffen, und den man, wegen feines geofjen Reidythums,
einen andern Crefum junennen pflegte. DerjelbeBanquier hatre qud)
piefe Commiffiones, ix faufey ®elo: und Qsed)fetﬁad)m oon fgmem
Cetter, Dem Samuel Bernard, in Lion 3u eforgen , und ¢8 ficle miv gav
nicht ey, einen ftarcfen Borfchug an G5eldevon thim juethaltens D&
ich mittlermeile an die CBermalther auf meinen Githern fchtiee, diemeis
e Selver in iheen HAnden hatten, und damit negotiirtest, DA fie Mk
Fwantig taufend Thalee nach Lion fibesmachen folten, weld)s auch gav

balp erfolgte. ;

: Don Lazarillo. ﬁ' ‘35* 7ok
: ey befinne mich, Daf det Samuel Bernard, Deffen bt e
-mxﬂ)ﬁd)Maguis! : QQ!;I jebo gcba:l;‘t], obngefdhe vor soepen Jabs
aen alpies in Denen Slifdihen Selvern angelanget ifty unbiesmagooh!
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etficy und adtyig Sabee in dew IBelt gelebet haben. IBo ich nicht irve,
foift ec.auchin den Grafen-Stand erhoben gervefen, und feine Berlaf
fenfchafft folle fich, an Geld und Gefdeg-mwerth, auf meht alg jwansig
MNillionen Thaler belauffen haben 5 mweldhes von einem Privato Faum

erhovet roorden, _
et Marquis. v

Ach ja, es giebet in Jrancreich dergleidhen noch tnehy, und et Hirs
mel magwiffen , wag ablonderfich in det Famille, erft noch vor wenig
Bahren die Gebriidere Paris genannt, vor Miflionen Shaler frecEen.

- Dodydem feve ie ibm wolle, fo madhte ich nunmebro, wie die Gel-
Der von mefnen Siithern angelanget, Anftalten jiie Besahlung meines
Sdulden. Dem Gouverneur jir Grenoble {dhickee ith taufend Sha-
Tex, und in die groffe Carthaufe ebenfalls fo viel ; nady Venedig aber s
bermadyte idh adhe taufend Thaler, vor lauter foldye Schulven, die vor
rechtmagig Fonten-gebalten und angefehen weden, ob auch gleidh gar viel
oot Sreffen und Sauffen, und vor Sdymauferensn datunter beariffen
gevdfen.  Die Spiel-Schuilden hingegen brsablre ich nidht, undwar
audy niht einmal gefonnen, wie id) bon Venedig abreifute, die fogenari:
ten vechtmdfigen Schulden 1 begablen.  Afein e Famen mix pesfalls
gang andere Sedancfen in den Sinn, undid) rolte mein Sesiffen nidht
Pamitbefpweren. 8g
srdja g b Don Lazarillo. % 1 i
€3 find in denen meiften Cuiropdifchen Landen Selrte verbariven,
meldhen 3u Solge man niche fhuldig over achalten ift, Spiel-Schulves
subtablen. Dag erfeane ich bo gar geredht und billig. Schulven,welé
che vor alljupicles Frefjen und Saufien asilauffen, find bey nahe nichevied
beffor, als:dig, fo vom Svielen heerihren. - Dioch thiun etivadhfene LU
feht wobl, wann fie the Gewiffen nidyt damit Befehiveren, fondern die Mif
Sreffen , Saufien und Schmafetenen gemarhrenr Schulven bezablen-
Sungen Seuten bingegen , die nodh nidht einmal mdindig finp, folleman
sum Freffen, Saufren , Shimauferepen wap Schroelgerepen , Durdaus
nicht mit Credic behiilffhichepn. ~Gijchiehet es aber dennodh, 4D die
Credirores witden hecnadynieht bejablet, o toidexfahrer thired gans recdyt,
weil idponmandber ¢hylicher Sefell, durch bergleichen Credic. ift verbers
et undin Dep Abrundgeftivees wotden. . n einigen Dvien, 1o Uni-

verfitz:
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verfitetett, iff ¢8 beyb’oten y einein Studenten 1ibet fiinff Qba[d}ﬁeﬁﬁ-
tert, und mwer dariwider bandelt, mag gewditig feyn, Dag evverticte, was
et geliehen.’

Der Marquis.

. Diendthige und ovdentliche Koft, die sutn Unterbalt eines jungen
Menfchen exfordert witd , folle von dergleichen Gefeten allemal ausges
nommen, mithin man 3u allen Seiten {chuldig und gebaltenfenn,fie ju bes
sablen. - Cin Reicher olle auch bejablen’, was exfonft, ehe ev mimdig
sporden, vot Schulden gemadyet , wann ¢ anders vedlich handeln will 5
abe Denen Spiel-Sdyulben will ich pag FBout durchaus nicyt gevedet
Baben.  Dena mit Recht Fan fie niemand fordern. i

Sch verbliebe ganter fechs FBochen gu Lion, unDd es fehiene,ob Edn-
£ ich mich gav nicht entfchfiefen, meing Maitre(le, odey Die gemachte neue
fighes:Conquéte 31t verlaffen. Sn denen exften IBodyen befuchte ich audy
nodh; su verfchiedenen mafen, die Vefreundin des Gouverneurs von Gre-
noble; aber nachhevo untertief ich es.  Sie fehrrebe derohalben erliche
Billets an midh, und ueldete, fiehabe mivetwas fehy wichtiges su vevs
teauen. - Allein ich Earn nicht meby jwihy , fondeen'eeifere endlich von
Lion ab, nachdettt tch mich aus denen Armen meiner Gelicbeen, (o juvee
Den, mit groffer Gemwalt, lofigeriffen hatte. Doch gefthabe s unter nodys
maligen theuteften Verficherungen, daf idh cheftens wiederoummien, fie
al:]bgct;t, uad alle meine Berfprechungen als ¢in vedliches Cavalier erfule

olte,

Den ABeg nahi idy nady meinen Giithern in dev: Proving Lan-
guedoc .~ T8fe ich) alida angelanget, verfiele ich in eme KrancEheit,wo-
mit eine ftarcfe Melancholie verBniipffet gewefer. 3 diefern Suftand
frellete id)mic Das angenehime Beben- perer Casthdufer wieder fur, uud
weemmepnte, o8 feve cin unfehlbaves CRovfchmack dev enmigen Seligeeit das
mit vevmifcher, weshalb ich auch , mehy als einrmal, vont neven gefonnen
toar, den in der groffen Cavthaus genotmmenen Borias wirclich ju evs
fiillern, und ein Cavthdufer jumerden.  Ynderer Seits lag mit meine
Maitre(fe ju Lion immerfost in demSinn. - G6 fbienemir eiwas unmdg:
Tiches yurfenn, Daf ichs fie vevlaffen Bnte. - lfo entfrunde dffters ein ges
toaltiger Rampff, inwmeinem Hergen , jwifchen dev Neigung jum Eavs
thiisferQeben, und Det Liebe gegen mefne Mairrefle; dev ith midh fo thener
werfchvioben und verbunven. ~ Mittlerrveile abet ward ich fwiedergelund,

Ceceeee 3 o
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und gienge 8ffters auf die Fagd, wurde auch mit einer fehdnen Tochter
meines Bermalthers befannt, und paflicte manche Stund in ihrer Ges
felihaffr. Daviber vergiengen miv die bifherigen Grillen faft ganslich,
sReine Neigung yum SarthAufer-Leben verfhrounde ganslich , und die
iebe gegen meine Maitrelle inLion perminderte fich ebenfalls, bif ich
endlich die Refolution faffete, wieder nad) Paris ju gehen, und mein Sltis
¢Fe bey Dofe, oder im Kriege, fevner ju fuchen, i
DonLazarillo.

O du groffe und abftheuliche Unbeftdndigleit des menfchlichen Hetz
gens! Wiele Menfchen laffen fich, ras ihre Refolution und Entfchliels
fung, ihe Borhaben und ihren Vorfas beteifft, von einem jedmweden
9Bind betvegen mwie ein Robr, Daser hin und ber wehet ; neldhes doch
Feineseges fo fepn folte.  Obne veiffe Uberlegung folle man jmar freys
Lich niemalen einen Borfas faffen.  Aber nadydem man wol)! deliberi-
ger, und etivas befchlofen hat , folle man aisdann auch fefte Dabey vevs

arten.

Der Marquis, _

Soldhertnadh brach idy von meinen Githeen , in der Peoving Lan-
guedoc; nad) Paris auf; o id) in denen erfien Tagen deg 1689. Fahes
anlangte, und mich bafelbft alfobald toieder in eine gute Equipage febte
deraeftalt, Daf idh eines Cammerdiener und jtoey Laquiyen, aud) jwed
Neit- Kunechte, drep Reit:Pferde vor mich , und jrwen vor meine Knechtey
over auch jum Sebrauch meiner andern Domeftiquen batte. . ABie id)
midy in recht quten Stand geftellet hatte , prefentirte id) mich meinem
groffen Pacron, Dem Marquis de Louvois; geriethe aber it Fein getinges
Erftaunen, als ee mich mie einet groffen Kaltfinnigkeit empfieng, womie
eine yiemlich Devbe Reprimande verniipffet gervefen. ~ Er toufte, dagich
fchon sodiF Sagelany in Pavis wat, ofne ju ibm ju Eommen ; da¢sded
meine Sdyuldigheit gemwefen mare, gleich den erften Tag vor ibm ju ¢
fheinen.  Solches entichuldigte ich damit , weil ich mich evft tieder I8
¢ine gute Equipage htte fesen wollen, Er hatee von meinen vielen Shor?
heiten gehdret, Die ich ju Venedig begangen, wie audy, dof id vie! Geld
Dafelbft verfpielet, und wackere Schulden gemachet 5 * tweldyes €& ML mit
perbittesten QBerten fiirwarff, mit dem Benfilgen: Bin Officiers dev
fchon den Charalter pines Capitains, bey der Garde du Corps fitbre;

jadex fdyon , als ein heimlicher Envoyé, an vvvfd;icbemté eég?;”:'r:
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gebraudher worden, miife fidh weit beffer 3u conduifiren wiffin,
wann der Rénig ZEbre von ibm baben folte,  YDie ich diefes horte,
Durffte ichmeine begangene Carnevals-Zhorheiten gar nidyt [augnen, fons
Deen beBannte fie bielmebe und fprady : Der Schwindel - Geift batte
mich devmafjen eingenommen gebabt , daf ich felber niche wiifte
wie ich yu allen Thorbeiten gefommen wire, Doch bicreich gefer
ben,daf ea Shivften, und viele andeve vornehme Derfoncn, ebenfalls
nicht beffer gemachet, Geld genug bitee es mich gekofier,das Eonte
ich niche Igugnen, boffe abet, ich wiicde nuntebro die Hdener abs
gelauffen baben, und instiinffrige Eltiger bandeln.  Louvois fragte
mich; toie viel mich wobl meine Narvheiten und Lufibatfeiten ju Vene-
dig gefoftet hatten ? und ichfagte frep hevaus, mehe als funfitig taufend
Shaler, ofne bie Spiel-Schulven, o iy gemadyet.  LTun wabrbaffs
tig forad) Leuvois, das ift genugy. und Venedig muf glickfelig und
reich werden , voann fich, alle Carnevals- 3eiten ), fein vicl {olcbe
Larven allda einfinden.  Ferner vevlangte Louvois ju wiffen, woid)
pann fo lange geblieben? uro wavu idy mein langes Auffenbleiben nicht
vuedy Dricffe entfehulbiget hacte 2 Hievauf exehite ich ihm alle meine
gehabten Fata; nug die Liebes-Streiche ausgenommen.  Louvois mody
te Faum glauben, mas ich fagte, gab fich aber endlich dody ju frieden, wie
et hovee, Daf id) mich exbote, foldhes einiger magen mit Seugnifen aus
et groffen Carthaufe, und vom Gouverneur ju Grenoble ju beweifin,
Desgleichen Durdy die Natben an meinen Beinen und Fien.  Endlich
d:mxytlste er mich, oot Diefesmal, mit dens Bedeuten, daf ich bon denen
SKbniglichen Geloern, foich bey meiner Ybreife nad) Stalien empfangen,
und miv wahrenden meinem Yufenthalt in diefem Lande nachgefchicket
woordett, Rechnung ablegen mifte,  HYffein ich declarirte augenblitflicy:
woie ich darsu nicbe capable vwdre, ie Gelder feyen alle aufge’
“gangen; biff auf etwas weniges , und die Rechnungen mic vers
1ebren gegangen, als ich von denen Riubesn angefallen nnd be:
raubet voorden, Hieemit gieng ich mieder von biefem groffen Miniftee -
toeg, obne ju twiffen, ob iy bey ibm mehy in Gnaden oder Ungnaden fruns
e, Syedod) was gefchabe 7 Nachvem idy etliche Tage gleichfam in dev
Gree herum gegangen wa, ohne ju wiffen, toie ¢ mis miiv erden wurde,
D toeffen ich mich am Konigl Gransdfifchen Hofe su verfehen bitre?
fchicEte Louvois felber 3u mir, unb lief midh cifigft hinaus nadh Verfailles
wiffen.  Dastoarein folchey Defehl, der Feinen Berjug litte, mangm;
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breo ich mich ungefiume aufimadyte, Wiz ich gu Verfailles anlangte,
und mich bepm Louvois melden lief , ard idy alfobald in fein Cabinet
gefordert, 100 e¢ yumir fagte: Pabft Innocentius XL unfer groffer
Seind, ift am 12, Augufti gefforben, ynd der Ronig bat diefe Ulache
einen Expreflen mit der LTadyriche davon echalten. Yeil witnun
bedadht feyn mirffen, einen folchen Pabf auf den Heil. Stubl 3u
bringen, Oet es gue mit StancEeeich mepner; fo habe Jhr Fudb
fertig 3u machen, daf Jbr eheftens wieder mit nach Rom surdicke
Eebren ESnnet , dafelbf Oie bendthigren Intriguen bey der PabiHis
clyen COabI, fpicten 3u belffen. Hiebey Fonte idh niches andevs ma-
then, al8 vag ich vie Schultesn juctte, audy fagte, daf ich beteit feve, alles
#u thun, was er, der Marquis de Louvois, mit befehlen , und dem Konig
sum Borehell geveichen ilsde.  Aflein wag gefhabhe? -Es war fthon
giemlich Duncel, e ich aus denen Jimmern des Marquis pon Louvois
heraus, und diemarmorfieinernen Toeppen binab gieng.  Die Lidyter’,
in Denen auf dev Treppe gefetsten Eaternen, waven jwar fdhon angesine
et 5 branaten aber nicht vecht , wie es fepn folfe, wannenhero ich eine
Stuffe auf dec Treppe verfehice, und wohlacht ober neun Stuffen hins
unter fiele, bif i) quf Bem Fuf Boden ju liegen Eam; Fonce ach nicht
allein ieder auffiehen, fondern mufte mich wegteagen, unt den Chirus-
gum ruffen laffen. ~ Nun hatte idh swar Feines von meinen Beinen jets
brochens aber bende Raie-Scheiben vervenceet, und ¢s rourden wohlpiet
Bodyen erfordest, bif 1ch iieder Eonte ju rechte gebrache wetden. Dies
fer ufall verhinderte audh, vag ich nicht mitnad) Rom reifete, unter dep
Sahl deverjenigen, dieden Duc de Chaulne, weldhen det Konig ju feinern
Ambaffadeur nacdhyRom, andie Cardinele i Conclave ernennet, begleis
teten. &8 fchickte aber Der Marquis de Louvois eflicemal ju mir, und
fief mich befragen , weldyen unter denen Cardinzlen ich vor den
LO{udigfien biclte, den det Ronig feine Affeion suwenden., und
ibm sur Pabftliben Hobeit befdrdectich fepn folce ¢ SHierauf ants
wortete ich : Det befte Sreunduncer qlien Jealidnijchen Cardinzlen,
den der Rdig babe, 18 der vollEommen gut Svanpdfifch gefin’
net feye, vodre Petrus Otroboni ein Venctianer von Gebuct, Diefes
faffece Der Marquis de Louvois Dermagen ju Dbren, daf diegante Sran:
#0fifthe Fation ju Rom arbeiten, und alle Krdffte dran frrecken muffe,
um ju madyen, Daf Diefer Cardinal michte Pabft werden.  Soldyes ge-
tunge aud) dem Sranedfifchen Hof nadh feines Hersens Wun(d), QB{W:
Qave




(205 .(2).50w ms

abet dabey vor Intriguen gefpielet worden, Vg ift Eautn glaublich,unp eg
mag audh wobl Kénig Ludovico XIV. ein pagr Millionen Species-Zhas
ler geBoftet haben, Bif exbieviined feinten Sevect erveichet hat. Juit 1ea
nigften iff eine SNillion Species-Zhaler verichencEet worde, an foldhe Da-
mes, bon Denen WAan gewuft, bag fie Befeeundee oder Favoritinnen beret
3u Rom fich aufhaftenden Cardinele, oder an andere Anvetiwandee dies
fee mit Purpur beklsideten Hirven. . Solches gefchabe Davum, daf die
Dames unp anbete, welche diefe Gefchencte beFarmen, Die Cardinzle, ihre
Defreunde , oer bey denen fie' onft viel vetimodhten, betvegen halffen, dems
porbefagten Peter Ottoboni ihre Stimttien ju geben, DentwerinRom
bey einem Cardinal efsas fudhet, und es vesmiepnet, durch Gefchenclesn
ethalten, der muf fidh Feinesiveges darit-an den Cardinal felber addres-
fiven , foudern an Dames, di¢ Favoritinnen , 008t Defeetinbie Deg Cardi-
nals, ober an andere deffen BVertoandte, und foldye Perfonen ; die mohi
bey ihm gelicten find. - Auf diefe Beife Ban than viel ethalten, viefchwer
¢8 auch bifreilen 3u fepn feeiner. 3 ;

Don Lazarillo.

D folte aber gav nidhet fo feyn, fonders vielmeby der Sinndes
Heil Perri ini allen Cardinelen hevtichen, dée Fein Seld annabm, fondeen
vie, eldye ihm Gefehenche preefentiztenmit havten und vauhen IBovten,

von fich toiefe.
' Der Marquis.

SBdren die Pabfte und Cardinzle jeso toch fo gefinnet , foie dex
eil. Petrus gerwefen, fo iieben fie aud) die DMacht und-Keafit deffelber
befigen, dieev an dem Kranchen Demiefen ;al8 ev ju ibm fprach: Gold
und Silber babe iy nidht.  YDas ich abet habe, das gebe ich dix
im C7amen JEfu Chiifti. Stebe auf, feye gefund, nimm dein Detc
und gebe beim. . 1 s
v “Pabft Innocentius XI. Fonte faft Alters halber nicht mehe feben, 08

&, woie ich ichon bey unfever vorigen Untecredung gedadht , .im acht und.
fisbyigften Jabre feines Alters geftorben.  Dem obngeachtet friebe dee
Ronig, in fehr bedencElichen Fosten, an das Conclave, und mabltenody
4u guter [egt, den derftorbenen Pabft nady feinem Sinn aby indemiep
ebngefabe.alfo geredet: YOir haben aus eucvm Drief, vom 130en des
AMonachs -Avgulli den tdotlighen Hinerite tnfers Heil Vaters In-
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nocentii XI. vetnommen, YOI Ednnen billig glauben, daf Seine
Béttlidhe Nafeftdt, aus gerviffen Urfachen, oie leichre su evgrims
den feynd, gefallen babe, tbn eben 3u einer Seit von diefer VDIt 31
nebmen, 0a die vereinigre Rraffe der Remerey unferer Heil. Reli-
gion den Untergang ansudroben fcbeinen; worsu die Spaltung
derer Catholifchyen gﬁrﬂm nicht wenig beyeriat, Die Devvevfiotbene
Pabit befdroert und untechalten 2. :

-~ Nadhdem ich mwieder gefisnd oorden war, machte ich meine Aufroats
tung aufs neue bey dem Marquus de Louvois, bradhee esraud fo weit,
Dag ich , amftatt eines alten, eflich und fechzigrjabrigen, Capirains bifi
soeilen die witcElichen Dienfte ynter der Garde du Corps beg Knias,
al$ Capitain, pertichten Eonte.. -Darnider febten fich abeymald dericies
Dene andere Officiers, unter Diefent Corps,- denen man abier bedeutere s
Sie folgen fich sufticden geben, weil ich, fthon von erdichen Tabs
zen ber, Oen Charatter eings Capirains untey Oer Garde du Corps
fabree : ob idh wobl in andern Rdnigl. Verrichrungen, aufjers
balb dem Rdnigreich, ware gebraucher worden,  Mein monaths
fiches TraCamenc hatte:bifhero inmeht als.achiig Thalern befranven,
avieroohl ich in-adht Monathen gar niches beFounmen. - Seho abermourde
£6:mit_auf nennbig, Thale monatlich gefebet, und mwann icy vollends
witcElicher Capitain unter dex Garde du Corps {epn filtdey folte ich mo-
natiich hundect und sansig Thaler haben, auffer nodh andern Julagen,
auf etfiche Plerde , und wegen der Montur; wie dann aud) fonft nod)
wevfchiepene Accidentien mitivem Pofien eines Capitaing ynter der K
miglichen Garde'duCorps perBilpffet , unter andern big freye Tafel bep
<Syofe, o offe et ie Aufrartung und SBachehar. - Qurts jufagen; Ein
folcher Capirain, der witcHlid) eine Compagnic hat, diente bes Jabrs auf
Dristhalb taufend Thaley; alles aufammep gevechnet.  Obrift-Lieutenants-
Rang aber war mit diefer Orelle berEniipffee 5 und heur su Tage haben

fie gar GeneralsRang aud) ftavckere Appointemens ober Defolbungy
‘glg ¢hemals. -
- “ody gedachte an elnen Nid-d’Hirondelle, pey mich, ohnweit Mont-
mellian, mif einer Nablyeit nach feinem %etmf)qefx bg%itg)gt, auch mit
Strimpfien und Schuen befchenchet hatte. Dent fief ich, suv Ertants
TichPeit und DancEborfeit ) burd) einen Banqoier yu Pasis, det febe gute
“ocrefpondeng nad) Savoven gehabe, funffiig Shales ﬁbwmad)eng:nu
empIwng
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einpfiena dargegen eitien Bief, dew mit denen [hinften und herlichften
Danctfagungen angefisllet gervefen. Vel :

8 41 Don Lazarillo: ’

So ift edrecht, wann man auch fiir die geringfien genoffenien Gug:
find ABoblthaten fein eckannelich ift, und fie hundertfach vergelt, dar
ferne man im Standeift , foldyes juthup. Bon einem Perfionifchen:
Monarchen, woeldhes Artaxerxes I1. gerwefen fepn (olle , liefe manin dee
$Hiftorie, daff ev einem armen MNann eine gante Schilffel voll Golb file
eine Hand voll frifdyes Wafler verehret , welches iefer hir prefentitef,
uim ihn nach Perfianifcher it ju befchenchen , weil et fonft nichts im
QRermbgen gebabt.  Sndeffen vevgelte nuy ein jedroedet genofiene Gute
und Boblthaten jum foenigfien fo, daf fie bon dev CBetgeltung und Ers
EanntlichEeit Ubertroffen werden, abfondethich mwan fieeinem in groffee

Roth und Gefabr erviefen wotden , und aus einem vecht aufrichrigen
Hevten hergefloffen find, 3
: Oey Marquis.

_ %m Oftober bed 1689. gieng ich einftmals ju Paris indie Opera,mo fich.
auch ver Dauphin efafande, unb ichhatte die Ehte, in feiner Loge hinter,
e Stubl ju frehen, auf welchem ecfaf.  Esgiengen vetfchiedene Prine
fefi, Ducs und andere vornehime Perfoner, ab und ju, die ev theils vufe
fen fief , uad mit ibnen vedete, theils abet ungeruffen indie Loge traten,
ihm ihre Reverens madyten, und fid) fo dannen ieder megbegabens.
B¢ ber Dauphin bey den Ende der Opera fortgieng , Mad e augens.
blicElich von gat viclen Bornehmen umgeben , die ihm theils vot- theilé
nadhgiengen, und ihn alfo bif an fefne Carofle begleiteten. b meines
Orts bliehe niodh eine FBeile in dey Loge frehen , und exblicfte etwas auf
Detn Guf-Bodem, weldhes ungemein (cbdn gldngte, faft wie ein hill:6
$icht. 5o buckre mich, ju fehen, s e wave? und fande einen 2 ngs
it einem {eht groffeu Brillanten, und nody andern etivas. Eleinern ide
mantent, (cher Ring auf fiinff und jwansig taufend Thaler gefhaet
worben. . Mun wufte ich nicht, twee den NRing cigentlich vetohren hatte,
Det Dauphin, odet ¢in anberer Pring, odet fonft ene pornehme Perfon?
foeshalb 1h N 3u mix fteckee, phne (elbigen Abend einem Hienichen ez
fya8 Davon ju fagen, ablondetlich teil der Dauphin fchon mieder auf et
QBege nady Verfailles war. . Den andeti Horgen aber, fehe frtihe, bea
GAb icly i ‘ebenfalls Dain , mncste ben bem Dauphin mieing untertha:

A AT I nigfte
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m
nigfte Aufwartung, als e in dieMeffe gehen wolte, und fragte ibn, ob ¢
aicht gefiers einen Foftbaren RNing verlobren hitte? Srftlich antroovete
¢ bievauf mit Nein. ~ Gn Dert Augendlick aber befonne er fich, und be:
fabl feinam exften Cammerdiener, er folte in denen Lafhen dig Kleides fus
den, Das er gefternin der Opera angebabt , ob det Ning, die fchdne
Prinssefin genanne’, davinnen fepe? Dex, fo diefern Befehl exhaltdn,
gieng 5 Farm aber audy bald wider und fagte , der Ring feve nicht da.
YOoblan dann! fprady der Dauphin, o mug ich thn fieplich vetloby
ten , und enwa mit dem Sdnupffuch beraus geriffen baben,
Denn geflern frlibe flecee ich ibn an den §inger,  UDie ich aber
des Llachmittags binein fubr nady Paris, die Opera miic an3ufiben,
Eneipe er mich ein voenig 3ufebr, weshalb idy ibn abgesogen, und
in die Tafche geftecket, o ich mein Schnupffeuch su haben pfiege.
Jn Demn Augenblick jog 1ch den Ring hevaus , und praefentirte {oldyen
Dem Dauphin, evjehlte,wie e8 sugegangen, dafidh ihn gefunden, und eme

* pfable mich anbey dem Pringen jur beftindigen Guade. Der ESnnet

b verfichere fepn , verfeste hicrauf der Dauphin, weil bt {o teds
lich bandelt, und miv ein Eoftbares 2Rleinod , das idy nicht gerne
miffen mSchre, wicder geber, nachdem idh es verlobren, und Jbr
Dafjelbe gefunden.  Aufdap ich Ludb aber gleich iego meine Bry
EanntlichEeit seige, (0 nebmet diefen Ring bin, und teaget ibn miy
3u Zhren, thue audh allemal einen guten Seuffser vor midh sum
Simmel, o offt b ibn an enern Singer ftecber. = Hicrmit joact
einenfhnen Ring von feinem Finger, den mir alle Juieliver, die ihn ges
fehenn, gegen fechs taufend Thaler fchasten.  Sch voolte midy nfangs
exeufiven, Diefes Gefhenche anjunchmen. TBie aber der Dauphinfpradh,
ich folte feine Umfiinde macben, fondern nebmen ; 0as er mit
von Grund feines dernens abbe, bedadbteid), Daf manmit Giieften
and Kdnigen nicht lange complimentiven miife, roann fie tinem Gefdhens
ge prefentiren, nahm den Ring mit der tieffeften Ehrerbietung an, FIF
fete foldhen, tié auch den Saum des Kleides deg Dauphins , und veFfie
therte Shro Konigl. Hoheit, Daf ich nitmmermelr dergeffen obet BALEY
laffen woisede, vov Devo Hochiies Wohifepn ju feufigen und 58 Iu[tm.

dnter Diefen meinen Berficherungen gieng dey Dauphin nad) der Shlofs

Capelle ju, Mepe jubidren, unv ich gienge hinter ifym drein. . Loie et aus
Ber Q:apcuc' tieder nach kin'm Jimmeen gieng,‘begtl)citcte idh fhn ebenfalls,
anRempfalile mich ihn nodbmalssu finey Gnave, 5
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- Don Lazarillo.

Der vorige Abend, und dev barauf gefolgte Motgen, da S den
Foftbaren Ring, die Schone Prinsepin genannt, gefunden, und foldhen
feinem Hreven wieder jugeftellet, find fehr ghictlich wor Cuch gerefen,und
untet die vaten Stunden Dever Menfchen inder Telt ju sehlen. Denn
ver Ring, welchen Cuch ber Dauphin dargegen gefeyenciet , ift ebenfalls
Eoftbar genuig geroefen, feine Gnade aber, die Shr, durd) efne fo fonders
bate Begebenhyeit exlanget, werdet She, fonder allen reiffel, nodh viel
hdher geichager baben, umalen’da e Cudl voveinen gat ehylichen Cava-
Lier und Officier hat halten milfen, ber einen fo Eoftbaren Fund nidhyt,auf
eine {chandliche und niedertrdchtige Avt, ju vevtuichen , und an fids ju sies
hen gestachter.  Aber faget mir dock, mein toesther Marquis! toie ¢6
geFommien, Daf diefer Ring die S chdne Pringefin geheifien hat 2

; Der Marquis.

CBielleicht hat ibn dey Dauphin von feiner CGemablin, des lestsbets
forbenen Chuvfileften von Vayern Schroefter, gefhencht befommen,
und i 3w Eheen i diefen Namen bepgelegt. = Hievbey aber miffee
3he wifjen, mein Freund Lazarillo ! vag dle Hofen und Grofen, Kays
fec und Kapferinne, Konigeund Koniginne, Pringen und PringeBinne,
auch andere vornehmeund veiche Peefonen, die einen guten BVorvath an
Foftbaren Ringen, oder andern Edelgefteinen und Surelen haben, denen
fcSnften und Poftbarften Sticen ddrunter allemal getwiffe Namen beys
aulegen pflegen. ~

Don Lazarillo.

. Das Fotniiet faft eben fo heraus, toie es der Stofie Mogol, und et
hitbene andeve Orientalifeye Potentaten, mit ihten Elephanten jumas
chen pfiegen, ie an ihrem SHofe jur Parade und Pradyt untechalten wers
oen.. €in jedtoeder von folchen Slephanten filhret feinen befondern Nas
anen, und tdglich miffen davon eine gewiffe Angab!, pradyeig uud Foftbar
gefchmucEet, gleichfam jus FWache , Hauptfadylich aber jur Parade,, atm
:gofc aufsiehen. 2n gewiffen Tagen bes Gabres aber muf der ganks
Dauffe exfceinen, und ein jedieder, noch meit hevslicher als fonft gefchmsis
e, fich vot frinemn Deven neigen.

Der Marquis. B B
€in anders find kbendige Thiere, derien ian gav 1wob! gewiffe Na-
SFfffffs e
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men beylegen an,  Doch wie gefage, 3 1witd auch bey Hoben, Groffen
und Wornehmen, mit Ringen, Coelgefteinen und andern Jutelen fo ges
baleen, wann fie fchon und Foftbar find.- Fa auch denen Kleidérn weps
Den, von einigen PrinseBinnen und bornehmen Damen, gewiffe Namen
bepgeleget.  Man nennet fie nach denen Aodhencoder nadh denen Fefts
. und Galla-Zagen, vder i¢ ¢8 fonfi dergleichen Damen beliebet.
Nunmehro friefen mit audh mieder verlchiedens WerdrieflichFeiten
auf, Die donmeinen Liebes:Excellen und andern Ausfhmeiffungen hes
gibrten. S erpfienge vemlich srey Gehde:Brieffe. . Der eine wat
von einem Qenetianifhen Obriften, und der andete von einem Florentiz
nifthen Grafen.  BVepde, und ein jedrwedet ing befondere, forderten mich
su einem Duell heraus, und id) folte auf der Savoyichen Srdnse exfcheis
nen, mich mit thnen ju fdhlagen, daferne ich thuen dag, wag ich ihnen auf
Dem Carneval ju Venedig, bepm Spielen, {thuldig moorden twar,nicht bes
3ablen wolte, ~ Diefe Brieffe waren auch fonft nodh mit gar vielen anz
+iiglichen IBotten angefirller, doch mit dem Anhang; wie fie hofiten , i1ch
mutdefoldye nidyeaur mich Formumien laffen , fondern meinen ehtlichen Na-
fmien ; und die gegebene Cavaliers-Parole verten , obet ihnen, auf dem bes
niemten KampfiPlag, dafiir Satisfaltion geben,  Hierauf antwortete
ichdem einem tiedem andern, traticte fie alg Filops, die michim Spiel
gang erfchrectlich betrogen ; declarixte abet dennoch, dab ith Fommen,
und mic) mit ibnen fblagen tolte, dafetne fie fich auf dem Schrveipers
Territorio , ohnteit Bafel, su foldyem Ende einfinden wiltden.  Hiegu
wolten fie fich nicht vevftehen, undid)meigerte mich, aufder Savopfchen
Grange su exfcheinen s ihnen allda die HAe 3u brechen , oder miv meis
nen Hals vonihnen brechen in laffen,  Diefer Difpur ahree mwob! vrey
Sabre lang, binnen weldyer Juit wit eluanoer mit gar vielen fehimpfilis
then Drieffen bombardjreen,  Mieine Gegner lieffen quch aeoruckte
Settel , auf denen Strafen ju Paris, und 34 Verhilles, heimlich aus?
‘ftveusen, toovinnen fie wich fir einen Botedgerund Ligner, ja filr efren
Poltron frhalten, der fich yoeigerte, ibnen auf ben Dgen; over auf PHiv:
fen , Satisfaction ju geberr. Dieteoider lief icly ebenfalls eine geprucEte
Sebrifft beFannt madyen, vesantmortete mich dadure beftens » o de-
dlarirfe fie nodymals fire Filous, die nichr iirdig mdven, paffich, tmiha
gentvillen, auf die Savoyfchen Gedngen veifen, unp mich it hnen {ehlaz
gen folte; abfonderlidy weil ju bermuthenffitde, baf fie miv durch Neus
delMower gufpaflen,, und wich evmorden [afew SO Denp ibret
; : Lgenen
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¢igenen Courage frauete ich e8 gat nidt u, daf fieboy einen braven Offiy

. cier ynbeedlichen Cavalicr gebuivend fiehen tolirden.

Don Lazarillo. .

Riclleicht wive ¢8 Eudy inder That widerfahren, dag fie Euch buteh
Meuchel-Moroer hitten binvichten laffen, dafeene Fbe fo thivicht hans
deln, und Gudh ouf dev Savopfchen Grange einfiaben wollen, um fich
mit ipnen gu [chlagen.  Aber man febe nur, wag vov Lngelegenheiten ¢is
tiem qus einet fo fiederfichen Auffiihrung , wie die billig ju nennen , die
ht ju Venedig habe blicen laffen, evrvachfen Ednnen. Alfo ecfolget ints
met, aus einer Stinde und Thotheit, eine andeve, und dicfe gebieret nody
miehrece, wodutd) mancher Tenfch gue CRersmweiffelung . und jum Wnteps
gang gebrachrwivd. it

Dey Marquis.

G 1vurde mit eine junge AWittiwe , die noch niemalen Kinder erjel’
gof, unb erft swen und jansig Jahre alt gawefen, jur Semablin vovges
fblagen. . Slewar ane Befreundin von dem nachhevigen bernbmeens
and groffen Staats: Miniftre , Marquis de Torcy, tnd hatte jahelidy
fiinff undmangis toufend Thaler Reveniien.  Bie fie aber Nachriche
von meinem ju Venedig geflibreen liedetlichen Seben , und denen Beva
driflicheicen mit dem Wenetianifthen Obviffen , und Slorentinifchers
Grafen, erlangte, wolte fie tid nicht baben, wie gue fie auch vor midy
anfanglich gefontien gemefen.  Sie rouede ywar, durd) einige Perfonen,
diemit woohl toolten, wieder auf guitigeve Gedancken gegenmich gebrachts
AMlein newe WerdeiiflichEeifen, die mut suftieffen; machten, dag endlich die
aufé Tapet geformmene SHenvaths: Trattaten, jvifdhen ihy und mir, gants
Tich 3u %afﬁt wutden.. :

&3 ax nemficy im November deg 1689. Fahtes, da fich einftmals
Des Motgens, als idy Eaunr aufgeftanden wav, eine Frauens-Perfon bey
wie mefden fief.  Gcybefabl meinen Leuten, man folte fie cintreten laffen,
und fiche Dat das war meine IBicthin , mit dew ich, ¢ine StundebOR
Grenoble, die fehonneryehlfs Avanture gehabt.  Sobald ieh fie erblictte;
bi<f ich allc meine Seute binaugsehen, und wicwivuns allene befanven,
Flagts fie mir, it beiffen Thrdnen , dag fiefdywanger von mit feye , wiefe
it iheert groffen Seib, nod bae inftndigft - idh midyte vot ifite Tieders
Runiit, andh allen Falls vov Hye Begedbnifi ;. amn meiftenabev vo dieEre

" ndbtung und Exiichung des Kindes forgen, Diesriber modhteichnids

sintoene
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eintoenben, nodh ibr efivas von allent, 1ag fie bon mie verlangte,abfthlas
g,  Alio machte idh Ynftalten, daf fieju Paris gut unteegebradyt und
soohi verpfleget wurde.  Siebielte ihre Sechs TWochen allda vichtig aus;
wachderm fie einen fhdnen und wohigeftalten Fungen jur Aelt gedohren.
Den tibergabidh einer Armme und Prege:Mucter.  Die vechte Mutter
und ABithin aber [ickte ich mit swephundert Thaleen wieder nady
$Hiaufes und'ich oeifniche , ob mar inihrem Dovffe von ihrer Sdhwans
gevfchafit etroas gemerchet oder exfabrenbiat. :

“ CRieryehen Tage nach det Anburifit diefer Wirthin, fande fich audh
die Defteundin des Gouverneurs ju Grenoble bey it ju Paris ¢in, Diez
fe batte fich ol ein Cavalier perkleidet , um von niemanden exfannt ju
werden. Stemachte mie ebenfalls bekannt , Daf fievon mix {chmwanger
feye , und ich mochte mich niche entbrechen , vot ihre Unterbringing und
NiederBunfit gebiihrend ju forgen, nachdeth fie den Srauengimmer~Habit
toieder angeleget hatte.  Sie mufte fich indem Ouartier, das ich bot Die-
felbegemiethet, vor eine Officiers-Frau ausgeben, decen Mann in MNayng
fimgeEomumen wate, toelche Stadt den vergangenen Somnter von denen
Feutfdhen belagere und wieder wat erobert forden. Mt ihrer Nieders
gunfft gieng 8 gleichergeftalt gang gliictlid) von ftatten, und fie gebaht
audh einen jungen Sobn jur Wel. CBRot diefen forgte ich gebitbrend,
alsCBater, und befdyencEte die Mutter reichlichs ob fie ¢8 fchon niche ein:
mal veclangte, und gans leidytfinnig wiedet Dadon Leifete, af8 fiefid),nach
gehalrenen Sechs Wodyen, nodh eine Reitlang in Paris uftig gemadet 5
yoie ich Dann auch gehdret, als obfie, aufs neue, einen hiwangern Leib,
qué Paris, mit fic) weggetragen. 3

Manegedfte Noth beEamich mit meiner Geliebten aus dem IRBicthss
$Haufe ju Lion.  Diefe fande fich wie Die bepben borigen , mit elnem
{dymangern Leib ju Paxis e Si¢ teat ungemeldet ju mit in mein inv
smee, Sobaldidh fie evfannte, hief ich meine Seutehinaus gehen. Kaurs
wat foldes gefcbeben, fo hieh fie midyeinen Berrdther, Falichen und
einepdigen. . Safie sog ¢in Daar {harff gelavene Piffolen unter 1
yem SRocE heefile, DavoD fie mit einegin die Hand gab. Das anbere bes
ficlte fie, und twolte haben , ichfolts mich, gleich auf der Stelle, mitihe
heeum fcieGen > roobey fiefpradh: e werde swar von Deinet Hand
smEommen , du Verrdtber ! aber vielleidyt babe ich:05° Dergnils
gen, daff du von weiner5and ebenfalls ftivheft; 03 dant unfere

Seelen von dem Allerhdc fien l\icl;tecse:ublmminanbcr erjcheis
: : nen,
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- 1ien; und ibe Hecheil anhdrenmdgenyd Duvlh vipBotte UAY Refo-
- Lucion Diefes, Veefon wurdedd).gleichiamiinieinsn Gteiryﬁemnodf,;uhb
« mufieur ucyay DiEDRAEAY VOIS ecfie mit guten ABoveen B befdnfrtts
gty Anbey fprad et TIdy volice doeidin migimVer predéi 317 evs
~fullens bate aber nuir; fie mdchre vor alletn Dingenwibte UTiedets
Eunfft, abwagien, su welchem Endeidh ficaufimeine Giithiee brins

" gen woolte, | Ditu, lieBfidh Diefiloe beveit wud willig findén, riathvem
s &g fiiacht Tagplang ju Paris aufgehalten bimnedtoetcor Belticy figin
. Die Opern, wud Comoedien flbrse.  Yfudawt wilke ity in aue' Paris
- binauge,rad)denidy Uslaub suditier: Reifeauf dery ABodsen erhalten.
- e brachre fis auf mein Sand Sushy in per Proving Xaintonge 1o fie
~ niederbam und thre Sechs Wocen bielte, audhitiber vie riiafen wohl ge:
maxter wad gepflaget wutde. &4 mav eine fehdnejungs Toehees ) vie fie

I SRRt 9ebaht , Danittiscailydietiteermeines beiidet Sopne

ibeesechs SAsodper bep tabe woliendet hatfesydodrgetalt; BRIy alsein
CBater dreper Kindev viek ju fhaffen bebam, oHREDAE iy thit, they Dio-
nathe suvor , nicht Das gevingfie von aflen DieferPoffen hatte trdumen
daffen. . Diersu Eamnodh einSohn, von der Sodyterdes CBeemalthers
«Quf meinen Guthéen indanguedoe, unb idh olve; beyfogeftalren Sas
« thety, wber Die %Svud,ztbarfeit meinéy Mairxeflensbey tfalietingedufely thors
- Denny- fafjete mid) abey tvieder, und beguiffe gar ol i welthetimaffenes
meine Schuldigteit ecfordeve, vot die BWerforaung und Eendhing vever
.@i?be: 30 fteben, auch gegen die Mitter, o siel als miglich, raifdtinable
ufepa e alodin i) agy g9TolE BAG Ul S it
1 - 2Dy weiner IBiedersDAbeeife- von meinen Ciiehesei i Doy Provifs
«Xaintonge, befabl ich mieinem dafigen Becrsulther;und Batfte ¢ hinanf
feine Secle ein, fcharff und genan uf vie Petion , weldhe i auf meiniern
Sehlogedie Sechs Wodhen fyaften Tief ; Ycht 30 geberi , Daf fie ja niche

- (€600 wiedet pon dannen: abreifese, Hif ich felbsor sueiicfe-geFominen fbire.

- Sobald nun die Wirehin aus dem Dauphine, unp die Defreundin ves

u > iedet vop Parisjabgereifet waven, bat ich
aufs neue um Eelaubnig aufvics Wodhen , um eine nochmalige Reife
cauf meineGuichet s thun, - WRie ieh folcheerhalten, reifete ich bor allen
i Dingen u emer AebtiGin won einem gewiffen Jonnen-Klofter , inder
«@voifen Provin Guienne,, wyeldhe Aebrifiin, vow meiner Mutier her e
SR RSADer Gevefan: o Diefer Flagte'ich rheinie Noth, die it bie s
“fonaus:fzion madiee s und idyoffenbarte vec: Yebtipiin alles  wie ed oo

V- Theil, ©g99988 fhen
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fidyen aiv und Diefer Perfor fiunde.  Jeb bate hierrechft dieAebrifin, fie
mddyte diefe Perfon jufidyin das Klviter nehmen, wotn ich it vabin ges
. Tiefert haben yiide, fie andh Dermagen eingefchlefen belten, Dag fie nies
.- mal8 wieder sum Worfchein Eame. - DieAebtifinihrig Orts madtedess
Soegen viele Schwieriakeiten, und Siwendungen vataegen. QBie ich
aber vorftellete: Jeh Fonne, meiner getisanen ehenten, dod) unbefonnerien,
Berfprechungen obngeadytet; mich nimmertnehy entichlieffen , diefe Pars
fon blrgerlidyen Standes;su benpathen ; weil foldyedBem el meines
Haufes, wad gud) meines gansen Vieroandfchofft worunter fie, die
Aebtifiin felberbegriffen wave, sur@thansenid Schmad gureidies item,
Daf mir, wann ich midy det *Deeion nidht entledigre, eine fehr vornehme
und reiche Heprath widgangis gemadhet wiiede: mwilligee die Yebtifin
 endlich davemn, dag id) fie nue bringen folte. «Doch rmitfte icyvatiprechen,
gleidy joey faufend Thalee mitubringen, und jahelich ody e handect
Lhaler um Untevhait:det Perfon nachsusablea 7 fo Bingefie jidytr dem
Riofter befdnde. - XX -die stvey tauiend Thaler anbelanger, fprach
1 Die Aebtifin, fobefommen dic Herren Patres, weldye unjer Alofter
- befucben, anch-untere Deichr Déter und Prediger find, dert qrds
repibcilbavm, aufdap fiereinen YYJundbalen, 'ynd niches von
Vet Sache ausfchwagen, wann fidh etwd die Perfon, gegen'einen
ode pen andern Bber Gewalt und Unveche beFlager. . ietmit
geifete ich von Dannen, usd twieder auf meine Gither, wo idh die Perfon
abholte; unterm Borivand, idy wolle mich mit the-trauen laffen , bradyee
fie aber in Diefes Klofter, wo fie aliobald , wie fi nur den Suff in daffe be
gefebet) tingqfpervet und gengu pesmabret wUTDe.  Fafieft eher niche
- al$ 1700, wieder jum CBoridyein gePomren;, Da dieAebtifin meine Bes
, freundin geftorben ift. - Das mit bt ereugte KRind lie§ ich, quf meinen
Stithern in Xaintonge, erjiehen, bif es'ermadifen war , und wircHlich in
Dem Nonnen Stand, Wor id) ¢8 beftimmte, qufgenshinmen werdes
t’nth &t [ » | B4 Fe! '?' § - <1g -
i PDén Laza;xll‘o.; Fo T thur ot B
Kb babt fonderbare Fata und Avanturen gehabe, nutfoweit idy
Den Lauff eures Lobens bi bieher habe evjehlen hiren; u aefdhrctzen
was nod) folaet wird.,, Biekn werden fi: gang -unglaublich vorfors
nitn, aboaerlich denen, welche die ABelt Micht vecyt Fenmenyfolulidy an
@llen egebeneiteny pudie s Rice felbes mis des 92«#-9%1[%«%
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fein.  @hkidymobl ift esavabr, dag mancher Men(dh folche Fata und felga
fame Avanguzen hat, dienichye deger und wunderlidyer Eniien exjonnen

ferdens 2 - e
Dey Marquis.

it det gervaltfatien Einfoeerungder Withs-Sochter aug! Liosy
wax diefer delicare Handel gav woth hiche.aus, fonderh 18 fhireben nady
orenen Monathen, thee Eltern einen SBrief fiber Den andern an mid),und
tooiten wiffen, wo ihre Todhter geblieben mwdve? IBeil idh ihnen aber ¢in
paavmal antwovtere, und meldete, ¢8 wave mie foldheg idyt bewuft, und
ich batte fie gar niche gefehen , Eam endlich die Mutter felber nady Paris,
und wolte mich bep vem Konig vevtlagen. « 2leinich beharrete hattnds
ofig bey Dem, a8 ich der Mutter fhon nach Lion gefcyrieben und ges
melvet hatte, bedrohete audy diefe Fra, daferne fiemidy verflagte, und
tniv ¢ine Blame madyte,  Berfchiedene andere Perfonen frifftete ich an,
bafifie Diefe Q‘%au warnen, und. the vovfielen muffen, fie folte fich mitmic
ja in Beine QBeitlaufitigPeiten einlaffeny fondern bedencfen , daf fie mit
einer Perfon von vorachmen Stande, unb einem Officier von der Kis
niglichen Garde du Corps 3u {chaffen hatte . detialievleyy Dlittel an deg
Hand hitte, fidh an ihr surachen, und audy eine fFarcke Satisfatlion fore
een Edntz, daferne ot von ihe folcher Dinge befhuldiget wiirde , die ihe
nicht mdcheen evmiefen werden; qbfonderlich roeil fich dieFrau hattevete
lauten laffen ,idy wiirde ijre Todhtor, fameder Frudht ihres Leibeg, ohns
fehlbar, baben egmorden faffen. . ABie nun, quf diefe ABeife, 9. odet 10,
age mit Streiten , Sancen und Difputiren , jvifchen mic und diefee
Srou verlauffen waven, Eam es jur VerfSlhnung, und twir ourden wiedee
gute Sreunde. I betlagte dag Sebickfal shrer Sodhter hochlich, daf
fie verlobren gegangen mware, und wiifdhte, mehe alg taufendiial, mie
- falfdhem DHerten und Diunbe, Daf fie nuv nicht etrsd’ gat tode eyt wdch>
te.. e exbote midy, dieihyr verfprodene Ehe ju volljiehen; wanw (i fids

et Destoegen , toeil fie von miv: {dhroanget footden , und ein Kind ges

habr , ivgendstoo heimlich aufhalten folte , bate atic bee Druttzt Geldy
Daf fgz, meit und breit, bcim[lcf[)g.%uffbm aumid’m‘, and fich nadyDenn

Aufenthalt der Tochter ecbundigen faffen foltes Dabey aber feuffiere:
ich vielmals, und fagte: Wie ichy glanibire, daf fie fich oefda mit einess ans
Dern eingelaffen und darein: gervilliges hiece ,0n et fieentfibhren mdgens)

Detin fie fee cinjunge; fhdneund galante Pevfon’, die capable glle
Ladp Sggg999 3 Herters
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erien u gewinnun-udeinsunehmen. . Alfo-Eonte fie wobkigar ein
ving gefehen, und fich in fieerliebet haben, devgéftale, dugerfieentives
Dev durch Careffen, oder mit Semalt , an fidy gejogen , und j260’, ihrey
Sdwangerung, aud) des aehabren Kindeg'ohnaeadhtet, im grften Wers
gnugen beimfich mi ihe lebel Dergleichen Difcurfe gefizlon dey Nutter,
und.idy. procurirte e b;cmecf)ﬁ- fonft nody.alics CRergntigen ju Paris ;
woburd) idyes-dalyin bradhte, Dag fie fich - imirier nieht’ und meh ;s
frieden gab.  Yudh Faufite iy ihy Den (chonfren Stoffsu swenen Kleis
pern, eine guldene Englifche Tafhen-Whe, und fonft noch allerley Galan-
werie-QBaaren.  Kurs jufagen: Jeh wandte mehe als taufend Thaler
an diefe Sraw, nuv.daf i fie, einigev mafen , jufrieden fellete , ihyDie
Gedancten beybradhte; al8 ob idyibre Tochrer nodhimmer jdvtlich liebte)’
auch gefonnen wdve, fiewircElich subenrathen, vafecne fie fich it Eeinem’
andern eingelaffen batee > und nody am Leben fepe: -~ Hiermit veifere fie’
endlich mwieder von Paris nadhLion, und beFam nod) viersig Louis ’Or
von mit gefchencEet. . Bey: alemidemn wai ¢ eiti' Sliicke vor mich, Baf'
die Todyter disfer Jraw, folange fich diefelbe in Paris befunden, bif fie
von mit auf meme Glither gebracht wwosden, nicht ¢ineJeifean ihre Nut~
ter gefchrichen, Dergeftalt; Dag vieMiustker nicke dunal wuite, ob dieSody?
tev in Paris angeFommen mavoder nicht, nody wo fie logivet hatte. Hatte
fie Dengeringften Grund und Fub hiervon gehabe, roivde fie mir, fonder
aflem Sweiffel, nodh voeit Feffeiger ju Lelbe gegangen fepn, und daferne die
Sadye vor Den Knig geFormmmen wdre, wiitde icy dendthiget morden
fepn , alleg 30 Gifennen ; undiju fagen , o ich die Pevivil hingebraelst,
obrfite auc, bey fogeftalten Sadpen, einen-gar [hroeven Stand beborne
et hitoeniesc ¥ 21t dne mmAgETELT T {
G, buimid e Spyen Tazatillo. S

. gb;bab;eugmw@db; unddurd greffe Sefan; etoungen und’

faigelendiet i0aB S nﬁd)sml‘m‘%ﬁdﬂm ; Sinwand Biflen hat geberr
maffen, - et Demead)-bras Geid bat, der Earfrenfich damit gar vit

augrichten , was awanderer bleiben faffen mup. - Die Gefchenche, Wos
min Bt die Mutter Diset@rslicEf igen Tochter dberhanfiet, haben gang:
oewifi gemadhet ; Daf fie foldyeefto leicheer vetgeffon und aus vem Sina
gtitblasen.  Andesarseftaltoirde fie, vieleitht, nod) einen 1oeit grof:
fieen 8erm, 018 fchon ge/ehen, desroegent, Daf ihre Fochrer verlohren ges
gangen angeridhtet habsn, - Sadeffen habt S docymein witthes Mar-

quis!
¢
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quis! Diefet Perion die Fb Euelyfo Hoch veeiehmohren und verfehrieben,
gtoffe Gervalt und etfchrectlich viel Untecht angethan; an fratt, af Jhe
euve Berfchwehrungen und Vexfchreibungen hastet vedlich evfiillen follen,

et Marquis.

D s gefiet, mein Freund Lazarillo! mit einer Perfon von meinem
Stande. fo nidht-an. Jd) wa bon vorn:himen Adel , und ein Officier
unter det Konigl Garde du Corps.  Hatte idh nun eine Pevjon birgerhis
chen Standes, und nodh davju eine Saftroivehs-Tohter, geheprachet,
toiirDe g it jur gtdften Blame, ynd ju einem gar evipfindlichen Nadys
theil geseichet haben. St der Fodhter eines Banquiers, ¢ines vorneha
men Kauffmanns , eines anfehnflichen Gelehreen , oder eines beruhmren
RKiinftlees , wdve 8 [hon etwas gank anders gervefen 5 und man thut
vennedh feinem 2Avel dadurd) Schaven und Ubbrudy, ARivths-Tdchter
aber ftehen , abfondevlich in GrancEreid) 5 gemeiniglch in dev fchlimmen
chgtadon , 0B wdven fie dev Coqugzrin mehe, als andere Jungfraen,
ergeben, 6l :

» 0 DonLazarillo.

Das hittet Sh, mein roerther Marquis 1, alle fein votheto bedens
cen, und Cuch dem MAdgen nicht, auf eine fo theure Are, veridhwehren
und vexfchreibew, odernachhero alle Conditiones tedlich) erfillen follen, uns
tec-welchen 3o fie ju eaerm Aillen gebracht.

Der Marquis. . .

STt dem Adel in GancEveich, thein Freund Lazarillo! hat ed eine
gang fonderbave Bewandnif. St ein Edelmann ibereuget, dager fich
nue i gevingften in 0ag Commercium gemifchet ; fo wird ex {chon niche
mehe vot einen techten Edelmann gebalten , und die Schande ift defto
gedffer, j¢ hober urd pornehmer fein Avelift. eprathet et in den bites
getlichen Stand, und beEdmmt nicht Gelo genug it wid ev ebenfall$:
Faum mebt angefeben , und man will die Kunder nicht, vov adelich pafl-
ven [affen. M batee o8 vielleicht meine Kouig!. Beienungen ackoftet,
Daferne ¢8 tuchtbay worden mdve, dafid) cine Pevfon bitegerlichen Stanz
ves gehepvathets. i
i 483 “Don Lazarillo.

. Sobhittet Jhe Davgegen, mit einem guten Serviffen it dex Siille,
. ©g99998 3 ing
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un in eitet geoffen Gemuichs-Rube, mit wiefer Perjon,auf euern Giiehern

teben mogens ’
Der Marquis.

CBiel glickfelige find in diefem Stircke die Engelinder. Ducs- und
Lords-&Sohne fonnen, nach dem Crftacbobrnen, det eigentlich veg Vas
tors Staat und Titel evbet, Kauffleute, Juriften unp Medici werten,
ofyne Dag ¢s ihnen sur Schande gervichet. Yud Ean ein Duc, ¢in Lord,em
Earl oder Graf, einVicomte und ein Baroner, beptathert wen et rill eines
Kouffmanns , eines Kinftlers , eines ver Bierbrauereven hat, eincs
Birthe-oder eines HandswercEs Manns Sodyter ; o, geveichet dennoch
folches tweder feine Ehre nod) feinem Glicke , nicht im gevingfien sum
Schaden und Nachtheil :

Don Lazarillo.

Hierauf antmorteich noch einmal, daf bt alles diefes vorhern hat:
tet bedencfen , und Cuch der Wisthe-Tochrer aus Lion nichf fo theuer
verfchreiben und perfchweren follen.” Pann man abet folche Dinge thuf,

und nidyt exfillet , auch fich fonft mit Huverey, mit Hahnrey-machrerey, .

mit Mordehaten , und anpern fchreren Stinden tberladet 5 o ift-es ja
got Fein Wunder, wann endlich die Gedult des Himmels exmiioer, und
allerley fehmere Straff, Gerichte tiber einen dergleidyen Menihen evges

ben [Gffet. - -Aber faget miv o, ob vie Kinder, vor welche Fhv,als Bas

ter, auf Die evjebite Qeife, habe forgen muiffen , alle vichtig find getauffet

worden ? Ly
Der Marquis.

Ay Fa.~ Man beBimmere fich aber ju Paris gar nidhe fo forofdls
tig um die Natren dever Barer und DHitter foldyer Kinder, welche juv
S auffe prafentitet werden, foudern, nintitnt die Namen an , wie fic anges
geben merden.  Alfo ift Eeines bon denten bepden Kindern, ju Paris, av
meinen tamen getauffet wOrden, und ven eigentlichen Stand dever Hevs
pen Mitrer hat man auch nicht entdecker, fondern fie vor gar ehrliche
Srauen gebalten.  Summwenigfien fellet man fidh o, ob tnan gleidh, bifi

weilen, imHergen gank einanders glaubet.  Auf meinen Guthernbins
gegen Fonte ich thun, a8 ich wolte, uud lieh pag Kind der Witthss

Sodyter aus Lion fowol, 1ie Dag Kind der BeywaltessrTodter, auf
mich tauffen. Don
2 0

|
|
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Don Lazarillo.. : :

.. SBie viel haben Euch dann wohi diefe vier Kinder gefoftet ? Und
find ficaush allevieve amLben geblichen?

Der Marquis.
Solange fie fich an der Bruft ihrer Ammen befunden, besablte idh
por an jeoredes’ uberbaupt jwepbundert SpeciesThafer.  Hernach
blieben fienoc , bif Diefrlben dag fechfie Sabe jurickegeleset; beyihren
Ommen als Phlrge ~Muttern, und ich begablte vorjedmedes des Sahis
hundert Species- Thaler, - A8 fiedas fechfte Jabe surticEe geleget batten
lief ich fiealle aufuneinem Lant-Suth , i dev Proving Xaintonge, jite
famten bringen, woidh then ele Aohrung antweifenlief , ihnen aud
Ceine Plege:Mutter und einen Informatorem beftellote. ey twill Derta
Balben gleich auch noch diezd allhier fogen , dab ichDag MNadgen , tie
¢ yifi Sahre altgeefen, inein Nonnen:Kiofter gefthaffet , und dare
su behdrig audgeftattet. Die rep Sungen aberbradyteid) iteinJyefnis
fer-Collegium , unb bejabfte all=g veichlich voe diefelben, in welchem
Ruftand fi fich auch nodh befunden , ‘wie ich An.1706 . in denen erfren
CBochen D28 Falres, mein Bateeland, unodie Konigl, Frankofifchets
Dienfte vetlaffen habe. . A

. Ondeien gienge ¢8 An. 1689. mit all:m Dem , was iy mif meinen
Maitreffen, ynd Denen Kindeen, die idh ju exnebren befam , jufthaffen
hatre, nicht o gar heiml:ch su, Daf nicht, die vornehme, {chone, junge
und reiche IRittne , welche ich subeprathen vevmeynte , ¢fwas davon
batte srfabren, und,wie ich etliche Jahte nachhero vernommen , hat fie
{o gar einen Spion an einem meiner Laquayen gehabe, vev ihr all:s jus
getsagen; 1was e von meinen Liebes-Straichen gehitet , ober nur gemers
chet, Al lief fie eine newe groffe Kalefinnighar, ja gleid)fath einen red)e
ten Gofel gegen mich blicken.  Dem vhngeacheet febte ich , noch ju vers

: ‘fd}%_ﬁt"cnm malen, an fie, forooh! fefter; als durch anbere Lente, welche en

“Fayeur meines veden mitfben.  Solches wivefte roar o viel, daf fich ihre
ﬁdl!ﬁ:ﬁ!igc und verdchtliche Mine wieder in etwas gegen mich Andertes
toxin wir bey Aflembléen , pder anderns Geligenbeiten , einandec i fer
Bepind m,{%@?}}_ﬁtfqmm- Endlicy aber, wic ich einen nodhmaliaas
Yiitrag und frage bep the that, declaricte fir : YOas mafen diefelbe,

aug bochrithtigen Ufachen encfchrofen frye, sum wenigfiennody

swoey Jabre im VOittwoen Seande su vesharsen,  TORre biefe el
' worbey,
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“vorbey, undidalsdann ebenfalls noch freyund ledig, Ednte es
nod) aflemal gefcheben, 04 rwir'einander beyrathetens wolle as
“ber niterdeffen inf3ndig gebiten baben | fie, bif-ddbin, mit weis
rern 2Antragen und Anfragen, nichesu beldfligin, a8 wwarfidin
letster RBefch«id, mit Demein Sitterer § orb, Bhichon mit hoflichen Worien
ubersucEest, vevmiichet gerefen. SORE %
o Distaber wurde ich devimafen oll und thiricdht . Daf ich bey nale
entjchloifeq g:wefen, Die ‘Perfon vonLion, weldheidy, iz gedadyt,in das
Kiofter einfoerren (affen, wizder betaus yu nehmen, und mid) mit derfel:
‘bea teauen ju laffen.  2AleindieFurde, 'ed mdchte mix foldhes, von ans
Dern meines Standes, abfouderlich von Officiers, Hffters auf eine
fchimpfiliche 2Are vergerucker wevden,, audy ich dariiber aufs eus in‘vets
Driifliche Duelle und andere fdhmwere mfEande gerathex, machte, Daf &3
unterbliebe ; tie dann aud) mit mir, und meiner Charge balo 1bizder el
ne¢, ju meinetn groften Bergniigen geveichende, CBrvdnderung vorgiens.
& rourde nemlich der Marfchall von Luxembourg, dev verfchiedene Fabe
renacheinander in Dev Battille gefeffen, nidht nup diefes beichmetlichen
Arreftes entlaffen, ondern audy vor der, bzt ihn verhdngten, gefdhdlis
¢hen Inquificion frep gemacher, ja fo gar mieber ju fzinem povigen holien
und widytigen Poften in des Konigs Dienften exhaben, Soldyes ges
fchabe im e Sabe 1630. und war mic devmaifen lieh'y Dag ich mich,
vor groffer Seeubde, faft gar nidyt su laffen wufte.  Denn id) vermepnge
nunmehto, dutch die Faveur ynd Gunft diefes Marichalls , vollEommen
gliicEfelig 3u werden , und ju denen vornehmften, Kriegs » Bedienungen,
Deven man in FrancEreid) fabig werden Fan,5u gelangen’ Furk jufagen,
ereinfens felber Darichall von Francreich ju erded.
QRBiz ich dem Marfchall von Luxembourg, nad friner Loflaffung
aus der Baftille, sum erflenmal wizder die Yufioartung machte, und b
31 Diefer glacElichen Degebenheit, wie audy sur wieder-erlanaten Gnabe
Des Konigs graculirte, empfienge ec mich mit einem lauten Qatbemb_g“‘f‘
te mit filemene Gratuladion, und feagte , wagkidh filx Progrefius (DL
Bauber-Kunft und Dererey gemadhet hitce? Bey diefer Fra ,éii‘,?.égm‘b
DieAchfeln, und forad) : e bitte mich, feit dem ich thn, Den Dearichall,
pas lesteremal geiehen , nicht mehe. um Dergleichen Rnﬁ betlrtiert,
abjorderlich reil i) gefunven, va alles mit eier, f,tb)t.g’l et Ungersig
heit vermifchet rodve,  YBir vedeten hernady von der @yg’ﬁ.nu\,_igggi; it
.einander , und icy gab dem Marichall ju-exkenungny ie D Lafus \ng%
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0ag audy diefe, an und vot fich gants natiliche, Runftund Wiffenichafft,
von Der Fticfehung des Hitmmels, devmaffen eingefchrencies fene,LaBnidhe
alie, fonden nue gewiffe Menfeien , darsu gelangen Eonten.  Endlich
erjehlte ich Dem Marfehall, 1ag ich vor fonderbare Fara gehabe; dod mit
CRavfchroeigung etlicher, von denen ich uetheilte, ¢8 michte miv mehe
fichddlich als nuglich feyn, toann ich fie dem Marfdhall offendarte. Dec
Macfchall feines Orts vermunderte fich tiber vieles , und wie idh mich ju
feinet beftdndigen SGnade und Gunft empfabl, fprad e ju miv: b
gante fichere Nechnung auf feine Gewogenheit machen, und ex twolle fidy -
jedetseit gegen midh evseigen, al8 ein twabres Greund. - Hiecdurdy wuchs
mit Der Duth tiber die mafen , und ich bat den Marfchall augenblictlich,
¢8 fo ju machen , Dag idh dev Campagne des 1690. Fahtes in Slandeen
mt beyroobnen Ednte; moblwiffende, Daf v beftimmet soar, des Konigs
Armée Dafelbft ju commandiven, _
Don Lazarillo.

fRieift ¢4 bann geformen, daf Konig Ludovicus XIV. juder Jeis
1iedey Keiege 30 filhren gehabe bat?

Der Marquis.

%n Seutichland nahm dev Krieg Anno 1688. feinen Ynfang. Erfts
1ich tweil Der Ro4ig eine Prtenfion, 1oegen der SHerogin von Orleans,
auf ¢in anfehnlidyes Theil von det Unter-Pfalh formirte, unterm Bots
wand, ¢ feyen ABeibet-Sehne, dicaus gemiflen (chinen emtern befrans
Den.  Nun wat jwar die Hersogin von Orleans Des eben datmals vers
frotbenen, legten Reformireen Churfireften von dev Pfalg, Caroli, feiblis
dhe Sehiefter.  Allein fie hatte, bey ihrer Beemdablung mit dem DHevs
#0g von Orleans , oe8mwegen fic die Reformirte Religion gegen die Ros
mifch-Catholifdye vevrwvechfelt, Bie fenerlichften Renunciationes auf alles
gethan , was fie von denen Pfalnifchen Landen histe praetendiven tone
aen. Dem ofyngeachtet formire der Kdnig, wie gefogt, eine Pratenfion,
um iyeent willen, wotunter abet, feeplidy, nody vecfeiedene andere gehele
e, 2bfichten vevborgen gemefen.

o Don Lazarillo. - e

¢ meine Ovts bin'ein o einfaltiger gnn, 0B 1 )
3W€3f¢!)¢tﬁd)tkmuhciatidn£s foltfgn ugnb miften Heilig und fefte beobs
achtet eeden, und ich habe allemal einen Schyeeckeny wann ich hose, ba
V. Tbil, HHHHHdd man
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man fie durch Refervationes mentales, ober durd) folche Auslegurgen,
vie Dem buchftdblidyen CBerftand fchnur . gevade entgegen’, jusernichen
fudhet. Judeffen ereignet fid) doch folcyes vielfaltig in ver IRelt,und ih
mddyte nue wiffen , was dev Himmel ju disjem vevfehrien Spiel dever

Menfehen Dericket?
Der Marquis.

Hernady mufie aud) Diefes Ludwig ds Groffen jum Vortoande
Dienen, den Kapfer und 0as Reidh ju befriegen, mweil er wolte, daf dep
Cardinal von irftenberg, Difdhoff ju Strafburg, jum Churfiirften bon
€olln folte eroehl:t merden ; toodurd) aber der Kanfer einen Swerchs
Stridy madyre, uad es durdh feine , bey devalvichen 9Bablen, imgansen
Romifchen Reicye, gar viel bermdgende Recommendation dahin brachs
8¢, Dafj der Cbur, Bayrifch: Pring, Jofeph Clemens, ves vorigen Chuts
Siieften voi Bapeen Brudet, ein nod) gav junger Here, jum Churfiies
ften von €6l ermeblet wurde,  Doch dem feyewie thm wollz, fo nahm
D2t Krieg in Teueichland An, 1683, feinen Anfana, Dy Koma-lie
Philippsburg belagern, und der Dauphin befanbe fidy, su rer Seit , felbes
b:p Der Armée. €8 gelunge hiernedhft dem Kong, Micifter von deg
Otadt Mapnk ju werden, wnd das faft nod) darsu mit Borsemuft 0¢8
bamaligen Churfirften von Mapng. Mt Engifand und Holtanp bes
£am dex Konig ebenfalld einen fehrocren und blutigen Kvieg. Doy der
Konig von Engeland, Jacobus I1. fieng foldhe Handel an, dag er Dats
tiber fludhtig werden , und feine Kdnigreiche mit dem Riicken anfeben
mufte.  Dargegen beflieg fein Schroieast-Sobn ; der Pring pon Oia-
nien, Wilhelmus, Stadthalter Dever %mg’nigten Niederlanpe , Deny
Zhron in Cageland , weldyes Unteenebmen die Reveinigten Nieperlany
De Anfangs mit einer Flotre und sehen bif swdlf tanfend Many , hadhs
Bero aber mit ihver gangen Macht uniterftiinten, 1¢il K8nig Ludovicus
X1v. b:Dacht war, Jacobum IL titder auf den Tfyron gu feben. &ivew
Abfich gab ex ihm eine Flotte, und eine Armée, womit {ich Jacobas nadh
Srerland roandte, und dafelbft ans Land e, Alein er ard gefthlas
gen, und nodymals verjaget, Fam twieder nach Srancfeeich, und ift bif an
Das Ende feines Sebens olida geblichen,

Don Lazarillo,
Lber diefers Konigift, fo Pitl ith weif s+ gae grofied Uneecht unb
8¢febeben, indesy man Gnvon feinen Theon, und votgwn
~ 7]

|
|
|
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Konigreichen vevjaget. Daupefdchlich ift es boch um der Religion willen
gefdhehentoeil evfich yur Romifch-Caeholifchen RKivdye beFannt hat. Aus
eben der Urfache muf fein nodh jeso lebender Sohn, den man indgemein
nurden Precendenten it niennen pfleges, die dren Konigreiche , Cnges
land, Sdhottland und Jecland , auch wag fonft nodh dargu gehdret,
gleichergeftalt mi¢ Dem. Rucken anfehen,

Der Marquis.

o, toie 30 jeko thut, mein Gueund Lazarillo? veden gute einflle
tige, nicht allzurveis fehende, oder audy allzueiffrige Letite Romifc)-Cathos
lifthet Religion.  2fbev nein, die Religion allein wat ¢8 Eeinesieges, fone
Dern Jacobus trachtete, Den gangen policifhen Staat in Engeland und -
Denen gugehdrigen Konigreichen umsumerfien, dieSrund Gefeie aufiue
beben und abjufchaffen , die Srepheiten det Nation mit%fyﬁep ju freten
oDer,Burt ju fagen , it gans defporifches NRegitent einufiihren. JFa
man fuchte auch der Proteftantifdyen Religion in Engeland , Schottland
und Geeland cinen gesaltigen Stofiju geben , und fie, wo miglich, su
unterdriicien. . Allein das find lauter olche Dinge, weldye in diefen K4
nigeichen nicht angehen , und nady denen Principiis felbiger CROIcEer b
vet Dev Konig auf, 3u fepn, et er ift; wann e fich an ihren Sefesen
und Seepheiten , die er bey feiner Erdnungbefthwekren mug , vergeeiffer.
CrEan aus eigener Macht . nicht das geringfte Sefesse machen, und auch
nidyt abfchaffen , wann die Nation, toeldye dureh Dag Parlement repre-
{entivet wird, nidht dovein confentivet. - Soldhetnnach hat das, was
Jacobus IL. gethan und begonnen , audy diefes nady fich gesogen , da
in Engeland ein Gefese gemadyet, und dadurch alle Romildy-Carholis
gcf)e Drinsen und Printefinnen pon Dey Sucsesfion qusgefihlofien oy

o,

Spanien Fattr ebenfalls mit ing Spiel, und alliizte fich mit bent
Kayfer und DemROmifchen Reich, De'_sgle‘i)cberlt mit Engeland und Hols
fanb, wiver Granceeich. - Alfo gefdhabees, Dafdie Campagnedes 1689.
?abreé aufeine folche vt erdfinet twurde, diedenen Konighichen Sransds
idjen 2Baffen HodEnachtheilig war. et Hethog von Lothringer,
Sapferlicher General-Lieutenant, obey Generalisfimus , belagerte die
Staat Mayng. * Die damaligen Beyden Churficfien von Sachfen und
Bayeen befanden fidy, mit ihren Troupen; i Perfon, bey der Kays

,ftcyl. 4nd Reiche-Armée. . DieGrangofen hatten Maynts gemaltig for.

DhbhhhHY 2 tifici
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tificiret, und ¢8 lag der [chonserrwehnte Mavfchall d’Huxelles mit jehen
taufend SRann darinuen.  Deyfogeftalten Sachen war die Delagerung
blutig und fdhroer ; abee det Ot rourde dod) endlichy von denen Teutfchen
evobert. Der Churfiirft von Brandenburg , Fridericus, nachheviges
erfter Konigin Preufen , gieng mit einer andern qroften Sheils aus
eigenen Troupen beftandenen, Arméevor Bonn, tocldyer Plag fich eben
fallgin Graneofiffen Hinden befunden, bemcifterte fich defen, cben (@,
wie det Feftung Keplerserth , obfdhen ¢benfalis durdy eine fthrere
Belagerung. Der Fransdfitche Marfehall Humieres wurde von dem
Holldndifdyen General , Fiirften von Waldeck, bey Walcoure gefthlagen
und jucticBegetrizben ; welches alleg dem Kinia von FrancEreich einen
fchlechten Sortgangdes Krieded prophecepete. D¢ Afpelien perichlinmg
merten fich audy nochdaducd) vor Franchreidy , weil An. 1690, der 5'ts
gog von Savopen wircElidy arfiens, findlich roider Daffelbe ju agiren,
permbge Dev Alliantz , wefche ex it Dem Kdpfer, mit Spaaien, mit Ens
g’land und mit Holkand, gefchlofen batte.  Fedodh fobald fich dev Mave
fhalt von Euxembourg mwied:rum & la eére einet Derer RKéniglichen Srans
@0fi’dyen Arméen: befande, beFamen bieSadyen ichon wiedet ¢in we:t bif
feved Anfihen, vor Die Kdniykchen Fransofifdyen Warfen. 49!
Don Lazarillo. :

OBo iff bann diefes Walcourr g Lo, 1, deffin Sht; meintoerther Mar-
quis! bey &l genbyeit er Silappe, - Iche der Surftvon Waldeckdem
MNarfchall von Huntieres b poebradht, gedadyt habe?

\ Der Marquis.
Walcourt.ift eine Eleine Stadt, nebft einet bortif meen Benediti-
ie??lfl’ltzvl in Der Graf chafft Namur, an denen Grd. sen des Stifjié
utricil.
Meinet, an-der Nor’dall von Luxembourg gethanen, Bitte ju ol
gt, touffe diefit ¢6 o ju Farthen . Dag ich, al ObriftLicurenant, Ukt
¢in Negiment Cavallerie Famybey Dem fich ein Obuifter befand, Dt altee
al8 fechig Sabre gervefen. - Die Abficht, welche dev Marchalt pierbey
Begte. ift lenbtlich juresrathen. _ € boffte nemlich , a bes Oprite bald
abaehen, idh abes fodann dag Negiment beFommen folte. 210 Fam it
An. 1690. mit in Flandetn ju ftehen, wovon ich mis s ;uantm diefed

Zabres, nodh nids hatte tedunen laffen. v
: Don
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SBann mon bedencEet, weffen Det Marfchall von Luxembourg. bes
fehuldiget worden , uod Was vor eine {harffe Inquificion dbet.ihn veve
hangt gewefen, fomuf man fich billig wundern, daf ev jemals wieder jurns
Borfchetn geFormmen, und dafihm der KoOnig, aufs neue, ag Comman-
do (ibet eine feiner Armeéen anvertrauet hat. . €3 biefja : Sein Name
ware in FrancEeeich eben foverhaft, wiz bey denen Feinden diejer, Crones
htan befchuldigte ihn der Schrwargen Kunft, dever Teuffels-BDefdhroehs
tungen , und des SNord-brennens,, odet dag et hauffige Nord-LDrenner
ausgefthictet s ob et ol bon feinem Kinig weder Defebl nody Erlaube
nif dargu gehabt. Gtem fagte man: Cr feye ein Arheilt, din Sraujamer,
ein Barbar, ein abfch:ulicher Hurer und geiler, Bock , ja ¢in foldyer Une
menfh, Dev ga. wicht meritite, in Dexmanfehlichen Socictzs gelitten. ju

werden. - - ooy L Ch kgt ey ;
LESCL § Der Marquis. o 8t thiin
Ptaneedete feenf 'y fo don thm, nidyt nuttn gant Francfeeic, fons
perm audhy in gant Europa: o &ilbey: Madame: de Miintenon ;2 Konigs
Ludovici XIV.gtoff: Favoritin, di¢ fonft, am Koniglidyen Gransdiijden
fe, clles that ; und all: galt, fame dem K3uial Belcht-Barer; La
haife genannt, Phten fidydarmider, Daf dev Marlthalk folte lofgelaffeny
unDd tieter 4 la tére einer Kdniglidyen’ Armée geftellet voerden. ~(Sie
forachen unter andern Difcurfen , die fie, jum Nadyrheil ves antody ges
fargen gef: Genent Marfehyalls gegent den Konig hiekten: Iievastlbel, fo
SrancEreidy durdh den gegenmwirtigen Krieg bevor funde ; fo grof five
DB meirer nicht ndthig , f:(biges, dursh vie TBabl cines Generals, voOI
weldyem SOredieHand at grjogen, yu vermebren. €8 todre ohamdge
lich, Deg Sinimels Seeqen iiber das Borhaben Seiner Majeftie ju ge
winaen, wann man fidy cines Menfdyen bediente , yoeldyer Den gedfiens
Lheil feines Lebeng in Durdhartibelung der Schroarben Kunft gudes:
bradht hagte, und immerfort willig und beveit gerefen. , mit dem Teufiel
felber Patta ju ervichten. * Vber Dief¢ cefehrecktichen Principia habe ertaus
fend andere bdfe Eigenfthafften an ficy, foihh vehaft machten , Derges
ftalt, Daf fein Lehen und ganse Anffihrung forvobl vor alle Generals, 2
::gh%mp anbu'g ?ﬁiﬁe&;, alé audy ‘wor die gemeinen Solvaten, «n
t fchaolicy und-dvgerlicy Srempel wage. i
S3Ber nun fonft Diefe beyden Perfonen, nemlich Madame: de Main-
$HohbEY 3 $%Ron,
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tenon, und den Pater la Chaife, am Konigl.Granesfifchen DHofe gegen
fidh batte, Der war in gans FrancEeeidh verlofiren , ja.auch roobl in qus:
detigen Staaten nidyt einmal ‘vethe ficher.  Allein der Marquis de
“Louvoss, toe(dher die guten und bdfen Eigenfdyafften des Marfchalls von
Luxembourg am beften Fannte, {pielte mit feiner Megnung , vot diefess
tmal, dennoch Den Meifber (bev fie, indem ev den Konig vorftelite: Man
tolirde Den lefstern Krieg; Dot ich An. 1672, angefangen, und 1678. geens
Diget , ofne Dem SHerod und Marfehall oon Luxembourg gas fdhlecht
gefubret haben. ~ Sein blofer Name hibe die Hollander jur Flucht
gebracht, und das witede auch nod) fetrver gefchehen. DieNRegeln einer
guten Politic exforberten, ihit wider fie ju gebraudhen, toeil et fie in vielen
Begebenbeiten gefchlagen , und dag ex fie nody leichter fhlagen 1wiiede.
€3 feje mit dem Krieg Feine Heudyelen; geftalten man, da es um die The
re und dag Ifcerele Des Ronigs,jo umdie AWoh{fahet der ganten Frans
g6{ifchen Monarchic ju thin, fich eineg Generals bedienen miife, et Der'
audy wave, folte ¢s auch dev Seuffel felber foyn. . Der Hersog von Lu-
xembovirg perflinde dieKunft, eine Schlacht jui licfern uad ju wagen,

ugé

Da bifmeilen andeve:Generals sufteden waren, nur blofe Sufthauer bey:
der Gefabr absugeben.  Francheeich haete eineg Nannes ndthig, dev.

fich gewiffer Lifk-gebraudhe, die menfdliche Rlugheit ju bereigen 5 und
todte er, Louvois; Gbtigens dee Meynung, daf wann Stine Najeftat
Dem Heriog und Narfthall van Luxembourg dag Commando 1ibey Die
Armée in Slandetr: auftriigen, man gar bald eine groffe Berdnderung
im Sauff- dever Waffen verfpuven witrde. . . Endlid) hatten die andern,
sum Commando tiberdie Armée {n Flandeen vorgefdhlagene , Generals
eben forwoh! ibre Febler an fich; tie der Herbog von Luxembourg:
Durdhdiefe und-devgleichen Difcurle und Borftellungen mehr, benahms
Der Marquis de Louvois dettt R0uig alle Scrupel; detgeftalt , baf Dev
Narfehall von Luxembourg feines Arreftes befreet, und dev Konigh A5
mée in Flonden jum Haupt und Chéf porgefeet wurde.

, Don Lazarillo.
Ratio Stasus hat Demnadh alles ibertrofien, twas fonft batteverhins

dern Ednnen, Den Luxembourg, feines Arreftes juentlafen, unbdihmders,
Commando:Stab 1iber eing grofie Armée, toieder anyupertrauen. Sole
chemnach hat ea feinie gure Richeigheit, daf diefes gewvmltie Ding dex:

gion

Miftev sller Saden auf £r0en i und Dlgibets - Selbey big Reli-
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gion mufi bffters vovdiefem madhtigen Ding weidfen; uhvihm ven Plag

einvdunien, J S .
RS st e QttMarquis. CHLDY i '

oRie e gut Abreife nach SlandernFam , befande feh midy bep dern
sharfchall von Luxembourg in feiner eigenen Caroffe., Duch veifete mein
Gammeadieney URD-¢ine ven meingn Laquayen mit derien Domeftiquen
diefes Marfchalls.  Meine tibrigen Loure aber , mit tmeinen Dferden,
und dee §eld-Equipage, folgten dathiner drein, und jwar wit larigfas
men SNarfchen , an frafe DB 1wiv mit der Poft forteileten , uud am sten
May 1690. yuSt.Amand anlangten, nadydem wit 36. Stunden jubog
von Paris abgereifec waren.  Wnter Weges belchlofe ver Marfchall vor
Luxembourg, detfichan meitien Difcurten, Crjehiungen’ i Flatrerie
gant ungemein ergonte,dafich, als fein erfier General-Adjutant,, be‘ft&é:
Dig an fauner Seire jepn folte, Dad bericheteer auch an denn Kinig, und
an Den Marquis de Louvois; twelche gar mwobl damit jufrisben waren,
Dod) behielte ich meinen Poften . als Obrift-Lieutenant bey einierm Nes
.giment Cavallerie, noch dabey; obmohl die damit verFuiipfiten Fup:
Eiones, und Dicufte, Hon einem ander muften verrichter wesden

- Don Lazarillo. £ eniy

€sift inter That etwad fehr fchones in dex Welt, wann manfolde
Yemter hat, vondenen man di¢ Emolumenta twircElich siehet und geniefs
fet , und fid) doch umdie wircElichen Berridytungen und Dienfre, toels
dhe von derglerchen Aemtern exfordecerverden , . audy im. geringfien niche,
beFiimmern darff, fondevn foldye andern iberldffit. - Swar gicbet 5 ¢fs
nige roenige indev Welt , welche dafiir halten, Das fene cine unerlaubte
Sadye, und man Ednne’ mit guters Geriffen ben Senuf von Aemtern
Beineseges jichen , ie tan nicht wircElich bedienet.  Allein dergleichen
SLute werden, alé melancholifdye Stillenfainger, von denen miften atia_
bern, gemeiniglid) ausgelacher. S & SR

Der Marquis, _
Sobald der Marfchall von Luxembour bey der Kbniglichen Ar-

mée in Glandetn angelanget mar, bedienteer fich aerlen Lifk und Ran:
e, Den Fiefbén von Waldeck,, dep bie Armée Deter Alliisten comman.
dirte , 3 betriigen , Undibw an einem foldyem Ot , vender Marfcballing
feineen SerenDariv beftimumee , g cities Basaille ju swingen. Sléb fol:

: L)
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den Armée , varichiedene Mavfche und Contra-SNavfche. IBdhrender
folcher Seit befahl er tmit, dafiich mich , ic ein Francifeaner-MNinch,

-, perkleiden folte , welches aud) ¢in gerifiet Ingenicur thun mufte, dn

ev mitjum Compagnior mitgab. e twir mit einandey fortanderten,
“gax nicheg attigers, als ungin Diefern Aufzug su fehen,  IBiv giengen,
“unfever gehabeen Tuftructionju Solge, durchalle Schldffer und Feftun:
vgeR, Deven ficybie Feinde 1iber Dem§luf, die Sambregenannt, bemddhs
tiget, oder fonft innen hatten. Hiervon mufte der Ingenieur, welder
mich begleitets, einen 2brif nebmen. Nachdern wir alfo das Land, und
alle pon Dem Feind befesste Oexter wobl untecfudhet undin Augenfehein ge:
“pommen batten , Eehreen wir putd) einen andeen IBeg jurticke, und Fa:
“inen wiedet in dem Haupt-Quartier bepm Marfehall von Luxembourg
*an , weldyent it einen doilfommenen Bericht von unferer Spionerey abs
“ftatteten, undIe Abseichnumgen tbergaben.  Jndeffen wdren wiv tey
-nahe enedectet worden 1nd es feblte wenig , daf man ung nicht in Ar-
“reft genommen bAtte, fo_auch obnfehlbar gefdyehen 1wave, wann ung
hicht ein Officicrbon Bet Gardedes *Pringen von o{f;ieﬁlaub ourdygebolf:
fen. ‘Denn alg man ung einfimals arreftivenigolte , fagte Diefer : Lo
<nd Yidnche aus denen congquetirteh 256dern, mitdenen manniche
fo verfabren mug, _
Don Lazarillo.
9ufbiele ABeife feyd Fhe fo fein Durchoervifchee , Da Jhe, anderers
geftalt , toann man Eud) entdecFet harte, obne alle Snade MUrdet fein

aufgeniipfies worden:.
Der Marquis.

Das wice chnfehibar gefchehen.  Nunmehro ‘aber toufte fidy der
Natichall von Luxembourg unfeves Abrife, und bes abgeftatteten Des
ridhyts , (et roohl ju Nusen ju machen. Ex pasfirte Die Sambre, bemmeis
ftecte fidh auch aller Redouten und Fleinen Seftungen, die det Feind bes
fetst bielse, uns die Pallageju difpitiven. - 2Den Grafen von Berloe, foein
feindlidyer General gerefen » und ¢in Corpo pon jwen und jroangig Efca-
tirons commandirte , lie§ & Dutc) ein Detachement pon unferet Armée
angreifien; . Der Sraf Bliebe felbft; roelches fonft ciner Derer bravefien
Officiers pon der feindlichen Cavallerie gevefen, und viele Meriten ges
pabe, . Alsdann madte D Mevichakk -von Luxembourg no_d)sét_lzcbg

e
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Dudegungen ) und Brachte Dadurd) bie, feindliche (Armée ju enep
Sdhlathe. Diefe fieng fich.am exften Julydes Movgens, um e Wb
an, und wabree bif fieven 1hr des Abends, ‘Sie wird die Bataillevon
Fleury genannr.  llemftiidedabon willid Feinesroeges evjehlen, fors
Dera nupfoviet fagen, DaB fibald der Fileft von Waldecks odjendes
Schladyt; einegewifie Dewegung , mif dee, unter feinem Commands
geftandenen , Arméemachte, Die eeppasuntidytiges anjeigte, dep Mare
fdhall pon Luxembourg fich jumizyopndee, und fprady: Liunmebro
find die Seinde {chon fo.gut, als gefchlagen. Sytertiber Jachte ich,
wund jucktedie Achieln , umdadurdy gleichfam yu verftehen ju geben, Da
vie Sadhe noch nicht ausgemacht. Gleichmobf gefthahees inver Zhaty
Daf mir viltorifirten , nachdens wir noch ¢in paar Stunden gefoten.
Die Hollindifdhe Tnfanteric that ihre Schuligbeit, fowie ¢s braven
Peuten gebiibiet ;- aber fie rotrde pon der:Cavallerie nithe “behdrig uns
ferftiieet: Miehr als fechs taufend bon’ erten Seiniden Tagen'tob auf vee

OB alyftadt,und ibver bey nabe ében fo vielmurden gefangen; worunter fidy

etliche bundert Officiers pefanven. Bielleftht mdgenfic outh acht bifneun
¢aufend OB ‘riounbete aesehlethaben, Dodh hartrentoie, auf unferer Scite
ebenfall vict fanfend Tobten. finfftanfenp Bleshirte; womit aberunfer
Réniaehr wohfufrieden’genefen s pamttilerteileviele Officiers-Beiber
ihre Manner, nd riodh meht abeliche Familien thre Anserodndre; el
e inoer Schlacht geblichen, beklagten , besweinten , und betrauerten.
0 Dt Marfchallvon Luxembourg Fonte feinen Scherh, it Yufes
bung ver@chwarsEiuferlen , tmmer moch nidye faffen s ober ool toes
gen diefit Kuiift, Feinegeringe Berfolgunigund Anfechtung gehabe. Die
Seinvefstten, ‘nach deeo Beridyt dever Spionen urtd Kundithafitee, uin
piel faufend Mann ftdrcer geroefen febi,, al8 bie Konigl- Frarsfifde
Armée. I8 et nun, nach erlangtemSieq , don denen Generals, und
andeen Tibrg gebliebenen Officiers der Kbnigl. Armée, Die Grarulationss
Complimente empfieng, und folche ein grofjes erm‘mraus‘madzrm{
D e eineu toeit favcEern Geind gelchlagengeigte cvifen feiien DUGE
D fprachs Mesfiears ! Stevinnen trag ich einCorpsde Referve, das
ftarcter als viernig }tg_u@nb Dianniift, ‘davondie Seinde niemals ets
toas wiffen , und voelchesimidy Do dy allesditin dec Baraille {ecundi-
retund yiftarienx madyet. " Sieround) iclete Lisembourg jmatels
sgntlid)aurfz&(é"Stguﬂttgmﬁmmmm e QBer alle ‘maffeti ¢ ) wrd
fouchebur denoefen. dpvie@infdlrigeverfiiindei diefe “Aorte M
- V.Theil, “Aiiiiid dun
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Dem %udmabeﬁ, und fdhrien ibn, aufs neue, mehy als vot der et
povdinen Saubere und Schivare-Kinfiler qué, - _ 4

G : Don Lazarillo. :
Hlfoift ev felber, mit feinemunbefonnenen Maul , Urfachedaran gee
#efent  Daf e eine folche abfDeuliche Blame i dev ABelt hat tragen

e 2

mffen,
- Der Marquis.
a i : Etureal o
Safeeplich , sein. Fround Lazarillo! YMein Luxembourg fragfe
nidyts oarnach. - Ee fhictte mich an en Kdnigl Srangdfifchen Hof, die
DNachricht von der vorgefallenen Schlacht, unddem erhaltenen herrlichen
Sieg, Dabin ju iberbringen.  Bey meiner Ankunfit lief ich die Poftils
Liong twacFer blafen , und mwurde bon Dem Konig uber die maffen gnabig
eripfangen , al$ ich ihm den Derich des Marfchalls uberecichre. ~ el
abet Dicfer jemlich Fur abgefaffet getvefen, mufteich dem Konig eine
moeitldufftigere Erieblung von der Schlacht machen; wobey ex verfechics
Dene Sragenan mich that , dieich ju feinem Wergniigen beantmortete,
DefMarquis de Louvois unde bep Dem Kdnig, und nady geendigter
Audien ubergab ich diefem Miniftre tod) ¢in befonderes Sehreiben von
Dem MNarfdyall , tootinnen et audy von mit tihmlich geredet, und mich
ettt Louvois beftens empfohlen hatte. IBie er folches Schreiben geles
fen ,- fprad) ez D'e Dorbfchafft, fo Tbr beute bringet, ift gar
wichtig und angenebm 5 wie Ludh dann auch der Marfchall febe
sooblrccommenditet, und das wird su feiner Jeit fcbon feine YDirs
cEung thun, Heute mdget Jbr indeffen austuben , veil Jbe
siemlich miide von der Reife feyn werder, Jorgen aber foller The
wieder mit Dricffenan dentHarichall abgefertiger werden,  Hiees
it gieng 1 von dannen , legte mich mit Stiofel und Sporen 3u Bette,
feblieff etliche Stunben , und brachte fodann, den grofien Sheil ver
RNadt, mit soeyen Frduleinsu, die fich am Hofe befanden » und mit
shit toob( beFannt toaven.  ABi¢ fpielten , difcurirten und fdhersten, was
ten auch fonft noch fRhe vergniigt mit einander. :
i~ Den andern Norgerr, nadh angehdrter Meffein der Schlof Capel:
fegu Verlailles, foard ich, mit %;ieﬁ'en an en Marfchall vop Luxem:
bourg , wieder jur Armée abgefertiget, und befameine Divfe mit dregs

Bunbers Lol d” Qro que oine, Tohastigze won, @olo jum. szcbme’fgg'
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bot die iberbrachte gute BVothihafit. Gy fabe midy gemitfiiges, meis
nen IBeg iber Tournay. ju nebtien , wegen etidher Commisfionen , dig

. miv der Mavfchall von Luxembourg noch mit aufgetragen.  Gn diefee

Stadt nun begegnete it abeemal ¢in avtiger Bufall. - Oey Irth, bey
Dem ich einBehrte , gab mic ein Simmer, twobin ich meinen Nantsl,
Stiefel und %;ﬁo{m tvagen. lief, aug welden Stiicten alle-meine bey
aiv babende, Bagage beffunde. - Sy fagte jum IBivth - er foltemir dad
$Bete ju rechte machen Laffen, weilich Cuft hitte, baldfehlaffen ju ges
ben.  MNacydie'em begabich midy aus dem Haufe, meine Verrichtungen
ubeforgen. Seic meiner Abwefenhyeir Fehreen verfehiedene Freunde in
eben Drefer Hevvergeein. Der Wirth , aus Dangel decer Jimmer, bas
fe ey voa diefen , fie mOdhten ihm ¢s niche ibel nehmen, daf et fieniche
beherbecgen Fonce, und nannte ihnen ein.ander IBitthshaus, wo fie
ohufehlbar Quattier finden tofiden,  Sie aber gaben jur Antwors,
Daf fie ihre Gerellichafft ; niche verlaffen wolten. - Fafie nabmen mein
Simmerund Bettemit Seral e, wie fehe fich auchoerDBireh darmider
fetste.  Manbdcce gut fagen, Daf es{chon befetset wave, undihnen nidye
Eontegegeben oerden,  Nad) dem allem fragten fiewenia, saumten meis

e Sachenhercus, und thaten die Sbrigen hinein. - Kb meines Orts,
piefeby ich mich befl.fie, meine Seidhdfite su Endeju bringen , Eonte
Do por Micternacht nicht nac) Haule Fommen:  IBieich nun Fam,

fandeich diefe beyden Kerlsinmeinem Bette 5 maffen fiedie %orfi?t g
braudyet, fich vor mit hinein fu legen , der Mevnung daf der Vyefif ein
getwiffes und gang befonberes Recht hatte. Der Wirthmadhtem'e als
fobalo tanfend &ntfchuldigungen, und exjebite alles, was fich sugeeragen.
Diefed ungeteinice Rerfahren brachte mid) dergeftalt tn Harnifch , Daf
‘idh befchloffe ; mich anihnen guvdchen. * Soldhemnady befablich meinems
Knecht, mivdie Stiefel jubringen , melcheich anlegte,  Algbann nabus
ich meinegeladenePiftolen , und frellete ven Knecht , ebenfalls mit gelas

“Denen Piftolen , und dem bloffer Degenr, vor ble Shire des Jimiters. .

“Gich aber greng in Sti¢fel und Spoten, in jedmedet Han einPiftol hals
ﬁnoc, anDas Wette), wo die unbefcheidenen @aﬁ%my ‘ohne bafiich
gulieff, mit vorjuleuchien. by teaff fie in dem tiefeften Schlafy an,
wldyes mit gat lieb war , und ficy hauptfacylich strdem Streichy , Denichy
ihnen fpiclen wolte, (chickresi Gchfnibe Derohalben das Deck: Drtte
gonyhachreuf  und lesg ?lilcb"" ,f%gmaﬁm: ! -t:ig !cbgg. &tz‘?‘bne / dl)mta
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Pferde: (&6, und ¢8 jum. Lauffen anfeifchen wolte: Daf ift : Fh
o ghyeilte veetd und [incfs foldye Sporen - Streiche aus , DaB-ich-die
sy gtoben Gelellen dug dem Bette (dhmiffe, und Meifter bom RKampff:
Plas bliebe.  Der FWieely, die TWirthin ;. die Knedyte, und nebft
nen mein eigerier Knecht, die Migde,, Fursju fagen, alles rpagnuv iim
SHiaiife woe , und fidy, nicht fcbon fchiafyen: geleget. hatte, lieft auf das
Sdhreper uad Klagen', fo diefe benden Kerls tricben, hergy. Denn
“fhie Diefes dlles fichim. Finfrern juttug , und ich. nicht ein Aot abey
gedete) fo olaubten fienicht anders, alé dag dev feidige Teuffelim Has
feumgieng.  Nadhdem aber Lichtherbey aebracht wurde, (chiene o6, ald
“bfichvas Spiel perdndern wolte, meldhes geroiflich blutig abgelaufien
*fopn:iirde, Daferneman e iederan midy gebracht hatre: - Alein die
“Benden ungehobelten Giaftermurdenfeh Befinbe, Al fie niicy; mittenim
Rette, ausgefirectta fegenfafien, und savin eines folcher Ruftung,
Die miich file allem 2nfall: betwaheee ;- toie thnen dann: audy mein Kned)t
,gitrbmen Piftolen, und dembioffen Deaen, nody meht Angft ¢injagte.
ndeffen begniigteich, midy, ibnen ifre UnboflichEeit ju reprochiven M
‘batg:bw&!bm-,‘,'ﬁamﬁ'dmhe fich.aug meiner Cammaer fortpacken’s’ ‘anbety
petmeldende, fie hitten mit einem Konigh Officier ju thin , Tent €
ein leichteg wire, fieit Atreft nebmen ju laffen , dafeene idh nady e
SBathe fdhicfen oolte.. - Hierdurdywurden fie pollendgoermagen evfchres
tEet, DB fie von dannen giengen-, tie Gegoffene Hunde..
; v_— . > ¥ 'h e '.‘;71’_
Shr battet Cuch dodh fehonwieder , a5 lchtlich,, einen fdyiweren
‘unb bermirrten {jang)cl‘,,butd)'bi?ﬁ Beginnen, dag Jht Cudyju diefen
unbefcheidenen Gaften , undin einesfofeltfamen Riftung , hineinindas

Bette geleget, auf den DHajsladen Ennen, daferne e8jut Action gefors
men mare, dergeftalty, Daf Jbv-entrosder ubel jugerichrer, oder 1wohl
gar exmerdet: worden iwdret;, odet foldyes einen bon- ibnen ober bepdent
gethan fiattet. %munﬁugwmarezﬁgcmcfen,mnn Shr.fie aufoermes
efet, und fiemit freundlichen TWorten exmahnet hattet, mit Cutdectund
enres Stanves,, Daf fie Euch Day, jur Unggbiy eingenomimenc, AL
tier.iedse. taumen folten,: 0d it ; 5 Wl

OB fie ficy aber Bennodigemeigere bittem, folehes u thutt fo inds

8. Body shnfeloa juy Assiongefommen s an frate Dapfie , quf qgg?
" ol eife

!
!
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O3B ife duteh einen Sehreckenund Poffen find delogivet wotden.. Cs
toaren unbeicheivene und ungthobelte Flegel; Dieteinen geringen Srevel
Begangen, indem fie fich unterfianten; enes auderny, beveits in Defib ges

“nommenes, Ouartice und Bect fidy angumafen, audy meine Sadyen
Bevaus und die Ghrigen davgegen hineinjwfchaffen va doch der Bixcly
Dargegen geveder; und fie exmabnet, folches nicht ju thun. j

. Don Lazarille: .o
& ifte Unbefcheidenbeit, Wnbefonnenheit, nnd der Frevel , ift. hier:
bap freplich gar grof gewefen:.  Siehaben Enchwicht gebannt, undricht
gemwuft, mit wem. fie sufchaffen SeBommen und-deanoch ewer Duavtier
fo eigenmddhtiger ABeife eingenommen . weldhes” fie Eeinesegeshatten
thun follen’,  mann, fie gleid), wiven pexfichere geoefen . dag fie mit einer
getingern Derfon., als fieetwafeyn mogen, auwichaffen gehadt. Dbt

‘S dann_niche esfabven, mein.mercher Mazquis . ore: Diefe ungehobelten
Dur(the eigentlich geroefen 2 ‘ (1R ;

Jaicin. o Dee Marquisi VI
@3 maten Konilidhe Proviant Commiffaien, oder Admodiateurs,
“wnid folche Qetite , - welclye die Tieferung Do Provints). und dev Fourage,

"ot bie Roiigl, Srarfofifdhe: Arnée’, uny i dieKdnighthen Magazins, -

“auf ficy genoritien batten..  Dodh fiemodjten {epr et fie yoolten’ fo
waven es dodh it gleicer Feit CrsSlegsl, Limmel, Benge! und Schline
igel, die ich nodh eit ubler, als {chon gefdiehen; mwirede tractivet haben,das
ferne fie mein Ouartier it Hueendckigteit behauptn toolfer:.” 2o
SRie icl vollends tvieder bey det Arméeanlangte,und meine Briefe
dem Marichall von Luxembourg tivergeben hatte » fuchtemich Diefer, bey
Der Armée, immes tieheund meyt, berme jpmadyen, weshalb e mic
wit fochys bundert Pfesden , von unterfesicdenen Reaimentern, ausichict
‘e, inen Streiff 30 £hun, ud die Feitive ju recogrofeiven.  Alleiwich
Watd von adst huridece feindlichen Reutesn fberfalen, urd Dergeftol
grefchlagen, daich nue mitvierhundert Nanmwwieder: suedicke Farer, Ut
Jvepbundert im Stich batte lafjers i, :bie entieper todE gebliebert,
oder gefancen worden.... By foaeftalten Sadyen fimee idy mich recht:
eyt pem atidhall ooy Luxembourg, wieber unterdie 2ugen ju Kot
v aber, svie er much 20blichte) vieffmiv, o von fecaeu; fachteibeslaug,
und fpsach w mie s Jcbr weifs gacwobl mein, §reund ! b:aggs Lucy
Weder an Courage, nod) an:Trene-und Fyffer vor den Dienft dess
Fiiiie g Bonigs

eSS . T .
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Znigs feblet. Allein Tbe babe die Tiicle des Bliickes erfabren
miiffen, und das madyet Eluge Officiers , wann fie bebdrig davon
auprofitiren wiffen,  Gabt einen frifchen Winth! und feyd verfis
chere, 0afi das, was gefcheben ift, Eud an euerm Glicke niche
fhaden folle. ~ Diefe Torte eines fo groffen Generals getiethen miy
§u Beinem geringen Troft, und fiedienten auch mit Datju, Daf mit mejs
nie Wunden defto leichter Fonten geheilet werden.  Denn ich hatte, in
det Eleinen Altion, einen el hinten dn den Ropff und an dag Genice
beEommen; voneinerEleinen Kugel abes warich hart an Dereinem Schuls
er geftreiffet toorden.: S
Uriter fiele, wahrender diefer Campagne in Flanbern, niche viel bes
fonders filr.  2Auf ver Seeaber hatte die Franbdfiiche Slotte , fiber die
combinirfe Engeldnbifthe und Hollandifche Flosee, ebenfalis einen guten
SBortheil erhaleen. - Desjleichen ward der Hersog von Savopen, durdh
Den Marfchall ver Catinat gefelagen, der in Stalien deg Konigg Armée
commandirfe.  llen Der newe Konig von Engeland, Wilhelmus HI.
en wir, bi§ auf die Jeit, da der Rofrvickifdhe Friede An. 1697. gefchlofs
fen worden , in Franchreich nur den Pringen von Oranien bieffen, ers
iclteeinen berthrmten Sieg an der prhc?r%r‘rlano,' o Die Koniglis
ehen Fraubdfifhen Troupen, mwomit Ludovicus X1V, feinen gufen
Sreund, Den verjagfen Ronig Jacobum IL. nach Ferland fehickte, und
Dann Jacobi eigener Anbang , den ex fich in Sreland gemadyet , roralicer
gefblagen morden, Dexgeftalt, Dag Kbnig Jacobus IL, von nenem flchrig
waden, undnady Srandveich juricfefebren mufte,

Don Lazarillo.

So gehet e8 germelniglich, wann ein Nonarch, ober Potentat, an

et als an einem Ort, auf eine gleiche eit, Kried ju fihren hot, Er
beEdmme heute erwa_eine frbliche Bothichafit , 0ag et hiex einen Sieg
erhalfen, und movgen Die traurige Nachrichr, DaB ey dort gefchlaged
mworden, s ot ooy
Det Marqus. : :

Den Tinter nach der verfioffenen Campagne bradte idh, Meifta
heil8, in Paris ju, mit Effers und Q\cinc&‘n, mit Befudyung dever Open
und Comadien; pder Deffen , 19482 1a foire S, Gemiain , 00t auf et
Bapriraeeia es Vorftade St Germain,'fif Pasis , 11 ehen gg?,’ef;:é
e Fhed = %0 -3 i : " § ¢ SUGU, # ]
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Dedgleidhen it Spielen, und mit Vificen, Die ich bey folchen Seauenss
Perfonen abftattete, Die dev Galanterie ergeben getoefen. 2iber dag
alleg Foftete mich aud) viel Seld, unbd e8 Fan leichtlich fepn , Daf ich Dies

fen SWBinter 0ber mehv al8 ool taufend Thalew in Paris habe figen

Toffen. ;
Don Lazarillo.

La foire St. Germain folle ja , toieman mi¢ eeaehlet hat, gemelnige
fich fieben Di§ acht Wodhen todhren , und jwar die gante Jaften hine
outch, bif an die CharToche, gleichrob! audh faftin anders nidyts bes
fieben, al in Freffen und Sauffen, in Comadien, und fonft alletley Spe-
&aculn, pder in Refthauung 1wilder und anderes vaven Thieve.

< Der Marquis. ‘

E5ift fo, oie Gt faget, und es nirmmet diefer Gahemarelt allemal
sut Qicytmeg feinen 2Anfang. Bormittags ift niemalen biel fonderliches
alida ju fehen. ~ betdes Nadhmittags , um brey ober diev Ut hevurt,
beginnet allés [ebendig 3 werden, und di¢ uftbarkeiten terden bif nadh
sutteenacht, bey Dem Schein ielet taufend Lichter in denen Boutiquen
Brentien, oder an foldhen Orten, 1o Comeedien, Spettacul, odex fonft ets
toas jufehen. - €3 gicbet wohl swangigerlen Banden bon Gaucklern, e
{hen-Spiclern und Seiltingeen , die insgefame feby {hone luftige Co-
medien dabey fpielen , Desgleichen Marionertens und Poupen-Spieler,
G déten Boutiquen find FBelne undallerlen gebrannte 9Baffer, Choca-
lade, Limonade, Caffée, Confituren, und fonft aliethand Delicatesfen,
sur Reisung der FWollufbund des Kigels , u baben 5 wovan ¢8 audyin
Denen Saalen hicht feblet, o Schaufpiele gehalten werden. O da fiehet
man feté eine groffe Menge Frauens-Perfonen , alletley Standes, aufs
und niedet gehen , worunter fich nidyt wenig Coquéren, filles de Joye,

‘Purtaifies und Grifetren befinden, mit denen man gay leictlich Bebannts

fthafit machen Ban.  Die flhret man fobann in ein nahe gelegenes

OiBixtlyghaus , wactivet fiealida , und thut auch fonftmit ihnen alies,
wasman nuv Wikl ‘ :

> Don Lazarillo. :

pbas afles wabvet fodie Gaften hindureh toie fhon gedadhr

ugm? giemp%od)c. D) !iebc?%mm)el! wie gehet ¢6 dodh ju, baé

hriftiche Qbvigheiten dessleishrg Dinge , fo dfentlish’ slanben v( ¢§

; o
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firidja 1oob{ DielettenSeiten inweldyer nady bes SHrifit man wenig

Slauben ey findes. . '
3 i; ‘QCt.Marqu"xs.v ks diim

s ift feenlich niche andees undich fage Sudsnoch einmal, toiees
fdyeinet, ba Der Status Politicus foldyes , ingewiff-n Landen, und in gemif
fen groffen Stadten,exfordect. ABer.aberanddchtig fepn,und die Faftens
it inder Stille jubringen milly der hat ebenfalls fehr gute Gelegenteit
Datju. Jhret viclebegeben fich,4n folcham Fnve, indie KIdfker, xwo fie fidh
diegante SaftensBeit, Manner bey Minchsn, 1. Frauens Pevfonen bep
Nonnen, sinfparen faffen-Dieaberdieksnicht thun,und dod) BreFaftt
Reit anddd)tigund fulle gubringenwolien,, befuchen die FaftenSPredigs
fen , und andere Saften-2fndachten des BWot-und Nachmitcags fl:ibig,
erbauen fid) mithin purch diePasfion oder Das Leyden und Sterben Jelu
Chrifti , wie e3fich , nad)y Romifch » Catholefcher- st ,- geboret und
gebubret. - .

i ymAnifang der CamvpagneDes 1691fien Jabes machten wir; fhe
geitia , mit Delagerungdeefeften Stadt Mons, alg den Haupt:Oit.in
Der Nicverlandi‘chenProvingHennegan. Unfere Armée befunde cus
fiebt'g taufend Dtann Infanrerie, und ausdrenfig taufendMannCaval-
ferie. Dt Konig felberfrellete fich 4 la tbee Devfeltien ; und Dev Mars

all pon Luxembourg fithrte Dag Commando unter ihms - Man Fente
n der Ehat Biefen Feldjug eing vecht galante Campagne nennen. Dinn
¢8 fanben fich emeMenge Damesvom $yofe, und-aus Paris,  auch nod

on andern reen it m Dern Lager por Mons <in, Dergeftalt; Daf ¢g -

augfabe, mie auf einem groffen FabrmarcEs, o man an andas nichts
als aufLuftbarkeiten gevericfer. Den bem Plag herum hitte manywar
soeh] Die Artillerie fprelen, vie Qtucfzﬁugelm‘auﬂm, wie audh das ets
{ehrecEliche Serdffe Deree Mticher , Bomben und Granaten, Die
©olvaten Tagen biernechft in Denen Approclies, und muften; von eines
it jur andern, auf die Feftungd ABevche fritmen. 1 Bu glticher Feitgs
Bet hiclten die vornehmften Des Dofes, Dé8gl. dig Generals gnd Obriften,
unter ipren Geelten, Bals und andere Affembléen, détgeftalt, DaB man,
alle Abende , mehr als fechsbundere Damesyeieils tangen, theils fpielen
fabe... €8 fhieng als ob Der KDnig felbit, bey bigfen Cuftbarfeiren, ties
‘et aank juny wurde.  Derfelbe wwar {don deey und: fanfitia ‘Jabte

alt, begeigte fi) abrs oarfig unpgalans, gegen Das Sravenimmer; ?_:: '
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¢in Officier, von etfich und jantig big deepfio Fahren bart: thun Fons
nen. €8 wurden auch Cotheedien, und fonft alleley Sthatfpicle, von
Gaucklern, Seilransern und Tafdhen-Spieleth vovaefteller, dergeftalt,
vag es iiber alle magenprachrig und fuftig jugienge, rings bew einer bilas
gevres Seftung beruint., wo man nue aflein die BefthmetlichEeiten , ds
Ungemad) und die GefabrlichEeiten 0es Krieges forrte.  Sreyober drey
taufend Schritte von der Feftung aberfahe man anbers nidyts ale hupfe

Fen,ﬁmnsm, fipielen, fingen und foringen, ¢ffen uno trincken, feeffens und
auffen. ‘

Don Lazarillo. -

Man tdnte demnady, bon derfelben Delagerunig der Feftung Mons,
gat wob! fager , Daf indem fich Mars ¢inigermafen , und nur ein wenig
getusimelt, Cupido auch fein Geft und Spidl dabey werde gehabt haben.
Savielleicht hat epnodh weit mehr als Mars gefochten., und feine Pheile
mégen viel hauffiger und hefftiger , vls die Stictaund Feinen Kugeln,
Bomben und Granaten geflogen feyn, und agivet haben.

. Marquis.

Daran tollen it mein Freund Lazarillo ! gar nidht jroeifyeln.
Edaiengen auchpindiefen. Campement ;. etlidhe Beemahlungen untee
Perfonen vornehmen Standes vor fidy's wobehman nidht fwenig gepfife
fen und gegeiger, getanget und gefprungen bat,

Don Lazarillo.

Abet hat dann der Feind alles Diefes o vubig it angefehen, ohng
3 trachten, Cud dievielen und goffen Luftbarfeiten ju verfalsen , und

datlinengu ftohren ? Hat er e8 fid) Dann nidyt angelegen feyn laffen,Das
belagerte Mons juretten und ju entfeen ?

e Der Marquis. : ;

Bir frutiden,{dhon in denen'lesren Fagen tes Marty, mit dev vols

Ten Armiée por Mons, Und it April eroberten wir den O, nachdem die
Belagerung adhtselyin Tage, von Denen exdffaeten Trenchéen angeredys
viet, gerndbuet batte. i ber Jeit war dey Konin Wilhelmus von Enges
fand, mit feinev unb dever Alliirren ‘Armée, noth nichyt einmal im Kelve.
e hiclee fidh nodh im Haag auf, 1o er, ponmebt al8 vietsig Furfrn, bee
fucbet worden , Die inBgefamt thte Grarularion , 1otgen D brﬂ;cctgenm
Throns in Engeland ey ihm abgeRtateer.  SBielleidht mogen fich anch
V. Theil, : KREEEELE fonfs
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font noch tiber taufend Peeforien, Hohen und vornehinen Standes, das
smals in dems Haag befunden und aufgehalten haben, obne diejenigen,
welche ordentlich allda ju wohnen pfiegten.  IBie endlich Dev Konig
Wilhelmus im Felde erfchiene, vertief Ludovicus XIV. {dhon unfeve Ar-
mée.  Das that ev qus Beradhtung gegen ven Kdnig von Engeland,
auf Daf Diefer Hetr , Dentvit, roie beveits gedacht, befidndig nur den
Printen von Oranien nannten, fich der Ehre nicht vihmen Ednte , Den
Kénig von FrancEreich felber bor der Stirne gehabe jubaben.  Jndeffen
fanden fich freplich Leuts, weldhe Diefe Sache gank anders ausdeuteren,
and dafiie hielten, Konig Ludovicus XIV. pdre aus Furdyt mieder nady
%aufe gegangen , fobalD ¢t gefehent , dag fich ihm der Geind prefeatiret.
Dodh Dem fepe wie ihmmwolle s fo ift e in ver That walyr,daf fich der Kds
nig von Engeland, mit det Aliirten Armée, jur Schlacht darftellets,ind
uns nadhgieng. Aber der Marfhall bon Luxembourg judhe fie eben fo
forafdltis ju permeiden, mwie fie De Kohig von Engeland verlangte, und
Tavirte folange , bif et endlich feinen guten CBotcheil exfabe, Daf exder
Alliicfen Armiée eineg anbeingen fonte. ‘
Der Mavichalt von Luxembourg: hatte tine Spionerr unter der
feindlichen Armée, Dieibmoon allem Nadyricht gaben.” Dennody durfis
ge et fich nicht allemal auf die Deridhee und den Rapport diefer Seute vt
Taffen, toclche gemeiniglich von der Sevwinnfudy beherefcher werden, und
viele falfche Sraeblungen thun ; nie dann andh der Marfchall difters von;
ihnen betrogen tworden tar, detgeftalt, Dag er mit dev Koniglichen Frans
géfifchen Armée in Dag grdfte linglick hatte gevather Ednnen, daferne
er, durch feine hoben Einfichfen und ﬁl‘uqlmt,'md)t gleich auf Det Stelle
siedec guten Rath dafile ju haffen gerouft hatte. € war ihm deros
Balben cine foldyé Correfpondent von ndthen, wotauf ev vecht ficher fufe
fenBonte.  Hierju ernoeblteer midy, und that mi vie Propofition;; daf
ith midh, a8 ein Kundfchafiter, in Das feindliche Lager verfigen,und eine
Beitlang darinnen aufhalten [o!te. Nun ecBannte ich jrvar gay wobl
Die yroffe Sefabe , in Die i) mich abermals begeben mufte , wufte-aud
" Daf ich, meines Standes ohngeachte, ben Strick jum Lohn beFommen
Fonte, daferne ich entdecfetourde.  Yllein id) toolte gleichrobl pem Mars
fchall fein Begehren nicht verfagen , und begab mich, unrerm Namen
und inder Kleivung tines Sralidnifchen Cavaliers, der nadh Francheeid)
gereifet wdre, und nun auch die Niederlande befehen, bernach aber, burdy

Leusichland, wigdes nad) Hanfe Fehvenwolte , gudey feindlichen Aéf;f‘;




Ginen guten Pafeport, den dev Grof-Harbog vbon Tofcana unterfdyries
Ben hatte, und auf einen in Stalien gar beFannten Damen eingeridytet
gerefen, hatte ich bey miv. Denn dev Marfdhall von Luxembourg hatte
gat vielerfev Pige, die vom Pabft, vom Hergog von Savopen , vone
Grofi-Hertog w Florens, oder von Tofcana, dedgleidhen nod) von ane
bern Gtalidnifchen Firften untevfchricben gevoefen.  Ja felber Pafie, die
in denen Kapfeclichen, Konigl Spanifchen, Konigl. Engelandifchen, odeg
in Chugaund NReiche-Furflichen Cangelepen ausgefertiget waren, Drie
Damen nun, welde in decgladyen Pafen ftunden, muftenhernadh feine
Spionen antehmen, undfich ihrer bey Wotseigungderer Pie bedienen.

Don Lazarillo.

SHiex Ednte man fragen 2 ie gehetes ju, baf feindliche Generals
peral. Pafe inibren Hinden haben, die fie mifbraudyen, und damit hre
ausaeichicEten Spionen bevecken? Aber licber Himmel! NMan weifgar
toohl, Dafi man in Canselenen, und auf Rathhaufern, gegen die Sebile
gen und Dezablung , difters mit gar groffer Leichtfinnigfeit Page qugs
feeriget, ohne fich um Die Umftdnde peverjenigen, toelthe die Pafe vers
langen , fonoerfic) ju beFlimmern.  Al8dann toerden die erfdhlidyene

afie an die Geinde verbaufft, die ihre Steeiche gav wobl damit ju fpies

en wiffen. ‘ 4
@CtMarquxs.

Gange Biindel gedruckre , befienelte und uneefchricbene Page has
Be idh bey dem MNarfchall son Luxembourg, aus unterfchiedenen Fralide
nifchen und Zeutfchen Cankaleyen; gefehen, in die er foldhe Namen und
Perfonen fesen modpte wiefie ihmin den Sinn Famen, weil daviu forwobl,
al8 yu denen Datis, die erforderlichen Spatia gelaffen geoeferr.  Dafnuny
aber deraleichen QBaare von foldyen Rdthen, Secretarien und Eanpdis
fen exhandelt wird, weldye ihr Getviffen und ihre Pflicht an dem Nagd
banaen, Das hat feine Richtigleit, und fie wird ibnen audy theer genug
Bejablet.  SWBdre Diefes und auch andeve Steeidhe nicht , da man dfiters
atle Geheimnife Pes DHojes und Landeg verrdch und verfaunt, wirde
mancher, mit feinex Familie , Feinen foldhen Staat fuheen, und fo uppig
{sben Ednnen, ol gefchiehet.

Don Lazarillo.
S gant netier Deroeif Deffen ift, was gudiefer Jeic mit Dem Ba-
KESPEES 2 ron

N



ron pon Gyllenttierna in Schimeden borgegangen., und nody andetn
tehr, Diefidh jeto wiveflich in Arreft befinden, teil fie alle Seeimnifg,
B twas man, vot jtoenens Jabren, auf dem ju Stoctholn gehaltenen
Reicys-Tag itm geheimen Augfchuf befchlogen , an Fubland ums Geld
errathen und verkauffer. Davon wiffen unterfchiedzne Sehiveden, Die
etft Eurglich alliier bep uns in denen Clifdifden Feloesn angeFormmen,
RichE genugfam juteden und ju ergehlen. ‘

Der Marquis.

€8 bat niemals an BVerrdthern gemangelt, die groffe Herven, Neiche
und Staaten, in ihrem Schoof und in ihvem Bufem eenehret, indem fie
- bevmepnet recht gefveue Diener: an Denenfelben suhaben, bif ¢ fich ends
gcg) 9eseiget; Daf es Schlangen gewefen, bon denen fie vielegifftige Dife
efommien. ' “

Jth redefe perfect Stalignifeh, unp preeparirfe mid), auf alle Gras

gen, Die ettoa an mid) modyten gethan werden , mohl 3t antworten. Yuf
Diefe Weife gelunge e8 mir, vieles aussufundfchafften , toas sum Beften
und Dienft meines Tonigs geveichte, up langee:chen su Dev 3eit, twieder
KBnig von Eageland dem Pringen pon Waldeck pag. Commando bey
Der Armée 1ibergab, und vor feine Perfon juriicte nadh. dem Haag gieng,
ben YemNariehall von Luxemboure migder an, Kautm hatreich Die bz
reife Des Konigs Wilhelmi Dem-Narfchall von Luxembourg hinters
bradht, und ihm auch Nadriche gegebenr, Dadie feindlidhe Armée quf:
brechen 1oiiede, amfich an einem gemiffen Otf aufs newe ju fegen, o pree-
parirfe fich der Marfdyall , e einer Steeich Ju verfeBen, wann fie im
Mavfch begriffen feyn wiede.  Soldyes exfolate am 19. Septembris bey
Leufe, o cine Efeine Stadtim Hennegau. - fyefelbf erveichten wir ane
nodh bie feindlidhye Arriere-Garde, die vonung, 4 In favenr eines frarcen
Nebels, angegriffen wurde.  Eigentfich focheen stoar nur die befagte
feindliche Arriere-Garde’, und unfere Avant-Garde, mit einander : abet
das Zreffen wav dod) fehy blurig. - Spldhes vibree Dahet, weil dig Gier
gend it 3aunen , - Eraben und hohlen IBegen, 1i6¢r die tagen febt,
durdhidynitten gervefen , dergefalt, dag wir nicht anpers , al8 mit einem
grofjen Bexluft, andie Geinde Pomimen Fonten:  Yfgdann bradbten it
fre swat woblin Confulion, und ridteten cine gevafrige Maffacre wnfey
thuen an.  YBie aber die-gante feindlighe Armée wicder in Schlachts
Dudiung ftunde, und auf uns ansiiskte, jog fich e Masichalk von Lu-
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xembourg ‘in guter Drdnung juriicke. - ABie eiihmeen ung des Sieges,
und Eonten ¢8 andy gerviffer mafen thun ; jebiten aber dennoch mebr alg
3ioey taniend Todte, orunter fichviele brave Officiers:befanden; Deggleis
dhen fiber Drey faufend Bevtoundete-  Jndeffer' wav unfer: Menareh
bboﬂfobmn;lm vergnugt tme dem, wag der SMarfehall-von Luxembousg ges
than batte. ‘

Don Lazarillo.

Alfo bleibiet ¢8 Dabey , Daf man fich dffters eines Sieges viihmer,
auch deshall das Te Deum Laudamus fingef ; da DochDas {Jerse im
Leibedabey gleichfam teinef, undman auch gedencket: Nollem fepius ita
vincere;: o0ers Auf diefe Yeife mdchre ichy nicht gevne Sffter Gbers

winden, .
D¢y Marquis.

Syawobl gebet esnidhe felten fo, mein Freund Lazarillo ! wahrens
ber Campagne De8 1691, fRarh ju Verfailles, am 16.July , mein gtoﬂ'et
Patronund Freund, dee mely befagte Marquis de Louvois; worlibes idh
michnicht wenig beeviibte. €t ar nu e und funffiig Jabhrealt, und
Dody, fchonvon verfchicdenen Salren hev,der vornehmfte Miniftre undy
Stoatg-Secretarius; - Audy fonftnochhatte v groffe Dedienungen , wag
DbersAuffeher fiber alle Konigliche Gebaude, Erof-Vicarius deg Ot
Deng S. Lazari, und Unfer Licven -Frauen pom Derg Carmel genannty
Desgleidyen General-Poftmeifter duvch gang Franchreidh.  Seine: Ges
Dburtly aber hateesw diefer Glicfeligheit freplich nicht menig contribuiref:
Denn fein Bater, Michael le Tellier; wat fchon Cangler von Francks
veich getvefen, und e hieh Frantz Michael le Tellier , Marquis.de Lou-
vois.. SNan verficdyerte, daf demfelben per Nath, welchen er Dem Konig
gegeben, An. 1688. Philippsburg juy belagern, an fiatt , dag man die
Rereinigten Niederlande hatte angeeiffen (ollen , dag Leben gebofter.
Dennber Konig , toie cvgefehen, dafdie Werdnderung in Engeland feis
nen Abfichten [hhursgerade entgegen gelauffen, habe fich uber” den
Marquis de Louvois etjtienet, und ibty, an dem befagten feinent Sterbes
Sag im vollen Rath, folalich in Bepfepn aller feiner andeeh Minilter ge-
fagt: dafer diclirfache des begangenen Seblers feye. Dor Pring
von Oranienvodre bierdurch auf den Thron geftiegen, und bétte
eine folche Alliang in Europaverantaffer, welche Standreidh gar
febenachhyeitig, D¢ Marquis von Louvois', bem Diefer Tovivurfy
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gat febt ju Hexben gegangen, hacregefudyet , fich s vechtfertigen , indens
¢r die Griinde angefilhret, dieihn su folchem Cinfihlag bewogen.  Als
{ein Dex exhiste Konig bicte DieeBerantwortung feines vornehmiten Mi-
piftersnicht nadh feinem Kopff befunden , teshalb ex 1hm eine Mauls
fchellegegeben.  Louvois, atif dag empfindlidhite geriibet fepende, fid)in
dffentlicher Berfammlung , von einem Monarchen, defjen Favorit et ges
toefen, und vot deffen Incereleerdag Leben aufgeopffert batte, fo 1bd
wralirtju fehen, warevom Seffel aufgeftanden , und babeden Konig
gebeten, im ju eclauben,Daf exbinaus gehen ddefite, weil er fich fehr bel
befande, Allein der Knig, welder diefen Miniftre gerne nod) mebe
mortificiten toollen, babeibmfeine Bitcenicht gewdhret, fondern ‘thim
piclmeht befoblen, Daf er bleiben folte. Dir Miniftre, tbelcher gestoungen

gewefen, feinem ObesgDaupt ju gehordyen, tdve alfo im Rath verllies

ben, bif fein Suftandfich derrmaffen bﬂ‘fcb!imlmtt, daf er blof , wie
der Todt , ausgefelien ; weghalb thru der Konigendlich exlauber, daf ex
fich retiriten mdgen ; Da er grofie Mithegehabt, die Jimmer durchiuges

Ben , die ev nothmwendig paffiven miffen , bif ev ju feiner Kutche geFoins

tnen, dieunten an der Treppe gehalten.  Sobald erin feinem Quartier
geroefen, hattemanibm am Avm jur Ader gelaffen, und da e8 noch niche
twollen beffer werden , deven nod) eineerdffnet 5 allem eben diefes fepe Det
Leiste Yugenblick feines Lebeng gemefen,  Sndeffen verlobrder KBnig gae
wiel an diefem Miniftre , undfein Todt mar denen Alliirgen vielleiche weis
pilglicher, alé dev Sieg tiber eine grojfe Armée, und die Cvoberung etlis
cher feften Plige.
Don Lazarillo.

SMitlermeile ift 8 gant ficher und gewif, daf FrancEreid) An. 1688
¢inen groffen Sebler begangen, indem ¢8 fich mit WBelagerung der Feftung
Philippsburg aufyehalten, urdan der Eroberung deffelben Plases,
guch mit einigen andeen, am Ober-Rhein gemadyten, Conquéten vot
felbige Campagnebergnuget , an fratf, Daff e6 Denen Bereinigten Nies
Declanden harte 3 Leibe geh, und fieverhindern follen, die Anfchlige
und Abfidyten Des Pringen pon Oranien auf Engeland lju unterfiticen.
enn nadydem folheglicElch von fatten gegangen, ift vor Sranchreich
Ean geringer Schaven und Nachebeil daraus exwachfen.

Der Marquis,

CBex ift. inbeffen eEMAZND , guies , tas fich eveignet bot!n;;‘
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§1r exvathen und einjufeben ? MNadydem aber eine Sadpegefheben ift, fan
man freylich dapon weit beffer teden und unetheilen.  CIBie Dev Feldzug
An. 1691. ju Gnbe war, veifete id) mit dem Marfchal-von Luxembourg
nach Hof , allwy wir Das Ainter-Oouartior auf cine gant. augenchme
et hinbrachten. Der Konlg fifftete bamals soey pornehime Henras
then , und toie profitirten bon denen dabey porgegangenen fuftbarteiten,

- e inewat die Bermihlung des Duc de Chartres, nachherigen Hers
§0c8 pon Orleans, Ded heutigen Herbogs diefes Natmensg BVarerd, mit
Mademoifelle de Blois, fo eiue natirliche Tochter Des Kdnigs , von dee
Montefpan. Djiejtvente Hochjeit wat die CBermablung des Herbogs du
Maine, fo Deé K0nig8 naturlicher Sobn , mitder Printein pon Charo-
Tois , jenten Todhterdes Pringen von Conde. Diefe Heprathen {ess
ten iele ariblende KOpfie in diegrdfte Berrunderung , ndet fie: nidye
begreiffen Fonten, was den onarchen betwog , Das wivckliche Koniglh
@3ebliite mit dem Undchter ju peemfchen , woeldes bif auf tiefelbe Jeit
in GrancBeeich gar was feltfames gewefent.  2Alein gleichivie jur Jeit Dee
Regierung Konigs LudoviciXIV. alles nevu. ungendhnlidh {dyiene; alfo
begniigte mau fich bey Hofe mit elnetn tieften Stillichweigen , die Achs
feln 31t sucBen, und die fondecbaren Eigenfihafiten eines Monarchen, det
allzg gethan, mas ihm nut gefatien, ju bepoundern.  Sn der Stadt Paris
aher, Desgleichen in andern Stdvten Des Srangdfifchen Reiches, modyz
£¢n die Sente freplich wohl veshald eingnder ¢fwAs mehvers evsehlen.

Don Lazarillo. ; :

Daferne fich Konige und Fefren, vesgleichen geboline Pringen;
aliemal nach gebobenen Prinsefinnen umfGhen , wann fie fich vevmdhs
fen wollen, fo wave ¢8 alleedings auch etmas wurnderlidyes und feltfames,
bag e Konig von FraneEreich, Ludovicus XIV. feine natinlichen Sl
e mit Prinsefinnen vom Konigl. Sebliite, die natiitlichen Tochter hine
gegen mit Prinben Hoi Kiniglichen Sebliite permanlet hat.  Allein WIT
Baben ja Srempel gerng, Dap fith andy Curopdifehe Ehriftliche Monats
chen, Kdnige und Sieften mit birgeclichen und adelichen fa wohl nody
daru unddr-gebobinen SrauensPerfonen, peemdblen.  IBas TBune
der alfo, wann der KOn1g von Frandhreidy Prinben und Printefinnen:
wors toivcElichen und unverfiliditen Kdnigk Seblite, it Dem Undchten;
seensifehet und vermablitbat? Man weif hiernechft gar toobl, Dag er,
Badh Dev it feine natilichen Sohne Tegitimiret, aud) fie; “"2,‘37;
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zechtmdfig gebobene Sdbne, Db Succeflion fihig erfldret , wann
fonft Beine redytmafig: Prinken des Kon gl Franséfifchen Haufes mehy
perhanden waren.  Das haben andere Monarchen aud) fchon githan,
Dag fie ihre Favoritinnen febr niedriger Geburt gebeyrathet, und die mit
ihnen, auffer dev Che erjeugten , Kinder der Succellion fdhig erkldret.
Doch andere Filrjten aber, wann fi: Perfonen weit geringern Standes
hepeathen, und jum Romiidyen Rudye gehdren, pflgen fich am Kavfeel,
JHofe ju bemithen , Daf die gelieprathere Perfon in den Neichs: Firftens
Strandmdgesom Kaperechoben weeden. ABann nun diefes gelchichet,
find aud) die Kinder dev Succeflion fdhig.  Yber mandyer bemithet fich
qudy umfonft datum , ann er bon Seiten feiner hohen Anvermandten
GBiverfprud) findet, und dicfe etroa wides fein Seiudy, am Kapfethichen

Hofe proteftiren,
Der Marquis.

2le dergleidhen Dinge findmir gar wobl beFannt , tein Kreund
Lazarillo! dod) find fi¢ , wann diefalben ersehlet und angefihret werden,

allemal dienlich sunt Difeurs, und mercEwirdig bey demfelben.
2uf die Luftbarfeiten, weldye bep Gefegenbeit derer vorbefagten
beyben Bermablungen gebaltenurd angeftellet wotden, erfolgrecin eben
fonenes alé aufferordentliches Schaufpiel. Dt Kdnig olee nemfich feis
nen Enckeln, und autern jungen *Prinsen pom Konialidyen Sebliith,
auch denen Prinsefinnen, den Kriea vorfteler, weshalbnabe bey Com-
piegne ¢in Eager formiret yourde. - Geb exbielte Defebl , mich dabin ju
verfligen, umfowohidas Lager abitectenju helffen; afs audh tenen In-
genicurs bep Auferffung eines Eleiner Fefturg von Erde, mit meinem
Rath und meiner MNepnung andieHand jugehen. AWiealles fertia waty
reifeteder Kdnig, fame allen Prinen und Peinsefinnen feines Geblites
ber Marfchall ven Luxembourg , und piele andere Generals, deggleis
chen faft alle Herven und Damesvom Hofe, in denen erfren Fogen ded
Marty 1692 nadh Compiegne , wo fich audh mebr alé fedysig tawend ane
Dere Menfchen, bepderlen, Gefchleces und allerley Standes , einfanteny
theils aus Paris, theils aus andernuniermn Konig jugehiriaen Stadten,
Da wurde nun die von Erde apfgemwotffene Forterefle fpmlich belagert.
Maniog die Circumvallations-und Contravallations-Qinie , erdffnete die
Trenchéen, befthoffe und bombardirte div Forterefle , welche 3"{‘1‘6)
qudh mic Stuzm eingenommen wovdsn,  Jujwiichen, bo MmN auféx:;:
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Geite ginen Suft-Keieg fithree, by audyde Dames Musqueten s
gen, und deven dfftes Dreyhundevt miteinander in die Approchen giene
gen, mwofie gleihwehl von denen aug der Feftung heraus gerworfienen
Sechmwdemernnidht wenig vexipet und incommodivet worden 3 hienge
man auf Dev andetn Seite vev Liebe nach , dergeftalt , Daf v
Srauenimmer endlich ol den meiften Theil an diefer Luft-Campagne
gehabt:  Die Bocnehmiten deg Hofes , wnd dieGenerals , Pielten une
ter ihren:Seselten Bals und Aflembléen, mie fteindem Lager ‘vor Mons
gethan. Der. Konig felber way faftiberall dabey, uno theilte gleichfam,
wit feinen vornehmiten ofleuten undGenexdls, die Galdnrerien.  Mie
meines Ortd war edeine gans befoudere tuft, auf folche ABvifesu Eriegen,
und Da fich alles diverrirte  fegte ich gesniflich die Hiande nicht in meinen
Sdyoof.  Man fpielee in Dem Lager:dine FHeineComedie , der Feldjug
bey Compiegne genannt, sveldhedas Tatheliche DiBefen diefed ganten
Unternehmens, unddas , was dabey vorgieng, micht 1ibel worfielste,
Don Lazarillo.

Sold)# dienet Jum Crempel und Beweif, Daf Groffe Hereen
bifitoeilen mandyerley groffe Sdymathheiten begenen , undes Kernadh
audy mit anfehen und anhdren Ednnen;wannie vorOperiften undComee-
dianten , odervon uftigen DRathen and Hof:-Narten, deshalb wasker
herum genommsn oerden.

. Det Marquis. .

Nach geendeter Luft-Campagne bey Compiegne wat wan bedadht,
den Felogug in Flandern ju erdffnen , und ich erwiele mich in Paris febe
befchifitiget, midy in eine gang neue Feld/Equipageju fien,  Wie ich
nun einftaals deshalb in einer Fiacre hevum fubr, begegnete mit ein ges
wiff:v Graf, Den idh wolil Eannte, und tvit ftiegen bewde aus unfern Fia-
cren odet LehnKutfchen, um iber ver(chicdene Dinge mit einander ju ves
Den.  Nachvem fold)es gefchehen war , bat er midh, ich mdthtemit ibm
in di¢ Bafkille fahren, alliwo 3tvey bon feinen guten Sreunden ffen, die e
geene fpredyen wolte. Das lieh ich mir gefallen, und feste niid), ju. fofe
dhem Eude, mitin feine Lebn-Kutfche,  Da fande ich unter denen Ser

- fangenen einen gewiffen Chavigny, et uns die Urfadye, toavum et einges

feat gevefen , etseblte. Ev batte fich nemlich eine Seitlang in Holland
aufgihalten , und Dafelbit ein Eleines YBerct gefchrichen, vom Leben des
Damaligen €t Bifchoffs u Rheims , worinmen diefer Prelar, auf das
Baglichive abgemablet worden ; und gemwiftich e8 hatte Dev Aucor eine

V.Thil, g et
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" soeit grdffee Straffe, als ervige Sefdngnif, dadurdh perdienet. Eehatte
dem Buchen Titel gegeben: Das Infulirre Sehroein , und aud ein
Kupffer:-Blat vorfegen laffen , auf wildym ¢in Schroein mit dev Inful,
pet B¢t Preelaten-SNiite, auf Demi Kopft, tie fie foldhe bey cinem folen-
nen Gottesdicnt ju tragen pflzgen, ju fehen gemefen. Dev ganse Jus
balt des Budhs beftunde ous lautes faryrifthen Difeurfen und Ehrens
tihrigen Dingen. FBann tan alier Perionen von einem fo hohen Rang,
wie diefer Cea-Bifehoff gebabt, angeeifit, deffen Wrudet Det Marquis de
Louvois gztoefen , fo hat man fihnichts: anders als ener nachoriictlis
chen Nadye suverfehen.  Doch Ders fee wie ihmwolle, o gieng et Au-
tor, weldher ep Abfchrifften von fRinem Werce gemadht, in dem Haag
;u dem Grafen von Avaux, damaligen Sravsdfifdhen Abgefandecn bey
Denen General-Staaten , und fagee ibm, in Bevtrauen : LOeil ex eifie
gang befondere dochacheung und sEbrecbietung geggen den Herrn
Err Di|choff von Rheims triige, {0 bitte et verbindert, daf ein
gewiffes drgertiches Manufeript, wider diefen Prelaten , nicht wére
sum Drac gefommen. Chavigny fligte nod) hinyu : ZLr babe dem
Autori verfprochen, Seine Excellenn den detrn Abgefandten das
bin 3 vermdgen,das Manufeript an fich su Eauffen 3 damitesniche
oeiter ans Tage-Licht Edme ¢ 1ié e ¢8 Dann , jugleicher Seit, D
Gsrafen von Avaux prefentirte.  Diefer Miniftre , nachdem ¢ tine o
Chren-rithrige Sehrifit gefeben, bedancite fich gegen den Chavigny 1oes
gen Deg Epffers , Den et fiic Die Chre Des Ere-Bifchoffs von Rheims ¢y»
wiefe, und Fauffte Das Manufeript, Doch mit Den $Beding , und unter des
nen theuafien Berficdherungen, Dai} feine Copey Davon genotmien wots
den fepe.  Chavigny fagte ihm, daf der Autor weniger nicheals tunffe
pig LeuisdOr oafiit baben wolte, die ev aud) bo Srafen wircElich
qnpfing , und s Budy alfobald dem g Bifthoff sufchickte. Cha-
vigny , hochft-vergnilge uber Den Seveic) , welchen ev dem Abgefandten
gelpieler, oder dielmebt toegen deten funffsig Louis d’Or; die er ihm abges
fehmast, perfiigte fich pqd) Amfterdam, aflwo et Die andere Copey vers
pandelte. Sobald e8 i Druck exfchiene, und dev Oraf fidy von einem
fonichté-roiedigen Menfchen detrogen fabe, geriethe ey Davitber in cinen
groffen 3oth; fchriebe audh degroegen an Dem Marquis de Louveis, Defe
fen Ehre felber; mdev Perfon feines Bruders, durc eine o Ehren-riifrige
Scrifft, hichftverleset gemefen.  Sie befchlofen Detobalben, und veys

absedsten Durh cinen Dvief-TBechfel mit eingnder , Den %etrﬁgi u‘nb
Wig=




Autorem der Schmah-Sdrifft, miteen in Holland, auffangen und ady
Sranctrech beizgenjuloffn. . Der Graf von Avaux fasde audy gar
bald Gelegenheit, eiem veverauten Fround deg Chavigny ju gersinner.
Dieier gevonnere, usd nuntehro falfche, Freund proponirte dey Cha-
vigoy ene Luft:Reife von Amfterdam nady Utreche, moorgu fidh diefer gat
fe:chelich vecftunde.  Alfo teaten fiz die Reife an, und arrivirten ju U-
trecht; mafen diefe Stadt und Amfterdam nut acht Seunden von e+
andet gefegen.  AWie fie ficdy allhier befanden, ward Chavigny von fvi:
nem vevmennten Freund su einem Spasier-Gang hinaus ing yritae Feld
Beredet, um, wie et fagte, dizluftige und angenehme Gegend, bey dies
fer fcbonen Srade berum , 3ubevoundern , und fifche Luffe su
fchopffen , weldye audy alida vielleicht die gefindefte in allen Sieben
Proviugrenift.  Sobalo fie aber mit einander hiraus roaren, Fam eine
Kutfche mit vier bewaffueten Perfoner daber , fprungen aus foldyer her-
aus, pacften den Chavigny an, Enebelten ibn, vevftopfiten Demfelben dag
Naul, watfien thn binein in die Kutfche, fubren bievinit davon, und brachs
ten hn nach JrancEreich.

Don Lazarillo.

o ift ¢8 fchon gax offt Denenjenigen ergangent , tweldhe fidy an hes

Ben und pornshmen Perionen , oder wobl gar an regierenden Kinigen
und Fiicften, vergreiffen, entweder durch exfonnene tomahrheiten , odee
aud) indem fie die Flare FBabrheit, mit groben und unbefonnenen , audy
unbefdheidenen, FBorten gefihrieben und evseblet,  Dffenbare ABahrheis
ten aber , Die febon in dffentlichen Seitungen und gedruckren Sclyuiften
ft:ben, folten billig dag Privileginm haben, daf fie birfiten, mit b:fcheis
Denen QBorten, weiter evjehiet merven; fie miiften dann von einer ol dyent
et und Natue feon, 0ag fieholen und voerehmen Perfonen, oder Grofe
fen $erven yum Schaden und 3u einer groffen Scharde gereidyten. Al
Dann fommet o8 Datauf an ; wie erma deegleichen Perfonen foidhes aufe
nehymen, und ficy ju tdcyen fuchen, Daferne fic es thun Ednnen. Dillg as
ber folte: fie fo leben, und fo thun, daf man ihnen, mit Rahrheit, nichs
3u threc Schande nadhufagen wiifte,  llein e giebet audh foldhe Bovs
nchme und Grofe, die ¢8 nichteinmal peveragen Ednnen, ann man von
ihrem gerinaen Serfommen, tedet, und daf fie durd) das GlitFeund
die Snape Groffv Hetven, odevsanc durchibre sigene SefchickiichFeie
exhaben; und in eiien vornehtien Seanbe gefetet worden. - Andere Bors
2 i 2 nehe



nehme tollen e8 nicht leiden, mann man von einem aus:ilrer Familie res

Def, Dew fchroere Miffechaten begangen, und-deshalb dffentlich geftvaffot
soorden; aud) fich wohl gar felber entleibet hat: Damdre e5 ndthig,dah
jedevman dag Maul hielteund nicht Das geringfEedanvon vedete und fchries
be.  llein die elt roill: und folte aucy billig von offenbaren Fehlern
und Siinden dever Giroffen und Rornehtmen berichtet:fepn , andern jum
Erempel und jur guten Lehre. Sie roerden egauch ol nimmermehr
dabin bringen , baf gleich: fo alles, nady ifrem Sinn und WWiflen, folte
werfchiviegen und vertufthet erden..  GRird fchon bifmeilen: einer um
Dev Waheheit willen zu einem Mictyrer ;. fo wachen dargegen gemeinigs
lich hundert andere mieder auf; undbreiten die Sadhe immer weriter aus.
Devohalben hat jener gant recht; o agfaget = NTanESnne eber den Jus
lauff dever YOaffer: in.0as ieer verbindern: und verftopffen , als
Oer Fama. dgs {1jaul, and denen Leuten: es verwebren, von ol
chen Dingen 3u reden,. die gleichfmvor aller ¥Oelt Augen. Sffens:
ich aefcheben.. .

Der Marquis..

Tie ¢8 gur Crofinung der €ampagnedes 1692: Fabres Fam, ftellete
fidh unfer Monarch felber wieder .1a rérefeiner ArméeinFlandern, weldye
in De That bundert und funfsig taufend Mann ftarck gervefen..  Geh
toar mit dem Marfhall: von Luxembourg ,. in denen lesten Tagen ves
Aprilis, bon Verfailles abgereife ;, da: er ; Furs: vot der Abreife, mit dems
Konignod) ganser vier Stunden gant alieinegervelen, binnen weldher
Beit von anderd nidhts; al& vondenen gegentvdrtigen Conjuntturen, und - *
von Denen Bevorfehenden Kriegs- Operationen, geredet worden. Dtk
Konig felber Eam innerhalb 10. oder 12 Tagen nady , und @M 24. May
fande er feine Armée in dee Ebene bey St, Amand ,jwifchen Ligny und
Fleury, campiven. ~Beil nun dev Ot oder Plag niche 1oeit bon dans
nen tuar; wo fich die Batille An.1690. ereignet; fo exwiefe fich dev Kinig
curicux, Di¢ gante Segend herum, in Pegleitung Des Luxembourgs, in

genauen Augenfchein ju nehmen.. Luxembourg divertirfe hierbey den
Kinig auf eine gar angenehme Are, indem et ihm alles exyehlte, wie feine
und die feindliche Armée poftice geftanden,. und wie esohngefabe in de
Seblacht hergegangen.. Dievauf jectheilteDer Kinig feine Armée inun:
terfclyiedent Corpo, Deven ¢ines der Pring von Condé, und das andere deg
Marfchall von Bouflers commandirfe, Dy @qupts‘zbel[ oy A‘r‘fgléﬁ




S (o) 5w 179
abe, bey et fich unfer Monave felber; und unter ihm der Marfehallvon
Luxembourg befanDe , unternalim die Belagerung von Namur.  Am
5. Juny ergabe fich fchon die@icadr.. Aber von eben. Dem Tag an bif
auf den 13. Des befageen Monaths, verhinderse e dev beftdndige KRegen,
pafi manDag auf einem Felfen gelegene Schlof; oder die Eitadelle , nidht
angueiffen onte.  Dev Konig Wilhelmus von Engeland, als e Nadys
richt von diefem m!cb,t}gen Unternehmen auf Namurethielte, verfommies
e alfobald eine Armeée, fo-gut alg et Fonte, roomit ¢v.b'F andas Uferber
Mahaigne avancirte, in Dev: Abficht; uns eme Sehladht juliefern.. Dev
[egt-oevitorbene ChurfirefEoon Bayen befande fich, ditfe Campagne {i-
be, faft beftdndig: an der Seite:des $nigs Wilhelnai, unbd fie theilten
gleichfam: Dag Commando: tiber Die Armde, miteinanber. nfer Mo+
nad) hattedie Armée, o bald fich die Stadt Namur ecgeben, abermals:
fehyon toieder verlaffen, und dev Marfehall von Luxemburg: {tunde an ef
nem folchen Ot weldyes: Deveinige gervefen ,, wodurd) man an ung:
Fommen Eonte:  Ev widye aber nod) wobl um eine halbe Stunde jurils
(¢, DenROnig Wilhelmum:dadurd) ju:eeigen, Daf e ibet Den Fluf fes
gen folte, umiihn heenach defto: beffer swempfangen.. € {chiene auch,
alg ob fich diefer Kbnig anlocfen. laffen. wolte, und lief. derfelbe viele
BiicEen tibet die Mahaigne werfien:, bitte auch ohnfehlbar hintiber ges:
fetset, Yoann von dem vielen Regen das ABaffer nidht jo-angelauffen wa-
ve, Daf ¢8 die Briicken wieder weggeriffen..  Indeffen wat ¢ ein Glicke
oot den Kdnig Wilhelmum, weldyer geriflich fonft Eeine Sefaby fdheues
te, und Courage 1ibrig genug hatte , Da g fich alfoereignete.  Denn
wenn et herliber geFornmen 1 ve, wiiede et obnfehibar fehr libel feyn ems
pfangen torden ;. mafen wirum jwankig taufend MNann frarcber g
soefen af8 er, und aud)DAs Terrain,, welyesmit vielen Craben durdy
fchnitten und impratticable wax, ju ynferm CBoreheil gebabe. Doch
e fepe tie ihm wolle 5 fo unceebliebe dex Hbergang des Kdnigs Wil-
helmi fiber die Mahaigne, und das Sylof, over die Sitabelle).ergab fich
am 30- Juny in Dev Fribe. ‘

Don Lazarillo.

91lfo gebet biftweilen einem, su feinem gedften Glicke; nidjé von fats

ten, tornadh ev gleichoobl vecht begierig iff, ¢8u unternehinen unbd aug:
ifibren.  Sieh aber dev Dimmel: bie Denfchen allemal. in ihren Untey:
TR 3 nehmun-




nehmungen und Abfichten gehen, roitvoen fie fich, niche fileen, in by bs
gvund deg Berderbens fhivsen,

Der Marquis.

it meines Orig begrgnere, sunfang diefer Delagerurg, ¢in fus

ftige uno angenzhm.r 3ufall.  Als cer Marichall vor. Bouflers en Moy
bevennet hatte, und der Marfchall von Luxembourg die §:iide obfervir-
te, befande fid) eine jient idhe Amjabl pornehmies Froue jimmer darins
nen, die ihn um einen Palle-port eviuchten, um fich aug d-v Stadt nach
Briflel begeben ju Fdnnen ; aber Boufers ichlug hnen folch 8 ab. Denn
er hatte efwag herbes und unfreundlich:é in allen inen Maniere: aft
fich, undes warihm unbefannt, gegen dag Srauersimmer bfiid) su feyns
¥oiz ev Dann aud), viclleicht, nie eine andere Liebed-Neigung als ju feinct
Gemablin gebabt,  Die Dames manbdéen fich Dannenberp an den. KO+
nig felber , weldyer ifbnen ihre Bitte gans crofmiithig g wabrt Gy
wurdz ing Haupt-Quartier geruffen, wo mir der MNonard) befahl, fie bif
nad) einer gemiffea 2Abray, Malognes genannt, ju begleiten, unp 8 wurs
Den miv, juibrer Bedeckuna, hundert und funffzla Maun ju Pferde mits
gegeben.  Dever Damen waten funffiig an der 3 b, und id fat ¢ m
an der Spife Diejer galanten Troupe, eben fo, wre der Grof-Sul-an in
feinem Seraglio.  Jch vurehgicnge fie mit meinen Augen alle mitcin.ns
Ber, und machre midy an digje-igen, fo mit in 1:b 8- Sadhen din 3actlichz
ften gefinnet porfamen. €8 mar eine Haupt-t uft por wich, von diefem
Fleinen fliegenden Corpo commandirender General worden ju fepn.
Stols und Hodymuth, wann fiebeym Fravenzimmer hevrfdhen, mad en
dffters , Daf Die Amanten in threr Hoffung und Abfidyten ftranten.
Yber bier waren foldye Dinge von dieger galanten Compagnie garsl b
perbannet ; worgegen die Ehterdietung , vie Gefdll gfut , uid ein ange:
nehmes QBefen dererfelben Plag eingenommen hatten. Seoldhmnady
fuchte ich von ver Selesenheit ju proficiven, und midh ju divertiren; da
ateleveile vor Namur und aus Namur die @tiicke donnerten, Borr ben
und Granaten die Eede bebeno madyten, und audy vie Mufquécen-S: #
geln beffrig gegen einander faufeten. Sy ordnet: Oen Mazich Diefer
Damen qufs befte an, und eriefe mich, zu alacher Be.t, al8 ein acfl fes
fier Diiener von Der galanten Troupe, die ich filbrte, mich anft.Uead:, alg
b id) einer jeoreten Affeltion uno Gewogenbeit ju eemarber trachtete;
gnafen i) gar woll wufte, DAB fiz feine andege Difciplin; ol ‘Dvﬂfd,’;
; (4177
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Beit, Qiebe und Galanterie ecBannten.  Nachdem ich fie mit meinen Yus
gen gemuftert, ihre Mrigungen und einer jedweden JdvelichFeit evforfchet,
evmebite ich eine aus ibnen 3u meiner Maitrefle, um iby mein Herge ju
wibmen,  Seeben einer vollfommenen Schdnheit hatte fie einen file:
trefftichen Berftand, und foldye LieblichEeiten an fich, die mich gang ents
sickeen.  Sie wav eine Brabanterin, von einer kbhafften Farbe und
anfehntichen Gefralt. -Derohalben fieng ich endlich an, mich eingig und
allein an fiesu haiten 5 gegen Die andern abee eviiefe ich mich niche
et fo gat Dienfifertig und aufwartfam.  Sobald die librigen Dames
Diefes mercFten, entftunde aleichfam eine allgemeine Revolte untex ihnen,
1md Die Eoferfudyt richeete einen groffen Cevm an.  Der Reft des We:
ges ourde mit Scherg Reden jugebracht , -die blof meine neue Liebess
Neigungen sum Jtvece hatten. * Meine Mairrelle halff miv aufs befte,
die Angriffe, welche man aufuns that, 3u repoutliven, und iy theilten die
Suft und den WerDruf det Liebe miteinander.  Niemals ift mivdie Jeit
Fiuhet tootden, alg Diefelbe Fleine Reife, weldhe nuv jroey Tage wahrte.
918 toit in Det Abtey Malognes anIapgtm, beuvlaubte ich mich don meis
nen Damen, um tady der Armée purlicEe ju Eehrin, Meine eeehite Mai-
wefle gab mit betbep die Kennjeichen ihrev JavelichEeit durd) Shrdnen
su exBennen.  Gleichioie ich nun niche weniger cmpfindlich alg fiegerve:
fen, und unfere Herien von einevlep Flammen entyiindet waren; alfo fons
te ich niche verhindern, Daf ich, bey unferer Trenvung, aueh nidht folte
Shrdanen veegoffen haben.  Fndeffen nahmen i Abrede, wegen dever
sittel und ABege, ung wicder ju fehen, und wihrenden Krieg in Flans
pern unfer Siebes » Coerftandnif ju unterhalten. * Sch verfprady und
fchrouhe ihr, bey aller verlicbten Treueund Glauben, fie nimmevmehr s
pergefien. - Dasthat fie gegenmich ebenfalls, und gelobete miv cine uns
peybrichlichereue und ervige Defrandigheit.

Don Lazarillo.

Oyt clendenSehroiihre, Selob-und Bafiderungen derer WBelicbs
ten! 2Auf was fiie einen fhwachen Srund fend the Doch gebauet ! wann
it nicht auseinem gan veinem Hevten herformer, undaufridrige ehes

tiche ober DHepraths-Abfichten in cuch fishret.
; Der Marquis. :

Rl

By fogeftatten Sachen Tamish gangvertieh swieder beydey Armée
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an. o meineneue Inclination haite midh o verwicrt gemadht, und aufe
fecmidy felber gebradyt, daf ich Faum die Canonen-Siiff hdrte , Die
man auf Namur, odec aus der §-ftang bheraus that. MNeine guten
Sreunde, die nicht gerwodnt waven , mich fo geartet ju fehen , befrageer
i) Destoegen , fchencten fich audynicht, jufagen, dag mich die 9Ybs
tey Malognes., obet Di¢ Dames, fo ichdahin gebracht , besaubert htten,
Sndeffen gefhabe 8, daB, fo fange die Belagerung vor der Sitadlle
s Namur wdbyte , ich mid) etliche mafabftable und unfichbar madhte,
ummit meiner Maicrclle, Die miv jedesmal Den halbenSIBey eurgegen veis
fete, sufamimen ju Formmen.

Der Berluft vor Namur 0ar dem Kinig b.Engeland, Wilhelmo, dets
maffen empfindlich, da ex fich entichloffe, dem SH:y0g von Luxembourg
eineSehlacht juliefeen. €8 mave audh drefee Diar:chall ju Steenkercken
uberrumpelt rorden, wann nidht eine Correfpondent; widyed vechiret,
die idy am Hofe des Churfirften vonBayern gehabe , und wodurd) ich
alles erfubr. MeinCorrefpondent ar ein Muficant, Millevoys mitNas
wmien, Den i) ehemals gar wobl zuTournay geFaiit, als ich mich noch auf per
Dafigen Academie befunden 5 1ie ermic) dann aud) inderMuficinformi-
ret hatte. € ar weif von Angeficht,unb fonft fehr wolil geftaleet, verfiuns

DedieMufic aus demSrunde, fuhrte aber ein erfehrectlich liderl ches Leben;

wie erdann aud), durd) fein rbermagiys Sauffen,dic Stmme gang vers
Dorben hatte , dergeftalt , Daf wann et fana, man woblinihm efas
Kunft-mdafiges , abergar Feine LieblichFeit fprirre. - Bie erju Tournay
Das Frauenjimmer in der Mufic ynteridhrere , hatte ev vicl: Liehes Riys
ftdndnifemit Diefen feinen Scholaten , undeserfulyte audy daraus fo vil
Perdeuf, Daf ev billig hste gefiheit merden follen , abfonderlich wann
er Den Rath feine guten Sreunde gefolget hicte. ~Yllem gleichmie nichts
fahig war ! ibnvon der Rudylofigheit abjusizhen, fornrde er endlic
gendthiget , Tournayju vetlaffen, nachdem ¢t eine Adeliche Fraulein ju
Galle gebracht.  €r rel.fcrglmm[ed).mzreincm dnd) bavon, der niche
viel beffer al8 erwar.  Millevoys lief feinen Cameraden ju Lewensund
verfiigte fich nadh) Holland, in Hoffnung, fein Slicke hefelbft beffer,als
in feinem Vaterland, ju finden. A8 erin dem Haag angefommen,
madyte et fich bey temEhur«Davrifchen Abgefandtn beadit, det die Mu-
ficliberaus liebte. Er ourde audy von viefern Miniftre aufgenommen,
unbd eine Seitlang unterbaften.  Aber Millevoys jog fith , durdh fein
ables Leben , die Ungnade Diefes FBobithdrers gap bald fiber en ‘g)‘g;,




ol @93 (o) Sw 183

Der ihm audh niche [nger in feinem Hanfe dulten wolte. Da er nun
niche woufte , mobin et fid) enden folte, bater den Abgefandren ; thhan
Den Churfiirften von Bavern ju recommendiren , meldyes dann auch,
um blofife:ner o juoerden , gefchelyen, ~ 2Uls er nady Briffef Fam, evs
wiefe ibm Dev €husfiirft von Bapern, weldher die Mubic ebenfalls gants
ungemein [f2bte, DieGnade, dag e ihn untes die Sabl feinet $Hof-Mu-
ficanten aufnabm. ~ Millevoys (cheiehe mie damals {einen Buftand, mi¢
Dem Crbisten, mich von allem , wag ben Seiner Shueiefl, Durdhl.
wabrendem Krieg Geheimes pasfirte, und et in Erfabrung brdchee, ju bes
vichten 5 daferneich den Maridyali pon Luxembourg betegen Eonte, daf
et ihm enejbrlidye Penfion veichen fiefies und Der SNarlchall accordirte
ihm dereneine, von Bievhuodert Shalern.  Davon gabich dem Mille-
voysalobald Nachriche, weldherdariiber hdchfE efrcuet gimwefen, und
fich duifer¥bemibete, midy von allem, was vorgieng , eiligft ju informi-
ten.  Fadief: Correfpondent tar. eine Deres beften, {o dex Mar chall
von Luxembourg am Sofesu Briiflel hatte, moder Churfiiet von Bays
e, als Stavthalter von denen Spanitdyen Niederlanden, refidirte
goann ¢x fich niche bep Dex Armée im Gelve befanbde,

RNun thatder Herbog und Narfchall von Luxembourg eine SReife
nach Tournay pder, Dornick Dafelbfbeine; Comeedie mit anjufehen,
RKaum hatten der Kniz von Engeland , 1nd der Ehuryiirft von Dapern,
bon diefer Reife desMarichalls von Luxembourg Nadhricht erhalten,fo bes
febloffen fie, aufjubrechen , um ju fehen , ob fie der Frangdfi chen Ar-
mcecinen echt wichtigen Stverely berfesen Eonten.  Allein Millevoys
hatte von dem vorfenenden Marfdy ctroas gehdret , undgab mix ciligf
Nadricht davon, dieich, ohne dem gevingften Seits Berluft , an- den
Matfchall von Luxembourg gelangan lieh.  Diefer madhee fich derohals
ben um Nitternadyt von Dornick fore, undlangte, nad einer Reifevon
etlichen Stunven , des Morgensum viee 1ht, am 4. Augufti, wieder
by unferer Arméean ,, weldhe augendlicElich aufbrechen , und marfchie
ven mufie, dergeftalt, dafmwitdeg Bormittags um eplfF 1thein der Ches
nebey Steenkercken anfangten, jult anpem Ot , 1o fich die fetndlicye
Armée, an demfelben Tag, su feben peymepnte. Diefe wav mistlers
weile audh aufgebrochen; allein die HHaupter der Armée getiethen infein
fevinges Eeftaunen, wie fiefaben , baf wiv fdhon da waren, wo fit fich
batten fesen wollen.  ie muthimafferen aucy, Df ibr Marich muifke
feon vereathen worden, und $oar von einet rojd)em Perfonr , die Accefs
bepm R nigoon Engeland ) oder beym Churfileften von Dapern , hicees

V. Theil, M mmmm m wafen
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staffen dee Marfeh im Cabinet diefer beyden Hevven befchloffert , und ehe
nicht, alseineStunde vor dem Aufbrudy, bey der Armée befannt ges
machet werden tar.  Gadeflen gienge gleichvohl die feindlidhe Armée
gans unerfchrocken auf uns [of, und es ereignete fich cine blutige Bataille,
von etlichen Stunden.  Dev Sieg neigete fich bald auf unfere, bald
auf die feindlidye Seite, und wann wir nicht fo gar vortheilhafft po-
ftire geftanden mwdren , ‘wirden wiv ohnfehibar fepn gefdhlagen o
Den. - &b aber behiclten it doch endlich dag Feld, und die Feinde
30g¢n fich in guter Ordnung surlcke. Pirjehlten auf unferer Seite deeys
taufend Todte und finftaufend Blesficte,  Ynter bepden befanden fic
Diele brave Officiers,  Die Feinde hingegen modyten wobl 1ber fiinfts
balb taufend Todte und fieben taujend Blesfirte beFommen haben , el
fieuns , udreyen unterfchiedenen malen, mit der grdften Hite attaquir-
1en,und jedesmal repousfivet tourden ; woriiber ihhen die Suft vergieng,
auc) das Bierdtemal wieder ju Fommen.  Die Correfpondent des Mil-
devoys ift gleid) heenac) entdecfes , ev aud) durd) die Armée gefchleiffe
und gehangen mworden.

Der Marfchall-von Luxembourg felber wire in diefer Bataille bey
nahe um das LebengeFommen. FBmepmal tourde et auf den Kieaf ges
fchoffen , und grwey Pferde find unter ihm getddeet worden.  Yuch Eam
ihm ein fravcier Kerl von dev Leib-Garde deg Knigs Wilhelmi ganb nahe
auf den Hals, und that ¢inen erfchrectlichen Hieb nady ihm , hatre ihn
auch gant gemwif getddter, mwann der Luxembourg nue um ¢ine halpe
quere Hand griffer gervefen rodre, als er wirclich mar. - So aber gieng
per Hiebgans nabe tiber dem Kopff weg , und der Bind Davon verurs
fachte ein frarch:s Pfeiffen in feinen Obren,

Don Lazarillo.

ffo hat der Luxembourg  an diefem Tag, feiner Hleinen Statur feh
viel ju dancEen gehabe; obgleich devfelbe, ju andern Beiten, ohnfehliay
Geld tiber Geld Davum gegebenbhatte , daferne ev nur um etmags guiffer

gemefen ware. ]
Der Marquis.

Kb glaube et haste mebe als bundest taufend Shaler darutn geges

Ben, dafeene ex nur um eine Spanne, odes nug wai eine quese-Hand groffes
semefen fodve, gld er war. .

TWas




9Ras fonft nady Den Lauff dever IBaffen im Sommer s 1692,

Ag-:bres betrifft, fo toavdecfelbe eben nicht alluglictlich vor unfern Dos

narchen.  Dev vertricbene Kdnig von Engeland, Jacobus I1. hatte fith
bereits , mit 3ehen bif 30l caufind Mann, auf eine Franbdiihun
Blotee embarquitet, un einenee Landung in Engeland, oderin Schotte
fand, overin Jeeland ju thun 3 aber ¢8 glengeDem ohngeachtet nicht eins
wnal dic Abfeaelung vor fich, fondeen die Troupen muften wieder an das
Land gebradyt weeden, Jacobus I1. aber hat den Reft feines Lebers, von
Det Beit an, meiftens in St Germain yndDenen dovtigen & aenden juges
bradyt. D Kénigin Maria pon Engeland , Koniog Wilhemi Ges
mablin, und Todter Konigs Jacobi IL wutde vom Frangdfidhen Hofe
gemaltig nadygeftellet, und man mag geoffe Summen Gelocs tran ges
toandthaben, und fie bey einet oder der andern Promenade, oder wann
fie yich auf einem LuftsScblof, nabe bey, oder ed.cye Meifen von Londen
aufhielte, entfiihrenund nach Granefeerch bringen ju loffen.  Allein auch
die ¢8 wolte nicht von ftatten geben.  Andere vielfditige Ynichldge , die
wanauf Des Komgs Wilhelmi Leben gunadpet, frrandeten ebenfallg, Des
ter groffen Summen ohngeadytet, die min yon Seiten Francreichs dars
an gewandt hatte, s
2 eine von fofchen Confpirationen, telche wider Dag feben Kis
nig8 Wilhelmi 11X angefponnen wurden , fudhte man audy midy mit ju
veriickeln, und der Sobn ded Marquis de Louvois, Nameng Barbefieux,
weldyer feinem Bater, in Beforgung dever Staats, Affairen, am Frans
gofiichen Hofe nadyfolgte, that mix, 31 folchem Ende, groffe Werheiffuns
$n und Beriprechungen 5 wie mir dann audy jehen fauend Species-
halex gleich voraus folten besahlet roerpen. Allein gleichivie derc leichen
Zhdten einan Ehrlicbenden Menfchen nicht onftehen, und , w28 das
mtifte, allugrofie Gefabe damit verEndipffer twars alfo bate id) den Bax-
befieux, Daff evmid) , toegen der grofjen Ehrerbietung und Veneration,
Die i) gegen alle gectdnte Hiupter trige , mit diefem Anfinnen verfdhos

. hien mbchte, und Dafich lieber hundertmal, in alier: andern Gelegenhuf,

oot und jum Dienft ded Kidnigs dag Leben julaffen, bereit und roillig
tdve, Ein gewiffew Chevalier, Namens Grandval, son einen votnehs
men Geangdiichen Daufe, und bifhevigen guten Sliicke, madhte fich,
nadytem iman ibm eine gleiche Propoficion gethan, dedmegen Fein fo grofs
fes BevencEen, wieich, fondeen nabhm ¢8, unter vielen andern , auf fich,
Den Konig Wilhelmum ju exmorden, odet ecmotden 3u belffen,  Yllein

Mmmmmmm 2 fein
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frin eigenes Leben diente jum Opfer feiner unbefonnenen Wermegenheit.
Dean ex wurde entdectet, vervathen und in Aereft genommen,jum Iod:
te peruntheilt, audy am 13. Augufti 1692. durd) die ganfe Armée Dever
‘Alliireen gejchleiffet und heeaad gehangen. '

Don Lazarillo.

Sicheda ! dag ift ein feht wobloerdienter Lohn gemefen, und es td-
te 30 wunfdyen, daf alle fo mochten Belobnet und begablet werden, weldye
entroeder aus eigener verfiuchten BDervegung , ober toeil fie darjy anges
fiifiter, Sroffen Hevven nach vemn Lebentrachten.  Cinvor allemal ift e6
dod) ohnmdglich, vag fie felber von denenjenigen, fo fie judergleichen ab-
fcheulichen Unternehmungen anftifften und gebrandyen Ednnen =imiret
werden, ob ¢8 gleich viel Geld Foftet, fie ju erfauffen. Darum- bleibec

- e8Dabey : Dap Groffe Herven, durdy ibre Minifter, 3vwar 1wobl biffs
weilen Oerrather fuchen laffen, und fich die Verrdtherey su fTune
machen ; aber deswegen Eeinestoegges webder die Vervdtberey,und
noch weniger die Verrdrbes, licben, fondern fie vielmebr, mibrem
Seeen, verfluchen und vermaledeyen,

QCtMarquis.

Jhe urtheilet gang vecht, mein Greund Lazarillo! Frdeffen gieng
.idh, nach geendigter Campagne des 1692. Fahres , mit dem Matfchall
von Luxembourg tviedernach Paris , und brachre den grodfren Sheil deg
QBinters , wie ich ju thun gewohnt gervefen , mit Spielen, in dem Um-
gang mit Srauenjimmer , und mit anden Luftbarkeitenju.  Seb thae
hieenech(t neue Anfalle aufdie fhone, junge, reiche und vornehme Bitts
e, Deg Marquis de Torcy Defreundin, und fuchte tnochvalg, meing
Heprath mit ibe vidtig jumachen.  Allein 8 ward mic vom meuen ju
Yntwort, dafibre Umftande oldhes nody niche geftatteten.

Segen die Crdfinung der Campagne bes 1693. Sahres machte der
Kanig, unfer Donardh ; auf einmal fieben nete Masfchalle pon FrandE
teich, welches e10a8 gang ungerodhnliches gewefen. Soldhes gefchabe
Der Jaloufie verfchiedener Pexfonen , toeldye vermepnten Meriten geNug
3u baben, ju diefern hoben “Poften befdrdert ju werden, porsubeugen, und
fie aifo alie auf ¢inmal ju contentiren, auf Dag Eeiner gegen Den andetn
Desegen epfferlichtip feyn dovfite.  Alodann rard die Campagne in
Standern, untes weldyesn ABost $ffrers vie gefammeen Spanif crub lm‘P

euis




beutiges Tages Oefterveichifchen , Niederlande verfianden torrden, wies

‘Devum exdffnet.  Dev Konig felber gieng wieder ju Felde , und teifete; ju
folchem €nde, im Monath May, in Degleitung vieler ivedifdyen Gbttinnen
und Heldinnen'von Verfailles ab, ju der bey Gemblours verfaileten rans
tfifchenArmée. Diefes Gembloursift eine Fleine Stavt, n.berihmes Bene-
dictiners 2Abteyin Brabant, qm Fluf Orne , und unfere Armée ot
tirclich hundert und'wangig taufend Maun frarek.  Dags Bortiehte
Srauenimmee that fich , wiegerwdhulich , durd)ibre Liehes-Intriguen,
fo fie it denen Pringen und Generals gehyabt , an deven Cuft der Kéniig
felber feinett Theil nahm, abermalgherfie. Man liebte, man wurde
geliebe, und alles gieng aufs erefflichite von fratten.

Ab

: ; Don Lazarillo.
., Venusund Cupidoind alfo, Damals; beftdndig aus FrancEreich
mit fiach Slandern 3u Felde gejogen. - Uberhaupt aber ift vom Frane
Bfifehen $Hofe beFannt , dag allemal einé gemwiffe Angah! Dames bey $Hos
fefepn underfeheinen miffen , aud) o gav 38 der Beit, toann Feine K-
migin verhanden gewefen. Die Minner deter twenigfen aber find mit
eegenmémg 5 und wann fie audy gegentvartig find , fo mofien fie ihre
ohen Ames:Verrichtungen abtoarten; da mittlermweile die AWeiber ben
ofe Parade machen.

' Der Marquis.

Das ift nunin Granckreich fo eingefithret, der Kinig mag fich
Verfailles, pder ji Marly, 00er U Fontainebleau , pbey auf einem ans
Dern 9“‘:‘"@‘1)[0'@ 7 oDet it Compiegné béﬁﬁbén! ober gar ju Felve ges
?ce?eb %mg!fg bnlﬁ fed)agbgn vevet fthdnfren Daen 'muﬂ'u% beﬁénl;égcbett)vf-)r:'

1 Digjentigen ofyrigevechnet er Kdnigin ald Staats?
und Eheen-Dames beﬁ%ne;(? ity 0 A bl ks

Jnbeffen toag 6 die Ricbe nidhe alléin, weldye Das £ 1ree des Kdnigs
befaf, foudern e batce audy onft groffe 9infehidge im Kopffe frecken,swels
the aber auf die Nachrichyt , daf dey Kbnig von Engeland, Wilhelmus,
fich cines gewiffen Poften’bemeiftert hatte, siemlich verruicter wurden.
Diefor Pring hattefeine Armée, auf einem Berg St. Andreas genannf;fo
vortheilhafft gelagert, dag er, auffer einer Sehlacht, Davon nicht ju brins
gen gerefen.  Allein unfer Monare , welcher niemals Sinties gervefen,
feine Berfon Derien ungewiffen Gliicks-Fallen des Keieges anyuverteauen,
Bergeftalt, Daf man o ihin harce fagen Eonnen ; ¢s {ene feine Armée ges:
Mmmmmmm 3 fhlagen
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fcblagen; roorden, ba ev. fich felber dabep befunbden, fwolte, bey fogeftalten
.. Sadhen, Lieher wieder sutiicke Eehren, und dag Commando dem SNarfdyal
. bon Luxembourg fiderfaffen , weldher gleich nadh ves Donarchen Abrele
. fe; Den Kon'g vbon Eng-land angugrerffen fuchte. - DiesNarfdyille von

Villeroy und vop Bouflers befanden ficy bey dem Luxembourg.- Dem

€rftern gab e stvanbig caufend Mann, Huy damit ju belagern , wels
. 6hes am 18, July erfolgte, @ftﬁﬁni;]Wilhglmus detachirfe funffichen
_taufend Stann, unterm Herhogbon IBurtemberg dapin , den Ort ju
entfeen ; alléin Disfer Succurs WAL Rid)E binldnglichy, fondern wurde ges
fchlagen und juriicEe geteieben. — Den Marfdhell von Bow A-rs Thickte
Luxembourg gen Liitrich, Di¢ dafigen aufgerorffenen Rewenchemens
gu recognofeiven, ficdh auch ju fiellen, al8 ob ex Diefen Plag befag:rn mols
te. Soldhis suverhindern fchickte dev Konig Wilhelmus abermals eing
Derachement ab, und 0ag war ABaffee auf die SHUhle vy der Nar:
fchall pon Luxembourg. Dénn {0 tolte ev e getne haben , auf vaf ex
nunmehro dag Gros der feindlichen Armdée Defto ficherer, nnd mit wenis
gev Gefaby, angreiffen Bdute. <0 o otk

Soldimnacy hatte dev: Matfechall von Luxemburig’,” dureh feine
Spions., Eaum vernomumien ; daf der Konig Wilhelmus, utd der Chires
fiirft von Bayeen, ihre Armée abormalg gelhmddyet, Durdy dag Deras
chement, fo{ie nady fuitich aefehicket, fo gienge er auf die Seinde lof,
weldhe in Brabant, jiwifchen Landen und Neerwinden, jmepen Eleinen
Stadtlein, ftunden,  Dufer Yuforudh su foldyem Ende exfolgte amzo,
July, und am 2A0:nd diefes Taqes beFamen toiv die f:indliche Armée ind
Gefichee. - Diefe hatte Nachricht von unferm Ynmarfch erhalten , ers
wattefe uns aber fehenden Fubes , und hatte eine Fleine Berlchangung
um fich berum aufgemorfien.  Faft die ganke Nadyt, vont 28, jum 29,
July bradyteder Marjchall von Luxembourg 31, dieFransdfifihe Armée
in Schlacht-Ordnung ju frellen, um denFed angugreiffen; worgegen
Diefer Die Rerichansung:n um Rin-Lager vermehree; dergeftalt, daf el
anfebnliches Retrenchement daraus routde, Dag mit hundeyt Canonen
befesset gervefen,  IBir {aben dexohalben , bey anbrechendem Tage, gav
toohl, was fiir faure und biutige Arbeit wiv wiirden por ung haben; dae
feene wix den Anguiff wagten, UnD ¢8. iwise foldhey beg nabe gav unters
blieben, weif er von verd).edenen dornehmen Generalensfrard widereas,
shenwusde, - Abur 0oy MNarihall bon Luxembourg behariese oaraug

: p ; ; un

v
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U drunge endlicy fit feiner Meynung disech, devgeftalt, Daf ed bey dem
Angrift fein BDewendenhatte. i - ;
€3 fieng fich dernnad) des Motgend utn fechs Uhe das Teeften an,
und die Frankofifthe Armee, weldhe meit fidrcer gervefen, alg die Alliirre,
atiaquirte Das feindliche Retrenchement 31 unterfehiedenen malen , mit
Der gydften Bravour; ourde abar eben fo, nemlich mit der gedfien Sapf
favEeit, jebereis repouflier, Dergeftals, Da fie auchgegen enlff tihy, wie
vas Zueten bey nabe fhon fiinff Stunden gewakvet hatte, gar nidye
mebe angeben toltes mafen (chon tber neun taufend Todte auf unfever
Seite gepelet torrden, und wiv hatten abfonderlid) viel von dem feindliz
chen Gefchuibe ausjuftehen, dasuns viele Leuteldtete und ju Schanden
machte,  Der Marfchall bon Luxembourg, weldyer beforgte, e8 michie,
bep fogeftalten Sadyen, gar nicht gut por ihnablauffen,feffete feinenHue
in dieHand, und durchrannte alle Gfitder dererjenigen Troupen, mwelche
qufs niewe ing Treffen gehen folten, mit beller Stinme vuffende : Tfbe
sevven ! Lrinnert euch der Glorie von SrancBreich. ~SHieraufgrifre
jwar-der lingbe Fligel wieder qu ) aber qudy. wieder mit-etnetn grofen
OBerfuft an SBoleky und.ohne eingigem Fortgang:  DHE dem véchten
%(ﬁgel hatte-¢s gleithe Derwandnifwad:daranf exfolgte gleichfoam ein
tillftand derer IBaffen, weldhev eine Retirade auf unferer Seite andeus
tete, und ver Narfchall von Bouflers™ foar in der That diefer Meynung,
ielmehr afg die Armée nod) einmal in die Schlaht u fithven. Alein
der Marfchall von Luxembourg perdoppelte alle feine Krdffte, und feine
Ofirmme, frellete fich  la tére der Armée, und viefimohmals : The Serr
ren! b Brtder ! Thr meine licben Zinder! Solget mie, und
evinnert euch dev Glorie von SrancBeeicly | ~Hiewmit mufte alles don-
feuem avanciven, und das feindliche Retrenchement wirde wiederum
mitder dufferfien Furie atraquivet. Sy unferm grdften Wortheil hirte
damals die feindlidye Artillerie auf, ju fpielen , und rwiv beyrangen ein
Dotff, Winden genannt, das von dem feindlichen Retrenchement tims
geben und mit eingefchloffen gesefen.  Sobald viefed gefchehen ma, lief
Der Mavfchall von Luxembourg die vdllige Cavallerie mitten indie Fein-
De einbrechen ; und Diefes toar die leste Scenc einer veter blutigften
Sdladyten, die fich jemals mdgen eveignet haben. Die Feinde wurden
aur Sludht gebracht, und mwiv blieben SNeifter vom Rewrenchement, ero:
- Dtvten und exbeuteten mithin alles, twas fich darinnen befande. Fedoch
ift Diefes gewif, Daf 1vir.gegen funfizeben taufend Todte vy alein ?uf
b miere
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unfevet Seite, und nod) mehe Bleflicte, gejeblet haben ; mwotgegen die 128
feblagenen Seinde Paum jroen Drirtheile fo viel gehabe. % _
DonLazarillo. - :

Das ift abeemal eint theurer Sieg, und fee heiffer Tag gemefen.
Bu folchen eiten mureet der alte Charon geraltig , mant ifm Mars und
Der Todt fo gar diel ju (thaffen madhen, und ev fidffet haree Worte tbze
Die Unart dever Menfihen aus, dafifie einander auf eine fo erfehrecliche
D3eife ermorden 5 an ftate, daffie cinander al Briider lichen, undin
Det grdften EinigPeit leben folten. ~ Aber faget mivr, meln werther Mar-
quis! 1ie ¢8 geCommen iff, Daf dieArtillerie euter Gende , al8 iz den

lfcgtm Angtiff auf ihy Rewenchement gethan , aufgehduce hat , ju
edetn, : 3

Der Marquis. high

Dan fchobe desfall die Schuld auf einen, Namend Goulon , wels
¢hee die Artilleric commandirte. ~ Diefer aber entichuld gre fich , und
forady : Ec babe bierinnen nichts anders gethan , als daf er dem *
Defebl eines Groffen Generals nachgeleber, welcher tbm. wiffen lafe
fen, das allsuerichrectliche Seuern aus det Artillerie yosee obn#
nécbig, und man (olte die Munition menagiten , yoetl mandie Seins
de gar wobl, nur mic dem Eleinen Gewebr, abbalren Ednte. Allein
Der General [duguete dieftg, und Goulon mufte Unrechr behalte:r , ward
aud) arretivet, und hernach feiner Hollandifthen Dienfte cnitlaffen. Dens
nog hat ihn Dev Konig Wilhelmus fehv nachorictlic) an Den Kapfer re-
sommendiret, der thn-auid in feine Dienfte genommen,  Hierang iftau
fehliefen, DaB ev unfchuldig getefen, ob man ihn wob, dem Groffenund
CBornehmen General ju Gefallen; hat aufepffern miffen, ;

Don Lazarillo.

E8ift eingroffes Clend, und gang evfcrectliches Verbangni, oot
unichulige und brave Leute, daf fie mandymal, um eineg Hihern und
©rdffern willen Unredht haben , unp UnbifligBeiten erleiden muiffen,
nut dag diefe bey Ehren exhalten , over audy wohl nidht mioersniige
gemadyet werden mdgen; dadoch billig alles , was der unfchuldige und
brave Maun exleioet underdulter, qufibren eigenen HagreSchevel fals

fen folte, ‘
Der




E— 1L W
s - s ‘ Qer Matquis‘. Ak

D Darfdhall:o0n Luxeabourg Gricbe alfobald ivey. Dieffe,
Be: Sieges halben , dener befochten, einen andeny Knig, uet?b Den ane
Devn gt Madame de Maintenon,, omit et vor Diefestmal einen Maréchal
de Camp, weldhes f viel als ¢itt General-Major ift, an den Sranbofis
fihen Hrof fhickte. . Dex Brief an Madame de Maintenon [autete alfos

. Madamet ¥

b (cbreibe uch auf einec Yablftade, diemit Todten und
Sterbenden gann uberiier it 2Aflein ich binder Wepnung, daf
iefer exfchrectliche Anblick Luch weiter teinen Graupen verurfae
henwird, veil et Sieg unfer ift, Jhehabe o viel Theil andem
Enewourff dicfer Cainpagne, 'd4f ian da$ Gllicederer R onighs
hen Waffen Eudy blog'su Baricken bat. ' b toaret die einsige
biey bem Zonig, dicin dem fentsiebaltenen Ratly, wiber alle-ans
Oere Generalen, bebauptet, daff eo ndtbig wokre, derts Pringenvon
Oranien eine Schlade 3u liefern, oy bielte ¢s mit £uch, und
dag Treffen bey Landen giebt 3u ecbenrien, dap wian im Rrieq vies
fes voagen miige, welches ich dem R Shig anch Sffters gefage Yoy’
veefchroeige den Vetluft niche, {0 man in eirier | to[g:n Anzabl’
braver Officiers und Soldaten ecfitten.  2Aber die olge wird deng
Zdnig diefes alles reichlich erfesen , und ibm niche Urfach geben,
folches subetauern.” Per Sieg, reeldhen die Waffen Seiner 117as
Jeftat davon getragen, ift Oefto anfebnlicher, je sweiffelbaffeer er
Anfangs (chiene, wegen des ungemein groffen Seuers dever Seins
de, die fich reche defperar gervehyree haben, Atlein die Tapfferteic
unfecer Troupen hat boch endlich drrvchysdrunaen. Tbrwerdet,
Madame! aus dem Drief, {0 idy an den R Shits 31 fcbreiben die Ebhs
e gebabt, die weitern Umfinde Oiefer Bataille erfeben baben 3
voorgus fbr den groffen: Eyffec abnebmen Edunet,, dec vor den
Dignftdes Adnias in mivwwebnet e, . I T
o O3, pen.&%bnig und Madame de Maintenon betrifit ;. fo oaren
figyin Dex That,mit diefem Sieg vollfommen suftieDens, twie viek e audy
Wocyee gefofiet haber-,, Aber der Dauphin fief fich haurement perneh:
e, Daf ein 0Oev jroey degleichen Teeffen ?:"“9‘ wiren , die fies
gende Armée 30 rulniten.  Dody wmfer Betlsft wurde aud) Dadurc
SiBigtimaen erfesef, Weil Luxembourg, vor bem Ende Dey Campagne,
Vb, Nnnnnan dig
Ny,
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di¢ dhone Feftung Charleroy an Dep-Samabre in Dev Graffchafft Namue
Belagesse und eroberte; wietoohl Dieler lag, indem Rofwickiidhen Fries
pun, an Bie Evon Spaniam hat miffen reftitivét toudens -

“Gn Piemont hatte fidh, am 3. 08, Dieles 1693, Sahves, cbenfalléec
nie Sehladht excignet; in weldyer i¢ Qomighdsen Gransdfifchen Wbaften
fiegreich gervefen. 9Yber aud) iefer Sizg tam GrancEre.ch febr theuer 3u
;t[‘gbgn , toeil viel CBOIcE, und daruntey dirie Minge brave Officicrs ge-

ieben, tea D

- Die mtiften vornehmen Familin, und befien Abelichen Hiufer in

GrancEreich, giengen nunmcHTo W tiefjer Traur, und 6 befandei fich ju

Paris mehe als hundert Adeliche und potnehime QBitttoen , die insgefame

ihre Sdnner veclohten bateen, - Mit Di¢fen allen befam Dit Marlchak

oy Luxembourg > g{8 Wit nadh geendigter Campagne foieber, 3 Paris
anfangten ;. feine fiebe Noth. Denti fie arfchienen.in Gyqua-Reivern
voy Demfelben, fich mit ihwsu sancEen, Daf exihre nanner, inde; bisigen

Bataille bey Landen, Dem Fodt in Den NRadyen geyaget, vad fie dadutch

3u ABitetven gemadet bitte, mwannenhero fie preecendisten, Luxembourg

folte thnen Penfions perfchaffen. - Soldyes. that et auch , und nabm fish
ieer. techt nadydriicelich an 5 wiechl die Schonften diefettefien , Die

Hiflichen hingegen die mageriten Penfions erhielten. . Cine ynd-anvere

fchdne Tittrwe von denen, 1velche Dem Luxembourg am allseliebmirdigs

ften in Die Augen fielen, muftefich frevlic feinem Qillers, 0AND ¢¢ it et
11¢Qiebes:Propofition that, gemdf bejeigen. Syedoch 6 {(tju bermuthen,

Daf ¢8 aud) meiftzntheils nuy bey dett oRilled gebliebzn, 1v:if bag Bet:.

wmdgen in ihim, wag Licbes,Thaten betrifft , stemlich ecfchipfir gemwefery

und ¢t Feinen fondetlichem Galan mieht witd habew agiren Fonnen, Derger,
ftalt, Daf ev mandyen pergeblichen Stufiber in Denen Hrmen eines fole

dyen Schdner, gethan babenmag. bt
.- DonLazarillo: =2 -

- enanhatin affo uter die unPeufdjen 2lfen seblen miijfen, an ¢
nen @Ot einen Grenel hat.  Bon fehonew Teibern , actigen jurigen
eRitefrauen und liebeng-wurdigen Sungfeduen aber ift befannt, pag fie
gar leichelich exhalren, tas fi¢ fuchen, wann fiefidy an folde Perfonen
addreffiven, die vermdgend find, ibnen subelffen, unpermdgendbingesens
«in fehSries TBeibabild anjufehen, ofne 10 ibvem Deven Diefelbe, auf eine *
werbotene ¥st, v begebvan 7 O
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Der Marfdjal von Luxembourg unterlief Gieenedhft nicht,fich audg.
fonfk, diejen Wintar, auf Lag befte ju divertigen. Er crallireedie Prine
Ren, und andexe Srofis Dig Hofes, fame denen [hinften und voknchme
fien ofjters auf Dad hewelichfte.  Gines Tages, als ex ein ganses Dus
@ent fchine und vosnebite Dames bey jich batee , filbree er fiein etnen
Saal, wooon ex Den ScHiffel ftet bey fich trug. - Davinnen toar ein
%oﬂ'et Opiegel, auf eine gan, befondere Weile jugenicheets magen dag

;wraueriimmer, mann s binein (ahe, gans nacenderfhisns. Dx Mage
all, nachdent ev die Dames {n den Saal gefiibeet , fchlofiedie Shireal:
{obalo ju. Damit niemand siefem fiecherlichen Sehanfpiel fich entiehen oz
%ct 0avos viidhn Ednte, . &8 mar nid)td arrigers, alg dbie gmﬁ':%;mﬂv
Angea juiehen , weldye dag Seauensimmes anmandee, fich vor cinens
Cpicael ju varbecqen , der alle ihve natilichen HeimlichBerten entdeckte;
ntelfinmar dag Blaf o grof ; und.auf ene folche st placivst, Dafly
o man auch m Saal ftunde, ¢6 feine IBircEungthat ; vabh-ro fidh die
Darmgs, 1mmer sine die andere, vor den Spieget friefen, | Sie Forten
fidy alacdymedl auch, bay ein ¢ o aufferordestlidhen Beoehenbed, besifids
h.ng.niche enthalten , - mie groff ihre Deftirbung fevn mochte , fondern
Tadhten vielmebr, bag fie hiteen berften mbgen.  Der Marfchall von Luw
xembourg; o fid), alg bag einfiae Mannsbild, unterdenen ARe.been bee
fande, lebuee in einer Cefle Ces Saals, und hitte fich ebenfalls faft su tod
£¢ tadyen mdgen. . 8etfich endigfs fich Diefes tuft:Spiel damis, mbdem fich
Das gefammee anmefende, Seaueayimmer nber ven Maridhal hamadyte,
und ihriben Q%T,ﬁﬂ'dlmft aller Gewalt abnabm 3 worauf fie die Thitve
Bifnete, unies einandee, tibet Hals und Kopff jum Saal hinaus lief
{en, wiiR Den Hirkog gans allsine puriicke lieffen. Kiapag e
ot dndyeindDon Lazarillo. ; b& it
o fDagift din Rufte@piel gemefen), weldyed een Damen, fon
datn Smelffdﬁwm%wb?gﬁaum b gefdymtcEet baben,alé Da6 Eofts
dicyfte Corifet urd andere ecFetsBiflein , auch die delicateften TWeine.
Denn Frauengirnier-Fleifdy, bas bep Hofe, over fonft in 4““.’%°!“"ﬂl
anehref undigettiefiet i, ift derwaltig uppig und Miftesn nady foldhert
GugbfichBeiten, Die finy ndesifch und tollin dle Asigen fallen , within
&rap. ju ladyen madien.: Soth giebet es ouch HofiDames, wweldhe o ju
He0e iceen-in DUh NG, wWorinn e fie fchywimmen; eine fivenge und un-
0% Nunnnnn 2 tabel
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tadelhaffee ‘Zl{genb blicEen laffen, mithin gat Eeinen TBohlgefalen an dese
gleichen uaartigen Pofen tragen. B ki
Der Marquis. i1 nd)
Derer bifhero in demm Lauffviefes Kricaesd ehaltenen Slee, erov
berten Feftungen, und anderer erbaltenen TBortheile ohngeadtet, gge:é;
vie

man am Srangfifhen Hofe farck mit Friedens-Bedanchen fhivang
vorlches daher vilheee, roal der Krieg evfcyeectlicly viel Foffete, utid man ,
geoffen Summen , weldhe vot Di¢ Arméen jiyande, und die lotten in
Der See exfordect wurden , faft niche mehy verichioiv gen Fonte. Dy
Batte man audy nody gons andere Raifons ant Srangofichen Hofe, U
weldyce will n'man den Grieden wilnfihte.  Deren eine waren uniftreit]
Die Abficheen auf die Spanitche Monarchie, und'¢¢'if genif, Taf yoar

det Knig von Spanien - Carolus IL. amibd) in wihrenbens Ktieg, unp

vor dems Ryfroicf:fhen Frieven, geftorben wdve ; Sranckerich “cinc.ﬂ&o
fichten , auf Die Spanyde Moparchic , nimmermehy m&tgclg;;gtd)q

. Dets Frieden gu befSidern fehicete mich Riinig Ladoviéds XV fi

Beiib:Fahr 1693 gank heimlich an pen Chtrefiirfien vou,%m)emﬁqg
Briafel, wd ich muke mich abermal vor ‘einen Stalidne: ausaeben.
Dicfent Heren offeric'e 1ch, im Nomendes Monardhen von SeancEreidyy
EineMillion Thaler, dafernie er o8 babin bringen Ponte, bey Spanien,
€agelard unb Holland; daf ‘mr%&r&b« unter gensiffen Conditiongn ie
i Dem @Hucili flen jualiidyer 3 &g‘ﬁdﬂiﬂ';!‘f@:,‘\g" Q‘Q‘é;%{‘#
fchiene ¢8 stoae iwoh, o idve idy bi m Heven, mit ¢m:i’tnb, tbeihger,
¢in fehrangenehimee Bothe; m_aﬁm ¢ fich in Riften Cabinee mit myy urs
terveDete, und mir ibetas hoffid) begegnete.” Aber die Antroore beftuns
Be gleidywohl in ante:s nic)ts'alé darinen: Bi'svire nichrim Seany
de, die getbane Offerten vot digfesnial apshinehmen, und tdnne,bey
denen.jesigen thnfidnden, gus teifftigen U ey, obmméglich ets
was gewiffes vesfprechen,  Jndeffen -Eéntf;" ) Dem R dnig mese

nen Secen verfichern, wie er pon dermen wiinfdye » bey erftecfich

ereignender. Occalion ihim alfe Gefalligheit 3u evpoeiten, - Hieemit
peifete idy. mieder nach Verhilles , uid man. Ban digfe gebéime Converfs
tion, - Idhe idy, w Duifjet, mit dem Ehusfirfen; von Papern gehabt,
vielichtden erfin Grund, Steiv Des: guten Bepnehmons nentien, 1wils
2’%;?{‘““@ yoiisyen DisrmDesen wnb pem %ma@ﬁfmi\bvﬂ,cmg?

R
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RKdnig Williclimus mit einetn ftarcEen

“Semchemens boraus gefchictet, in ver Mepnung, 'Dm%ﬁ 3 befosen,
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“weldyen it Deveits occupitetchatedn. 1 Aber diefer gute Herdog fluste
- G200alEG . 0l8 & fqba»,;aaﬁw%%%pmm foaten , mochte, ung-athh nicye

e i fondern Pebece qusticEe. -, Sigomit firandeten disUnfhldge
_ gs Konigs Wilhelmi, unbd: Diefer -%rirﬁnf’ﬁbtte, bittere Rlagen. , vag
*allzg, wag ep nut thunuad anfangen wollz, an Frantreish vertathen
juno;.mtaufzzg IOMIDE wennd sus devmihice s sigtis ot SRt S0 * 2i
"D Campagne Ded 1694. Kabhres endigte fich mit Denen Belagerurs

gen von Dixmide und Huy: |, 2Buyde Dite wurden don denen Allyrten

weggenommen , und ob fi¢ WObl A und vo¥ fich n.cht viel bedeutsten, fo -
suachten Dodydie Allyzten Dadiitch nitht oenis- Anfthld e ju Schunden,

poclche ey Dauphin unmt%at[cbgn~om Luxcnffﬁourg it Kopffe fre
whatten. e Daupliin verlie Uriftte’ Abmce im Seprember, 4 'Dre
»Matichall von Luxeribourg, hadybent év it Cimfiditung dever Poftiruns
mgensund ABingey' = Dudriede gemadiet , “erhube fidy atﬁ%‘boﬁ’(‘fnpe
Deg Olkobrishad) Paris tndhad) Verfailles, tem Konis feitie Fifware
« tung s machen. « S WBegleicere thn ‘abeemals; yie fonft gmb;w[ig?,
“unDwar bey Demfelbeny fou reden, wie Das Kinoim Daufe. ° " T
1;.:-:, §3 '\??E" (J‘ W TIINER -D‘ph;lf'azar .021(9'1;‘; 75 V38 I X ’..

T Simife Simili gauder;. oder , @lesch und gleich gefeller Achgerte.
* B teifft Sifters gang richtigein. - Gure und Boje t?m%jimemttmdm
4&@3’:{: mit einandes, foudetn dérachren emander in ihrem.etben,
fiefidh gleidh, bipweilen , &uﬂ';ﬁi@ fReflen . b WAtend Sise Sreundy
b ic) Besmegen groffe ol anchun B v 1o yo
sy it g i ve: SRIEE MRS, iad iuntoad G
. 15: O Novemlier D6 16941 3«;?%&%&%0&% Pardan
$oi Luxembousg wieder nad). Paris.gerufen ) bafelbft cnem groffn
Rath bepsutvohnen.  Da nahin idy Fas Tc';l’%b in 2Acht ; den Schliffe
ju Dem Saal sin die-HAnDIWBommwen;, worimenfich ver Ba
Spiegel befande ;devdas Frautijimnves Futighmelt eichr:cre , ard
voch u gleicherDeit audh divertirte- - Feyreullirtei miniﬁ%ﬁ%{sd&m
unb fibrte fodana eflidhe Seduleli Binein in diefet Saal; worunter fidh
ibeer yrep befanden , mitDenen th ineinem gar gufeh iebis. Bartichinn
frunde,  Sobald wiv ir den Saak grtriten waven verichloffe idy bl
Shiive, and. feckte den SAHIel daryi 1o weirielr ScblcE, "ebén o,
it ¢s ep Herbog veri Luxembourg gémadyet, algerdie Dames hirt
gefibrets : ~ e bep miv femeiden Fraulen wiifen wichfs tbvbmr‘gm :
’ . ! L‘ '
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meine QBorforge .abjielte; Famenaber bald dabinter.. - Denn fic giengen,
wieDag Frauensimmer:faften general g thun pfleget, wann. ¢8 i gin
Rummet frite;’ ge,wne*qnfgpen Spiegel qu - thaten aber cinen laugen
Screy, als fiefich gant nackend faben s und.ichmeinisOrts that dess
gleichen , twegen der Freude, toelche ich Darob empfande. .. Sie bemihes
ten fich aufé duffetfie, einem Speftacul s entflichen, weldyer fis Gnes
Theilé (chaamzrerh machte, und, mich avdren S_imfﬁ Jungemein eriobte,
Comwar eie.DauptLat; fiein-demSaal hinund ber lauffen ju fehen,
i einers IBinchel auszufuchen; mohin fiefich vefiecken Fonten. . Alfein
too fie audy waren, frellate Dex auber s Spiegel ibre nattiliche Geftale
file. - Diefeslacherliche Spiel endigte fich mmif taufend Reprimanden, die
ich anhdret mufte, auch mit viglen Styeichen, , weldye miy Diefe Sraulsis .
gaben. DochFonte idh foldyes alizs gae-wohhevitagen’, weil vie Liske'
eben fo viel Theil Davaty gehiabe,mis Dev Berdrufl, und die Schambaftige
Eeit.” - Devohalben beantmwortete ich aud) diefes alles anders nicht , alg
mit attigen &djerts Reden ; unb Biffece die fchdnen Hinde, to.[dye midy
{ehlugen. - Endlich baten fie midy sait gefaltencn Hinven devmafen feby,
fiegehen julaffen; Daf ichnicht [anger auitehen Eonte, hnen den Echliife
felgu deben. - Wdivgizngen von dav in einandes Simuier des Mavichalls
von Luxembourg, o id) ihneneinegemablie Safel seiate, foeinen Kopff
it fechs Augen, drey Nafen unddrey Maulern vorfiellete,  Unter vem
Kopff fabe man aufeiner Seite einen Camin, aug weldhemm viel Rauch
aufftieges auf der andern aber einen Pfauen, ound eing Alfrer, -~ Dig'!
Sraulein batenmidy,  then die Juslegung Lartiber ju maden ;. mogauf *
id) ¢inen Cilinder-@piegs! nabhm, deffen manfidyin der Opric bediznef,
ftelite folchen on cin Endeder Safel, und bief fie durch ein Yoc, welches
fich am andeen Ende diefm gleich 11ber befande, in den Spiegel [haen. ’
Bie fie diefes thaten, fagten mix diefelben, mag magen fiz das Bilonif?
ciner febr (chonenTBeibs, Porfoterblictten, . voddeiicn Py ad
. Soldhesift bemnach, antwottereich hierauf , bas wahte Contrefait
allee Srauenjitiumet , und iy bitte, tieirre Ynslegung anubbren: Die _
fechs Augen Des Kopffd bedeuten dever QReiber Worrwie, Bieallés bes =
fhauen wolled. .~ Die drey Nafen die arelichFect ihres Sertichs 5 0i¢
Dreyananter ihte SchwaboffrigPeir ; der Camin-DNaudh ihre Unbeftin.
BigFeit; der Pfati bt eitles Wefen; und grofe Rubmchrund endlidydie’,
Alfterihy fretiges Hadeen,mitiliee Manngpn. ieriber lachten fie fidh
Tt u £gore  unb beoIGELey fich vov dis fonep SobrSpridhe, -".”‘gg;
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idh Dem Rpotsenifinmer so9leaee | Jm ilbrigch moe. o diefem Sricke

hfEnod) miecchhuridig; Bag wanm man-wifie von enen Figure:quit
Der-Hand bedectte,vas Bilonifiitw den Spiagel etnas an fener Sepons
peit verlobr. -Da fehiene ¢6'enftoedes blind , oder shne Naofz; ober
ohiie TunD yu feon. S50 #% :

Yad die FBeyriacht - F¢if DS 1694, Jahees madhte idy amicy noch
febefuftlg. bt oleich i1t denéw Tagen Des 1695 unbjevat ath 4. Ja-
nary, eteignetefich Der To0LeBATall desDHerbogs uud Mavichalls von
Lixémbourg , j tenet SIOACH Beeribnif. €t wacd, dirdy einen
Sthlag Sluf, pldlidy von ver FBer gepaffer; und'id) beriibte mich devs -
mafen dariiber, Daf ich ebenfalls Bertidgerigwurde, jabey nahe gat ge:
ftorbem mae. %tanpfvncb\pcﬂobt indeffen gant gemif febe vielan diee
et Tarfehall, - Din e fibree den Krieg: mic vislem Rubm und grof
fen Stucte. Seine Fapfferteit fein tingemines Berftond, {efn unes-
feheoctenet Dtuth, und feine groffe Kiibubeit, unceefiubeen die Waffen °
0e8 G onigs,, und errecEten die Hoffnung ju einem reputiclidyen Friee
bourg grforhtert, eine Me0Ge brave Officicrs, unb visle taufuid wackere !
Sofpaten gefoftet s allein SrancCeeich war madhtig genns, foldyen Bers
fuft ju eeeragen,  Biele Jahvefeinies ebeng, und udh noch daer fchon -
siemlichy aft gewefen , bat ev frevlich in mancherley Untugendets und Pa
ficen jugebtadt.  Allcin es bat doch Dev Kbnig Eeinen General gehyabt,
e i Seinben fuechtbarer Denen Sofoaten angdNLE, und i fei
sen CRevtichtungen Beftdnbiger und Fubner n?mrm feye. Diefes find vie
Eigenfchaffen eines pollfommenett Q}ﬂfgﬁ, annes, Hefdens und groffen
Capitains. &t befa eine ungemmeine LeichtigPeit, Dle jahlveichenArméen
g1t comandiven -, unb Di¢ fmwereften Anfchldge mitvey groften Kt

it auspufdbem: G g
B i ROREAIB e v
B alvift 45, BaBvils icchanse nrn b Menfihet, fi clelchet,
i, quiokl Dektand, Rluohet, Tabfite o andire Suge
Dew mehr beficen » Diemanan hnen-afldings bedunben ;. aber auch
exaumen ¢ Daf o gice Sanet, ;u%g%tnompm‘“‘m oigin
sHmlichen Quelitzten, ;g.,egnz‘n}‘g));h e -._“3“, fg‘f‘ﬁ“” X
ﬂlﬂ‘:;‘ il ':~%C?@¢¥‘-M5*‘¥ﬂ.&?- s e ydinile
,:,V‘bﬁie\ﬁfdtintfﬂvpigibﬁiﬁtr'eog?uiﬁiﬁ%‘armwﬂlueh?;:;&bt
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gerefen feon miiffe, folches ift aug einem Banquer abjunehitien , daf e

“einfrmaflapu Ryste, im Svangififhen Slandern, angeftellet und auss
‘gevichtes. * ‘Davjn lube ex eolff feiner vertrautefren Sreunde , wotuntee
atb Der Bouflers befanbe; ev felber aber'toat die jblffee Manns- Pers
fon.  Solchefibhrte evinein immer , wo s8I nacFende Dames faffn,
von Eeinern gemeinen Stanve ynd $Herommen, die dDoch aber Coquéten
‘toaren, und fic i iefetn Poffen acten bereden, und Burdh groffe Ges
fehencEe beregen laffen; viedann cine jebmede svenhumdere Louis 0z
befommen,  Aud) hatte eine, mie die andere, von-diefers Damen ihe
“Daupf mit Poudre beftcewet, das $Haatwohl gefloditen , und mit Coels
geftiinen qusgaidhmicler,  Dag Gdichte war mit Mouchen gejievet,
1D die Beine find mit grin-feidenen Strinpffen 1iberjogen getvefen ;
an denen Fiffen aber find-fdidne geftickte Phantoffel geftecer. ~ Fm 11
brigen waren die Dames nackend,, mwi¢ fie Dex Himmel erfchoffen.

“SMan pfleger fonftju fagett’y  ¢8 etidyeecEs Boine Maniis-Paaton vog
einent nacksioen Srauensimmer.  Allen die Gafted:s Luxembourgs,
1:[che ot digfer Poffen vorhero nichts aerouft, entfebten fich, ohrges
adterfie laut'y Bauaillongn- ymd Efcadroner-Brehit: gerefin, nidye
Werds topr DBl nermuthieen Anblick,  So 1oy 8 abfonderlich mie
M_r;ﬁ))}a;[dmllnpd‘l}bd?{u’s‘,?éfd}‘aﬁm, S diefer Daxfehall. brunmete
Qetoalng Dariibd ) wtiede’alith ohrfIbar wegaelotiffen feyn , wom
ihn nidht die Confideration pot ven Marfchall von Luxembourg jurfict ge-
bgltcn hatte.  Dysnen Danien war-vom Luxembourg bafohien, Do fie
nidh Das-cetingfte Mouvemens madhen, audy meder Jachennipd) - teben
folted. " 2lfo tundeieinige, bey dem Eintritt in dag Jimmer, in dem

2Babn, obwaren e Bifder pon IBay pousficr, .- Sie blieben botn weis -

ten fiehen ; und madyten ihte Speeulaciones datibet, bif fidhin dera
92ebensBitnmer ) von wannen Fein Menfch in diefes Gemach fehen Fonte,
eine_angenchme Mulic hdren lief, uab die Dames anfiengen , einet
Rang suthun , worausdie eingetvetene Compagaie Abnehmen Fonte,
Gﬁmuﬁmfbﬂ'ékg @;&pct;fw_n. v :“‘T 0 i dr s B B LIy 1 O
& - DA filbete De Marfchatl pon. Luxembourg die mumtlidhen
Antelende, in ¢in ander Rimmer, o fanden fie die- Tafel gedecker
und anaerichtes ;. audh vier und gmanssig nackende NAdgens jumServis
ven, . Rie Kivfie. Dicler MAdgend, waen ebenfalls:fehe wobl parire ;
Touxden die Speifen allemalin eip ‘Szzl:bm;@cmad)gamgm ) WD nadhs
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- Dett fich Diefe retirivet hatten , holren DienacEenden” Nadgens bie Speis
fen von dannen ab, und festen oldye auf dieafel, alfo, daf Peine ane
Dere Manns:Perjon, auffer der MNarfchall von Lixembourg and feine
eylff vererauten Freunde, dienackenden BReibsbildersu fehen beEamen.
Nach aufgehobener Tafel,undda alles weggerdumet gemefen, traten
Die Muficanten in dag Gemad) , wobin vorherodieLaquayen die Spejs
fen bradyten, und die feer gemadhten Sciiffeln toieder abholtn.  Ada
fpiclten fietapfrer auf , und Luxembourg, famf finen verfrauten Greuns
et tanbten tnihrem Simmer, Das feft verfchloffen gemwelen , mi¢ denen
Damen. D¢ Aufwart: Madgens hingegen muften die War-Lichter
halten, melhe theils votly , theil8 gelin, gemahit gewefen 5 womne, und
anern Dergleichen Excesfen mehe, fid) Diefes Banquer endigte. 47

Don Lazarillo.

DMan folee meynen ; 'ob todee e nicht mdglich  DaB ¢8 unter denen,
toelche Chriften Beiffen , Menfchen gbe, die capable, ‘erglichen find:
liche unbd fo gar drgerliche Streiche angugeben und 3 begehen, Denn
Das gefhieher Doch aus purer Uppigkeit, Seilbeit und OBolluft; 1wors
gegentan mit Denen gemen blinden Hepden Compastion und Crbarmen
haben mug, wann fie, . in fheey Blindbeit und Sunmbeit, nackend laufs
fen, ie fie @t gefchaffen , und in eben diefun Suftand barbarifdye
Tanbe unter einander halten.

Der Marquis.

Laxembourg gab nod) viele andeve Streichie o1 eben ber Naruran.
€8 eveignete fich hiernechft einfimsals , wle er fid) mir pem fogenaanten
wunDerlichen und ungeftimmen Prinken von Condé quf vet Fagt befans
De, daf er fich von Demfelben vetlohr.  Der Pring rencontrirte einen
Bauer, dener fragte, ob er den Graffen von Boateville (denn fo
bie§ ev Marfechall gue felbigen Jeit) nichr gefeben batte7 und befam
sur Ynwoore: LTein.. Da nun der Pring weiter titte , rieff ihim des
Bauee nacyund prad) : Adremein Herr ! Jdb babe Feinen Grafen
Gefeben,  Aber vor einer halben Viertel Stunde lieff ein Pferd
bartan mit vorbey , auf voelehem ein Paar Stiefel, eine Peruque
und ein Sue gefeffen. - Dievaus (loffe der Pring oon Condé, baf e8
Der Graf von Bouteville gemwefen fepnmmtife, und er bt fich hermadh vieks

-Fiisigoamir fhrayber unp vesieen Iaffen miffen, ; S :
‘ T " ‘ o




5o D, o bify auf diefen Tag lebenden, abes auffechald fenem
Baterland herurmirvenden , und vielleidht in Spanien fich aufhaltenden;
Herog von Ormond beFar Luxembourg if einet Bataille gefangen, die
fich inDem bamaligen Keiege eveignete , von dem ich, gevedet, und intels
cherichy vier Fabve lang die Dienfrecines tfien General-Adjuranten bep.
Dt Marfehall decridheese. D fragte- Luxembourg pen Ormond:
Was der Pring von Oranien vor ihm fage ? Hievaufantmwortere iHim
fen Sefangenet, gang bigig ynp trobig: V0as folle ex fagen ? Fe
foriche, daf Tbr einen Buckel babr, - Soldyes verdrofie den Miars
fdhall von Luxembourg et enfg , und ¢t lief fich olfo gegen den Or-
mond hetaus! s ift vabe ; ich babeeinen Buckel,  Allein dex
Pl vor Oranieir hae tbnnieinals, - atiffer NUFEN eingigesmal bey
Mons An(i678. balb 31 feben beBommen; 'worgeden ich feinen Rite
cPen ichon febr offegefeben.’ SNt diefen Worten yelte der Marfehall
auf die bielfditigen Mirdevladen  weldye det i vor Osanien , nachhes
tigi Konigoon Engelatid’, Wilhelmus, von ihnt erfitter, ;
o0+ Dody- viefes muf teby von et Hergog vad Marichal oon Luxem-
bourg fagen ag maffihier ) infeiret langiierigen Gefdngnif, mehe
al8 visrhundert Biicher, biftoriidye.und Romanifche duechlefen , mooduech
< fich ju einem gar belefonen Mann gemadyet, dery abfonderlich meil ey
elen ungemeinon und duschmenden Berftand gehabe, von alle v
wasernur gelehen gel oyt und gelefen , -¢in oundefouiics Urthalbat
fallen Foppep, -~ ¢ (7T TEEETAY :
Don Lazarillo.
€8 bleibet babey, twie ie SHeveen tangefen fagen ¢ Beaucoup live
rend, favant, wiel mén nmb?gc;eb:‘i, und die Gelehrfamteit twohnes
nicht allemal.in oenen, wekdbe fith, von Qindes-BDeinem o, mit dee Lateis
Bifchen Sprachs qualen, bifi in.ihr achtsehendes Sabe und nod) langes
in Schulen, flhrisen . bernadh fich aber fechs bif neun Fabee quf Uni-
erfiteeen. auffalten, . Hintec Dem Berg wohnen audy Sete die gelehre
find, wann fie gleidy, Betihres Lebens, ficdynicht ordentlich auf den foges
hannten Scdlendrian Der SelehriamPeit geleget, weder den Ariftotelem,
Den Platonem,, edey den Hefiodum, mod) dentlomerum, - foedes
@t;?Vl rgilinm,, nod) Oen-Qvidium , srogh Dett Horatium gelefen béabm.
T
er fehen, Der Bortheil, vak fiz o I}
Sprache ver ffeben, h e e
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wann fiegleidymeder Sriechifch nodyLateinifcyverftehen; mafen fie ing-
Sefame inDas Fransofifdhe berfeset find. ’ e
Der Marqus. - ,

Dex Marfehall , Due de Villeroy commandirte , an ftatt eg vets
ftotbenen Luxembourgs , An. g695. bie KSnighdhe, Armée. in landern.
St meines Orts fellsce mich 3 1a téee des Regiments, unter weldentich,
{chon von vier Jahren her, als Obrift-Licuenant verjeichuet geftanden.
Dav Obrifte war alt, Erand und fhwach, mannenhero ich, ftart feinet,
Das ganke Regiment commandirte.  Ex fharb auch bald nach exdffneter
Campagne, und ich yourde alfo wircElicher Obvifter; mufte aber dochime
mer um den Narfchall von Villeroy-fopn , -soeif.mit Die Srbheirnife dep
Marfchalls pon Luxembonrg, abfondestid) tvig e ¢8 it denen Spionen
und Kundichafitern gebalten, am meiften beEannt gemefen; meshalb midy
der Marfchall von Villeroy bald unedief:s-bald um jenes befragte. - Fe-
Dod) ¢8 3eigte fich nur allufehr, dag der Marfchall pon Luxembourg night
mebr cgg"““b‘“ 10ar; aund s, chiene, 4l8 0b das Sliice deves Franeifis
en Taffenin Flandecn.mit i su Grabegegangen fepe. - vod

: - "DontLazarillo. iRl
Jn Teut(chland olle.es nod) bif auf diefe Stunde gae viee einfal:
tige Leute geben , meldhe glauben, und dafilt halten , daf ver Jtarfchall
von Luxembourg bom Teuffel fee gehivlet worden ; toie dann auch fo
gav diefe Degebenheit in dffentlichen Comeedien guf dem Theatrs poys
gefteliet wird. K okitu i 4 31 ¢0r 8.
DerMarquis. .

&ben dic'es, bagman Comeedien bom Luxembourg {pielet; alé ob
ibn der Teuffel aeholet habe, madyer, daf dev Pdbel , und airch woh! fol-
che Seute, Dienicht unter Den Pobel 3u vechnen, fondetn befferef Condition
find; e vor eine Walebeit halfen 5 Dacs dody eirie gans unver{chamte
Sige.  Gndeffen mug man fidy wundern, Dag devgleidhen geobe Comee-
dicn'von Obrigeiten jugelaffen; und ju foiefen erlaubet werden.  Aber,
mein Greund Lazarillo! ¢8 mird wohi Beit fepn, dag auch Shr anfans
get, Vinweitern ¥auff euves wunderfichan' Lebens ju etyeliien, mannenbero
idyDas, wasin Der Campagne Be8 1695. Jahres inFlandern vorgefallen,

bif auf unfece nechite AWder Bufammentunfe, ju erjeblen audgefeaet
feon laffin will. : f =
0




Mfidle. e 1 ‘Don Eazarillo.
- Mg radh encems Deliehen, uid'ich will alfobald jur toeitert Ees
$ehlung meiner Avanturen fchreiten, - Bey dem Befchluf unferer vovigen
Converfation habt Fhr gehdret, mein werther Marquis ! twas magenich;
vurdy die Sunft und &-wogenheit deg DbersPolicey Meifters'ju Valal
dolid ju einem Sffentlichen Yugruffer deret Teine und anderer anges
Eommenen neuem %ggren gemachet motden s Dab ich wegen diefer meis
her Bavtentng , el Koniglich Schilo aufwiieiner Droft geflihret; mre
auch; Dag mit ber Ober-Policey-Mieiffer su dnier Seau deholffen, in Yns
fehung, toelcheter miv fonft nod) viele ARohltharen juflieffen faffen s das
hex dann die Cete Anlaf genommen, jufagen , Mmeine Scau feye dés
ObecPolicey-Weifters Hure, und ich voste ein Habney, fibet wels
e Nachrede ich midy auch etlichermal gegen meine Srau belaget, doch
aber dutrd) thre Careflen, und die Cemabutingen meines Patons, Dag idy
veni Gefchodss bafer Qeute Eeinen Slauben beymeffen folte, wiedet jufties
Den geftellet orDen. - TBannnun weiter jemand £am , miv wegen dicfer
Sadye cinen §lof tnis Ohe ju fieen, fiel idy thim alfohald in die Jede,und
fovady: YOt Ednmet b doch pratendiren, mietn Sreund! dafich
Luch Glaaben suftcllen folle? “fcb bitte Fuch, miv nichts. 56 (4
gen, das miv Chagrin machen Ean.  YOer ESmme, und UneinigEeit
3wifthen mir und meine Srau fiffeen will, dem voeiff ich s Fels
nen Danck. b licbe mcinc§m’n uber-alles in der Yelt, jarveit
mebe , ale midy felbev!, :dancle audy GOrerabfendmal,. it die
YOobithaten, mitdenen e midyfiberhduffe, feic dem ich irv $Blyes
{tand lebe; und ich fpliverdglich neuen Seegen, deffen ichgarnicht
werth bin,  Rurs 3u fagen s Wieine §eau ift e eheliches DOeib,
als deren eine in der VDelt mag gefunden werden,  Das will idy
alle Srunden' mic einem thevern Byd befchroebien, und wet ans -
ders von meinee. Svaen vedet, der amag gewidrtig feym, daf ich
mich auf ein Halsbrechen mitibm einlaffe.  Nachdem ich wich auf
_Diefe STBuife, gegen etliche Perfonen bevaus gelaffen, fie bart angefabren
hatte, und mif einer drobenden Mine pon ifnen gegangen wat , befam
ifhy endlich Friede, und es entfrunde fich niemand mehy, miv wegen meis
Berahneenfeyaffe vie Obten ju veiben, ober ju beldftigen. :
o B3 3 Qct?Mar‘quxs. B Yl T
Mian pfleges s fogen : Dap voann dee Simmel einen Solaecif-
) Dovoeos 3 mum

i
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mum iibet einen vechienge, und gefchebenlieffe, daf et um Habns
rey wiiede,ev ibm auch gemeiniglich Gedulc darsu vecliche,: Bey
Euch, mein Freund Lazarillo! hatdiefes redlich eingetroffen.  Ein jede
wedes Magen aber Ean folches frenlich nidht berdausn, fondesn befommes
ein ftarcfes, und Sfftess tovtliches, Crbrechen Davon.

Don Lazarillo.

Snnerbalb stvenen SNonathen befande fich meine Frau (dHrsanger,
1nd toie die et ihrer NiederBunfft herbey Fam, gebabr fie mir eitie Todys
ger sur QBelr, die bey der Tauffe den Nahmen Therefia beFommen.
Nach dex it [ebte ich nodh ein Jabe jiemlich vergniige, bif ich endlich
anfieng verfchmenderifch und liederlich ju werden,  Degmegen jar e
fich meine Srau Sffters mit miv, verBlagte midh audh, mebe als einmal,bey
unfetm Patron und Boblthdter, dem Ober-Policey-Meifter. e wag
mit Teutfchen umgegangen, und die hatten midy verfibhret, derg fialt,
Dag ich nunmebro gewohnt war , grofje Debauchen ju madyen.  Die
Feutlchen besableen vor mich in allen Bechen und Gelacken, ich mochtz in
ibrer Sefellithafie verjehren, efen und trincken, 1oas id) rwolte. Nadhs
bero aber, wie Die Teutfchen aus Sevilien wieder abgereifet waren, modys
¢¢ ich e8 eben fo, wie fie, und bejahlee vorandere, inderm ich u gleicher 3¢l
gieine Debauchen fortfeste,

Det Marquis, 305

€in liederliches Leben Ean man fich gar bald angemwdhnen ; oy
gegen es febe [chroer fallet, bif manes fich wieder abgenydbnet. Sobaly
man nut den Anfang damie machet, gevdch man fdhon in ein Labyrinh,
in toeldyem tieffe Abgrimde , in Deven einen man Ierc{)ﬂxd) fallet , auch
davinnen umfomme und verdirbt; ohue:dag einige HilfFe und Rettung
perhanden. Dacum bite fich ¢in jediveder, dee Flidglidy handeln will,
vor dem Ynfang eines liedelichen Lebenis , weil 8 jum Berberben
fihref, : : i f

Don Lazarillo. :

. Bap bemllederlidhen Leben,in dag ich gevathen war, beklmmerteids
mid) fo wenig um meinen Dienft eines, Ausruffers, dag mein- Gevinnfk
endlid) nidht einmal mehe hinldnghich gevefen , die tacliche Koft in meis
nem Daule damit ju beftreiten.  Fndem mir aber dug Geld fehlte, mus
fre meine Seap Raey vary fehaffen, fie mechoe 8 nefimen, moh:r[ﬁc
wolte.
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wolte.  Anderergeftalt vegievte Dev Teuffel im Haufe, wwie man jureven
pfleget, und ich madhe einen folchen Lerm , al8 ob idh das ganseHaug
umftiesen wolte.  $MNeine Sean ihres Oreg chiegeebenfalls nicht ftille,
und das wa folglid) ein gar Fdglidyes Suftand mit uns. Sielieffaud)
gemeiniglicy, e beteits 8edadht, jum Dber:Policey—sméiﬁer, ver mich
fovaun ebenfalld tuffen lief. % deffen Gegenmare jancEten wir ung
befftig miteinander l)etgm._ Dir Ober-Policey-Meifter aber hielte, yofe
leidht guecachten, beftdndig die Parehen meiner Sran, G gtbote mic
bald mit groffer Autorirer, fiille 3y fthmweigen, das Maul subalten, und
¢in veentnfitiger Leben ju fliren. Bald aber bermtiete er fich, miv mie
guten Boreen jusuieden, und mich wieder auf beffeve TWoge ju bringen.
SBann ich nun im Stande war s mich meiner vollen CBernunfft ju bes
Dienen, erfanate iy gax wobl, baf ich unvecht hatte. - Sch beftvebte mich
audy bifmeilen mit aller Setalt, mein liederlidyes Leben ju andern, und
mich gu beffern, toesmegen ich drey bif vier Tage lang meine QBerriche
tungen fleigig abmartete, und midh fodann su Haufe gang fille Hielte,
Allein-alles Diefes atte doch Feinen Beftand, fondern ehe ich tich deffen
verfabe, ward idh von meiner Berhdngnif, und der bifen Gemwobnbeit,
;d)on ieder in die TWivehs,Hiufer und ju ligdevlicher Oefellfchafft ge-
ogen. :

Endlich gefchabe e dennoch, auf vieles Suveden, daf ich gange MRy
thenju $aufe bliebe, mich mit meiner Srau wieder febt wohl comportirte, .
ordentlich lebte, und midh Dabey fehr wobl befande,  Denn ¢s fehltemie
n'xcbts',' fondetn Dasg, was etwa mein Dienft nicht abwarff, ward dureh.
Die GurigPeit deg DObet-Policey-Meifters veichlich erfeset,

, Der Marquis.

Ein foldher Patron, mie eer Dber-Policey-Meifter getwelen , mein
Breeund Lazarillo! ift doch aller Ehren merthy , und ilyeer viele halten es
Yot cinegroffe Schachheit und Thorbeit wann man dergleichen 2Bohl:
thitern niche alles bey einer’ Grav, geftatten und julaffen wolte. So iff
abfonderlich ein groffer Theil von der Frangdfifdyen Nation gefinnet,und
man fiehet, bey genicGenden ABoblthaten, mit groffer Selaffenbeit,durdy
ﬁ! Singer, wann die Fvau , von einem andern , careslivet und geliches:

WD. y 7 :

Don
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Don Lazarillo.

Meine Kran befande fich wieber hwanger, und gebaby , wie die
%«it DerDuederfunfit herannahete, einen Sopn jue IBelt. BDey veffen
auffe frundedet DbnsPolicey-Meifter filber alg Pathe, und legee e
jungen Sobn feinen Narmem bep. - Faerliebte Dag Kind wiefeinen Yugs
Apfel, und fprach Sffters jumic : Lann mir der Himmel die Gnar
de erseiger, 0af ich enern Sobn ein wenigerwadyfen febe, will i)
ibn vollends erziehen {affen, woie mein ¢igen Rind, auidh ibm alf
mein Saab und Guth vermadben. -~ Gndem idh nun diefes horee, mus
fte ich vie Oiifigkeic Des Nannes gegen eln Kind, Vas ihm, wie ich vers
meynte, nicht im geringften angieng, allerdings beroundern , febte auch
dabey nodh pecantigter und vubiger als juvor.  Denn ich verlief mich
gantlich aufden Ober, Policey-Meifter, mas bie Berforgung meiner Fa-
milie betraff, und fonte mir 1mtibrigen feht gute Tagemadert, ob 8
gleich nicht mebr auf etne liederliche Qieife, und in bofer Seftll chaffr,mit
fibermagigen Sreffen und Sauffen, oder mit Spiclen gefchabe. ~ Fvodh
oas gefdhabe ? ik 3 ‘ _
SMiften in meinem ficheen, tubigen und-bergniigten Leben roard deg
ObepsPolicey-Meifter Franclund Dettlagerig.  Ein gefabrliches und
hefftioes Gieber befiel ihn, und am dritten Tage fchiene e8, alsob ¢ ichon
mit demfelben aus ware. Seine Anvermandeen weld)edie meifte Hoffs
nung und das befte Recht ju feiner Hinterlaffenfchafit hatten , wurden
gar bafd davon benachrichtiget, fanden fidh ein, fihalteten und roalteten
audh im Haufe, ol ob mein Pacron [dhon oD mdre. - Fhe unter chisves
nes Tnterefle (dhiette fo befcaffen 31 fent, Dafe8 Jrviftighe ten genuguns
ter ihnen fegen olrde.  Allelnin Anfebung weiner, und gegen wich, 1o
ven fie vollEommen ¢ing. ¥
Denn ihve exfte Sorgfalt befunde darinmen . daf fie meiner Frow
und it Den Eintrittin Das -@duﬁ unfers Patrons verboren,  Der arme
Erancte ann fragee ofit genug nagh ung.  Allein fie wuften ihnidion
Juoerftahen 3 9eben, Dak ex nicht mebe an seitlidye Adaizen gepencheny
fondern feine Seele befchicEen mitfe, - Oviftlidye sourden aud) herbey ges
sufien, usd am fiebenden Tage fhiede ergant fanfit pon der Welr,ohie:
Daf meder ich, nocy meine Frau, ven Troft hatten, Abjchied doN by 1y,
nehmen. Cr hingegen batse voeder ®:legenfyeit, noch pas Bergnugen,

ung indenen lefiten Tagen feines $ebens nodh mehrere Smercfmablquigg
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Gemvogenbyei unb Sreundidbafit 4u gebens 1vie 1ir uns boch bepandi
mitdisfer Hoffisung gefchmeicels,
Dex Marquis.

Man fan deobalben , gar wohl , audy Seuten geringen Stantes
gutuffen : Nemo c?nﬁdat nintium fecandis; oDer: Lliemand Noawe
dem Ghilcke 31 viel , fondern feye , gegen Defelben: TiscPe, beftdne
dig auf feines Hut,  Abfonderlich’ folle man in foldhen Dingen frets
wadyfart wider das Sliicke fepn, wann man ettwa eine ganse Sade, pe
Der ein gantes ABerct, nur auf einen eingigen Sall oder Begebenheir ans

Eomme.
Don Lazarillo. = ,

Gleichtvie nun ein Ungliicfe foft niemals gans alleine Bmme; affo
gefchabz es audy jeso hier, Dag mitund miicer Grau , Ammey-ein Unfall
niadh Dettt andern begegnete. Der Dber-Policey- Meifter mwat voy das
Dausg, fo er uns gemiethet, die Micthe sty Fabrelang ichuidig,und man
barte fich niche unterfiehen Defen, einen DEann von einem folchem nfes
ben, uad einer fogroffen Autoriter, wotinnen <o ftunbe; amein dergl s
dint Bagarclle rillen, jumalyen: unmehto aber wolten die Grbon
on de Bejahlurg unfies Hauf+ Jinnfes nidhts wiffen. Deswegen
bieltefidy der Cigenthiimyy, desHanfes an ung, und el fir ihn - nidye
gleich befriedigen Fonsen, ftish ¢t uv fans Fagon aug dem Hawe, mit
Surucbehaltungderee mwenigen Meublen, fo it harten

Bothero, feit dem ich verheyrathet gemefen » und bif auf den Sobe
Ve Ober-Policey-Meifters, hatteidy immerfort gar vicle Greunde.  Fes
o aber wolte fich nidht ein eingiger finden , dev mit in meiner oth
beyftunde, nod) gefonnen gemefen mare , miv Quavtiee ju gebm. Dodh
befdyerte ung endlich der Hrmmel gine Chriftlicye Dame, Diemeine Fram
sur Ymmevov ihr Kindaufnabm , das fiehatte, undbey der Gelegenbeie
Wward audh idy, fame meingn bepden Kindewn mit exnehret.  Anbererges
Jralt inlieDe ich gendehigetyoorden fevn , von newiem in'dee ABele beteeln
bevum u lauffen , und mich vor einen Duedy den Kefeg ruinizten Cork

many augsugeben, e
A o Der Marquis.

Nady ehetialios Mode Beeer verarmeen. Spanier , Welde ingge
Mein yor Cavalicrs und "@oﬂlmvbmwvum ‘angefehen fepn, :

VZbeil, Poopypy Don
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" Gndeffen tar audh der Todt tes Ober-Policey-Meiiters, vovmieh,
wahehafft g draer,als bifweilen der Kriegovr ¢in gans:s Land feyn mag,
$00 et gefitoref wivd. Hiecjuam nod diefed, daf mir vas Amr eined

* Yustuffers bald nad) dem Todt g ObersPolicey-Meift 18 genommen
murde. - Damalg fienge idh an, alle bdfe Gefelt dhaffren, die iy vormalg
frequentiref, ju verfluchen und ju vermalidepen; weil ich mich, boy ves
nenfelben, jum Schmaufen und Wohl«Leben gedhnet, runmehro abey
Deforgen mufte, Jeit meines Lebens febhy fehmale Bifien ju effen.

Der Marquis.

€8 ift allerdings (chmextlich genug,, wann man aus dem okl
ftand, auch aus einem gerudigen und commoden Leben, auf cinmal fo in
Mangel, Armuthund Diirfitigheit gefebet witd. Der Schmerien aber
#oitd Defto groffer, wann man der Sache nachdencher, uns finper, daf
man [elberder Hrfacher feines eigenen Unglucks ift.

o aman =00 v DonLazarillo.- ..

B folte ober Fonteid) nun wohl in diefet meiner duferften 26ty
anfangen und thun? Suter Rath wat theuer. * Dod) fahe fey endlich
nidyts befjers vor mir, alé mit nach Beft-Fndien vder in die newe IR (¢
31 gehen, und dafelbft neues Gliicke s fuchen, eil in ev alten YRe(t
vor mich all:8 aus;ufepn fchiene. Das war ein bon Gar vielen 1hne
glicEfzligen g babnter QBeg, die miv meiftentheilé gleich ju fipn fehienen,
D wann man in Spanien bl gemtrtbfdmffgt hatte , oder fonft
una licklich murde, fo pfiegte man mit nac)y Weft:Fadien ju geben, und
3u fuchn, dafelbft oll:6 wieder subelen und gut ju machen.

e entfchlofe mich detobalben, folche Reife su thun, verbanfite
mas ich batte, um mich ju equippiren, und fo vielju haben , dafidy bif
nadh Cadix Fommen fonre. .%xe‘xd) Abfehied bon meiner gank Trofts
Jofen Familie nabut, Fugete ich meine Grou , und die bepben Kinver, 318
wiel tquiend malen , undeifite fodann , did Morgens fehy frithe, von Se-
vilien ab, etliche Thaler in DerSicke, einen Stecten in der Hand, emen
Bapde-Sack aber mit etlichen Hemdern und Striimpffen , auch ermas
Proviant, auf der Schulter habende.” Dajeigte ¢s fich gar bald, daf
ich nicht gerwolynt war , die Fatiguen fo  ertragen. , wie id) ehemals ges
gan. Au conuaire, ic) mabre fehr Eleine Sage-Reien, Fehres auch

gene
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gcrndg in allen AWicehe-Haufern ein, um aussuruben, und midh 3u ees
quicen. ; A
. Cines Tages; Daieh febr fivihe aug ber Herberge aufgebrodyen war,
um meinen AWeg weiter foreufenen , erblickre ich einen Mann vor ity
et febt laugfam gieng. € hatte einen langen feblechten Nansel u,
umd fich in Demfelben vecht verhifler.  Gin fanger Degen, den et trug,
gieng binten an dem Mantel hevaus, durdy ein Loch, twelthes Det Degen
in ben Santel gemachetbatte. Nun rat es gae noch niche um die Seit
und Stunde, da man etwa gervohnt gerwefen, ¢ine Promenade jumachen,
oth gerietbe devohalben in Fein geringes Critaunen, einen Mann in einee
Dergleichen Equippage auf Dee Sand-Strafie ju finden 5 toufte folglich
nicht, 1wa8 idh von ihm gedencEen folfe, o ich bildete it ¢itn , 5 feve
ein Stragen-Naubers forach cbe dody 1 ibm, indens ich Sey Demfelben
vorbey paffirte: B®te qrivfe, bebiiee und bewabre ench! :
oh verseybe es i, antwortete er mit hierauf , ohhe einmal feis
nen Mantel uncer der Nafe wegujichen 1 Oap dumich alfo anvede(t,
Denn 1o, vote dumich ieso fiebeft, bift ou nicht verbunden, anders
mitmir su fprechen. . Diefe Antwort feste midy in CBetrounderung,
und ich hielte fie bald Ynfangs vor ettvas, wobdurd er unndehige SHandel
anmie fuchte. - Derohalben wolte ich ihm allen Bormand hiergu beneljs
men, und fagee: Yo bin niche gefonnen gewelen, Luch 3u beleidis
gen, mein Geter ! indem ich gifo geredet, fondern = » - Allein hieg
fiele mitdes Mann gans pldslidy in pag PBore, und fprach febr trosiglichs
2ber wer bat df dann gelernet, 0af O dich einet (olchen Att des
Brufies gegen dic Leute bedienen folleft, s ift rechtwas (hinds
liches {0 3u teden, und niemand anders, als Dettler , mégen fidh
Oiejer Sprache bedienen,
Dey diefen Wotten beteachtete ich Den tann nod)y efwas genauir.
Cr aber [ief feinen Mantel von dem Sefichte hevab, und da mutrde idh gee
abe, Daf es eben detjenige Beteuter 00, bey Dem idy ehemals, eine
3eitlang gedienec hatte. . SHieriber exfientete{cy midy, s bieler Urfas
thea willen, tvat ndber 3 demfelben unp fprach . It es mdglich, meirs
lieber ehemaliger derr, 8af eine Jeirvon FINF bif fechs TJabren
den Lazarillo fo febr vevdndert, dag Tfbr ibn gav niche mebe Eens
Ben foleer?, Dafabe midh bev Bereuter frare any fiele mis nmden Hals,
Hnd fagte; -~fcb, Eannte dich in-t{?abtlgeit: nicht, mein Sreund Laza.
gilla} penn Oy haft Ol gar'febr veranbere, bift [tavc und grof
' Ppppepp 2 oY)
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worden , an ftar
gewefen biff. - _
ach vielen Umarmungen, audhnochniehe feersndlichen und hiflis

1 03B D1 3ur felbigen 3eit mager , Otin und Elein

shen Worten, die von bevden Sriten gervechielt wurden,, verlangte dee
Dereuter su wiffen, wobin id) geddchee, und idy geftunders frey hevaus,
Dag idh nadh Cadix gehen, und fehen mwolte, ob ich mit nad) IReft-Sudien
Fommen Ednte.  2Alfo gebeftdu eben den YDeg, weldyen idh vor mic
babe, verfete D Deveuter hitrauf, und wir wollen in Gefellfchaffe
mit einander matfchiren, 08 0u mir dannerseblen Eanft, woie es div
gegangen ift, feit dem ich Oich , um folcher Urfachen willen, diedu
leichriich ervathen magft, veclaffen babe, S meines Orts war bes
zeit und willig, feinen IBillen jis exfullen, und exsebire ibin olleg, was mic
Sutes und Dofe begegnet, vhine das gevinafte su verhelen oberju vees
fehoeigen. - Damit wurde idh julk fertig, alé wit indem Dovffe anlang:
fen , 10 it ung eequicien und austuben wolten,  Ju dem Ende gieng
ich indag ABirthshaus, und inyitiste i, ebenfalls mit mir ju Eommen,
Das that ec, und expeblte mir binwiederum, was thm juseftoffen und bes

gegnef, fuit Dem wirung getrenner,

Doch dutfte ich nicht fonderlichauf

feine Erzeblungen bauen, weilidh gat wobf toufte, dag e tinen Carfuns
eelunter Dex Junge hatte, weldher gerwalrig leuchtete, fobald ec-nus dag

Maul aufthar,

Der Marquis.

: Sndeffen ift es wabe, daf ¢s einem ju Feinem geringen Rerandigen
gertichet, oanm man bifteifen, fo gants unvermuthet, einen Dekannten
antrifft, mit bem man Uimgang gehabt, und in Freundichaffe mit ihm ges
ftanden.  Erinnert e Eudy etwa nod einiger Sryeblungen, o der Bes
veuter Damals von feinen Avanturen gemachet, fo bitre ich Cudy, mis fol

the ju communiciven,

Don Lazarillo-

& gab unter andern dor: Ob hatteer ein-feines Suth gebabt, ol
theé aber an einen andern fbetlaffen ; worgegen er fidh ein Pferd ange’
fchaffet, und Damit wieder nad) Madrir geveifet.  Supor fepe et gefonnen
gevefen, fidhsur Armée 3u begeben, und dem KBnig ju dienn, Habe abes

oen
Frerbeg fo

npert. Denn Ofe die Yabrhypir 31 bebermen, fulie ¢
i) - fo abe icy 3rvar’ Bgn Derten Sgie meines Leb

tns ges
tragen




_“tragen, und dody niemals {ontier!ld)e méf{;ung sum KriegsLeber: gehabe-

“Mein groffes Herhe, und exhabene Inclinationes, macdhen , Daf ich midy
«geene nach Denen Sroffen unferer Nation tidte , 1oelche glauben, Dag
walle Keiegd-Dienfte vot fie etvagniedertrddytioes, jo Daf es ihnen jue
«Sdhande gereiche, 0ann fie unter der Armée Dienen follen. €8 abee
gyt ju fagen s So langte idhzu Madric an, 100 ich mein DPferd verfauff:
éegg, yurd mit ein feineg Simmer miethete, - Diefelbft gieng ich an einem
«fbend fpaierers , und Fam in eine etwas enge Gaffe , 100 elne Carofle .
“ftille bielte. Darinnen {af eine fht woll gekleicete Dame, die ich guiife
<fate, wieich glaubte, daf e meiney Schulvigheit gemag fepe , voeil id fo
sqahe an Deg Carofle funde, daf twir faff mit denen Nafen aufeinander
«<hdtten frofen mogen, Kaum war id)vier Shyritte yoeiter gegangen,fo
«Eam mit ¢in Laquay nadyselauffen ,; 309 mich bey dem SNantel, und
fagte, ¢8 vetlange mich die Dame ju fprechen, weshalbich augenblicElich
cumEehete, und mich oieder vor det Carofle prefentirte.  Da fprad)die
«Dame ju mit: FBundert Cuch nidyt iiber meine Srepheit, mein Her,
«0af icy Cuch babe jumic ruffentaffen.  Feb halte Euchvor einenrems
«den, und-exblicke qus euerm Angefidht , daf %he eine Perfon fend,
<Di¢ ¢ine honnéte Bedienung vieleidyt nicht ausfchlagen modhte, wann
<“fich Cudy diefelbe preefentirte,  Bor foldhe Gitigkeit der Dame dancte
«idy, gesiemendersmafien , beFannte auch frep heraus , ¢8 feye juftement
“Das, tovon fie tedete, was i su Madrit fucyte.  Nun habe id) fhon
“genug, fprach die Dame, indem fie mic tn das IBort fiele. €3 ift {hon

* “Jange, daf ich gemimfchet, eine Manng+Perfon anjutreffen , von eurer

«Seftalt und Anfehen.  Die Hergogin bon Gaxfios, bey dex ich ald exfie
«Eammeriverin, in Dienfien ftehe, hat mir Commiffion gegebert , ¢inen
“Beveuter, oder Stallmerfter, vor fie ju fuchen : Dagift elne Dame bep
“$Hofe bon det erften Qualirer, und Gy yerdet Euchjin ihren Dienften,
“fefye wobl befinden, gute Defoloung, audy cinen Laquayen, und eine Ca-
“rofle yu enter Bedienung haben, nebt der Hoffinung, euer SliicFe nody
“reiter bep Derfetben sumachen.  Dafie wolteidy diefer Dame nod) fere

© wner pancFen’s allein fie fprach jumiv : Ny verlange jeso Eeine Dancks

“fagung, fonden fie mag fo lange aufgefchoben bleiben, bif Shefebetund
“ctfabu’t, mas fiirDienfte ich Cuch evmeife. Sepet Euch heeein ju miv
“in bi¢ Carofles DA 1vit uns noch toeiter mit einandes fber Die Sadhe un=
“terveden Ednnen. . IBie ich eingeftiegen wav, fragte fiemidh, wo idh lo-

sgirte 7 und nAchoem ich 3hr geantwortet, forad) fie gumis: Das it
Prppe? ft
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“juft evIBeg, den iy nehrme, und ich il €udly nach Haufe bringen. Gn
“Dem Augenblict dancfte ich dem Himmel taufendmal ot diefe gliickfes
“lige Begebenbeit, die fich eveignete, olg ich am allerrenigften davan ge.
“Dacht. Sn Der Carofle that diefe Dame nodh, hunderterley Fragen an
“midh, die 1 insgefamme ju ihrer SarisFaltion beantrortete. Rie toie
“in Der Grrafe anlangten , 1o idh logirte , und bey meinem Ouartier,
“verlangte fie mit aller Gewalt mit hinauf in metne Sammer 3 geben,
“um ju feben, wie ich logict mdve, e wolre Licht Berbey holen; allein
“Dag modyte fie mir nicht erlauben , fondern forach, mit ladyerden Nuns
“De: ABix Ednnen fchon nodh vbne Licht fehen, und ich wil ohredif nid)e
“gerne bon jemanden erfannt fepn.  Nachet nue fein gefchrminde mein
“Herr ! dag wit miteinander ity eure Cammer Fommen. Bey fogeftals
«ten Sadyen vermepnte ich , die Dame fepe gefonnen, fich gleich auf det
“Stelle in einen Licbes Handel mit mir cingulaffen.  Wie wir aber in
“meiner Cammer ‘waven, befahl fie gleichfam mif Auroricer, Daf dieSThii-
“te offen, ihr Laquay aber an der Shitre frehan bleiben folte, um wohl
“Achtsu baben, daf weiter niearand binein Eime. Sie fithrte mich,gleichs
“lam sur Bereifung ihree Hichiten Gunft, auf die enge Seite meines
“B:ttes, auf lches fie fich feste, und ich mufte mch neben ihy niederfes
“gen. Da bielten mwiv ein langes Geprach mif einander tber meine Einffs
“tige Condition, -und wietwoh! iey mich bry der Herbogin befinden wies
“De-  Bie gabmir hicrnedhft vielerlen guten NRathnady wilchem ich mich
“bey meiner neuen Bedienung, richten folte, madhte mi ein Portrait von
“cinem jedweden Bedienten ing befonvere, verfprady mir auch, daf ich,
“Den andern MNorgen,, in ¢hen dey Carofle, folte abgelolet und Der {38!(;0’
“gin_prefentivet erden, Ja wiv verfprachen einandey tne eige
“reciproque Freundfchafft; torauf fie, mit einem Kuf , Avfhied von
“mit nahm, unD id) begleitete fit bif jur Carofle, fodann mit der grofien
“Ereyde meines Hexens wieder in meine Cammer juriiche Eehrende.
QBtMarquis.

Dag ift in DerThat eine dnderbare Begebeneit ju newnen , und
€108 tares, von einem hoondten Spanifthen Frauenjimmer , dag fie
fidy fo feen gegen einen Sremden erwiefen,  Doch dielleiche ift fie gefons
nen gemefen, den Dereuter 3u heprathen, weshalb fie ficy, auf efne
voobl anftdndige Are , in Freundichofit mit ihwy gingelaffen , oudh gefr
et fein Glice ju madhen, i 159 i

Don

’
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Don Lazarillo.

CRergiehet nur vody ein tlein wenig, mein werthey Marquist fo
“'perbet Ghe gant anters reden, COie idh, fulyreder Beveuter in feinet Er
aehlung roeifer fort, mich wisder in meiner Cammer befande , und
Litbr anzlindete, ward ich3u meinem grdften Schyrecten und Eo/
ftavnen gewabr, daf man fie ausgeleerer batte, bif aufdas Detee,
undwas man fonftnicht mit forcbringen Ednnen.  Dag barte der
Laquay gethan; von demich glaubre, 0af er andev Cammet, Ll
teVadbebicite.  Allein ftace deffen warer , wibrendeda mich die
 Spigbibin , durch Caresfen und Sreundfchaffes » Deseugungen,
uncerbielte, gans facheein der Cammer berum gefdblichen , und
+Datte in die Caroffe gectagen, was er nuit ertvifchen1ind finden mds
qen, ‘menen Jantel-Sack, - worinien fich mein weiffes 3etig bes
fande, und ervag Geld , meine Rleider, und woie gefane alles,
was fortzubringen geroefen, obnecingoffes Gerdulche damit su

machen,
Dt Marquis.

Deahteder Hinunel !, Gevathe ich doch fiber dag, wassch jeso
bire, in dus grofte Erftaunen , und man folte fich vergleichen gottlofe
Srreidhe, uno Schlangen-Lift , faft nicdht frdumen lafien, bz ben
bieraus erfichy:t man , wiehoch, die Spisbiberen und Sehelmerzy {dhen
3u euren Seiren geftegan aewefen ; undman fan ohngefdhr den Sehluf

Jmadhen 5 0ag fieheutiges Tages ju einem noch vosit hdbern Srap gelans
gt fepn . . o - 3

Don Lazarillo.

“Jb lieff, continuicte der Bereuter nodh weiter, wie ein Unfins
niger Ot Treppeperunter, und auf der Seraffe der Carofle nach,
Fam aber in einen Creu Weg , ywoidh drey biff viet Caroffen ans
teaff, und ich wufte nieht , anweldyeich mich balten foite, voeil

-es {chon froct: fiafter mar.  TJaich Lam an einegans umvecbre und
yoie ich verlangee , daf fie ftille baiten folte, bdrre ich bey nabe
von denen: Laquayen Scblige bebommen, Do als: fie bdrten, .
worinnen e Znliegen beftunde, besengrenfic {Wictle1den gegen
mich, und unterdeffen Fanen mivalle andere Caroflen ans dem Eﬁgn
fichoe ;. voie Dannablonderlich digjenige . worinnen die Bpmb#m

\ ' gefefen,



gefeffern, mcbe gefdumecbaben wird, fich aus dem Staube 3u mas
chen. - Afo mufteich in mein Quarcier suriicke Eebren,; voller Tolls
beit und Wurh wider mein eigenes Verhéngniff , widet meine
sZinfale und Thorbeir, audrvider die unfchuldige Hergogin von
Garfios , am allermeifien aber wider die Spigbiibin, weldye midh
{0 entfenlich bervogen batte,

Der Beveuter evyeblte nodh weiter.  TWas maffen e jur felbigen
it dod gleichwobl noch jehen Piftolen in feinem Schublacte gehabe hats
te; jeto aber befdnde er fich in einem gar Eldglichen Suftand.  Seine
Kleiverwaren auchin Der Shat desmaffen jeceiffen , Das man deri bloffen
eib anvielen Orten ehen fonte.  Dein Hut, feine Strimpffe, und
Furg 3u fagen alles jufammen , wag. nur. ju feiner Betecfung Diente,
modte nid)t acht Grofcyen roereh fepn 5 nurden Mantel ausgenommen,
vor Den et aber ebenfalls Beinen Thaler beFomtmen haste,

Dag Clend diefes Nannes sieng miy Dergeftalt ju Hergen , daf
ich faft dariber weinte.  ABi: wenig ich aud) felber hatee, 1o offeriste
ich ipmdennoch, Daf ev Des Mittags und Yends mirmic Pafen, audh
neben mit flaffen folte! weddyegalles evacceprirte, obne fich Desfoll
wiel bitten julaffen.  Fcb fprad it m breeneehit o viel Teeftju, als mue
immer moghidh war, und fagte unter anderri : Weil oy bepeerfeits in
Den ?uﬁanb gerashenwaren , Daf wic nad) Indien gelyen miften’, um
vafelbft jufudhen, wag ung bag Glicfe in ynferm eigenen Vaterland
peroeigerte 5 o hatter iy dod) GOse jum wenioften filr die glidcEliche
Begebenbeit ju Dangken , daf er uns o rundesfid) jufammen gefilhree,
Rir wolten derohalben auch bepammen verbleiben, und einer dem an.
dern, fo viel alg mglich , wie bulfflicher Hand beyfpringen.  Denn ¢
sware doch allemal ein fehe groffer Troft, wann man einen Freund hae:
te, inben man ¢in gutes Becrrauen cben Ednte, abfonderlich auf eines
fangen Reife , wieviewive, Welherviv vor ung hArten,’ ,

DCC,Marquis. :

Sy habtgant gerecht und Berniii feig geredter, mein FroundLa-
zarillo! pbyoohlvon Dev eigentlidhen Sipigheit bicfs Troftes fonft nies
mandbehdrig urthalen mag , als der, fo fie wirstlich gefchmesfer und ol
fesfelbey exfabten hat. : i be )

: Don Lazarillo, s
Rt Tocifeten Demnach) des SN reags mit divanber , anfmeine ‘gg’
y
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und foaud) , naddem wivnod) etliche Seunden gereifet , Des 9s
g::&; m'gbzp it aufdie Confervation unfeces | Sefirnbdheit truna’et_r,
auch emander eine eige Freundichafft chrouren. Des Nades legten roie
ung jufanmen in einBette, und vedeten, ol nodh eine Srunpe lang ,
pon dem Projett unfever Reife nady Indien.  $inter andeen vecabyedeten
toir, Daf dev Beveuter feines Dtegfich DonAlonzo Fanegada nennen fofs
¢e3 i hingeaen wolte Don Lazare Gonzalez beiffen, mithinnich vor eis
nen Coddmant ausgeben, fomof rie ey 3 jumal ba aud) meine. Pugter
pircElid) aus Avelichen Seblige abgetammet.  Jn Spanien aber hile
man €3 ohne dif ver gut, wany man an Orfen, woman unbekannt,
ver einen Eelmann pativet, und man bildet fich summenigfien em , dag
Die Leute meby SN lepden mig eingm baben, und nian. efto beffer anges
[cbmmwo, i Tt ; ] ; hur sigsnin

Jndeffen bat ed auch fchon mandiem ju feinem gedften Shaden gea
velchet, roann er yid) vor einen Eoelmani ausgegeben, oder ¢é audy mol
woirctlich gewefen, und ooch dabey arm, Dean man cheuet fich ot nies
Dertrachtigen uno geringen Dignfien, und andege Yeute Braudyen. audch fo
einen md: einmal aepne Dariu. Alio clesberder pravendirte; oder audy
Wirctlidye, atme Coclmann gemeini iy 1 femer Svmuch,und {ives dace

nen hecwm, bifan das Ende fenes Qebens,

Don Lazarillo.

Y ‘.)'chf) vielen Raifonnemens und genommenen Mefures, fdhlieffen
IF endlid) siemlid pate ein; e icy ven anbern Norgen ermwachte,
und dufftehen soolte, war der Bereyrey nicht melit bey mir. S forang
aus derm Bette, und ward gemahy » Dag auch meine KI+ider nicht mebe
verhanden waren. Denn die battedey Pereuter mitgenommen, und
fich Damit noch vor Sage aus Demitaube gemachet ; worgegener mie
feine Jectiffene Sumpen’, - aber Doch den Maricel nidht ; juvucte gelafs
fen. . Da wuede ich ‘von ¢inem Demafen: heffrigen Schmersen befal
len, Dafikhwesmennte, i iede gleich im Bette des Todtes feyn. s
wdte audy damalsder ooy inber That beffer , als das Leben , vog
Wiich geroefen, 1oeil Damut afle meine RNotly, wnd mein ganises Clend,
Aufgehdret hatce. . Bndeffen felyvie ich, i ein Hnfinniger, betlagte midh
Uber den-an;mifs vervibten Raub, und madbre einen devmallen evidhrecklio
- VaTheil, 999999 den
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shen Serm, Dag alle, die im Haufe waren, inmeine Cammet herbey. ges
fauffen Eamen.  Sie fanden midy, wie einen der im Baffer-gefchmwonnz
men, nemlic) gans nackend , und ich fuchte in° alien Winckeln der Came
fuer, tm efivas ju finden, womit ich mich bedecBen Bonte. - Die herbey
gelauffenca Leute ihres Ot lachten wieNareen 5 (dh aber fludhte toie
ein Landg:Knecht.  Den Rduber und den Prahler , der mit {o viele Ro-
domontaden daher gemadet, Ubergab ich hundertmal dew Teuffel, und
fehicBee ibnin die Holle. . ; i3
Der Marquis,

Das ift abertnal ein reht verfluchrer Streich getvefen , tber Ben
san, vor Crftaunen, jum Steinweeden modhte. €8 beiffer alfo wobl
gecht: Fidesfed cui vide; ober: Traue; aber fdyaue vwobl su,voems
du reauen wilft.  Dev befte Freund und BeFanntefte Ean eben forvohf,
wie ¢in Gremder , an cinem jum Sdyelm; Died, Rduber und BVervds
£hev werden.

g ~ DonLazarillo, . e
Endlich tufte idh midy voch refolviten ; i die jervifferien Cuttpen .
D8 verfluchten Berenters ju Eriechen , bif mic GOt etwa andere und
Beffere befcheven witede. © 2uch o gar mein Hemde, 0ag id) den Tagsu?
vor auf Dem Leibegetragen, hatte Der Bofridyt mitgenomnren, und feiry
jeclumptes juriicte gelaffen, dag voller Lufe gewefen. Mein Dembd aber
batte ich ausaesogen; und mich nackend ing, Dette aeleget, weil ich vexs
mepute, mich auf Diefe IBeife toivet bie fufe ju praferviren
Rie ich in Diefem feltfamen Aufzug and vem Burtysbaufe gieng,
tooidy, u meinem GliicEe, fchon des AbendS allis besablet hatte, bealels
teten mid) Die jufammen gelauffenen Einohner des Orts mit einerd grofs
fin Gelachter und Sefpdtte. - Niche beffer gleng 8 miv unter TWeges,fo
fange ich in denen fo gav feby jerlumpten und-voller Ldufe fisenden Kieis
dern fack. . b anderse nunmehro meine Rowsss und nahm' den Beg
atach Cartagena, el fvinie und Elende dafelbft iel leichter, al8 i Cadix
singelaffen toerden.  Aflenthalben , wo man mich exblicEte, ericben die
Leute ihr Sefpdttemit mir,  Einige fpradhen : Der Reri colges ja eiv
nen furtrefflichen Sur, gus dem man swansig Pfand Sete beraus
Tochen Ednce.  Yndere fagen : Der Rock, denver an bat, iff von deg
neuefien Facoms: Nod) andere exblicften die Laufe , swelde Herdents
Wsiie auf Denen Sumpen besum fiefien ) wishalb fie g miv fvragg{;




Dicfe Thicegen wdren (0 fete und fchdn,daf ich fie Esnnte (Dlachrers
und einfalaen laffen. Unterdenen vielen Spdteern lief fich elner alfo hegs
aus: Uisin yere! YDannman Eudh in euern Steriimpffen ficher,
folee man-meynen, Ihryodeet cin Rranidy, und euve Scyue find
fonder 3weitfel nach bem YBufter dever Apoftel ibrer gemachet,
Denn fie waven evidyrectlicl) jerviffon, und hatten faft Feine Soblen mehr.
€in Officier fagte: Dasmuf ein Apoftel feyn, weldber geber, deners
Wioheen das Evangelium 3 predigen - und was decgleichen Spotte
s Hobu-Reven nody mebhe gemefen , die ich anallen Oreen und Sride
ausjuiteben hatte, mweshalb id) vielmals roinfehte, in die Erde verdhare
g6, 00ex in Den 2Abyrund des Meeves verfencEet ju feyn,

Qﬂt-Marquxs. :

€8 ift efvag verfludited und aoteloics , twann die Lente mie Aemen,
Unglickicligen und Elinden, ihe Gefpdite teeiben, fie.auslathen und vers
bobnen, an ftatt, daf fiz Oel und QBem {n ifire IBunder gieffen , odeg
beffer su fagen, thr SHerse auftbun, und ihnen mit aller mighdyen Ehrifttis
¢hen Hillffe ben'privg:n folt:n.  Yber mandyir Mendy , obex ichon ein
Chrift hefet, 1t in viejem StiicEe weit drger, al8 en unverniinfitiges
CBieh. Er beve: et nicht, vaf er feinen armen Nedften ot fidh hat, in
e ec Chuiftum felver aut v, = ~wfindlichfte beleidiget.

Don Lazarillo.

Cnvfich Fam ich in ein IBethshauf, wo fidh eine poenehme Com-
pagnie von geiftlichen und weltlichen Pevfonen befande. - Diefen ingges
fame Elaste 1d) meine Noth, unb wie ¢8 mit geganger: mat, mweshalb fie
fo €hriftlich an miv handelten, Daf fie gegen jehen Thaler vor mid) jufam-
men legten.  Dafiie fauffre idy miv andere, swat audy alte , aber dody
soeit beffece Kleiver, alé vie Lumpen, fo ich teug, auf den Leib , beviclte
audy noch etiche Thaler Bbsig, und Fam damit vellends nad) Casta;

gena.;
Der Marquis, ' et

. Qo idh nidt itee, fo ift Diefes Caxeagena In detts Spanifchen RKis
nigeeicy Murcia gelegen, und gar an des See:Kifte, w0 Ded Jabrs ju
anterfcsedenien malen, icle Schiffe nach TBefi-Jnvien Abgehen.

Hom i ~ #7. Don:Lazarllo. :

S, meity oestlies Marquis ! 8 Tiegt iefer 6 i Dem Kdnigrelch

- Q999999 2 Murcia,



Murcia, ift mit Danern und Shirmen umgeben, Hat ¢in nach altey Ma-
-nier befeftigtes Sehlof, und tinen Haferr , worinmert wwohl froephundert
Galeeren fiehn Bonnen,  Soldher Hafen ift gans mit Dergen umge:
ben, uld wird'oor den beften in gans Spanien gehalten.  Die Stade
fiegt aufeiner Halb-Snfel, an einem Meev-Bufem , ift ¢in groffer Hane
DelsPlat, und gegen Wdeften mit einem Movaft umaeben,  Sie liegt
fieben Stunden IBeges von der Stadt Murcia, hat auch einen Bifchoff,
Der unter dem Cug-Biifchoff von Toledo freher.  Die Meer - Enge prore
fchen denen CBorgebiivgen Palos und Gares tyivd der Golfo von Carrage-
na genanat. - Diefe Stadt ift Das beriihmte Cartagena in TWeft-Sndien
su Ehren alfo genannt wordent 5 toie dann auch die Segend, wo das
Weft-Judianifthe Carragena licges, devin Spanien siembich gleichet.
Nachdem ich su Carragena angelanget ar fande idh.gar bafd Ge:
fegenbeit naich jur engagiren, und witdie Schiffe bereit sumAbfegeln,em-
barquirte idy mich unter viefenhundert andern.  Dev Wind wurde gop
bald gut, und wit veiferen von dannen, mit oollen Seegeln, weswegen
foiv das Edreich von Spanien gar bald aus dem Gefichte verlohren , und
padh einer EKe‘xl} von drepen Monathen in Weft-Fubien anlangten; Hies
felbft werblicbe tch-Drep Fabre, urd bin verthiedene Gegenden diefes weits
faufftigen' Sandes mit Ducchftrichen. - Ach bin ju Porto-Rello, inder Ha
vana, in Panama, yndju Cartagena, ja 3 Mexico und in Pern gemefen.

. : ~Der Marquis. - ‘s '

Geruhet dod)y, mein Fround Lazarillo L mic eine Furte Defchrebung

poti dem Cartageml, in IBeft-Jnbdien gumachen. Denn tie Die Nadys

tichten aus dem Reidhe Dever Lebeudigen befagen, fo haben die Cngeldng

Der, im Sritbling Diefes 1741. 3abwes, eine gav unghictlidye Expedition

auf diefen Plas unteenormmen , 3vatAnfangs ficben oderadye Spanie

fdhe Krieges-Schiffe ruinivet ynD theils genomunen , aberendlich, doch,

nachdem fie Cartagena felber atraquivet, inber Hormung es eingunchmen,
mit groffem Schaven sieder 2afiiv abyiehen i fen.

‘Don Lazarillo. :

Cartagéna fn QBeft/ Fadien, ober Neus Cattapena, _fﬁ die Hiaupts
Stadt einer Regierung; over tiftes Gouvernemeties, gltithes Namens,
in Sid-America. Sie liegt i Terra Firma,fn Ney:Granada, am Gol-
fovon Umbsie, qud einer Dalb-Jnfl) weldye Durdy einen langenDaim

i : an
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«an dag fefte Sand gehangen iff.  Die Stadt war (hdn an GebFuden,
unb toobl befefliget, ehe fie Anno 1697. von denen Granbofen vermiifte
“Worben , Die einen ungemeinen Sdyak alida gefunven..: e Hafen Wird
‘tinter allen andevnin America am meiften befucher, D¢ Cinohrer
bereicheen fich durch die Dandelfehafft, abfonderhich durey Perten, toels
“che von Der Fnfel Margarica, ind andern benachbarten Snfeln, nadh Car-
‘ragena gebradht, audh Dafelbft jubereitet und ourchbobret wesderi. Diefe
‘Stavt, wie auch das gange Gouyerriertient, ift fonft Feich an aliethard
vten'von Gumani, Balfatn, langen Peffer, Siraragden wnd Dradyens
Blut, wie audyan Sold und Silbey. ki

Der Marquis.
170 ABegen Mexico und Peru will ich mate gleichfalls ;i nrein Freund

Lazarillo! eineFurte Nachricht von Cudymusgeberen haben,
Don Lazarillo.

‘Mexico, oder Ne-Spanien, in Wetdndien ift gar ein oroffes
Land; weldyes alles dasjenigeiri ficy begeeifit, s bie Shanier in Nord-
America befigeri , qusgenommen Nei-Mexico , welthes fie lange Seit
beenach , “als fie jenes fdhon befeffen, entoectet, und o Shell cingenioms
men bhaben.  Seine Grdngen feyud gegen Weften Men-Mexico , und
Das Mare Vermejo ; gegen Often der Ithmus Paname, gegen Notden
Florida, wie auch ver Mexicanifthe Meers Vufom, unddag Mexicani-
fihe Meer, und gegen Siiden das Mardel Sur. . E8ifk ¢in febr -toatmies
Land , voeil ver meifte Theil deffelben unter der Zona torrida liegt, und
feine vornsbmite Sruchtbarkeit befteher in Baummolle, Jucker , Stide,
Bolfam, Cochenille und Cacao ; fein grbfter Reichthum aber in Denen
Gold,und Silbet-Minen, Die Cron-Spanien [affet Diefes Land durdy
einen Vice-Kdnig vegieven, effen Regitnent insemein nut fiaff, Jabre
befteher, Sevoch machen die Sefchencee, und andere ltfachen, DB D
Letmin biftoeilen verldngert wird. G wird in drep Sheile abgefondert,
Ioeldhe man Audientiasnennet, unddiefes beiffet fo viel, als die hddhften
TXibumlien oder Sevichte, welthe fepnd Guadalajara, Mexicound Gua-
fimal,  @yie Audientia Mexico beftehet aus fiehen Provingien , und
Die map:Mcx'icﬁgm an einem Salg. Sye,, dex 1iber dreyfiig Stunden
W Umfrei hot, ;iﬂb(c@aug@@t 8 ganien Sandesy wig auﬁd)
8oy . - A 2 T LR 16




Di¢ Refideng Dig Viee-Ronigs, des CriBifdhoffsund Der Audientizy
ouch bat fie cine Univerfitze, : o , ’
Peru betveffende, 10 iftes ebenfall ¢in groffes Rnigeeidh in &iig-
America, weldyes gegen Nowden an Popayan, gegen Sitden an Chili
und Paraguay , gegen Often an dag unbefannte Amazonen-£and , und
grgen FWeften an pas Mar delSur grdnget.  Man thyeilet e8in Drey grofs
fe g&rooiﬂsim oder Audientias, €4 iff ein fehr beiffes aber fruchtbares
Land ;- abfonderlich arf Baummolie, Jucker, BaumsFrildten , Setveys
v, Ocf und filetuefilichen Wein,  Der grdfte Reichthum aber, 1els
dyen bie Spanier, alg Defiser deg Landes , dafilbft gerwinnen), beftedet
in Golo und Silber , Smatagden, Perlen, und andegn Eoelgeficinen,
/ Marquis.
< | cBer alled Gold und Silber anf einem Hanffen bepfattmen-fehen
folte, fo aus Feft-Indien hevaus nachEuropa gebracht tworden , feif
Dem Diefer Sheil dev ABelt entdeckes iff, Der twiiede gervaltig Dartiber ets
ftaunen.  Dan wiirde einen entflid) grofen Derg erblicfen, und gleichys
soobl regievet Der Sold-und Silber,Margel beftdndig , bev gar vielen
Europaeut, toelched aber. theils von Der uneriattlichen Begierde nach demm
Befiis Diefer Metallen herFerme, daman fiegleichiom gefangen vt in
S iften und Kaftenverichlisqec, ober fie mohi w die Cide pengrdbet; thels
aber auch dabet, weil dure) die Goldfdymieds Avbeis, und die Fabriquen,
@ljupicl pertanDelt wird, ;

’ Don Lazarillo. :
Ky vetfchiege e4 , Daff ich fehon eme¢ Grauin Spanien hatte, und
prathete yoey IBeft-Snbianifdhe ABeiber, eine nach der antern be:
amaudh mit eines ypmeden obngefahr taufend Thaler an Selo und Sik
ber.  Auch war ich fonft nocdy dermaffen glictlich, dag ic an Rouffe
manng,SBaaren vorein paat taufend Thaler werth jufammen brathte-
o583¢ff num mefne joepte Sndianifibe Srau fard, eben fo, i vie Eeftes
¢, undEeine Kindervon ihnen verhanDen waret, berrb[o%e ic , auf ¢
neft Schiff nach Spanten juriicegu Febren, in Gefeltjchafft nod)y mehies
rer Schiffe , in det Hofinung, alida meine Fray und Kindee noth am
@ebenju fiaden , fitand) des Olicks, weldyes idy in Indien gehabt, theils
ms; s machen,  eine Nelfegieng wirctlich vor fidh., Va0 ich Hats -
afstaufend Thaler an Sold und Silbes ; 1 swenraufent Thales
gber an IBasven beymir,” womit ich pevmenre, meint Sachenin E;a-
A BEBERe 50p3
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»opi (o eingurichten und einie folche Nabiung damit anjufangen, daf idy
fivohin fcon sotiede ausbomtiien und befehen Finnen.  Aiv fegelten
audhnadh unfers SHevsen TBunfch, und in der neundeen Woche erblickten
woir [dhon Spanien in derSevne,woriiber ein groffes Freuden-Gefchrey ents
fhnde. S avimmervon denen Erfien mit aufdenvTillac, ‘oder pben
auf vem Sdiff, fobald ein, auf dem Maft- Baum, in einem Kotbe
fisender  atvof vieff und anjeigte, dag man Spanien fehen Fnee. .
fllein Fortuna warnoth nidyt eomiivet, mich suverfolaen undyu peinigen.
Soldyernnad) gefchabye ¢8, daf fich, gans ploglich , ein exfehrecks
ficher Stuem und contrairer IBind erhube , weldyer Die Sehiffe aus eins
afider trieh.. Das Schiff;-auf welchem ich mich befande, geriethe in
einen gat Eldglidien Suftand. B¢ verfohren den Naffy und mufien
uns det Diferetiondeg Bindes und ever Iidellen uberlaffen, melche dexs
maffen hody ftiegen, daf es fchiene, af8 ob wit bif an "ie AWolcen ges
Boben wiirden , und it dem Augenblick faben wiv uns wiedevin tiefe 2b-
geiinde georfien. . Dag wahrte fo swep Tage lang), binnen welcher
Seit wit jmifchen Der Juecht Des Todtes und der Hofinung des Febens
{choebten.  Dody gienge die Hoffnung , vas Leben ju ethalten , immer
meby td melt verlohren.  Die Steuerletite , tnd alled See-Rolef, ges!
rietbenin die grifre Werywweifielung. ~Manbhoeee nidyte, als Seufien,’
WBeinen und Heulen, dergeftalt, Daf manauch von ten Commando,
oder wain etoag befoblen wuwde, nidyts vernehuen Fonte. Der eine
liefiva-er" andere Dovthin, - Ein jedweder wolte beichten, ‘tind addres—
firte fich -u folchem Ende an den andern. ' Folghdh berlangte immer:
u‘? Sdhelm von deni andern die Abfolution’;, und vie Verwirrung war
qaligemein, : X .
ieich alles diefes fabe, Morady ich bey miv felber : e flerbe voer
da wolle, wann nue ich etwa Bepm Leben bleiben modhre,  Jh
ftieg auch hinab in den unterfren Theil beg Sehiffes, 1o ich eimen grofjen
Uberfiuf an BHrod, MWein unb alleckey andern Lebens, SMitteln fande.
OBeil ichy nun guten Appetit fatte, fieng ich an, ju effen und i teincken,
¥oftete bald von dieferm bald von senemn etroas, und fillete meinen Nagen
Dermaffen an, als idh in vielen Tagen mit einander nich gethan batce.
Sndem ich mit Diefer Arbeit befdhdfftiget mat , Fam ein Soldat ju miv’
binab gelauffen, und bate mich, ich mddhte feine Beicht anbdren, ihni vie
Abfolucion eptheilen. €t fragte mich aber auch g gleidber Beit, wie ¢8
Dok Eame, Dof ich efen Eonre, und gleichmobl pen Tobs vov Augen i ?

Doy




Bep diefer Frage fherste idh, und anewostete dem Soldaten: Be ges
fcbiebet davum, dag ich effe, aufdap miv das bitteve Yaffor des
Nieeres , weldbea wir vielléiche bald werden trincben miiffen,
niches [chaden mége. €4 Famen noch mehere hinab, weldyeveriangs
ten, Dag ich fie Deichre bdvenfolte.  Aflein weil mic on den Effen und
Teincken weit mebt gelegen war, als am Deichthdren , 1iefe ich fie ings
gefamt von mit, excheilte ihnen aber dodh die Abfolution, fagende: Bes
bet bin in Srieden! euve Siinden find cudy vergeben,

DeeMarqus. -
Befande fich Dann EeinDeichtsWVater mit auf dem Schifie2 Denn
man 1affer ¢6 i fonft nicht gerne an dergleichen Seuten feplony.

Don Lazardjel Sy 21 ncuaLa nd s
oRBir hatten deven jrow auf unferm Schiffe gehabr.  Der eine as

bet war geftorben, und dev andere [ag tddtlich Eeanct Darnicder, in feines,
Cajute. i : bt At \ :
215 idh wieder ein Glag TBein in der Hanbd atte, Fam ein Corpo-
ral ju miv-hinab, munbat«,'ﬁ?}%b_qul}ﬁ} b?g ich bep, = grofjer G5 Q?bt'
trincEen Fonte, fiele aud) vormiv nieder, und bar, idymodre feine B:idhe.
anbdren. Da befeuffaere ev unter andern bitterl dy, Daf er cine it aufz
etlegte Peenitents mcht exfiiler.  Cr batte nemlich. ene ABalljabrr ju
Unfeves Lieben Frauen nach Lorero thun fpollen, auch-ehemale . [- gone;
beit genug gehade; folches ju exfillen , und s codymicht gethan,  Fisor
aber Eonteer nicht mebr, Da ev. Die ABallfaber.getne aptr:fan usdwerridys,
ten folte. Sudem fprach ich, becrunclener Welfe: Ey jolte nach Com-
poftel sum Leichnam des seil, Jacobi geben, dafeene er nichenadh
Loretto Eornmen tonte.. 2Ach 1 fogle et hievauf, nut viclem Seuffgen;
“Jcb wolte diefe Penitens gerite erfllens aflein 1ch'febe ja,in denm
Suftand , worinmen wir und Definden , Feine ¥11Sglich Ecic -darsy.:
Ciun woblan! varfebte id) : S50 wiffer dann, daf das bitcere YD af#:
fer des Wecres , woelches wir bald werden trincen milifen , sur
Diffung und Genugrbuung vor glle Zuch auferleate Yalifabs
ten dienen wird. WOﬂctht aber bier auf dec YDRIe noch etners
guten Teunck Vein thun, 10 fan Fud foldyes ebenfalls niche
fsbaden, . $ierzu lief fich Det Corporal. bewegen , und wi trunchen sis
Res mis einander.  ndem abes wuyde unfer SciiFauf tinen ?{g?w
$40)las
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ofchlagen, wovon e8 [Kheiterte. Dev Schlag war gans erfchrectich.
_f&as Sy puellete gurticke; und docy nodh etlichemal auf den Felfen,
bifs ¢s endlich , gans have an den Felien , anfieng fo vieles Taffer ju
{chopffen , Dap 6 fincken mufte, £ was vor ein erferecEliches Jesters
Sefbrep wav da nicht jubdeen, unter alien, die da umPormmen und et
fauffen, oder in Das Mecx fpringen muften, in der Hoffaung , .iht Leben
ourd) Sdymiminen ju retten,  Die Wornehmiten und Anfehukichften
Des Schiffes batten fich fchon des Nachend, und Kahns bemadhtiget.
D fogeftaleen Sachen fprang idy eiligft die Seeppe des fincEenden
Shifies hinauf, 109 midh) gant nackend aus, w1 ermifdyte, u meinem
groft:n Sfticke et Bret, mit dem icy midying Meer ftileate, indetm ich
Jdwch fefb an Daffelbe hiele. €8 gelunge miv.audy, Darnit an einen, im
MReer varburgenen, Strom ju Fommen ;. derady bemn feften Lande 3,
L und indaffelbe hinein gieng., . DieferSitrom 303 mich mit fich fort, und
Atiebe-mid) 1o aveif,. bifi:ich batb rodt im-Schiiff ;: Mug, und Aaffece
Strduchern mit mengm Brete frecken Llieh, dodh o Daf ich pun nicdh¢
unteegeben und verfingben Fonte ; wie idh dann audy gat bald mercEte,daf
ich it Suichers Noeten wimgsben, uodin diefelve gesathentoat,
: o Dee Marquis:
U arim it es' febe i, wann tiau, aud in dehen defperateften
:umﬁ&‘nbgn, vert Math niche adnglich fi~cben laffet, fondern defien nody
foviel ubrigbehdlt, 0af man eine folche Refolution faffen Ban, 1wie.¢s die
eit exfordert.  Davurd) hat fidy Thon mandyer geretcet, unb dem Tobe
aus dem Rachen 1:ever 16 geriffen, g
£t Yot iz wekim oie 0@ Lazarillos - ,
g Geftade ; wobin nudy ver Stront und die ABellen gereieben,
arvon dem Felfen; an veldyemwiy Sdifibeuch gelitten hatten, sient:
lidyreit gnfernet, nd:idybabe niemalen gebdvet, vaf fonft jerhand dore
alen, . die fidy auf dem Schiffe-befunpen, wave gev:teet worden. Nach
Berlanffetl. Stunden; als dasMcer, und oy die Wellen ves Stroms,
,%}ubct fiile waven , Famen vie/§ifcher , um ju febear, 1was etroa it ihre
ese modhte cingegangen fepn. Anfanglich , wiefie mich ewbliceen, biels
&en,fie mich vot emnen MeersMann , weil mein-ganges’ Leib von Sehilfy
Hab Robe ; Mub undander Gias , iber wdtiser bedece gewefen. Se
~30gen mich derobalben mit Haacker qus dan ABi(fer, Wid wULdEN von
ihrem %r_rt;tmm befusper, nashdem fie midy wohl angeRben, und_genau
V. Theil, Revvers biteachs

»
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: Betrachtes hatten.  lein die Figur , welche ich Damals madhte, gab ify

“nen Yntaf ju einem leichefertigen und wunderlichen Einfall, denfic auch
* Balbbernady ingBercE vichteten,  Tndeffenitiivsten fie mich) fo, dag der
Kopffunten Eamr, und die Deite oben, umdadurch ju madyen, dag das
SeesTWaffer, weldyes ich-in mich gefchlucket; toieder von mit Fommen
mddhte; soorauf idy-anfieng, MevcEmabledes Lebens-von mir 5u geben,
und fiefrugen michin ihve Ditten.  Hiefelbfi erholte ich mich nach und
nadh , fienge an , mein:gehadtes abermaliges:groffes UngliicE bitterlich ju
Beroeinen , und jubeFlagen’; abfondeclich, dag ich das: auf ¢inmal twies
devverlohren, wasithbinnen einer Seit von drepen Fahren, mit o vies
fer Mithe und Acbeit, jufammen gebrache-hatte.  An fatt aber , daf
- Dasbife antvefende Fifdyer-Bolef haste Mitleyden mit miv haben follen,
trat einer:, weldyet der Sehlimmite nnd Leichfertigfte unter aflen gemefen,
3u i, und fovad) : SeydavillEommen , imein Seve Nieer-Tjann !
Z Snnec. Tght uns nichit etvwoas neues erseblen; von {olchen Dingen,
die untec Yeers W3 fnnesn und NieerrVundern in-der Tieffe des
« Wjeeres.uorgeben 2 Aufoiefe hidhnife Frage antworteteichund fprady:
Jebbin Erin D eers iTanm, fondirn ein Jenfchwic Tfbr, weldyes
b insgefamme- gav vaobl-bdret und febers Yas, ein Nienfeh ?
fagte Der-Sifcher,, du bift ein NjeersNTann, oder-ein NigerLPunder,

eines odet das andere, wie du diclj etwa magft nennen wollen, . -
itelermeile traten die-andern audy heriu;und forachen; Scb fege
obne allem Sweiffel ein Yjeersti3ann. . Desmwegen fienge ich an,wohf
‘sansigmal nadyeinander ju. fdweren , Dag.idh ein Menjch, eben fo gut,
wie Der Sobn des beften Spaniers-fepn Tonte s wie idjdann aud) eine
Srau und Kinder in Spanien hattes - Railonnire nidye 3u viel, fagte
Der fchlimmite SalgensBogel unter ihuen, dubifk ein Nieerstiann,
und swar der abfdyenlichfie: unter alfen Meer4Wanneen. 0o
du dasniche-bekenneft, und niche. fehwoeigeft, fo voollen Wit didh
fchiachten und einfalsen, eben >, wicvir esmit unfern eers Sis
fcben. susbaleen pflegen:, die wir nidst gleich. frifdhy. confumiren
ESnnen. Dennoch wolteidy sodyweiter veden;. alleindew gottlofe Kerl
3og ¢in Meffer herfil, und gieng dawit aufmicy (0§, chen-als ob er midy
mivcElich fcblachten roolte.  Derolalben: fhieg ich Maufeftille, und
maufte mich entjchliefen, su fepr, alled;, 1as fie verlangten, Deer-Nans,

Meer ABunder, Meee-Fifch oder gar cin Hering:.
Subeffen wafte ich 10d) icht; wa alies Disfes hinaus twolte ? m;:i‘n
: q
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abier Dody gat bald Fliigerin dev Sadye, alf ich fabe, daf die Jifdher
tine groﬁ? Kufe becbey bradyten, vie fie mit FWaffer anfillleten. Dich
utmbiillzten fie mit ©hilff, RNobe, Grag und Mg, oder Mook,  Das
Haar meines Hauptes warohnedif [hon lang genug, ‘und bas Barte
agv ebenfalls , nach Proporrion.  Qennodh flochten fie miv qudy”
Sehilfy, Robe undMood in beydes hinein, aufdag ich vollends recs
ild und ungeftalt ausieben michte. Das, was fietnivumden Lt here
utt gemaehet, banden fie mir Seyicen fefte, Devgeftalt, Dag ich nidhes alg
Das Haupt feey batte, und einem wafren Monftro gleich fabe. :
3n folcyem Suftand fegten fie mich auf ten Baudy hinein in dle
Kufe, weldye siemlic platt und oval geswefen. -2 meine File banden
412 Den Schans von ‘einem groffen Meer'Fifdy.  Diein Kopff bielte
fidh auffer dem FBaffer, vecmiteelft einer Stiige, daran evfag, und anges
bunden war; ie tann audy vev Leib unterftiiet gerveten, Dodyfo, daf
Bag WBaffer tiber ureinem Ritchen jufammen gieng.  Auch.mardie Sty
&t aufweldyer idy mit vem-$Hals laa, o eingerichtet, Dag id) den Kopfy
in bas Wafer neigentonte. Ju oldhem Snve. hatten fiemie etnenSitrick
utm den Kopif gemadyet, dev-in Waffer unter meinem £eib binsund hine
&en an dev Kufe ju einem Loty mwisver heraus gieng.  So offt fie nup
an Diefem Stuck jogen, mufte fidh mein Kopffin Das Waffer neigen.
@charqurs.

.. Erfeheectlich ift e, daf Menfehen mit Menfchen , ja Lands-Laite
it Eanb5=2¢uten, auf cine fo verfludhre vt umgehen undverfabren Edns
nen.  Gleichmie e aber gar viele eute giebet, Die anbers nidht, als nug
Dem dufferlichen Anfetyen nach, Men(chen , im Nbrigen aber eingefleifchre
Seuffelfiod. Al bawatyre GOtt einen jedmeten, daf e mcht untep
Die ande foldyer gortlofen Buben gerathe, die Feine Compaflion mit €
Lenden tragen, fondern allen Mutbroillen mit thnen treiben.

_Don Lazarillo. i
Auf diefe Weife Flyeteman mich innriteiedenen Spanifhen Gee
Senben und Fleinen Qrtcbu berum, 'ﬁnbnig‘.ma% vov einen Neer-Nann
gusgegeben, den man bors Gfd fehen fief, - Qer mich feben twolte, det
beallte ohngefdhe ache Pennige ;womit vie Fifcher gleichmobl febr oiel
eld verdienten: Sy, mofte veden; alg die eute hevbey lieffen, michu
ben. . Aber Deryenige Fifcher , roelcher ¢6 anffich genemmen, Die oo
: Reveyes 2 fung
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{ung von Meet,Manneen, und wie man mid) gefangen, andas Boldf ju
thun, seg allemal an dem Strick, fo offt idh den Dtund aufthat,dergeftalt,
pag mein Kopffin das FBaffer getaudhet wurde, wie ¢in Frofth, undiidy
fahe mich endlich genidthiget, ju fchrosigen, aus Jueht, idh) mochte 1oidris
gen Falls, exfticfen muffen. ;
Mittlerroeile freucten fich die Fifeher vecht berslich dardber , als fie
faben, Dag ihre Invention und Veteirgerey o teefflic) von {tatten gieng,
und ihnen jum Profic gereichte, befchlofen audy, mich nod) weiterin Spar
nien binein jufihren.  Su foldhen Eude meldeten fie fich allenthalber,
10 1ir hinEamen, bey DenenHerren von der Inquifition, und baten um
Exlaubnif, einen Sifch feben su faffen , des ein menfdliches Geficht habe.
Solche Srlaubnif exhielten fie gavleichtlich gegen einige Gefchenche. Alfp
fubrte tan mich, quf einem Kaven, it dev Kufe; noch an unterfchiedes
nen cten hecum, - Cine von denen Fifthern gab hierbey den Kuls
mann ab. - Gin anderer gieng bey dem Karen her) und toufte denen Seus
ten ¢ine Denge Lligen von mit uud andern MeersWundern jueryehlen.
Der Dritte aber faf bey mir auf dem Karen, und jog midy, vevmittelft
eg Sitricks , mirdem Kopff ing Waffer, fo offt icy reen toolfe, welche
Culaubnif iy fonft niemalen Hatte ; ald wann wir uns gank alleine be

fanden. _

Ginftmals fragte ich fie, und fitach : Yer Teuffel haceneh dann
die Gedanchen in den Ropff gefeset, dafich ¢in jeersTann feye?
e febet fa gar rwobl , und miffecin eurem Gewifjen ubecseuget
feyn , dafic ein Nenfdy bin , indem ich effe teincbe und rede wie
ibr,  2Alfo follee ibr mich billig niche fo mdem Wafjer lie@en fiafs
fen, worinnen ich endlich verfaulen und umtommen mug. Scrweis
geja, autmortere mir bievauf mewt Hyiter, vann du nichts befjers,
ale diefes, vorsubringen und3u fagen weift. 0w wiffen beffer,
als du es felber wogift, voie ¢6 mit dir befchaffen ift:: Dubift obne
allem 3weiffel ein Sifch , und mﬁtb}ft,ﬂuben , Yann dunur 3voey
Stunden aufier dem Yaffec whreft.  Du folteft dem Simmel
danden , daf duin die Hindefolcher Leute gefallen bift , vie wit
find, und welche wiffen, wie man mit einem Y1, YOunder ums
gebenfolle.  Hieraufdurfite ith weiter nicht antrooreen , fondern mus
{te it 8 gefallen laffen ; ¢in eer Mann  und ein See/Fife u ey, o
lange 8 der immel geichehen lieh; Dapdiefe SotterBuben ihr verfludys
2o Spicl mit wiy toeiben Fonten 5 Sietvieben hievnechftiby beﬂ{eﬂ:’f‘gg;




‘Sefpdete mit mie, want wiv ung alleine befanden, und fungen dabey:
Eo'lebe , es lebeunfer See. Sifch! der uné su effen gicbet, obne dap
wirndthig baben 3u arbeiten, und es uns fauer wevden 3u laffen.
Enolid) Eamen v an ein gerwiffes Ort, 1o fich verfchiedene Studene
ten befanven, Die mich , indem fie mich bors Geld sufehen beFamien, ein
mwenig genauer betrachreten dadann einet unter ifnen fprady : Das ift
¢eben fo wenig ein wabrbaffeer NJeersWiann,, als ich einer bin, Bs
ift Decctigerey damic, und man foltedie Schelme, weldhe ein dets
gleichen Spiel treiben , billig sur bebSrigen Straffe sieben.  Mein
SHiiter wolte dem Studenifen, Dex alfo tedete, widerfprechen , und dats
ubzr geriethen bepde Parthenen an einander, undidy batte groffe Hoffs
nung , befrepet ju werden. © llein es gelungedenen Fifchern dennoch, ju
behaupten , a ich ein Nieer-Mann fepe, und fie triebenihre Scheltres
1y noch etliche Tage mi¢ miv , bifich in eine frarcEe Obnmadhet geriethe.
Das rourden die Fifcher gewabr, sogenmidh gefehivindeaus dem IBaf
fer ;' ielten mich auch roivcFlich vor todt; weshalb fie gewaltig lamen-
trfen, -alg tiber eirien‘groffen Betluft ;- den- fie an miverlitten. " Yuf
Daf aber, durch meinenvermepnten Todt, hrBetrug nicht mochte offens
bar werden, befchloffen fie, mich in cinen Sack ju feecken, und midy
0e8 Nachts in emen Fluf jumwerffen. S ward auch wivcklich in den
Sacf geftecfet, und auf eines bon detien beyden Maulthieren geladen,
diebifhero den Kaven, it der Kufegezogen.  Fndem fic aber fo mit wiie
foremavfchivten, Pam ichtoieder jutmiv felber, und fpiitee gar wobl, daf
idh) aus dem Waffer heraus war 5 allein ich Fonte Hicht Legreifien, ‘1o
idh) mich befande,” ober wobin man midy Brachte.  Dodh es flunde niche
langean, fo hirteidy, dafdie Schelmeuntereinandet prachen: Yann
wit unfern todten Nieer - Niann in den Sluf werffen, o miifen
wiv einen febr. tisfen e darsy quserweblen , damiter niche 1o
Leichelich gefunden werde,  Der anere hingegen fprach: TOIr wols
len ibm cinen grofen Seein an den B als hingen, damit erbefidndig,
-auf dem.Brund bleibe, - Ausiefem Difcurs erfannte ich, wasfie mic
miv madyen wolten,  Fnbem id) aber die Giefaht betrachtete, Worinnen
ich mich befande,, hirte ich Dag Gerdufdy pon verfchiedenen Leten, woels,
dhe bep mit vorbey giengen, weshalb ich anfieng, aus allen Kedffeen i
{dhrepen: 2Ach belfft miv, underretteemich aus denen Handen meds
Mer Y3dcder, . ¢ il :
Die, wilche votbey paliicten taven julkement die Patrouille; el
‘ Reyvere 3 the
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Hedes Nadhts auf dem Lande.herum.gehen, die Strafje von Rdubern
undMsrdernrein 3u halten. - Sobald diefe tein Sefchrey. vevnabmen,
-umgaben fiz Dag Maulthier, auf weldhem ich indem Sacklag , und hiels
tanauehdiean , fofic) dabey befanden. Sie Sfineten den-Sacf, und
fanben mich Davmuien , wie cinen armen Srockfih. Devobalben fie
widh , meineGiihrer unddas Maulthier ;, aneinen fidyevn Ove bracheen.

Die Fifcher waren, bey ogeftalten Sachen, gang rafend, fid) gefangen,
und mich Dargepen in Freyheit gefeset su fehen.  Der dritte Galgen-Boe

gel, mit Dens andern Maulthier, wurde ebenfalls. gar bald herbep gebolet,
und aliedren Fifcher muften ,bif jur tweitern Unterfuchung der Sache,
inein finfreves Yoch roanders. . Unterdeffen. fanden fid) Chriftliche Heve
B, die fish meiner exbarmien, und micy mit Kleidern verfahen,naddens
fie gebdret ; toiees mivgegangenivar. Die Fifcherihres Ores geftune

Den gleich bep Dex exften Berhor alles, wag fie mit miv-vorgenommen hats
ten, toaren aud) fo tumm, bofhafit und unverfchimt, daf fie vorgaben,
wie fie mich wivcElich vor einen MeerMann bielten , tweil fie mich im
SRaffer, mitten unter Dicken Sehilff-und Rohr.gefurden hitten. Allein
DieNichter, weldye fich tber diefis unverfehdmee Wefen dever dren Schels
sme gewaitg eejlienten und drgevten, flleten.ein gans gevedytes Urtheil
inver Sache. - Solchem Urtheil juFolge beFam ein jedmeder von ihnen
Brephundert Sitveiche mue dex Peirfche, und fie wurden audy auf thre eans
e febeng:eit ju denen Galéeren condemnivef, - Mie ward alles Seld
gegeben, was fie turch den mif wir gePielten Defrug perdisnet, und fie
noch bey fich hatten, Dasfich tiber achtzig Nibl. belielt. - Die Nichter vor
fich aber bebielcen Die bepden Maulehrere, fame dewn Karen.

. Der Marquis.

: & find febraeedbte Richtersu nennen,die Ghr, mein Freund Laza-
sillo !:aamgncbsg agnbtm Ore nicht rotiedet gefnden und angerrofien bas
Ben, 100 fie gerne alles, vor fich gant allsin, nehmen td behalten. €8 ware
el gewefen,wann die Schelmerep und die Bofbeit,fodiegortlofenSifcher
wit Suc getrieben, gans und gav unentdecks und ungefivafft geblieben
rodng, il o8 in einem fehr tummen und fredyen Deginnen beftanden,
urio man bat and) groffe Nibe 3u glauben, Daf alles fo'wahy fene, tie

Sht e8 erjehlet. g o
0 Don Lazarillo. &
it den Silde, teldhes idh nunmehro, dusch den 3 ¢¢bf;§ra§‘3
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giitigen Yusfpruch dever: Nidyter beformmen hatte. ;- mie aber, i dev
That, fouer genug ju derdienen worden war, begab ich midy nady
Villadolid - und’ bevtrepnte Peine’ getinge Sreuve' 3u Baben - wann i)
“tneine Geau,unddie beyden Qinder, nods atn Leben finven: mieve. By
meiner Anbunfit bingegen vernabm ich TWundersDinige ;- dle: mich aufd
neue:in D¢’ groffefte Detrabnif fivsten.  Meine Sraw' hatee nem:
Ticly etnen-andeen SNann genommen, und {agtun in denen Sechsiwothen.
Duchar esfhon u Valladolid befanng wotden, Dofmon:midy al8 ein
Meec-Moniftrum hevum gefilhver, . Dennichmuftedenen Richtern nicht
nue tieinen Samen ; fondeen: audyaffe it meinee Peelon: verEntipfte
Umfbinde fagens dofich dann das Geviichte, von meiner gehablen fes-
“terny; gang-ecfchrectlichen, Avanture (hon allenthalben hecum ausgebreis
tetjnd auchy; wiegefage, woblacht Sage eher als idy, nady Vallodolid
gefomtaen oaty. PIBOUDARINGY | (L0 ¢
| Demopngeachiet; was icl von tmeinies Feauen hdrte, dah fie tiennte
 lidy verheyraehet feye, und cben Jeso @echsroothen halte, gieng icl ju ihy,
Sobald Sie mich esblichte; fieng fie an; gant entfeslich qu fhreven, und
brac) indie Worte aus: Manichaffe Bicfen Siee- Sifeh, divfes ieers
Monftrum , undabfchenliche Geficht: gefcywinde von ihir binaus,
g)o #i_d)t., fo fpringe ich anf, und Erage ibm dic Augen aus dem
Bopff b8 1 f 0L

- ) Marquis. ,
Sehe ba ' bagifE ein flicevefflich: Vewillfomimungg:Compliment
geioefen; und e beftdtige Die TWaheheity Daf vie et andy in folchen Ger
wiithern, Die ehemals am beften miteinanber harmoiitet; eine fehr groffi
;Betangewng madyen, wnd en Saamen ves Feindfehafft sroifchenihren
veuen Eans. . :

: ‘Don Lazarillbe. . i
Auf dicfe barte:Reden meiner: genyefen on Frawantiwortete idh gang
Selaffen, und it dev grdfen Gedirkt 2 Y facbre , fprad idh, meine
Sreundin ! ibeeeiler Luehy niche fo. fefye im Forn, und wann: Jhe
midy nidht mebroor cuern Wiann. erkennet, {orerbenne ich auch
e aveiter nicht vor meine Sran.  Tgndeffen verlange ich meine
Tocbrer und meinenSobn vonsBuds ~Digraufgab fiemi ju exken:
Ren, Dag vey Sobn geltorden fepw.. - Die, Todbter Filissgen il fie ;gu
nidhe




aid)t oggenttba(tm, Daferne fie nut wifte, Dag ich fic eniehren und vov fie
vgin Eonte, s : Tl Y

- it Diefer Defecheid gleng ich.von dannen, und nahm mic vot,
~eitie Klage wider meine Ftau anpuftellen, within | fie3u jwingem , Daf
fiemich wieder annebmen, Denaber, foeldyon fie in meinet 2broefenheit
gehenrathet , fabren lafen mifte.  Allein gewiffe chemalige Dekannre,
woruntes fich ¢in paar Advocaten befanden, widetriethen mir foldyes,
und fagten: S folee die Beftiegehenlaffen, Dargegen abec Satisfaftion
Degroegen verlangen, weil fie eingn andets gebeprathet, und da Eone
¢ ich gav eichtiicy cine Pfe:fie [dhueiden von etlich hundert Thalens mal
fen Dty fo fie-geheprachet s Mamens Lorenzo, ¢in Tann pon einem
fehr guten Vermigen gewefen. Hierju entfchlofe ich mid). DieKlage
gviDer meine Geau, und thren Lorenzo,, ward inmeinem Teamen b dris
gen Orts angebracht.  Mein Advocar machre miv anfanglich: weif,; 6
folte midy.;;bifiau ver Sathe Aussang / nicht filnfy Thaler foften, und
Diefes wenige Gald wate gladyiam:der Saawe , wodwkdh-ich eine ans
fehnliche Summa , gowinnen Fonce. . Jcy brahrees aud 1o weit, bins
nen einer 3eit von vierjehen Tagen ; Dag meine gervefene. Fraw , und; iht
Lorenzo, afg Yeute , Di¢ in-inem wircElichen Ehebrod) mic cinandes
febten, bep Nache-Seir'; - im Eleffen Hemde; -qus dem Bette geholes
wurden.  Denallem ohrgeadytet biEamen bie Sachen bald heritad) #in
gang andered 2Anfeben.  Mein Adyocat, ber Procurator, aud die Pro-
tonotarii und Auarii fe e mit Den Beutel gemalti, und wiefie deffen
SchwadyemercEten, wurdedas -xck febe [augfam gettieben. — Dat
gegen fandenunmehro die Defenfion bes Lorenzo LD Mtk gemifenen
Grau defto me'r flatt, wakfiex purchaniehnlidye Geichencie; von Seis
fen bes Eorenzo, unterftisetwurde. ~ 518 fam endlich fo weit, pag
Lorenzo, und meine gemefine Srau, des Arreftes gegen Caution wlaffen
pourden.  Leslich fiel Das Wrtheil gang und gar widse mich aus, als e
nen Mann , Dex feine Frau bdglidy verlaffernt; nachbero aber eine unges
gritndete Kingeroider fie angeftellet, anch getrachtes bdte , foldpe' Klage
mit falfcen Seugnifen suuncerftisen. Soldyetnad) wirdeidyjur Bs
gablung afler verurfachten Procefs - Koftin conderiniret, auch dag i

Kiechen-Bue thun, undmeinem Segentheil sin Reryrphung bitten folte.
B¢l idh aber die Procefs-Koften niche bejabilen Fonite, waxd ihir audynod
die Werbannung.qus Valladolid juerkannt, dergeftalt, vag-idycine abew
malige, bbeisaurige, ABanvit{dafit antvecen e, " :Det
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" Der Marquis. : :
Diecaus flisffet die guteLefire, Daf man fich febe toobl BedencFen, und
e reifflich iberlegen folle ehe mag eine Rlage anftallet,vieju tineni largwies
sigen u,Foftbacen Procels ausfdylagen Fan. Denn cghat fich bas fogenanme
te Noche, und dey ganhe Modus procedendi, inRechtsamn Procefs- S
chen, Leider ! an gar diclen Oyren in‘eine puve Rabulifteren verranvelt,
Diegerechtefie Sachetivd bifitoeilenumgeFehrt,6. inUntedhevermondels.
Dod) fehe. ich auch mieht , warum eine Svan nidht einen anveen Mantt
habe nehmen Edonen, nachdem Bhroon ibe gegangen, undineerhalh trep
Jabren nicht vor fie geforget, and ihr wobl nicht einmal: gefchr cben unp
woch Dar;u felbsv,binnen.der Sit, ey Snvianifche Weibevgehabt.
 F3 Don Lazarillo. -~ i
€y 008 toufte fie ja nicht , ‘daf ich unter des Seit Mich joepmal in
Weft-Jnvien verheprathet.  Gefchricben batte idh ibe freplich niche, vie
gante it fibet, ba idy mich albwefend befunden, nbeffen batte fiedoch
nicht um bebdrige Celaubnif, fidy mit einem andéen 1 verehligen angefis
¢hst, fondern vorgegebam, tchféye tode, und fie eineWiirrwe,
Batin diefes ift ), fo batee fis frenhich nodh focit fcharffer, als g+fdhes
Ben ift, angefeen werden Ednnen.  Gleichmie abey Procefle offters ibee
befondere Fata fhaben 7, UND wider aller AB:1t Wermuthen gars anders
Qustalien ; als man fich angebifdet; alfo 1ft e audh bier gefcheben, Dai

eute §rau iber Cudy teimphiven e , ‘toeil vielicyt det Hmmmel
Gudy, wegen derer beypen eiber, die Shr in Wit Sndien gehenrathity
befteafren wolien,
Don Lazarillo. el gk
Dem feye wie ifm mwolle , fo mufte.ich mit ¢8 gefallen Iagcgp obets
™Mal8 ju ywanDern, und nabmy mif einem feeren Beutel, den ¢g nach
Madrir. . Sy mufte berteln; allenthalben , wo-idy hinfam, und erjeblee
Denen Qeuten meine gehabren UngliicEs, Galle.  Einige nun trugen Coms
affion mit mit ;, andere hingegen fpotteten meinet, bielten mich auch,in
errachtung vieler Dinge, vor einen Lianer, . Dod flofen mit die Gas
i und dag llmofen reidhhicy u, Devoeftalt, Dok ¢8; it weder an E‘Eﬂ'm
Hodh an SpincFen feblte, und mein leerer'®3:(D,°B utel wurde audy allges
Mad) ricder angefliliet, D¢ woblfele Ieir sonibuirfe viel DaTyu. ’Qng
V. Theil, S896688 Weins
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OBein-Refe mat felbiged Fahe dertmnagen teich , daf man mir faft an allen
S hiteen, oo ich nur antlopfyte, su rrincfen gab, oder midh dedh fragte , ob
ich trincfen mwolte 2 Yufdiefe Weife befam idh alle Tage einen guten
Rouldh, Dermachte, Dad ich meincs Elendes vergaf, und mir einbil:
Dete, ob hétre ich Urfache genug, bep Diefen Leben vergnuigt 3u fep.
Der Marquis. :
| &3 ift Die et und Natur-es Ting, daf er teiche und vermdgende
: Leute, die deffen suoiel geniefien, und ihn alljuehy trincfen, arm oder un-
‘ gefund madyer; Yvme hingegen vergriigt, yoeil fie gemeiniglich ihrer Ans
muth, und ihres Elended vergeffen , wann fie bifwelen Gelegeneit fins
Den, fich Davinnen yu bevaufthen. €4 ift aud)ydie Condition eines avimer
SBettlars, der-Gelegenheif hat, feinen Chagrin, Elend und Kummer im
S3Bein gleichiam ju evidufien, in DerThat viel beffer., al8 eines. Reidyen
feine , Det Fein vergniigtes Herke hat , geibig ift, und nimmer fatt wird,
ErancE ift, und nichts genieGen Ean, oder wobl gar mit Melancholie ber
bafftet, und fich endlich fesber Dag Leben nimme, : ;
aentasDonnkazanlic g oauiee nr sau 0
Dentoch bemithete ich-micy, midh ded DettlersLebens, o viel alg
mdglich,- wieder su-entichlagen, mweshalb idh miv, af3 ich ju Madrirans
fangte, einen Strick Eauffte, und mid) damit unter diejenigen fielire, wels
' e gefiudyet und geruffen merden, wann man jemanden 1othighat,. ets
1 was ouf einem Schub-Karrn ju fahren, oder ju tragen, weldbe Sattung,
! von Menfchen, an.einigen Orten, Sonnen Driider genannt werden,,
feil fiz Offters siemlich mifig ander Sonnegu fichen odey jufigen pies
gen. D¢ erfte Peefon, melche mich u ihrem Dienfte bv.rlan,qte,r iht ¢te.
as weajutragen, war ¢in MNAxgen ohngefdhr von adhtjehen Faljren,die
¢ben (o beifig und anddghtig ausfabe, wie eine Nonne. . Sie fprady, i)
folteihrfolgen,wann id) etwas verdienen roolte; und wie ichdarjn gleich.
willig wat, fthreefie midh duedy fo viele Strafin; Vaf idh glanbee , ob.
gooite Der ABeg garfein Cndenehmen.. Eublich Famen toir anein Hous,.
idem fich Muficbefande, nadyr:lcher mebe als smantio Paar Mannss -
and Me bsPerfonen tankten, und-daraus crfanute ich; daf ¢é efn Bor-
del fepe: - Das Midaen fragte mich; ob ich, vormeineSNibe; gleich auf
der Stelle wolte bigablt fepn? Fch antiortete, ‘wad mafien id) meine
Bejahling evroartete , oann wirda waren , wWohm Dc_rfclbm ibe Pa-
quiet traaen folte  Alfo hubichdas Paquet auf, und fie flres mich Igg
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an dag hot von Guadalvara, wofi:, ihrem Borgeren nadh fihin eine
Kurfche fesen woles, um ten FibymarcEt in Negera it befuchen, @aﬁ
Paquet, o id) frug, t0ar aax uidye idymer, uad bejiunve aus Slafgen mit
Sdymincfe, und mwobltischenden IBaffetn, Seiffen-Kugeln unt Porama-
den.” Unter WBegeserfube ich, dag dicfe Weibs-Petfon fdyon brep e
lang Diefe MNabvag tried, und vag Huren-HandwereE jualidy. - Dee
Lufte, fomich vecflibite, fprach fie jumit, war ein Capitain in Sevi-
lien, wo ich gebobren-bin, - Per recommendirte michy an eine alte
Srau, bey der ich) febr wobl verforget wurde, mitallen YTothroeny
digtetten. Lin junger Cavalier nalym mich wieder von Otefer §rau,
und unterbielt mich, eine Seitlang, 3u feinem DVergnligen , bif ec
ftarb, und mireine feine Summa Beldes vermacee ¢, von fechse
bundert Thalern , die ity audy gang vichrig erbalten.  Bleichvoie
iy aber Oes Arbeitens ungewobnt gevoefen 5 alfo sebree ich (o lans
ge von diefen Geld, und legte die Hande inden Schoofi, bif mir
niche mebr als noch dreyfig Thaler davon ubrig geblicben,  Dg
giengen mit endlich die Augen avf, und ich fieng an , auf etwoag
bedachesu feyn, womit ich midy etnebren ESnte.  Yiein Scbicks
fal fibree mich 3u der Profeflion, die ich gegenwartig creibe,und idy
befinde midh dabey noeb fo siemlich wobl, :

. Water otefer Eejeblimg Tangren mwir beyder Rutfche an, weldye bea
vt war, gleih abjugehen.  Sch L:gte i dic Kutidye, masich trug, und
berlanate Datsegen meinen Yobn 5 allein mag geichabe ? Dag unpers
fthamee Monch iprach : a, gans geene will ich dich besablen. Mif
Diefen ABorten bube fie ben e in dre $Hdhe, und gab it eme dermaf:
fen erfchrecEnche Maulfchette, oaf ich oadon jur C:den fiele; wobey fie
annodh fagte = Du §legel ! bift du o unverniingfrig , daf du vom

« Leurten meiner Profeflion Gel forderft. TJcb babe dich ya gefrar
get, ¢he Wit aus meinem Quattier mit einander gegangen find, ob
Ou gleich auf der Srelle wolteft bezabler fegn, und da roliedeft diz
fchon fepn contentirer worden, dafernc du Elug gewefen wireft,
=30 Demt Atigenblict, ba'ich tody auf ver Erde ba lag, fprang fie auf die
Kutfdye , fo lescht und gefchrinve 1wie ein Mely, und ltef mich , vollee
Sdympff und Schanbde, wider aufund va fehen. _Die Kutiche fubre
fort, unD idh gieng juriicke nadh em SRarct , 1o mich diefe SHure abger
“holer; bey mivfelber fageribe: Wenn dic deine heusangefangene Hes
Diening ittt ghacklicherovoin frareen gitier, ale beute dev Anfang
: Se88660 2 geives
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gevoefen; 19 wird mic demEnde des. Jabres febi: wenig Profit bers
ansEommen, z

Dree Marquis,

Das ift-ein jwar. veryweiffelcer , abew:ju- gleidher Seit- luftiger,
Sitreich ju nennen, und man evfiehet-queh-Davaus., mie weit fich dag
gnoerfchamee Wefen, Die Defperation und d'e Frerhheit , folcher ABeibs-
;D%refonen erftvectes, Die fich einmal.auf vas Huren - HandivereE geleges

R A nn ’ -

Don Lazarillo..

Daidh nodh auf dem RiicFmwege nach dem Marctt ju-war,, beges

gnete miv eine andere Kutfdhe, Dievon Alcala de Henarez fam. - Datine
nen befanden fich lauter Studenten,, Huren und Monche, bieinsgefams
abftiegen.. Ciner:von denen Mondhen ,, vorm Orden deg Hel, Franci-
Tei, fragte mich, ob id) wolfe feinen Bindel fragen, b.§indas Klofter,
dabin er gehvre 2 Feh forach a , und bildete miv. nichts meniger ein, als
DaBer mich besriigen folte , miedie gottlofis SHure ehen jeso.gethan hatte.
Do tude e mit-feimen Binvel auf die Sehultern, , und gk war besmafien
febroer ,, af ichibn Famm eragen Fote,  Dod fig. idh Auir:eg gefallen,
in dex Dofftung . daf ich gue wlire bejablet erden, . Das Kiofter lag
glemlidy entfernct; und ich fangee febr eymaider bep demfelben an.  ORie
mit nun der Nonch vie Laft wieder abiighin, fagteer, das baft duum
@Ores willen gethan,, giend hinein , tind-{chlof bie Thiive nadh ihm.
gu: dy Flopfite an die Thilre, wigimegen der Ehusbitter- avfmadyre,
und fragte, was:ich verlangte > i exseblte ichy, DAB ich<inem aus dom
Rivfter finen Biindel getragen - und meine Dejablung dafiiv verlangee.
Werairf fprach dee Thite - Hiiter:. Das wird die GOt vecgelten,,
weil wit arme Seure find, dig Eein®Beld baben, undnihts besabs
Ten,  Hremitfeblbeer die Thute wieder sit, und warngtpmich , ich fole
e nidt rviter anelopfiert . weil €8 2ben 260, bie Stunde, iz, daf bey
ihnen alles fille feon mifte. Widrigen Falls mirde ev heraus Fommien,,
. miv hundert Strelche geven-. :

Der Marquis.

Man-Ean. fidy ben Aubdrung: foleder- Qs'mbénmiwbeq; Ladyens
-ithsenthalten , yudes wirddas Spridywort: davurdh; bfdtiger ‘3)‘; :




dheg heiffet: Yer ﬁd)’wiﬂﬂwas machen 3u febicBenundsu fhaffen;
dev nebmies anumit: sSuren.und: miebdfen Pfaffen,. :

Don Lazarillo..

Diefer abermalige Jufalimadyte , vaf idh fafk in Stein-bermandelt:
sourde,  €in Abmer;, Dee-nichemweit vonder Thitve dis Klbfters: ftunde,.
forach sumic:. Y3ein Steund I Ououftfebr wobl thun:, ywanndu
Oeines K0eqes gibeft;  Denn diefe Patresriibren fein Geld an, und
lebennur von Allmofen., Sie mégenleben, wovon fievoollen; ver:
feste ic) hievauf, fo.verlange ich meinen:verdienten Lobi,. und bin
niche fchuidig., vor fieum{onfEswarbeiten,  Sich Hopfite audy nodh
mals fehe: ftavet an die Shtive;, und. wav: veller Sorn: Snbem:aber. Die
Q_burcgufg_ung 5 EFamiein grofiee,, fetter und ftavcker Frater heraus . der
nid) mit cinem Schlagnievesaufdie Sive worff, audh auf mich Enicte,-
1nd wiv, mit einem Srrick, wobl hundert Schligegab.. Aldann gieng.
&5 wigber hinein,,. und fehlof die. Thiire ju.. : :

Der Marquis. :

. Dan folte nifmermebe: megnen:,. vaffich devgleicien: Dinge i
Mbachen unbd geiftlichen Perfonen-eceignen Foucen.. - Sndeffen traen fie
fich oody wireElich ju , und e8 findet: aud. bey: vielin ergleichen. Louten
Weder: die Guvechtigheit. nodh die Barmbergigheit fatt.. :

Dbn Lazarillo..

Jth bliebs twob! einelalbe Sturoe Liegeny. ehecich von der-Cidessie:
Det aufftunde, fciate und veeflischte mern Unglick, fpradyoud),, indem
ich michwieder erhob . und bedachre ,, wag vot ein frarcer-Kerlibermich
gefommen war:: Diefer: groffe- Limmel wire weic: tauglicher dem
Bonig: als en Soldatsu dienen, an ftact daper bier ligger, und
vom: Allinofen lebet; ja. Oenen Armen. das: Drodfrift:. I fhal
auchall: Francifcaner-noy ‘Sr.«ullénggc',1uno-ntd)témﬂrbiggst’eute.. QJ}R
Dicfen Worten machte ich midy:aber audyqus dem Stanbe ;- maffen ich
befovate, DerLimnelimddyte nodh cinmal nier micyFommen , urd. mid)
«drger eractiten alguvor.. Audyhabe-icy nachharo-allemal cinen rechten
Schreckeund Abichen gehabe ;, wannidy.vecgleichen groffeund. frarcke:
Eratres gefehen habe..

S885888 3 Dex:
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et Marquss. ;

: CBoth Carolo V, fiefet man : Es habe ilym der Pater - General pon
Denen Francifcanern und Capucinern 310 und jroans'g tau‘end HNannee
aus Denenielben ju Soldaten offerivet, Deren Feiner uber victe'g, und
aud) Beiner unter jroey 6D jroangia Jabrer fepn folte. e ter Kave
fer habefich dafiir bedancfer, undgefagt: Tfcb verlange fie niche, voeil
idh auch, gang gewifi, 3toey und yroansig taufend Seldo R fjel has
ben mifte, um fiesuernebren,  Hierdurd) gabd v Kanfer ju verfies
Ten, DafDie Francifeaner und Capuciner gefcly frer waven :um Effen und
sumrincfen, algjur Avbeit.  Siefind qrm, das ift wahy, und naifen
alles erbetreln , wasfiehaben.  Yllem man darff fie cudy nicht leicht ofys
ne Gabegeheniaffen, und as Effen und Trincken betr:fft, fo leben fie
sobl. Daber, undweil fi: Sorgndof fid, Eommet ¢§, vagfoft bre
sueiftenunter ihnen grofi, ftarck undfett find. Dennody haben fie fonft
oiel aussuftehen, el fie weder Strimipfie, noch Hofen, nody leinmane
dene Hemder tragen, audy aufharten und rauben Betten fhlaffen, und
gingn Stein unter Dem Kopfi haben miffen.

Don Lazarillo.

Nody denfelben Tag wardich von emer alten Fran , dieich vor eine
anbadtige und fromme Matrone hiclte,angereder, urd gefrager, obidy iy
molte ¢inen Cofre in Dasg Haug einer von ihren Befrundinnen tragen,
wmeldhe nicht weit von der Stelle wobnre, Wo wir mireinander redeten ?
und fie bote mir, 3u clzicher Beit', oot meine SNihe ciren Real, oppop drep
gute Grofdhen.  Dag mwar mie elne febe angenelyne Offerte , unp die
fromme Stellung der Feau machte, 2afich gar Fein Mitraven in fie
Yeste. G anerortete pérobalbin der Frau, wos magen ich gans ils
fig und bereit darsu fepe s 00 ich gleich tn Der That devmaGen milve ger
tefen, Dag ich mich eher battewollon tragen laffen, ol8 iefber etmag tras
‘gen. o gieng ieh mit iy, und ludeden Cofre, vermitcelft meiries Strické,
auf meinen Ricken, Dex Cofre war grof, uno id) fande, dag idh eine
siemliche Caft an demfedben ju rragen hatee. “Die afte Frau fagte, ih
folite ja fein behutfam mit em Cofre umgehen, weif [auter Gldfer und
Phiolen, mit Foftbazen QBafftn, davintien wdren, G antwortete, fie
mddite datiie nicht foraen, UND At aud) nidht cinmal im Stande ; aer
{dminde Sehuitt ju thun , onderngieng fehr langfam; soell ich afljumid
gnd.matt gewefen. ;

oiBie
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YBie wic in das Haus Eamen, wolin 1) den Cofre feuy, ward et
it bieler Greude angenommen , abfonderlich von einer woblgeftalten
Kungfrau, welde fagte, fie welle den Cofre in it Cabinet fefen laffen.
¢y bradyte auch Den Cofre mivcElich hintin indag Cabiner, und die alte
gab ber Jungfrau den Sehluffel davu, fagende, fie folte ihn vermabrer,
biff fie von Segovia- juriicte Fommen wiltde, wobin fie veife, ihre CVer:
wandein ju befischen, und fie wolle in viersehen Tagen wiederFormmen.
%«rmit embraffirte Die Ylte die Funge, und ifchelte ihe noch etliche
ortein das Ot wovon diefe im Angeficht o roth murde, tie eine
NRofe-  Die Alte nabm hicenechit Abfyied von allen, dieim $Haufe roure
ven , baten audh die Eltern der Gurgfeau um Versepbung , wegen. de
Srevheit, die fie genommen.  Diefe hingegen offerirten der Alten ihe
Gantes Haug, und baten, fie mochte fich deffen nady ihrem IWobigefals
fen bedienen. ~ M meines Oves: gab die Alte den Real, unp fagte it
ebenfalls gang leife in-das Oht, ich modhre den andern Motgen  frihe
mied ¢ in ihr SHaug Eommen , Da fie miv Gelegenbeit an dieHand geben.
wolte, eben fo viel oiedey ju petdienen,

. WBex wa frober al8 idy und vergniigtet ¥ e gieng, jfbat-gang ets
mudet, und von denen befommenen Schldgen febe ibel jugsrichet , in
meine Hecbreg, wo idy eine qute Ybend-Mabljeit nadh meinem Verrds
gea that; mwobey, und die Nachr iiber , ich taufenverlen Butradhtungen
aber dieKreafit und Starck: des Gelded, voeden meinnes verdienten Reals
anftellete,  Denn Geld ift und bleibe die Lofung in dey ARelt ; ohneSeld
abet:ift und bedeutet der beffe Mann nich(s.

Der Marquis.

Das iff wohlmabe. - Aber ein gefchicEeer Mann, Beretivas geler::
net hat, Fan audh Seld verdienen', wannerchon arm ift,und wirbaben
unjeblig viele Erempel , Daf avme eute gu geoffem Geld und Suth ges
langet find ; worgegen mandyer Reicherveravnet unduSrunde gebet,.
Dergeftalt , dafnichts fidyered auf Gefo und NReichthumubauenift. Jns-
Defjen wollen wis dody dem lieben Geld eine Heine YobsRede balten, und
mitjenent fagen: Wer Geld hat , ifk leichter als: Der ABind , beberter
Al Roland , und: fHarcker alg Hereules, £ Geld! €5 pefchichet niche
“Shne Raifon , Dafdermeifte Theil verer Menfchen dich vor ihten GOt

alten: - Du bift die Urlachevielen 1bels, unvder Erfinder vicler Kiine
fie, auchvagjenige, weldyes madher, pagfiegniprerPesfeltion 9‘%‘335




Durch vich toerden DieWiffenichafften =ftimivet, und aud) wefl lcere
Mepnungen behauptet 5 die Stadte befetiger, und. farcke Shiirme
wiedet fbern Haufien gervorfens Konige:iche und Firftentitimer eabli-
petundgegriindet ; aber durch dich geben fiz audy dfters mieder ju Gruns
e und verlobren.  Durd) dich wird mandhe Fu- grean bey ihrer Ko s
heit erhalten, und durdh dich gehen aud viele Suaferfdafften verlobren.
Kurgufagen: €8 ift nichts idyroered index QBelt, Das dunicht- Lidhte
macheft.  Bor div ble:bet nichts verborgen, und du durdyvri: g-ft bie
dicfeften Mauern. Du viberfieigeft diehdheften Burae, oder ernicdris
geit fie, undmacheft fie wobl gar ju Eobenen.  Fa, 8 ift Bain Ybarued
fo tief, Den du micht augfullen Edneeft.  Allein es bleibet audy dicfes maly,
Dag du dennodh nidyt vermdgend bift, alledieyenigen , welch: 0 dy bfisen,
wabthafitig glickfelig ju machen, fondern ihrer vicle werden, 1hres
Ruchthums ohnaeachter , dennodh ven taufenderley Unfalien angefochs
ten, geplagefund befallen. So ift ¢8 eigentlich mit dem Sele be dyaffeny
mein Sreund Lazarillo!

: : Don Lazarillo. :

Den andern Morgen gieng idh indas Haus der alten Frau,, wie
fie miv foldyes befoblen hatee.  Diefelbve fprach su miv , 1ch wlre mig
ihe wieder indas Haus gehen, wobin idy geftern Den Cofre gebradht,
und foldyen wieder suruee bringen.  Ylfo giengen wir mit einander, uud
fie fagte juru Haarn des Haufes: Sie Lomme, ihren Cofre wicter ju
holen, roeil fie geftern, als fich Diefifbe anf D¢ Reife gemadber, ihre Wers
foandrin aug Segovia angetrofjen, Die eber geEommen wdare, fizin Ma-
drit ju befuchen.  Sie habe dexvhatbeti D Cofers augerblictlidy von
ndthen , um einiger Sachen willen, Die fich Davinnen befanden. Ve
Sodhter des Haufs gab der Alten alfobald den Sehiufff wieter, em-
braffirte Diefclbe audh, und Enfte fie, todh mit mebr Lebe u::d Affettion
alg Den Tag juvor.  Sie Febrten fih um, fageen i ander etwug sang
heimlich in Das Ohr, und balffen mir bepde Den Cofre quf den Rucken
beben, Jndem 1ch aber Die Treppe binunter gieng, lag mir cin Stecen
im Wege, ohne daf ich weif, wie er Dahin geFommen, Uber Diefen Stes
efen ftolperte idh, Devgeftalt, Dafmirdie Fuge ausgiengen, und ich rellete
mitdem Cofre, quf dem RucFen liegende, Die gange Sreppe hinab, bif
unten in Dag Haus , wo der Bater und die Murter von der Jungfran
flunden.  Bon denen Gefitigen Stdfen, weldye ey Cofie w%'t‘l?é.:

,,,,,,,,
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Stuffe jur andeen befatmy@isng.er auf, und man erblicte einen jur g
Galant daringen, mit eintem Dsgen an der Seite; vhre Mant L, in eirens
Campagnen-$Keid, 4nd Hofen von arinen Sammer.  Eine §ederhatte
er auf dem Dut, grinsfeidene Striimpffe mit atildenen Kuie Bdndetn,
und w:iffen Schusn.  Diefer Eroche augenblictl'ch aug vem Cofre here
aus, ftunde gaug; artia auf, rahm feinen Hut ab, madyte cine tiefe Reve-
reng, und wifthee jur Hausthiire hinaus.

Die Eltern der Sundfrau mwurden dureh diefen Anblick, sleichfams
in Stewn oermandelt, und i funde ebenfalls gant erflaunt da.  SYRie
abee Die Eltern von ifypey Betdubuna toiedet ein wenig gu-fich felbr fae
men, vufften fiz ohnoeyialich ey Sdhne herben, tie fie batten , und et-
sehiten thaen , 1ag fid jisgetragen. Diefemachtén einen grofien Lerm
Desmegen, uno lieffen nadh ibren Dezen, Lamen damithetbey , und
fhrien: Scblaget tobde! fcblagettodr! Sielieffen dem Galant nadh,
ber abes (chon etwas voraus harte, und nidhr mebr anjutrefien war. Die
Clreen ber Sungfrau lieffen nad ter alten SKupplerin, um fich an ihe ju
tachen.  Allein gleichiwie diefeden Lerm get dret, und Defien Urfadhe gae
toobl oufte: aliohattefie fidh, famtder Sochterveg SHoufes, durch eine
verborgene Thilee, fchyon davon gemade,

Soldyemnach fiele e aante Stuem auf midh , ver idh rody immee
gang betdubt da ftunde. . Das fchlimmfte bep der gargen Sady: woe
biecnechft vie'es, daf fich audy mebr alg ein Dufent gettlofe Gungen bey
Der DHausthyiire berum oecfammleren, von denen idy ge hmigen, gefrof

en, aefrabet; und bep benen Daaren gevaufiet wurde ; Da wir mitslers
12 (e Dit Sdhne qus Dem Haufe viele hefjtice Streiche mit denen fladyet
- Kiinenibrer Degen gaben. - Sp wairte s, biid) gans Keafftlo, und
faft ohne Dthem g lag. ~ Dennody hief ¢6 nodimmer, mar ofte mich
vollents tode fchlaaen. Eudlich aber traten die ECltern berbep , thafen
Denen, die mid jotibel trallirter;, Einhalr , filbeten mich in eine Srube,
N examinirten aufs genaniefte; D ich dann erzehlte, wie unjcbultig
ich jum Cofre gePormen mwar, Anfanag hielte 8 hare , biff fiz mir Glays
ben juftellcen, und fiemennten, 1y miifte abfolument mehr ABiffen:chaffe
um die Sadhe haben. Al ich aber meine Yusfage mit gar vielen Sehmillye
wen betheuerte, gaben fi fich jufrieden, lieffen mir auth Brod urd YBein

- geben,, dafl idh midy wieder etholen fonte, < Drnen Sdhnen des Hin'es

wufte ich vevjprechen, Dag id) mur ihner, etliche Sage nacheinanter, in tes
o Y. Theil, reeeee mn
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nen Straffen der Stadt, auf-und niedegehen wolte, um ju fehen, ob
v etwa den, im Cofre verftectt getoefenetd, Galant antreffen modhten,
: : Der Marquis.
C G beFlage Sudh, mein Greund Lazarillo! daf Jhtfo unfchuldige
Shlage befommen habt. ABas aber die Liebes-Intrigue g, im Cofre
verftectt getefenen, Galants mitdey Todyter Deg Haufes betrifit, o ifé
fie veche artig ju hdven , und dergleichen Ligh:s- Intriguen find Die [ifies
ften und engenchmften, wann fis nicht entdecket wwerden,
Don Lazarillo.

Gy mufte in dems Haufe bleiben, 1o fich diefe Avanture jugetragen,
#nd gienge 3wenTage, mitdenen Sohnen aug. dem Houle, auf denen
Gafenherum, obne, daf wiv jemanden exblictten, dev dem mehrbefage
ten Galane gleich gefehen hdtte. 2m Dritten Tage hingegen begegnete
ung der Bereuter, beydemich, {chon-eryehiter-maen, ehemals gervefen,
und der miv nachhero meine Kleider geftohlen. €t war jiemlich gut ge:
Fleidet, undEaum batte ich ihn in meinen Augen, fo befechloffe ich , mid)
an ihmzu rachen , weshall ich judenen bepden Burfchen , die fich bey mit
befanberr, fprady: Das it obnfeblbar derjenige , voeldyer in deim,
Cofre geftecer bat, Die bepden Briider wurden von der Ungeftiis
migteit Der Jugend ganglich beberrfchet , meghalb fie affobald in das
grofte %met getiethen , und den Dereutsr , vie vafende Hunde, anfies
fen. ie faffeten ihn b2p dem Kragen , und gaben ihm wobl taufend
Stdfe mit Denen Fiiffen, audh eben fo viele Schldge mit jufammen gebal=
feter Fauft: - Sie yogen ibn biernedft bey Denen Haaren , und fechleiffe
ten Denfelben gant exfehrectlich auf der Erde berum.  Einer von denen
Bepden Briidern wolte ihim den Degen durch den Leid floffen s ward abes
pon etlichen Minnern, dieherbey glauffen waren, daran verhindest.
Dargegen fdhickten fie nach denen Jultig-Bedienten , weldye fic) aud ein
fanden, und den Beveuter , oBerichon tiber Servalt und Unredyt Flage
ft, inArreftnabmen.  Dodh muften die bepden unbefonnenen Briider
audymit wandern , und find nicht eher lof gelaffen mworden , bif ihr Bar
ter Caution fiie fie geftellet. S meines Ort8 hatte midh in wabrender
Confufion qus dem Staube gemadyet, doch fo, dag id) Dag Spiel von
ferne mit anfehen, ‘audymidy gang fatt ladyen Eonte , al6 idh fahe , toie ¢6
Dem Beveutergieng; der wich fo empfindlich beleiviges, alé er miv meine
Sadyen geftoblen, o




OB
; DerMarquis, 1. i bo 08
Dennodyifted eine fchridde RNache vervzfetr’, Te Ght, thiein Freurd
Lazarillo ! an Dem Beventer ausgenbet. €8 bat Eud) jwar freplch
geichmeret 4 DB ¢t Cudh eure Kleider und efroas Seld geftohlen , habe
audy fonft noch gac viel dartiber erleiden und ausftehen mugen. Ylein
<G hictet Der Toth und Armueh, worinnen ev. geftcfet, etwas ju gue
te halren, undnunimiehro b:denckn follen , Da¢s eine langft geichehene
Sache epe, Diemannitht mehr rachen’ mifte. :
i+ -Don Lazarillo.

Man befinnet nicht alles fo, wiees nach denen Gbtclichen Seeen
fepn folre, und die Raghe fchmecker dem naruelichen Menfdhen wber bie
Naben{iife, ju weldyer-B.it und Stunde ex fie ivs IercE richten mag.

3 verbliebe noch etliche Tage ju Madrit, indetm 1d) bon einer Thile
£ jur andern , und von etnem Klofter jum andeen bettelte , wére audy,
il mir dag Betteln felye wobl von ftatten gieng , vieleicht noch {dngee
allva geblicben.  Abee ein andeves Bettler machte, daf ich metne Abs
veife aus Madric befdyleunigte. - Devfelbe ereblre; in Gefellichafft vevs
febicoener Dertler, voorunter ich mich befande, die Hiffotie von dem Cofre ;
aunod binsufigende : ABas mafen derjenige, weldhen man ing Gea
fangnig gefubret, feine Unfchuld berteen , und dargethan; dager in feie
nem O.uartier gemefen, alg fich die Begebenheir gugerragen , woedmegery
¥ Die Elrern und Brider ves verliebten Mivgens hitten Setisfaltion
geven miffen.  Dargegen fuchten Diefejeso einen Sehub-Karen-Fibrery
8der Cofre-uid Paquer-3rdger, det ihnen weif gemachet, ob fepe Der tnz
fthuldige det Galanr, den fie gefuchet, wid roann fi¢ denfelben fanden, wiles
Den fie thn ohnteblbar todt fehlagen. 2

%co'oufcn Difcurs fpisste ich die Ohten getvaltig , alé die Haupte
Pexfon, die evangienge.  Fcly legte mig, um tich unbefannt 3u machen,
ein Phafter auf das eine Auge, und lief meinen Bavt nach Mdndys:Ans
fcheren, Detgeftalt, Daf midh vielleicht meine leibliche Mutter, die mich jue
QBelt gebobren , in diefer Figur nidye gefannt hitte. Diermit gieng icy
aug Madrir, und begab mid) an dag Ort meiner @ebnsrt, um su fihen, ol
ich in Dex DUIhle, o0 ich war gejeuget worden, gliickfeliges fepn mdche,
al8 ich bifhero gerefen. = 4R

Jch paffirte dure das Efcurial, meldyes Gebdue die Srdfe und
Devtl hiese es Monarchen aneiget, dee ¢8 hat exbauen lafien.  Denn
TLeeege 2 o
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ob ¢8 gleid) nod) nidyt odllig ausgebanst gervejens fo Foute ¢8 doch fchon

ot das adyte Wuuber der ABelt geachter. werden.  Die Gegend jvar

100 Das Efcurial fishef, 1ff fehr bergicht und unfruchtbar; die Luffthinges

gen Uberaug temperivt und gefund , dergeftalt, daf einem aliva weder

?ﬁ'u $'e des Sommers , nod) die Kalte ves ABinters, alubefchwerlich
aller

€ine Halbe Stunde don dem Efcurial traff ich eine ganse Heetde
Siegeuner an, die fich in denen unterirdiidyen Doblen dever Berge aufs
bielten.  2Al8 fie mich von fevne fahen, glaubeen fie, ich fepe einer , Der 3t
ihrer Seiell chafft gepdrigs mafen meine Kteidung nidyts beffers anjeige
te.  Wie id) ihnen aber ¢frvas ndher Fam , wurded fie bon ihrem Frrs
hum befrenet, und giengen utticke, um 1iber et basihit einander ju rathz
fchlagen.  Gcb bingegen gieng auf fie lof, und el midh in unterfchiedeme
Difcurfe mit thnen em. ~ Weil fie nun hdrten , Daf idy nadhy Salamanca
twolte, gaben fiemit ju etPennen , wie diefes nicht der Weg vahin, aber
wohl nady Valladolid fepe. ~ % antwovtete ihnen, ¢s verfchilige nichts,
wann idy gleidy etliche Meilen umgienge; dadann der Aeltefte unser ihs
nen, alg ex hdree, dagidyvon Salamanca gebiietig, forady: ©r fepe mein
Lanvgmanr, und ‘aus Liebe jur Vaterland folfe ich mit ihm uNittag
effen. Diefe Invitation acceptirte id) ohne alle Complimente , yrid die
Stegeuner festen miv allerlep Friichte, Confect und ABuin file,  IBahe
vender Mabljeit aber baten fie mich-auch , daf idh ihnen meinen Lebengs
Lauff asiehlen mdchte. TBirrwurden luftig dariiber, undvevichiedene vor
Denen Siegeunernund Siegeunetinnen erjehiten ihfen Cebens-Lauff ebens
falis; Da efid) dann Jeigte, Daff gar sielecley Nationes davunter waren,
aug Neapolis tnd Sicitien s qus Brabant und Flandern, aus Scott:
fand und Seeland.  Eine Biegeunerin aus Flandern aber pedete unter

pern alio:

e Ky hattemidy in meinen bier gegennydrtigen Nann verlickes, und
sotilmein SBater den Umgang mit ibhm mit nicht geftatten molte, lief idy
mich von thm entfabren.  Man fete uns nady, und mwie wurden ermiz
fchet, audy ein jedroedes vor uns fa ein giemlic) finfter und ftincFendes
Eoch gefeset.  Dod) Bam miein Liebfrer bald aus dDem S+fingnif mwicdes
beraus:, ‘weil feine Befreunde, Die mit dert Finarify:-ORefen ju fehaffen
batten, fidh feiner annahmen, 3 hinegen muftenoch [dnger im Arreft
vechareen, meil piein Warer entfebloffent toar, widh in ein Budhthauf brins
gen ju laifen. Wulich aber in sinem Eleinen Caftell jag, o ein \Daupt;
: man
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mann bag Commando beftdndig fiihete, gefchale e8, daf fich diefer in
mich perliebre, und mich 4 fic) in feine immer nabhm, o ich mich fehe
tuhl befande.  Meine Eleern merckten, was porgieng, und verfangten
midh nuntiehto aus dem Arreft hevays,  Allen der Capitain toufte,dureh
taufenderley Bormand und Entfchuldict 1gen, ju machen , vafidy nodh
perfchiedene Wodben bep ihrm bleiben mufte. e frellete mich immets
fort, al8 rann id) vollEommen damit zu frieden wdte; da ich doch mitte

Tevmweile nichts meye fuchte, und milnfdhte, als Gelegenheit jubhaben )

enroifchen und daven su Pommen,

Jtunlag vas Fleine Caftel, o ich mich befande, nidhe meit vor dee
groffen Stadt Gent, qus weldyer id) gebirtig bin , und in diefer Stadt
foltz, tn einem noviehmen Hanfe , ehefter STage ein Bal gebalten weri en,
Demm Der Capitain, in elfen Handen und Sewalt ich war, bepwobnen
wolte.  Devobalben carcflirte id) den Capirain gang aufferordentlich,
und gab thm mehr gute FBovee, als diejenigen beten und Selfivde thun,
Yoeldhe fich; juv Beir eitres gefibrlichen Stueme; auf dem Miex befiviven.
@ey Capitain wufte nidht, was foldhs yufagen hotte, fragts aber dody
endlidy, as dann mein Ynliegen fepe? und verfprach , miv alled u ge
todhren, was id) winfdyte und verlangte, want er nue nidhe etva ek
net Segenmwat davurch beraubee wilsve. . Vo disfe Erlahrung danch
te id) thm, und Euffete feine SHaude. € hingegen Fiffese hinwwiederurt,
nicht nur meine Hiande , fondern auch meinen SNund und meine SIBans
gen, mit Berlangen , daf idh ihm ein gleiches thun folte, und iy mach»
fesi ung, jur felbigen Stunde, andy fonft nody ga viel Beegniiger. Ties
ten in Dev Slifiget der Luft aber , und da feine Degierden gegen mich
vedyt aufgereiet waren, bat ich Denfelben, Daf ex miv die Sinade erjeiaen;
und midy incognito , oder verfieider , it quf den Bal nehmen modyte
-Z)ieta,n gieng Doy .“.apiuin fehr ffbm(!t, teil er wicht menig j}j.l{;w‘;}r;urer,
Dauiit erEntipffet fabe. Dodh ¢t mar niche im Stande, miv ed 31 verfae
gen, und alfe rousde verabredet, 14§ ich tiich a{6 ein junger Cavalier beve
Fleiden folte; relches wit audh ing STRercE richteten, nadhdem ber Capi- -
wain , -qaus dev Stadt Gent, alleg bendthigte hiersy beybefdhaffet hatte,
nemilich einent grinen Habit, fFarE mir Gold borditt, einen Nantelvon
griinen Sammet, it gelben Atlog gefiigeart , einie SRURBE MIC einesm %
gee-Feder-Bufch, uid eines Sehnug pon Diamanten, einen SJGQ-;‘:
enen Softbariten ©pitien, gelb feivene Strdmpffe mit breiten golde
Treeeee s X
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Knie'Bindern, weife Schue einen filbern:n und verguldeten Degeny
aund einen Doldy ebenfalls ven Silber und verglildet.

Alio verfleivet nafym midy der Capitain mit fich, undroirfesten ung
sufammenin eine Caroffe, ftiegen 1u Gentin einem IBicthshaufe ab,und
begaben ung, wie die Nadht eintrat, nach dem Saal, 100 der Bal gehals
ten wurde.  CinegroffeAnjabl von Hevven und Dames waren {hon ges
genwdrtig, alle inggefamt febr prachrig gebleidet. Audh fabe man vi-le
NanngsJhtfonen mit Masquen, ober die doch das Gefidyte mit dem
Nantel verhiilleten , und eibs-Perfonen, die ein gleiches mtibren
Sdhlevern thaten, auf 0aB man fie nicht erbennen mochte.

Unter Denen, elche bt Gefichte verdectt hiclten, befande fich auch
aein Ricbiter, vee mich, wail i) mit unbedecftam & fichte gieng , gar
bald exfannte, undmic ftets fehr nahe trat. DerBal nahm feinen Ans
fang, und wahree chngefabr ;mep Stunden,, da thret ecliche HAndel mig- |
ginander anfiengen, in weldhe mein Capitain qud) geviethe. MNan joge
wircElich oo Leder , und ¢ entftunde ¢in gang greulicher Lerm , roels
dher machte, dafmebr als drepfig Dann von der Haupt:IWad)e hevs
bep eiltan , und allein Arreftnabmen , weldhe fich aezancket unddie Des
gen gejogen; maffen foldyeé widerdie Privilegien und Frepheiten ed
Bals, unddes 8, o et gehalten, wurde, Leffe, und eghatten audh
ihrer ethche fdyon-enander pleflict, wie dann atfonderlidy mein Capitain
einent andetn durdh den Yrm geftochen batre. - Gn dem Augenblict, yie
mein Capitain , Der fich fehnlichft nadh mir umfabe, fortgefibret wurde,
gabfich mir mein Liebfter ju ergenmu , UND WIt glengen mit einander in
fein Quartier , wo ich mich celiche Tage hemlich aufhicite. lsvann
nabm et .tlhibetaufend Thaler & 0, und feine befien Sachen su fich,
soomit i ungnadh Oftende begabea , und ein rad) Spanien gebended
Scy'ff ermarteten.  Auf diefe embarquirten 1o:y uns, in Der Hofinung,
o8 minde meinLiebfter fein Glicfein Spanien fluden.  Iir langten
auch gliicElich an ; allein wir baten feit tem folche UrghicFs-Falle gehably
Dieung endlich unter die Gefellichafft gefithrer, wo wir urgj:6o befindets.
Dennodh bin idh voliFommen vergniige’, blofund allein dasum , weif 1ch
von meinem Sheliebften nidht getvennet, fondern beftdndig bey ibm bin.

Der Marquss.

SMan fehe demnad), a8 Ddie Licbe thut.  Sie madyet dffters urs

gicERlige eute, und dis Dod ju gleicher Jeit vergniige find, Dlof Dargt:":




voeil fie bepfammen fepn » und mit einander leben Eunen, folten fie audh
md)tfs anders haben, als Waffer und Brod.

Don Lazarillo.

- O exfube audh, DaB fidy, unter denen Siegeuncen, MNinche und
Nonnen befanden, die aus dem Klofter gefprungen waven.  2Als ich nun
Abfehied genommen , und mich bevancet, audy meinin Weg mweiter fore:
fesste, machte ich meine Detvachtungen her dag Leben devetJiegeunet,
und wundecte mid), daf man devgleichen Leuten , die Voch nichts anders
find, alg dffentliche Diebe, Rduber, Spicbuben und Betriiger, Yufents
halt geftattete, und jmar nody datju nahe bey dem Efcurial , weldyes ein
Koniglicher Palaft.  Kch evfubre aber, dag der Obex-Amtmann, in fls
biger Gegend, jahrlich einen groffen Profir pon ihnen batte, und daf dicfe
Sieg:uner meiftentheils vom Iahrfagen, Planeten-Lefen , qudy Bees'
Fauffung foldher Krduter und FButkeln, die entiveder DieLeute gliclidy
machen, oder wider die Jaubeten dienlich fenn folten, lebten, Dergeftalt,
paf man in der gangen Nadybarfchafit faft nidhts vom Rauben und
Stehlen hdete; rorgegen fie aus entfernten Orten difters mit foldhen
@adyen anlangten , Die anders nidh)ts als geftoblenes und geraubt:s
Suth feyn Fonten,

Jch dnderee meinen FWeg, und fuchte aufdie geeade Strafe ju Foms
e, Die nach Salamanca fithete. LWieichin ein gewiffes Dorff Fam, und
in das Wirthshaus gehen wolte, fabe idy, nidyt weit davon, auf einer
Bancf, unter einem Baum,diealte Kuppletin aug Madrit fuit der Todhs
ter qus dem Haufe fisen, 1o fich Die Begebenheit mit dem Cofre juges
tragen hatte.  Jch bliebe nicht weit bon ihnen frehen, unbd fabe fie eine
TWeile gants ftave an.  Da Fam eben per Galant, welcher indem Cofre
 geftecket hatte, und vieff fiein das Wivthshaus , jur Miteags-Mablyeit.
Sie giengen nabe bey mit borbey und Fannten midy nidyt,weil mein Bart
nach MdndysAet gefchoven gemefen, undidh aud das Plafter nod) i
sher quf derm einem Auge liegen hatte, Sie giengen hinein, undid) folgte
ihnen nad, fabeaber, Daf et fiegar ehlecht crainte, mit Der Entfebuldic
guing, dag fie fich gedulten miiften, beffere SNahlzeiten su effen, bif fiemit
hmin feiner Heymath angelanget feyn wiirden. b meines Ots feste
wich an das Ende der Tafel, wo fie fafien, und that aud faft eine beffere

Mablyeit als fie. L
EBie bie Mabijeit vorben war, gieng diealte Kupplerin binous b&:



_die Haug:Thire; Pam aber gar bald wieder herein gelanfen. hlug die
$Hinde sufammen, fdhrie und fprach ¢ Ach wir {ind insaefamine vers
verlobren, . 5Zs find die Drlider der Jungfran Oraunjfer, und fteis
gen coen vonibren LYiaultbicren ab. — Kaum hatte fie diefir girivet,
fo tratendie benden Britver, welche ibrer fliichirg giporvmen Scyrv fter
nadfesten , jur Siube hevein, exblictten. alfobald ihre Schivefier, uand
die, melche fic) bep ibnen befanden, roeghalo fiz idyrien : Stebeda! Trefs
£enwic einander bieran? O 1he miffec fterben, und wic welien
euch allemiceinander den Augenblick dem Tode in den Rachen jas
en.  Due Junafrauunddie Kupplovia ihrien cerobalien aark ecbarms
ich. Aber der Galant hatte Courage, und that Miracul, &t gienge mit
feivem Degen auf fizlof, und da Guf rte e fich , vaf e bipden Brils
Der anders nichts waren , alg Poltrons uad feige Mammen, Dinn fie
petlohren Herk und Muth, und ftunden da wie Statuen, fiefe: fich andy
pon threm Feind defarmiren,  Der ABiveh , dev tem Knechr, weldyen
Diebenden Britoer su Fu§ bey fich gehaot, vor die Niaulthiere dn Stall
gewiefen , Eam mirtlermle auch binein indie Stub:, und fravte, wos
oot ein Lerm dafey; ? Demersehlten die beydn Witider , wag mit ihret
- Sdyroefter vorgegangen war , und daf fi: der Segerrodrtig: LnbeEanns
te entfiabrethatte.  Das geftunde der Unbefanite, declaricts aber, dof
et bereit fepe, fiequ beprathen , und alles wister gucsu machen. Der
CiRirth redete beyden Partheyen ju, und o8 fam endlich fo weit, dof fie
fich verglichen. - Fa dre bepden Brio:x fiefen nodh eine fehr gure Mabls
jutauridyten, und inviticren Diedaru, weldye fie o.hig'g verfolg thats
ten.  Wdhrender Mabljet febroubren fie einander eine emwice Krou:ds
fdhafft, abfonderlidymiz Die oeyden Britder hirten , daf det Galant von
ihrer Schmefter ein cho-e8, nod) adye Dle len vbun dannen gelsaenes,
ocliches Guth habe, Davon srb.reits véll.g BVifiser und Hexr {ne wed
fein Bater (don geftorbenwdres w.Idyes alles fidy in Der Shat fi b fane
de. e bepden Briider refolvirten fich demnady, it thesm &l fiicest
Schmager vellends Dabin ju vafn, o er ju Hawe war, urd d ¢ garhe
Gefellchafft leore febr luitia und vergrtia imeenandee. By forrftals
ten Sadyen decouvrirt: i) midy ebenfalls, nabm tag Pfafter bon meie
nem Augen, und (- gre, 0ag ich Der Cofre-Trdger fene,bat aud dic beydeM
Driwver um Veryepoung, 0B 1 fie au ewven Unredten, alé der, den fit
g fudyet, gimrefes 5 ob finuawobl viels Unfoften von diefen SHantel 9L
Babt, bedadyten fie dod) aud) dis Schldge, welche figmis gegebon d‘;‘;"
! pardon-




pardoniniresn mit ten Sereidy, in ver Greude , und in dem BVevguiigen,
worinnen fie jue f1bigem Stunbe lebten. :

Der Marquis.
Esifteinegroffe Hardiefle pon Eud)y gewefen , daf She Gudy de-

couvriret und entdecet, vocil bieSache gar leichelich hatee umfchlagen,
und Gt noch cintmabl gejdhlagen werden Ednnen.

Don Lazarillo.

Sa freylich batee e8 ficy gar wobl ercignen mégen.  Allein mels
Berhan-nif wolte ¢s fo haven , und mit auf etliche Wothen ¢ dht gure
Beit verchaften.  Denn an fratteinige Rache augsuiiben , gaben mic
Die Bruter vollaufyu Effen und ju Trircken, abfonderlid) il aud) dee
Galant von theer Scywefter vor midy bat, und die Sehro: e felber.
Kurg 3u fagen : Alies murde beyder groften Froliakeitverzichen und vers
geifn. Dt Wiceh fchaffre Maulthiere und eme Charette vor die herbey,
weldhz aus Madrie biff hicher ju Fuf gegangen waren,und ric teifeten alle
miit einander bif auf das Lard, Guth did Galants , mo wit abet etft Ders
andeen Tag anlangten, und noch eine Nadht unter Beges (hlaffen
mujten ; Da ¢ Dann bey Doy Abend Mablseit, Die felie gut gewvefen , abets
mal8 ‘ehr lufti ; und frolich jusieng.  ABie es jur Besahlung Fan, fehls
teed an Geld, Der Galant gab jivar feinen Namen von {ich , und e
{thiene audy Dem Bl beFannt ju fepn.  Dennod) 'wolie ver Wirth
von Eeinem Credit ctmos rovffen , roeshalb fich die Braut, weldyecigents
lich ten gargen Tang veranlaffet hatte, ing Mitrel fchlug, uod einen
Rirg vom Finger jog, der ti-ex smaniig Thaler merth gewefen. - Der
bebam Dev 2eeth unterdeffen jum Prand, bif e nady etlichen Zagen
ieder eingeldict und abgebolet werd.n yiiede.  Kaum waren rie vols
Terid$ bey Dem Eoelmann angelanget, fo befah! et ju fehlachten , ju ficdens
und jubtaten. €8 fahe auch auf feinem CantrDHaufe fehe qut aus. I
bliebe, wie gefagt, fiinfj bif fechs FBochen bey ihm, bif die Hodhjeit vote
bey toar. . Die bepden Brildet toaven unterdeffen iedet suriicke gereifety
nach Madrit, und hatten aud) ite Cltern herbep geholet. In Summa:
s gieng alles gliicElchund wobl von tatten , und die filidytige Todytes
permandelte fid) ineine adelicdhe Dame.

- oo 2ee Marquis: il
Soift 3 recht; wann fidy Trageedien, oD Teauer-Spicle, in lue
V., Theil, Huuuuuy ftige
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fige Comedien oder Freuden-Spicle verrvandefn.  Aber bietbey Fonte
snan fragen, 1ie ¢8 dann gefommen, daf diefer Evelmann , Dee doch ein
Qand-Guth gehabt , mit feiner Maicrefle yuGuf aus Madrit gegangen,
wnd fich nidyt vielmebe heimlich, fo fange alloa aufgehalten, bif ev fid) oiz
niges G510 von Haufe hat Fommen laffen,

Don Lazarillo.

Das riihree von der Jurcht vov denen viefen Nachftellungen het,
F10D 1oer weif wie s ihm gegangen wdre, wann er ju Madriz wive ents
Decket und erwifchet worden.  E8Bdnte ihm der Pofen gar leichelich mehe
alg taufend Shaler gefoftet haben, :

18 ich wieder pon diefem neuzverhepratheten Edelinann wegsieng,
Yangte ich nad) etlichen Sagen vollends ju Salamanca an, 1o id) verfdhies
Dene Sage nadseinander auf und nieder gieng, und mid) umfabe, eben als
b ich niemalen hiefzlbft gervefen ware. 5 fuchte Dienfe,unddie wurden
mir auch dar bald angeboten, bon einer alten Marron, aug einet jiwat fehy
bornehmen aber berarmeen Familie, Dergleihen Matronen gab ¢ gar bie:
1¢ juSalamanca,und mweil fie aus vornehmenHaulern herframmeen,nabhtien
fie Laquayen an, Denen fie Dag Pradicat als Stallmeifter julegten , und
fidh bon ihnen fithren fieffen, wann fie bey andeen vornelmen reichen Leus
ten, untert Namen einer Vifice, Almofen fammieten.  Bey vieker Ma-
zrone frat idy Des Morgens friihe in Dienfte, und meine Inftruétion fgeﬂ
frunde davinnen: Da idh fie, weil fieetwas mat fepe, bep dern v fiths
ren mufe, mann fizaus odex in Die Rivche gienge. Soofjt fie aber ineis
nem Haufe einfprechen toolte, mife ich voraus geben fiz anmelden und
fagen : - Madame N. meine Serein, iff 06, und winfchet Oie Ebre
3u baben, dem sheren und der §rau N. die Hande sutifen. Dier
Dey gab fie mit ju erfennen, wie fie nicht im Standefepe, mich gans allein
3u untechalten, fondern fie wode mid) nod) an etliche thres gleichen , Die
ebenfallé cines Stallmeifters, fie ju flthren, ju begleiten und angumelden,
BGendthiges taren, recommenditen,, dergeftalty Daf id) heute bey der ¢is
nem, morgen bep Dex andern, und abesmorgen bey Der Driften , meine
Dienfte verrichten Fnte, mafen eine jedmwede von ihunen einen gewiffen
Zag sum Ausaehen beftimmen wiltde.  Das gefhahe auch fo , vudich
Hefam vier Matronen jufammen, Deren Jedmede mir Dag Pradicat ¢ined
Stalimeifters beplegte.  Neine Stallmeifter-Defjoldung , die mir eine

jebmede 9ab; beftunde Des Taged inahrguten Plennigen, m:scﬂalt,o:xg
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idy tdglich jroep gute Srofchen und acht Phennige , von diefen vicr Ma<
rwongn, ju veesehren hatte.

Der Marquis.

&3 Hinget febt [achethdy, eine alte pwar bortehtre, aber doch pers
acmte Srau su fepn, und gleichwohl noch von dem Stolt, und der Hoffe
aut geplager jutverden, einen Stallmeifter 1 haben unp jy unterhalten,
pon Detm man bedienet, begleitet und gefiihret merde, ‘Gndeffen ift o6
dody gerif, Daf 3 Deraleidhen verarmee und frolse, aus vovaehmen Hdue

fern abftammende , Creatuven in- Spanien ge ebin hat; und vielleiche
noch Je60 giebet,

Don Lazarillo.
2Afle diefe Matronen, bey denen idh als Stallnteifter in Dienfterr
ftunde, aren B cewen, und jroo von ibnen hatten thre Minner im K ries
ge engebuper, beven einer Obvifter und dev andeve Obrift-Lieurenant 8w
wefen.  WBie idy das erfremal it meiner evffen Matrone auggieng , bee
fabl fie bex Magd, it groffer Graviter, daf der Tifely su vechter Reit geo
becfet fepn folre. - Siegienge wobl in jehen Hiufern beeum, und.ich mwage
gere allemal an det Thilve eines jedrweden; Haules, big fie rizder heraus
Fam: < Sie gldi gete von der SehrincEe, ald ob fie mit $Stirnif befchmies
tewodve. Gy mufte fie auch, immeécfort bepm v baltende, in die Rirs
the filbren, um SNefe ubhdven, uad wie wic, um die Mittags. eit, wies
bee nach Dauje Famen , toar dee Tiich aedecker.” ey fabe aber meitee
nidhts, als ein Bifigen gebratenes Jegen: Sleifeh, roplches Falt, und pors
votigen Tag nod) dbrig gewefen.  Ddg af und verjehire fie mit Dens
griften Appetit. - Jcb ftunve dabey binrer ihr, und mufte ibr auf hundere
Bragen antworten, aud) il etliche mal SBaffer jum %n‘née’n einfchenchen.
' s Der Marquis. x
Diefe Matrone hat foner allem Speiffel ans Armueh IBaffer ges
teuncfen.  Sonften aber ift auch von denen vornehmften Spaniichets
Damen beEannt, dag fie fich Ded IReing enthalten, und ABaffet trincken,
wann fie gleid) nod foreich find.  Cinige aber thun etiwa einen LOffl voll
Qeinhinein, in ¢in SpikeGlaf ABaffer, -
Don Lazarillo.”
St mufte audymein Nadyt-Lager nach melnen usterichiedenen Bys
Rienungen eiivish s, und heute in dem Duarties Visfer morgen in dem
Huuuuuw 2 Daufe




B (o) Stw

Haufe einer andern fchiafen, und foforr. &8 waren lauter Beiber von
funffsig bif fechiig Jabren.  DieFingfte und Acltefte bon ibnen waven
febu verliebt. - Denn fo offt ich in ihrem Ouartier fchlieff, Eamen fie e
Nachts ju miv in mein Wette, hersten und Eifren midy, gaben folglich
Anlaf ju dem , was nod) weiter jwifhen uns vorgegangen, unbd ein jeds
voeder [eichlih ecvathen Ban.  Dodywaven fie audy erfanntlidy vor mets
ne Mithe und Asbeit, hencEten miv gemeiniglich, am Fage meiner Des
Dienung, ¢in GlafQWBein ein, und gaben miy audy, iber meme Befols
Dung, nod) ettwas 3u effen, dergeftalt dag iy , nady meinem devomaligen
Suftand, fehr wohl jufrieden feyn Eonte.

Enbdlid) befam ich nod) eine dargu, weldhe jinger war , alé die an-
Dern alle, obngefdhr viersig Fabt, auch fo {chdn, dag fie in diefem SticFe
senig andern, ihres gleichen und Alters, etwas nachgad.  Jht Mann
ar ¢in Brigadier gemefen,und in atalonien todt gefdyofien worden. Sie
bettelte, ie Die andern, allemal unterm Namen und BVotwandt als ob
fie Eame, ifire Schuldigheit und Vificen bey denen vornehmiten und teidy
ften Leuten in der Stadt abjujtatten.  Sie toufte fich 1ber alle mafen
feomm, beilig und andadbtig su ftellen. - Sleichiob! fricbe fie, neben dem
Betreln; aud) dag HutensHandwersE, Jhe Haus war wie ein Bie-
nen-Stoct. - Cinige giengen ¢in, und dieandern aus, dodh meiffentheils
wue Bileger ju Salamanca, und Eeine vornehme Perfonen, Cinjedme
Der bradyte etwas in fiiner Tafche mit fich, ju-effen undyy trincken; audy
Confedt, toovon ich, am Tage meiner Aufwartung, avch etwas bekam.

Qiemals habe id) eine gud{fece Heudblerin gefehen, als diefe. ABann
fie indenen Strafien gieng , hube fie ibre Augen niemals von der rde
‘auf, fondern bielte fie beftandig niedergeichlagen.  Den RofensCrant
batte fie ju gleither it fers inder Handy und murmelte etwas daber,
-tben als ob fieberere.  Alle, weldhe fie in-folcher andachtigen Stellung
faben, und fie nicht robi Eannten, erfudyten diefelle, fie mdchte bepGOtt
vor fie bitren , inder Mepnung, ibr Sebet miiffe unfehlbar erhdret mers
Den... Ghre Yntwort beftunde-gemeiniglich darinnen, fie feye felber eine
geoffe Simderin, uud bierinnen vedete fie die Hlave Wabhrleit. .

Der Marqﬁisf 4 S A e
Man muf fich billig woiindern , daf bey vielen betagten Frauen die
Oeill eit annody fo gewaltig herefdet. ABas aber ie Berfellung und
Ve Devyeley berrifft; [0 ift ein groffes Theil Ves Srauen-Bolcks oargu.
: gLUHE G ojne
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ohnfieeitig, nod) weit fbiger, al bifweilen vie beften Politici e8Faum
“fepn mbgen,

 DonLazarillo;

Cinftmalg mufte id) die Grau Brigadierin in eine Alfemblée begleis
ten, o mehr a8 3OIFF Perfonen , vonihrer Gattung und Yst, benfam:
men waten.  Diefe fehydne Aflemblée nabm fehondeg Wormittags ihren
2nfang , und die tugendfamen Dames fanden fich niach einander ein, fo,
wie fie aus der Kivche Famen, 1o fie Meffe gehdret.  ABie wiv antamen,
fragte die Dame , inderen Quartier die Aflemblée gehalten wurde, ob
meine Signora nidyt etlauben; und mi befehlen wolte, diefen Tag einen
Thovfieher oder Thit-Hitter absugeben ? Hiersu gab meine Signora
alsbald ihren FWrllen, und befahl mir, daf ich vev heute eine dergleichen
Perfon agiven folte, mit dem Bepfilgen , es witrde meinem Charater,
als Srallmeifter, Eeinen fondetlichen Schaden thun.  Alg'ich mich
nundargu bequemte, verfprach miv die Dame des Haufed, dafich mit
Speiieund Lranck folte feht wobl verpfieget erden, (o lange ich dag mic
aufgetragene 2Ame veralten mwiitde,

Sch ficllete mich demnach an die Thilce des Hau'es, ohne zu wiffen,
1as id) weiter Da thun folfe, weil man mir vidyt befollen batte , die eins
und auggehende ju examiniven, Da’ fabe idh vicle junge Kerls , auch

anner von einem mittlern Ylter, in das Haus gehen.  Ein jedweder
von ibnen hatte die Zafthén voll, von Bouteillen mit IBein, Brod und
andern €6, Baaren.  Der eine brachre, nebft Aeinund Brod , ¢in
Paar Rebhiiner, ober ein Paar wilde Taubem, der Andere einen Car

- paur, dex Bierdte ein tildes Caninidyen, der Finfite und Sedhfte a-
ber, unter feinem Nantel, einen fdhon fectig fependen Schdpfen-Stymei-
nen-oder: Rinds, Braten daher getragen. - An Paftetoen, Bratwieften
~und bexgleichen, feblte o8 auch nicht. - fles wurde gleich in Die Kiiche ge-
geben, und vondar aus auf dieSafel geteagen , Die aud) mit €itronen
“und Pommerangen, Gappernund Oliven , gutem K4fe, und Confituren
“befetset gervefen. - Um ein Ut ves Nachmittags festen fie fich sufanimen
nieder , und da giekg'es an ¢in Schmaufen ; wobw id) nicbt vergeffen,
 fondeen dermagen veichlich verforget murde, dagidh nicht nur meinen MNa:
gen, fondern audh alle meine Eafdyen anfiillete, © Man faf drey bifbier
Stunden juZifches oovrauffich alles gatrete, undin dem Haufe vetlohr,
“Dergeftalt) Dafie8 9ans fiille wurde, ohnevaf ich winfte, we ein jegliches
LB Uuuunuy 3 Paas
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Paay mit einander hingeFommenwar. - Darousde mit evft befohfen, die
Shire jusumachen, fierwohl verfchloffen jubalten , und Feinen Menfihen
einyulafin , biflauf weitere Ordre, - Das ¢hat idy, unddie Stille im
$Haufe rahree vier oder fiirffoanger Stunden, bifdes Aberds um jeben
tihe.  Alsdann wurde afles wieder lebendig, und man okt fid) nods
mal$iu Tildhe,  Das wabutefo bif gegenden Movgen , und ed gefchahe
diters ; Dag eln Paar ven der Tafel mit cinander auffiunde, und fidy
vetfohe , nadh Berlauffeiner halben Stunde aberwicterban,  Als il
mitmen-r Signora gegen den Morgen nach Haufe Eam, gebote fie mir, ja
ftifie ju fchrocigen , und niches von der gaugen Sache ju veden.  Das
wufteich ipe mit einem theuern Eodederfprechen ; worauffic midymitin

ihr eigencsDette nahm, ]
Der Marquis.

Dasiit cine redhte We.bg-Per o gerefen, die alg Lornehm , uid
dodhverarme, subett i1, undaudh dabey eine Hure, veegleidyen cine
fromme, andadytigeund heilige Frau suagiren cewut hat.  Fhr eured
Drts aber habt , alg ein unbefehreer, und fonft in Nothen frecEendery
Menfch frevlid) gav voohl mit eurin tamaligen Sralitneift - Dienft jue
frieden fon Ednnen, werdet qudh vielleicht gerotinfcher haben , daf Jbe
Dag Ameeines Thirhuiters, aufeine foldye Ave, fein offt moDILE ju vers
walten befommen. ' . Mol :

Don Lazarillo.

- Das winfdte ich feeplich , und e gefchabe. andy b'nnen e'ner Bei¢
von fechs Wodyen noch vier mal,daf ich bey dergleichen Aflembléenenen
Shiithtiter abgab ; toeil e ebendie Carnevals - Beit geweien, vagute
Greunde und Befanutegerne Allembleén ju halten, fidy audyfonft, anf
allelen e und DBeife, bif aufdieeinfali:nde Faften-Beit, ju diverti-
ren plegens ~ Die Letste von fuld)en Aflembleén oard an ter Faftnadt
gehalten, und liefy febr eraurig ab. Denn die Dames und thre Galants
batten fich voligefoffen, tweshalb fie bep der Abend-Mablieit, diefichbes

Rachts um jehen Uht anfieng, unr den Borzug wigen iftesvornehnen
Standes und Gefchlechts, Hindel niit eianter befamen , erfilicyhars
te TWorte wechf:(ten, und heraady einander garben denen Kopfien Eriegs
ten, ‘Dergeftalt, Daf die ABache herbep gelauffn Eam , wd fie indges
fartit in Arrelt nabm , bif auf midy, der idy durdy ane DivtersThiive
echappirte, - Dod) Digjer Arreft hasee ehen nicht viel ju fagen, el fef‘-
and ne
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nes von dem andern redytliche Satisfaction forderte weshalb alle Arreftan-
ten, nach yniepen Tagen, wieder lofigelafen rourden.

Kb verlieh die Stallmeifter- Dienfre bey 3enen von meinen Ma-
tronen;, und bliebe nuv bey denen ibrigen drepen’engagirt , die mich mit
suDetre najmen , oder ant Tage meiner Anfivartung , wenn ich inihs
rem Quuartier fchlaffe mufte, ju mix indas Vette Famen.  Am Dritten
Fageves Ofter:§efres war moieder eine Allemblée,, in tiem andern Haws
fe, undin einem anterns Quartier dev Stadt, wobey fich die Singfte
und Befte von meinien Matronen afiermals einfande.  Scb war wiede
Thiehiieer , und bev dev jroepten oder Abend-Mabljeit gieng der Streit,
tber dieehemalige Materic, von neuem an; da ficp dann abfonderlich
die MannssPerfon , welche die Parthenen ihrer Maicrelen hielten, waz
cfer mit-einander herum fihlugen.  Die ABache, oder Purrouills, acht
Mann frarck, gieng eben bey detn Hau'e vorbey, und Elopfite anvie

Shitre, um ju wiffen, was vor Handel vorgiengen , UND LALUM MATN

¢inen Jolchen Lexmmadhte 2 ABiedie in Streir gerathene & ellchafft die
Wadye mevcre, wurdeauf einmalalles fhille , und ein jedwedes verftect:
te fich. - Allein vie AWBache lieffe nicht nach, fondern Flopffte nech drey
bif; vieemal an dieHausthiite, dbfolumensvzrlangende, man folte auf
maden , oder fie wolee vieThiive mit Gemwalt dffnen.  Aie ich diefes
hdete, machre ich auf, und der Officier von der Patrouille , weldher am
erften ing Haus teat, faffete mich gleich beym Kragen an, und fpradh,
idh foltemich gefangen geben. Sieverfchloffen hieenech(t die Hausthiire,
und giengen die Treppe hinauf, diejenigen ju fuchen, welde einen fo
greulichen Yevm gemachet. - Sch mufte mithinauf gehen, undmwie wic
in Den Saal Eainen,wodie Aflemblée gehalten worden, war Fein Menfch
31 horen noch ju fehen. Die ABache durchfuchtealle Cammern, und fan:
Denichts, als lecve Betten; woriiber ich mich folber rounderte, weil gleichs
foobl 310lff MNannssund eben fo viele ABeibs Peronen beyfammen g¢
we'en wwagen, ohne deey alte Kupplevinnen, weldye Das SHaug gemiethes,
aud) die Kiiche befchicEten, und bey det Tafel aufwarteten. Dey foge:
ftalten Sachen verhirte unbd befragte mich die Iache auf das fehafffte.
e fagte, was id) oufte, und wie die IBade fagte, wo fiebannder Teufz
fel alle hingefitbret hatte? forady ich , e mitften viellucht Kobolte, Ge:
fpenfrer und Geifter fepn, Die eine Afflemblée gehalren, undfich mit cinans
Der [uftig gemachet , mich aber ju ihrem Shitehiiter gemiethet batten.
Divylibes Incheen fie; wnd gundeten bey mpinem Siche eine Sackel an, mq;
m




mi fie hinab in Den Keiter fhegen,  Dasanen fie, 0af fich eine Kufe ber
tegte, undwie fiz weiter nadyuchten , fanden fie cinen Mann und cine
ReibsPirfon.  Sie verlangten von diefen ju wiffzn, 1o die Ubrigen
waren? und bfamen sur Antwore, dag fic es nicht wiften. Fadem
erblickte ¢ Patrouille ein Fafaen mit 2Bein, worinuen fich um wenige
ften fechiig Maaf befanden.  Uberdiefen e machten fie fich her,und
foffen einander wacker ju , suweldiem Ente fie ethdhe Glifir aus v
Saal herab bolen Lieffen.  Das wabrte fo eine gute Stunde, und da qas
bendigfelben alle MercEmablz von fidy, Dag fie ftarct befoffen rwaren. Die
Gefellichafft, welche fich in einem NebensSirodlbe verftecet hatte, Eo te
Diefes alies mit aniehen, weshalb fie befthlofe, die Bache avjufallen,
Soldyes ward aud) ing ABerck ger:dtet, und die gant: WBadhe defarmi-
get, ehe fie fich Defion verfahe, aud) in Dem Klley einefchlofen und veve
foercet, bif anden licht:n Motgen. Stelermeten in dem finfevn Kelles
eine Seitlang aewaltig , wurden aber [:Glichftille , fielen nicder und
fchlieffonein.  Mittlermweile gieng Die &-fellfchafft aus einander , und ein
jedwedes begab fich nadh Haufe.  Diedren Kupplerinnen aber. giengen
D:8 Morgens jum Gouverneur , und mieldeten , was fich mie dDer JBas
dheindem Haufe, Das fie gemiethet, jugetragen hatte.  Diefen ,. et
b:foff nen Patrouille gefpizlten , Streich lobte. der Gouverneur,, I¢f fie
abhol-n , und verurtheilre fie , gepeitichae, aud jwep Fabrelang auf die
Galeeren gefdhicE:t juwerdsn, . QBider die Sefeil chafft aber, wildye in
Dem $Haufe bepiammen g wejen war, wusce weter 6ot Eeine Unreryuz
dhung angefteliet. e ’
Der Marquis.

&34 ha Der Gouverneur i Dent, 068 v wider di¢ Patrouille aethan,
gan recht achandelt.  DusE ftir bes Woiauffers , und vir Berruns
cFenbeit, ift an einem jecteden Menfchen etmos hichit-hantlicy 6 Ant
allermeiften aber ift (8 blamable unp firaffpar an Suldaren , 1 n fie
pieIBadyz und Patrouille zu'be.‘orgen baten, ober an Poftillionen, ju. vet
R:it, wannibnen 0:¢ Jertbringung de8 Felltifens arv.reeauet ift, odet
Sraffetten, oder fie fonft den Poft-AWagen mit Pallagicrarn ju fahren
haben.

Don Lazarillo.

Endlidh fante fidh cin Frener vor Diz Brigadierin ;. ben det ich mich

als Stalmefier befande, und v hepraticte fie, weil Die Feau nod) ﬁ;gt
' it
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bie Magen wohl ausfabe. Das wax cin veicher Edelman, undec hree
tiich <bentallg, alé feinen Seallmeifter, ju fich genptmrmen; wann ¢t niche
gewercE;thacte, dafi DieSrau allzu freundlidy und aljuvertraulich mie
migredere; w:gsalb id) jurHochzet einnenes KUeid, etliche Thaler Gelds
und.gle:dy nach-der. Hoddyze:t meinen Abfthied beFant.- - Bey fopeftaltert
Sadyen verlanate idy auchmeinen jroepen tibrigen Matronen ldnger nidhe
alg Seallineifter ju dienen. - Dodywufteich nodynichs; wasidy twieder
anfangen folte, weshalb id)in die Kirchegieng , und heslidysu GOte
betere, Dag ev miv mewme Sinnen und BVerftand, meines Anbiegens wes
8¢, erhudyten mdehte. : :

Der Marquis.

Man hat ein Spt'dhwort: e drger die Sure, je groffer und
beffer ift ibr Bliice. Nun ift <8 wohl wabe, daf ¢6 nidyt allemal eine
tiffe, for:deen e it fcbon mandye Huve verungliicier, Die entmweder bey
nod) jurgen Jabren'von teren Srarsofn aefriffen woorben , odermm
Sudythaufe ; over wobhl gat ‘durdy deg Hencbers Hand geftorben. Yl
Lw vielen-Huren har 8 odyaudy gealiictet, daf fie brave Manmer bes
Bommien haben, durdy o fi wu vinem quten Anstommen gelang:t. E:n
Erampel 0yfen ift vee Brigadierin, Det-3e, mein Gteund Lazarillo! gl

tallin:ifter, gedienet habr, - T : -
B3I ane " i Don[.azarino. A } il .
WBie idyaus der Kivche hevaus gizia, fabeidyHicht weit von e
gtoffen Portal einyzn Einifiedler fielen, berdibes die wafen venerable augs’
fabe. . x batre-inen ocauen Bav , - einen langen Stectun, wad eren
Rofen-Exank n der SHand, ar. weldyem ein Sodten-Ropff hieng;der abes
dod)nut von einem EHeinen Rinp fepn mochte:: ! G frellece midy neben
ihrm;fabe denfelben favean, wiad hofte eineh tiefien Seuffier.  Detor
baliien fragte et ich, robericy fepe 2 npiyparurnidh {6 beeriibe rodve
Auf bendes autwortete ich, undmachte eine turtse Gryehlung por meiner:
gethanen Reifen , und alien meinen gehabten Fatis, Daribet gericthe
eean eingvoffes €xftaimen; beyagte Mitleyden Gegen tnidy, bat michauch,
i ddyte it ihm in *‘m@inﬂwlirtbhﬁicbm%- 2 Das that idyund’
Tou lanated; nady itveyen Srutiven, in fener ZBobrung an’, Die in gav
hohen lﬁnmubm Selfen gelagrmiar, die wivandes nidyt, alsiic grofs
fex ) beftergen:Eonten; . ie AWohnung beftunde aus etlichen e
ke wnd cings Eanells. . Sudevtinem Sammer funde ein Bette, in e
oM Eheil, Xrrprrs nen




fen tbrigen Simmern aber Tifche und Stithle.  Bev der Capelle befans
De fid) eine Eleine Sacriftep, die mit Bidyern angefiillet gervefen, - Andy:
fabe man bep der Wohnung. eine Ciftecne mit frifchem Bafer), aus dee
ein Eleiner fehr artig angelegter fchoner Gacten berwdffert vourde. %Le
find fdyon swangig Jabre, forach dev gute Alte, dafich bier indiefer
Zinfameeit, vom Tumulrund der Unrube det YO¢lt, entfernee,lebe.
Hter babe ich, meinSobn ! ein irrdifdies Paradics, wo idh die
gdrtlichen und menfchlichen Sachen beteachee, -~ Jcb fafte, wann
ich fate biny, und effe voann mich bungere, * e voache, voannich
nidye [blaffentan, und {dlaffe wann idy fbldffrig bin.  TJcb bin
einfam, wann ich Eeine Comipagnie ey mir habe, und befinde mich
in Gefellfchafft, woann ich niche alleine bin. Teb finge, wann ich
frSlich bin, und weine, wann iy traurig bin. ™ Tfdh arbeite, wann
ich nicht mupig gebe, und gebe mifig, wann. ich nicht acbeice,
Biet bedenche ich mein vergangenes bdfes Leben, und betrachte
das gegemwartige gute Leben,  Tfn Summa : Hierift es,0af mit
slle Dinge unbetannt, und auch alle Sachen berouft find.

. D erfreuete mich vecht in metner Seele, diefen Dann alfo reden Ju-
horen. - Soldhes Bergniigen noch [anger ju haben, bat ichihn , Daf ev
miit eine techt ausfibrliche BDefdhreibung von dem Cinfiedlep:L:ben mae
chen mddyte, fagende, daf ich e vor die bejte unter allen Telbens:Arten
hielte.  TBie? vordie befte Lebens-Avt?” antiwertere ev miv, Le ift ein
mebr als Englifches Leben, das aberniemand, als der ¢6 tekoftet,
begreiffen mag,  Allein jeno exlaubet es die Zeit niche, noch weirer
Oanon'_ 3u veden, fondern roir misffen auf die MiicagssMIablses bex
dachefeyn. (s 3 i MUK

Ditrmit brachte e¢ herben; tag er hatte. FBivafien als Konige,
und teuncien iie die Tempel-Herren,: Nadygeendigter MNah!jeit pafiir-
tén i die Seit nady Spanifedyer Mode:; nemlich mit Sdhlaffen; 'Nits
ten im 6;{)!%?’ abe fieng dex gute Einfiedler an 3u fhrepen ; O ich frerr
be! idy frerbe. By Ay S0l . i

. Bep Vernehmung diefer Wovte fprang ich ciligh auf, undfande:
dn faft dyen gant erftarvet. 3eh feagre ihn,, ob er wircElidy fHiirbe?’
und e antwortetemir s Ja 10 - Davkber erjchoack ich noch heffeiger;
indem ich bedachte , dag wann der Mann ohne mehrere Seugen filtbe,
und ich in der Einfiedleren angetrofen witkde, man wobl gar auf die Ge
ancfen gesathen Fonse, ob harte ich ibnumgebrache ; weldhes m! mbc::

TS o 1
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Leben Foften modhee, Das ich bi bieher mit fo- vieler Mubfelrafeit erhals
ten. Devobaloenlieff i) eifigft aus der Einfiedleren hinaus, um 31 fes
hen, ob idh nody jetnanoen finden ESnfe, ber bey dem Todt deg Cinfieblerg
eifien Seug n cbeben mddhte.  Wie icy mich auf allen Seiten umfabe,
yoard ich vetfthicdener Heerden Schaafe gewabr,  Gegen dieelben s
vercoppelre ich meine Schritte, und fande adht Sehifer, mis fechs S chafe
fevinnen. D .efe paffirten dieReit dev Sonnen untet dent Schyatten Dige
fer Daume, bey enem Elaten Brunnen. - Die Sehdfer folelt:n cuf
Sack-Pfeiffen, desdaleichen auf Stock-Geigen, und die Sdhdferincen
funyer Datju 5 1oie fie dann audh bigreilen tangten. Da hatte ein Sehds
fet eine Sdydferin bey der Hand, und ver andeve lag mit feinem Kopft in
den Schoof cinevandetn. Kurt ju fagen s Siepalfiresn die heiffe Nach»
tirtags-3eit auf eine febt anoenehtne e, und idy Fam gans eridseocten
guibnen.  Fdy bae diefelien, fie mdchren riftft mit miy Fommen, um bep
Dern Todt eines Einficdlers, Dev eben jego flevben wolte, gegenmartig s

tn.

v Etliche von ihnen exroiefen mit die G:falligeit, unb lengen it ir;
dieandeen aber Klieben Da,um Acht auf ilyve Heerden;y baben.  ABieichy
nuy; e denen; veldye fich bey miv-befanden , wieder in dey Einfiedlerery
antangte, fragteichy den Cinfiedler nochmals, ob er frerben wolle? &
antwortete miedevutn : Jfa, 44, ich will frevben s redete aber in Disleriy
Sriick: die QBabrheit Feinesreges, weil et gerne noch langer gelebet has
ben wiiede, mann et nicht widet feinen IBiflen von der Belt gemuft hitte.

QBeil ex nun beftandia fagte: Jaidy frerbe, fragte idyihn, ob ex

verlange , daf die gegenwirtigen Schifer folten Beugin' feines lesten -

O3Billens fepn? und ex fagte Ta. - Gy feaate weiter s Ob er mich jum
einigen Eeben feines gangen Bermdgens einfeste ? und diefe Sragemue:
De ebenfalls mit TJa beantiorter.  Ylles diefes fehriebe Deteine Sehifer
mit einet Koble an die Wand, weil weder Keder, noch Dinte, noch Pae
piet; in Der gangen Eunfiedlecen verhanven gemefen. - IBie foldhes gee
fcheben wax, fragte idy nochmals, ob ex ben feiner gethanen Declaration
berl)atre't{; féc antwortete wiedetum : Ta, ja, und Hierntit gab v foie
tien Seift auf, 5
Sn dem Augenblict madte ich ein Grab in feinem Gareen , und
bie @cydfer halffen miv den Cinfiedler begraben. - Nachvem foldyes ge:
“fheen war fekte idh ibnen ein Glaf FBein vor, Desgleichen ein wenig
“gingefaltenes Sleifch. - Sie genoffen aber febt roenig davon, bedancFen
: Errreer 2 fichy
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“fich, winfchten miv Sliice ju meiner Erbfdhafft, und begaben fid rwieder
3u ibrenHeerden, nachdem aud) ich ibnen vor ihre Sefdligleit, fo fie miv
ermiefen. taufendmal gedanciet hatte: !

ey verfchlofe die Thitee von der Einfiedlerey, und durchfschte alles.
Da fande id) joen Faplein mit Wein, ein jedredes von einem Symer,
Defigleichen ein Fafleinmit Oel; jmey Kriige mit Homg, ¢ine Menge ge-
ttoctnete Seidhee, von Mandeln, Cibebén, Datteln, vier SchincEen,vier
gerdudherte Rindésund 3100!ff SthweingsSungen ; aueh fonft:nodh fehy
viel gerduchert Rind-und Scbroeinen:Fleifch , Confelt und nodh andete
Zebens-Mittel, . An dem allens batteidy ein groffes BVevgniigen, bofjte
aber aud) nodh.andeve Sachen ju finben , die mi ein weit grdffeves Bee-
gniigen geben Ednten,  Solchemnad) wdte idh yoeiter, und fande einem
groffen Cofre pofler Leinen-Jeug, und 3wav von det fdhSnften Leinmand,
audh einen vollEommenen fehr prachtigen Frauenzimmer-$Habit, wie'erin
Spanien von denen vornehmften Damen getragen routde.. Ron Gelde
aber fabeid) nod) nidyts, und meynte doch , ¢8 miiffe deffen nothwendig
auch perhanden feyn:, weil Der Berftorbeire Die Kunft bey allen teichen
und vornehmen Leuten weit und breif hetun ju berteln , foroobl verftans
en. Al wdveidy , in tiefen GevancEen, und dber: meine Srbfchaffe
gané auffer niv felber fepende, bey einer Haare jum Grabe des Einfied-
lers gegangen, und hdtte gefraget, wo er fein Geld hinverftecket. Dodh
ih bedachte meine Thorheit, und fonne dargegen bey mit felber nadh, wo
ith obngefdhr Das Seld hinverftecten twoite, wann ich deffen hdtte? D
fagte miv gleichfam mein Geift, unter-den Altar.  Jn dem Hugenblick
fieng ich an ju glauben, der Berftorbene mirfe feinSeld, ohnfehlbar,uns
ter den Hitar-verftectes undvergtaben haben, weshalb ich den Alraraufs
genauefte batrachtete; obfervirte audy an den hintern Theil cine Eleine

_Spalte.  Da ergriffe idh einen Hammer, und madyte eine Oeffung in

“ben Altar, da mwo fich:die Fleine Spalte befande. - Der gange untere

- Theil des Altars roav hobl, und.ich hatte gar bafd eingroffes Yodh gema-
det, fande auh, der Eingebung meineg Sreiftes ju Folge, erliche THpffe
ober Hifen mit Geld. - Bielleicht ik niemand frolyer jemals in der Welt
gervefen, al$ ich damals war, und meine Freude rourde immer grdffer,als
ich anfizng, das gefundene Seld susehlen, audy mehr als drep taufend
Realen heraus brachte. - Diefes Seldlief ich Feinegrveges in der Einficde
luxep, fondern dergrube ¢8 auffer devfeiben; einige Diftang davon , Damit
id) e alleseit wiedey ufinden wufle , dafesne man etwa Fime, und n;:

mel
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meine Srbfchafft difpucirlich madte, audy mich woh! gar aus der Eine

ﬁzblcrep_bemus ftiee.
Dee Marquis.

Siche da ! Das iff Doch gar ein gutes und fonderbates Gliicke vot
Eady gemefen, und Jhr habt Urfache, es eurem Sebet sugufdyreiben, vas
St an dief:m Teg, ber Eudy quf einmal glickelig, und audy jiemlich
reich pemadh:t, vavricheet. €8 ift, warlich! nichts gevinges, toann man
¢ vecht baencEet, Des Motgens arm und elend aufjufiehen , es Abends
aber ghicElich, vergniige und teich juDette 3u gehen.  Das heiffst eine
gliicEliche CBerdnderung , Due fich mit Denen allerenigften Menfchen in
Der B:[¢ ereignet und jutedgr.

Don Lazarillo.

Den andeen Movgen 3og ich Den Habitves Wevftorbenenan , und
gieng dam £ hinein in Die Stadt Salamanca; Den Priorem pon Der BDrits
derfchafit derer Cinfiedler Nachricht von Dem ju. geben, was fich juges
tragenbatte. Borhero aber vergaf ich nidyt, daginden Altar gemady-
te ochy fleifig twieder jusumachen. BDendemm Prior fandeich. afle Briis
et verfammiet; die unter ihm ftunden, und der Orden svar: dem Heil.
Lazaro yu Ghren geftifftet , Den DieBrider.auch ju ihrem Parron exmeblet;
weldhes ichy vot ¢in gutes 2Anzeigen vor mich hielte. . Anfangsmadyten Dey
Prior, ynd die vetfammleten Briider, einige Difficulrzeen;, mich in ihe
ren Orden gufsunchmen, und dag Teftament ihres verftorbenen MNit:
Bruders geltenyu laffen: - DieHaupt:Urfache deffen toar , weil id) Fele
nenBave hatte, den ich mirvor einigen Bochen glatt herunter batte
fcheren laffen:  Endlich aber, und: nachdem fie, worsu retliche Tage
Beit evfordert wurde, die Schiffer, alé Seugen twegen des leiten Willen
Dts Berftorbenen verhdrer, gaben fie fidh sufrieden , und nahmen michy
inihre Draderfchafft auf. '

Qtt Marquis.

Gndenen votigen Jeiten haben die Birte freplich in gank befonderen
Ehreen und Anfehen geftanven , und 8 ife mm?d)et , faftblog um feines
groffen Battes willen , u einem widtigen Yrte gelanget. 3a folchen
Seuten, Die Feine Diite gehabt, hat man nicht einmal gerne Obrigkeits
liche Gtellen jugemandt, meil andere s vot eine Schande gealten ihnen

u gehorchen. i
Xrrrrrr 3 Don.




Don Lazarillo.

By ber Aufuehtmungin die Britderfchafit befahl mivder Prior, ober
Superior: 0af ich nur alle Dienftage und Sonnabend Almo'en
jammlenfolte. TDirde ich an andern Tagen darliber becroffen,
béteeich meine Seraffe obnfeblbar deswegen sugewarten,  Man
fagtemir auch , worinnen dte Straffe beftinde, nemlich daf ich wiirve,
von etlichen Britdern, gegeiffelt, und mit Ruthen feharff geftrichen
mwerden. S veefprach ibnen, alled su thun , wag fie mic auferlegen
mwiirden, und el es eben Sonnabend wat, gieng ich von einer Thiire
jurandeen , it einer demtithigen und anddchtigen Stunme um Allatos
fen bittende,wie ich foldz8 fchon von meinem Blinden gelernet hatte. Das
that ich nun damals freplich nicht aus Notl, foudien wel e8 der Seo
braudy und die Gewohnbeit dever Einfiedler, fatliberhauptaller Bettler,
fo mit fieh bringt weiche, jemebe fiehaben , Defto meht diefelben verlans
gen , und mit defto grofferer Quft fiz bettteln,

Man Fanntemeine Stimus: Anfanas niche ,  tvr8halb die Leute Hets
aus Famen , vor dieThitren , um mich ju feben. ~ Sie wunderten fidy eis
nen andeen ju feher, undfragren, abfonderlich auf demande,, wo deg
Pater Anshelmus mwdve 2 worauf ich ‘antwortete: P {jt geftorben,
Dafpradheneinige: Der Sviededes Hecen fepe mit feiner Seele! @
daswaveinguter Pater, detr mic feinem Geber viel LngificE abges
voandt, und viel Gures geftiffree.  Yndere fanten: SemneSeele ges
nieffet nunmebro dev ewigen GiiicBleligteit, IBieder andere: Selig
ift ein Menfd supreifen , dereinfoldy Leben filbrer, wie dev Pater
Anshelmus geflibretbat. - Ady evmaguvoblinvicten Jabren Eeinen
warmen Difien gegeffen baben.  Nody and:re gabenfir, er habe
nur vom Drod und affer geleber.  Etliche Ndrtinne fielen niedeg
auf die Kuie, und rieffen Di¢ S¢ele deg Par, Anshelmi an, Daf diefelbe
bep GOt wor fie bitten folte.  Deren cine fragte mid), was ich mi feis
nemHabit gemadyet hatte? und wieidyfagte: L ift es , den ich bier
auf meinem Leibe trage, 309 fieeine Scheere herfite, und fienge, obs
ne ein Wort ju fagen , 138 fiemadyen wolte, an, ¢in StiicEe vomets
ften und beften Ende, Das fie mit der Hand erwifchte, absufdyneiden,
forechende: Lafer es Euch nicht wundern , ynd nebmet mitniche
ubel, mein Frater ! 0af TJhr mich fo begievig {ebet, Rclfquien& ?om
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feligen Pater 3u baben 5 allein ich will ZFuch audy den Schaden,
welchen idyan enetn Sabit gethan babe besablen.

1o Nody andere fagten: N3an vwicdden Pater Anshelmum fondie
allem 3weiffel; ebefechs Njonacbevergeben, unter die 3abl derce
Heiligen verfesen, weil ecfchonin feinem Leben viele Miracul ges
thanbat. €8 lieffern augh nicht wenig Leute nach det Einfiedlerey, um
(ein Grabju fehen; Dabe ju beten , und fid ferner CBorbitte su empfebe
len.- Derokalben mufte idyibhn aus dem Garten twieder hevaus bringea,
und denfelben auffen vot der Einfiedlivenbegraben s da idydann ein Fleis
ned Tachlin tiber Das Grabmachte.  BDepm Allmofen gab 1 gemeinig:
fich fiie , Dafich s theils jullnterhaltung einer dem $eil. Lazaro brens
nenden Lampe anmwendete.  Solches hatte aud der CBerftorbene Cins
fiedler fo borgegeben.  Nach etlichen Tagen aber bettelte ich jur Unters
baltungeiner Lampe, ju Ghren deg heil, Lazari, unddes feligen Anshelmi,
weshalb mivauch das Almofen defto reichlidher juflofe. In Summa:E8
ift niche auszufprechen, wie glickfelig mich der SodtdegAnshelmi machte.

Der Marquis.

Be fogeftalten Sachen Ean tman fagen : &8 feye diefer Ansheliius
bov Eudh gebolyren getefen 5 et habe vor Cuch eigentlich gebertelt; und
fepe vor Guch geftorben , meil ec Euch bey feinem Todt allis vermadyet,
und hinterlaffen, ob fchon der Tag feines Todtes, und der BDefannt:
fchafft smwifchen Such beyden, einetlen gervefen.

Sudeffen ift ¢g wabhy, daf eé unter denen Einfiedlern manchrlep
gar untecfchiedene Seute giebet.  Emige find in der That fromme und
techefchaffene Manner ; andere hingegen Ere-Heuchler , die unter dem
Schein der Heiligkeit niches anvers thun , alg daf fie mifig berum
und befrandig ipaieren geben, heimfich freffen und fauffen, auch wobf
Duren unterhalten , die bey thnen , in ihren Tinfizdlerenen, aug, und
eingehen. - Fa ¢8 bat fhon folche Eingiedler gegeben, weldhe die NMeifens
oenangefallen , beraubet und todt gefchlagen. = Curen Anshelmum hals
f¢ ich meines Oues vor einen SNann , der ein guter heimlicher Sehlucker
obey Gourmand , Desgleicyen ein Crb- Faulenber geroefen., .Dex niche die
geringfien Meditationes getmadyet , abfonbetlich weil ex nicht einmal Ses
Ber, Dinteund Papier in fener Einfiedleren gehabe. . :

€ batte bey denen Seueen, Die ihn mit Sehineien, s!téﬁébtttm

ungen




Rungen und gecducherten Sle. cy bejeheactet , vovyegeben, dafr richts
Davon gendffe, fondecn alleg anern Aenren wy:eder jurvende; und fisdas
it erallive, wann fie bey ihnin feinee Einfiedieren cinforaden. . Ein
gleidyes madyreer tenen euten 1oeif, wegen Des Wiins , uad gab fir,
et feines Dets francte nichté als Waffee.

B¢ ich meines Dues , eined Tages , nach AXmofenin der Stadt
Salamanca heeunt gieng , und aneineThire fam, hrte ic) von cben
heeabeine Stimeme, dieju miv fagte: Nein Pater! TOsrum Eomme
“Jbe niche berauf. -y omme dody, und funger Eeine folche nene
Handel an. Gy wufte nidyt, wagich dencen folte, gieng aber doch vie
Fyeppe binan , die ¢in wenig dunchel gewefen.  Da Famen mir edliche
Srauens-SPeconen auf der Teeppe entgegen fielen miv utn den Hals, erts
gen und Eaften mich, fragten mich ouch, warum fiz midy dann, nun fchon
in dreyen Wedhen, nicht veleben hirten.  ABie tote die Trepp vollents
finan Eamen,und fizme:n Angefidyt vedyt betracht. ten, wurden DieWe:tss
Perfonea gleicham in Stein vermandelt.  Sie faben einander cine gits
teBeile an, frunden wie Staruen , yndrederen nichtd.  Cadlidh aber
fiengen fie auf einmal an, ein febt groffes & (adhter jumaden.

Doch wat Das erfte, weldys redete, ein Eeined Kind. Dag prady:
Derift ja niche men Papa; und dartib t entftunde cben dag areffe und
faute Geldchter.  Man frage mich , vor wen ich Yllmeen fammlsre? -
und i) anfivortete: CRor den heligen Lazarum, und por den feligen Ans-
helmum, $Hieritser exhube fidh ein erfdyrectlich:s Sefchred , und mon
fragte weiter, ob daun Der Pater Anshelmus tort ware? Ja, faiteich,
und es findnun fchon drey LOochen, Dahatte man dag Aetnen und
CiBeheFlagen afier anmefndent QReibe-Perlonen hor.n folien.  Diecing
forady: YOas follich l}nglud‘lehge nun thun, die ich obne LNjann,
obne Stiige , obne Siiffe und obne Ratb bin 7 Oobin foll ids
mich wenden? TDer wirtd mit beyfiehen? O bictere Seitung, die
ich vernebme! und mag auch wobl ein Unglisck groffer feyn, als
das meine ift? A0 acrie K&

®i¢ andet: fizng ibte Klage auf diefe Weie an : O mein_ guree
Eydam, bnd Verforger meiver Familic! wie baft du uns dod (6
verlaffen! @ ibr meine armen Znckel, ynd nunmebro verlaffene
gang Croft-lofe YOaylensAinder ! YOO {ft nun enex Darer, ~"Die
Kinder vermifdyten ibre roeinendeStimme mif dem Gebeul dever Weiber,
und Diefe jufaminen maditen in des That ein febe Eldgliches @amcém :

A G
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oy Die fieohnaefabe eine Biertel Stunop fo'gemeinet ; gebitilet, gee
Jchrien uno lamentir.t hatten » undich andem wav, dagidh 1ieder roegs
8ebes wolte, frastin fiemich ; wie und woran ;auch wann der Pater
Anshelmus g ftovoen wdre? Dy erjehlte ich ihnen alles , verlchicge
aud)0as L. ttauent n e, wldyig er en-faveur meiner gemachet j und
fagte, Dagd) ein vhtmdBiger Cibefepe, By DBevnehmung defen peys
anbelten fid) die Thrdnen in lauter Joen und Buth, Lafterungen und
Drobungen , dic iz wider midy ausftieffen. ~ Die Stingfte unter Denets
Q8B-ibeen forady: Do Schelm bift der Y13Svder, weldber den Ans-
helmum gee§dtee bat ; aber oy follef es gewiplich niche umfon(E
getban baben,  Du muft wiffen, daf Anshelmus mein Zbemann
ewoelen, und die drey Rinder, voelche du biet vor Oeinen Augen fies
beft find von'thm, Giebeft du ibnen ibye Erb:Gueh niche beraus,
{0 wollen wit dich an den Balgen bringen. " VOIll uns aber bie Ju-
ftig bierunter nicht favorifiven, fo wiffe, dap es Degen und Dolche
‘glebet um dirtanfnd Leben damit 3u nebmen, dafern du fie bécteft,
Uber Drefe NReven erfchrackich dermafen, Daf mit die Sunceim Nund
erftacrete. Doch fi- et idyvors Vas mafienich gute Jeugen bicee,its
deren Gegenwatt der Par., Anshelmus fein Teftament gemachebdrre,
und die auch bey Jeinem Ende gewdefenwden, als er gang pldalids
Beftsben fepes - Allen bie Qe byv ichfien undipradyen : Das'i laus
ter Salichbeic und Betrua; und der Tag) dendu Schelm 3u fetnen
Srerbe: Tagmacheft; 1ft juftement devjenige,an welchem o das lesge
temal,frifch und gefund ber bey uns gewoeien, wannenbere es gang
Sewif ift, ®ap du-ibn ermordet baft. (75 RS ¢
o Die waevidt moh| bep Derganen Sache; und idy wufre nidyt,wie
-ith 0ieDer-aug denen Danden diefer Staueng:Perfonen Formmen folte ; ob
idh gleich fonft, tvegen ibter Prerenfion, auf die Berlaffenfhaffedes Bivs
ftovbenen, miv feine forgfamen Gedancten madhte: < ABeil nun diewelche
fich des Anshelmi VWittive nannte, nodh feb i und Jung wavofferiz-
aeidy ibe mein $ees und meine Dienfte; fagende ; idh twoll¢ eben fo it
dbelcben, “voie Anshelmus: migife gelebet, audh vot fie unb.tl}tf Rm‘t
sveichlidh forgen. Dey diefen Borten fielemiv die junge Fran urt’ ven
“Dalé, bextte und e mich; der Born aber, fatnt allem AReitten, SHette
den und FBehelagen, mufte weichen; Sie feagte midh ; vvas dann oee
@anshelmus vecfoffenbitse, und idy geftunpe ibe alled, big aufs Geld, 1w
e idh nue Deephunbdest Realen argab, mit pemSBairedon ; daf idhibe
w1 Valhel, Doyoyyy die
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Die Helffte davon,, innerhalb jro-p oder drep Tasen uberbringen molte,
Die junceFraufagre bierauf: Der alte Schelm muf weir mebr ges
Babe baben, aber der Himmel weiff, wo et 8 binverftecec bat,
«Rutt 31 fagen : SBir tourden Deg Handels einig daf wit als Mannud
C3Beib mit einandes leben wolten.  Fe hatte ohnaefdhr Deey Realen bey
mit, die ich su einer SMablzait heegab. Sie aber legten noch etwas dariu,
«auf dag die Mafseit Defto beffer fryn mddyte, und nadh deren Enticung
wieng ich mit deejunaen Feau juBeste.  Den andern MNorgen nabmz?
®on der gangen Familie Ab{thied, und verfprach , in yroenen S agen roics

Derda zufepn.
: Der Marquis. :

K bin gant erftaunt, su hoven, was idy hdre O Himmet! mag
‘frecEet Doch hinter mandyem Senfchen, der vot fo heilig gebaltzn wird, oL
2in greulicher Schalct und IBolff ! und wet folte fid) wob! diefe Umftinde
v0n euerm Pater Anshelmo, demi beiligen und frommen Nann,einged:(Det
‘Baben? Jbe, mein Freund Lazarillo! feyd nunmehro aud in feine Jubs
fapffen getreten, und ich bingant ungedultig, ju hiren, wiees weiter mit

“Cud) gegangenift.
: : Don Lazarillo.

. O wa fo treuhersig, daf iy alle Drephundert Realen jumir fleckte,
toelche , nach meinem Borgeben , Det Pater Anshelmus folte birterlafjen
Baben. - Auch nabm ich sroep SehincEen und etliche gerducheste Sungen

3u mit, und begab mich damit, am Dritten Tage, feby frlibe, wieder hinetn
nad) Salamanca, 1o idy des Morgens umo. Uhranlangte. Meine Braut
szaftich nod im $Betee an, undidh 1ourde von derielben, twie audh von i
Tev SMutter, und jwepen Schweftern, mit grofjen Sreuden empfangen.
RAuch ward befechloffen, Dag it an felbigem Tag eine Artvon ener Eleinen
Hodhyit anftellen und ausrichten wolten , worsu nody etliche von ipren
sguten Freundinnen, die bodh lauter liederliche Perfonen gexefen,invitiret
tourden. . Nadh der Dttags-Mablieit taneten wir', ob i) wosl Fine
Suft Daryy batte, fondern e8 gesungen that, und 8 war vur Schade,dak
snich nicht noch mehr Seute, in meinem Einfiedlee-Habit, folt.n tangen Je
Ben. - Des Aoends hiclten wit tieder eine Gure Naljeit, robey wactes
getrunchen wurde. Dleine BDraut und idy bebraffriaten es,mit theuern
Epvidhilhren, nochmals, bab wit fubrobir, als Mann und 3R, Do
inaler Sepenn, it cingn0es lebet wolsen ; worauf idh ips vie orepl,)lmat
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Realen galy, Dieidh ju tie geftecFet hatte, und bilbete miv ein, einevedht vere
gniigte Nacht bhabernt.  Allein mwas geichale? i

Man brachre mid) in eine e wohl accommodire und jubereitece
Ganmer, 1o ein {Hnes Batt funde, mit den Worgeben , ich folte midh
nut niederlegen, Da ntan mittlevioeile meine Braut encEleiden, und fiehers
nady aud);u miv bringen wolte.  Eine Nagdog tid) aus, niinfihiemic
cine guteDtacht, und gieng datnif tweg ; idh aber legte mid) ju Bete.

% lag obngefabe eine Biertel Stunde darinnen , fo Eamen alle
SrauensPerfonen , Diefich bep meinem Hodyjeits: Shmaug befunden,
bineinin die Camemer getreten, und meine Stau mit denenfelben im blofen
Hemde. Das evfte, was fiemit mix vornahmen , war, Daf i) meines
Srau den blofen Hintern Fifen mufte, und jvarnod) davsuden O, os
Der den Canal, durch mweldhen fich der menfchliche Leib ju exleichtern pfies
get.  Hernadh packten mich ihrer viere an, sroen bey denen Avten , und
3toey bep Denen Frifen.  Sie watfien mich gang unbarmbersig nieder
auf die Erde , und vier andere von diefen hollijdyen Furien banden midh
mit Stricfen andie vier Pheiler des Wettes,devgeftalt, dafich mich Creugs
foelfe ausgedehnet fahe, voie ein eiliger Andreas.

Die Hueen trieben ein greuliches Seldchter, al8 fie midh in diefee
Poficur gang nacfend faben, nahmen die Betren aus der Bett- Stelle hevs
aus, und begofjen midy alsdann mit einem gangen Enmer Falten Waffers
tooriiber id) ein groffes Geldhrey madyte.  Sie bedrobeten mich derohals
ben, und fprachen , es foltemic Das Seben Foften , daferne ich niche fille,
fthieg. Alsoann mard ein groffer Keffel heiffes TBaffec herben gebrachty
10 Dag fie mich mit dem Kopff hineln fecfeen.  Jch fchrie nochmals, bes
Eam aber dermagen viel Ruthen-Steeiche, daf ich wieder fille fehmieg,
und fie mit miv madyen lie, alles, was fie nur walten.

.. D%t dem beiffen IBaffer bruheten fie meinen ganken Kopff iiber und
uber; big auf die Schultern, und fprachen dabey: Liur Gedult, die Ce-
remonien werden bald alle feyn,  Eine von diefen Teuffelinnen abee
nabm efn Meffer, und fagte judenen andern; daltet ibn fein fefte, daf
idh ibm den Riigel benehmen Ban, fid) ins Efinfftige noch einmal
3u verheyratben, dargegen aber defto Eenfeher in feinem Einficdlers
Stand leben mdge, @ elender Linfiedler ! fpracheineandere, ars
um bift du fo einfaltig gewefen, und Haft geglaubet, unfere POorte
Wwaren Evangelia? YOeift dunicht, daf man denets SvauenssPerfos
hen niche 3y vielteaven muf ¢ Lun fiebeft Ou, wie du von ihnen
Besapleft wirft, Dyoypyy 2 9Bie
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" Aieich midh in fo gar groffer Sefahr fabe , ‘berwegte ich mich dets
maffen ftarct, Daf ¢in Strick entitven forunge, mit weldhem ich gebunden
soar ; und ¢ine von Denen Bete-Pfoften brach ebenfalls entiey. Da
banden fie midy vorn Bette [of; Daf ich es nicht gang und gar serbrechen
mdchte. Dargegen wickelten fiemid) in ein altes yerriffencs LeinensSuch,
legten mid) fodann nodh in ein ander groffes Leinen-Tudh, und wippten
oder fchwencEeen midh fo lange, bif es fchiene, als obich todt ware. Fn
| Dieferti Juftand brachten mich ihrer viere in vemn jerlumpten Such, vox
| Das Haus hinaus, und legten midy , weit von danwen , mitten in einer

i | Saffe nieders 1o idy audh ein paar Stunden liegen blieb , obne dag ich

: midh Befinnen Fonte; wo id) roar. (8 aber der Tag anbradh, ftunde idy
auf, uad lieff in eine Kirche , in welcher man bereits angefangen batte,
Mefeju lefen.  Die midy faben, erfchracken fiber mir, und meynten, ich
miiGe enttoeder det Teuffel, oderein foller und Sinnenlofer Nenfel feonr.
Jeh aber verfiectte midh hinter dem groffen Altar, und erjeblte dem Kite
feer, wie ¢8 miv gegangen way ; doch mit Berfchweigung , daf idh mich
aufeine fo fdynbliche Ave hateeverhepeatben wollen. ych verfprach hiers
i nechit dem Kufter, dag wann er it nur ju einigen Rieivern verhelffen
1 wolre, ibm folche eeichlich folten bejaplet werden. Der Kifter rarbarny
heesig, und becfprad) folches ju thun, fchicte auch eiren Sungen nadh eis
nerm Chirurgo, weldher Eomimen, und meine gebriihete Haut mit Salben
befchmiecen , und miv Pfafer auflegen mufte.  Alte Kleider wurden
auc) herbep aebradt, und nadhdem ich folche angesonen, gieng ich mieder
aus ver Kivdhe. 'Feh jeigtedas, 108 mit wir dorgegangen war, bey det
Obrigkeic an.' “Man gab miv-eiligft etlidye Stadt- Kuechee ju, mit denen
i in Dag Haus gieng, wo man diefe Tragedic mit miv gefpielet, und fols
ten alle, die Theil Daran genommen, in Arreft cebradht werden. Allein rojy
fanden Dag Haus von allen Menfchenleer,  Die Vel maren ausaeflos
gen, und hatten nidyrs juriicFe gelaffen; auffer nineifhe, StibleundBetts
Sitillen, eldye Meublenfie geborget gehabr, und 30ar von dem Eigens
thitinet Des Haufes, - Diefer ward vor die Obrigheit gefordert, und bes
fraget, roer die eute dren; Die et in feinem Haufe ‘gehabe , und oo fie
bingefommen ? Dev Eigenthimer fagte : Er Eenne fie nidht, wie auch
nicht, 1o fiz fich hinbegeben. i hitten nurdrey Monathe bep ihm ges
tohiet, und waren vor Sande hinein gefommen, Der fromme Parer
Anshelmus hiatte fie ib, al8 qute Chriftliche Qeute recommenditet, audy
as MiethseSeld wichentlich bov fie bejahler. ' Die Obrighes """fg‘tﬁ
nichty
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nidyt ;- audh die Nachbarn diefer Leute megen ju befragen, und fie fagten
aus : Daf fie viele Manng-und FBeivg-Perfonen , auf eine verdidhtige
et hatten bep ihnen aus s und eingehen fehen 5 woraus fie geurtheilet,
daf nicht viel Sutes, an denen, roelche im Haufe gevobret, feon mife.
Daher hatten, fiefich bdchlich gewundett, daf auc der Par, Anshelmus
offters in dem Hau eingefprochen feye.  Ener von denen Nachbarn
batte ihn Dedrwegen einftmals befraget, und jur Antwort echaleen : Fr
predige diefen Leuten Dufe, und wolle fie gerne auf den wabren
D0eg sur Seligkeir filbren 3 voie dann auch, (o offe ev fich bey ibs
nen befnde, alles gans [{ill und fromm sugienge. Ta fic thaten
anders nichrs miceinander, als vaf fie betecen. Nan befragte mid,
warum ich Des Naches in diefen Haufe gebliebin wdve ? undich gab jur
Antwort: E8 fepe darum gefchehen , weil mir die Nadht iber den Halé
geForumen, und mit fchon bePannt getvefen, da,uin gleicher Uefachen w:ls
len; Der fromme Pater Anshelmus ebenfalls, mandye Nacht, in diefern
Dau'e gefehlaffen hatee. Hieryu feyittelteman den Kopff, und id gieng
mit meinem Schmergen bon dannen.  Die gut Mepnung aber, rwelche
man ju Salamanca bif hieher Hom Pat. Anshelmo geheget , hat fich, von
Dev Seit an, ebenfalls gar febr vermindert. YOI iy

Der Marquis.

- Jbrhabt Cudh,mein Freund Lazarillo! untet diefen Oeibs-Petfonen
10 gax gefdbrl:dyen Hinden befunden,und s dem Himmel ju dancen ges
habt ; dag fieCudy nicht gat das Seben genomimen. - Gndefien jeiget det
Umgang, voeldyen der Pater Anshelmus mit Diefen liederlichen Leuten ges
habt, vollends gant Elar , dag an ihm felber nichts Gutss milfe getoes

fen fepn, fondern Daf ev unter die gedften Heuchler und Sehelme Ednne
gegehlet werden,

: Don Lazarillo.

Bie ich aus Salamanca wiedethinaus Barnr, in meine Cinfiedlerer;
fande ich fie gantlich ausgeleevet,unddag hatte eben dicfsliederlihe Ses
finDel gethan , indem es fliichtig rorden par.  Dev fogeftalten Sadyen
nahm idh mein verfcharetes Geld ju mir, ynd begab mich eiligh damit wie:
dernadyder Stadt, 1ail ich urtheilte , idy witede vot diefen bifen Leus
ten, inmeiner Einfiedlerey, des Lebens nidhe ficher feyn. . Jeh-gienge
Buntmehto in mein neun und ywangigftes Jabr , und bedadhte bey miv
felbes; was ich dodh wohl anfangen folte? b that cine Wallfabee

Dyyyyyy 3 nach
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nady Compoftel, jum Ludynam des peil. Jacobi, uim wid) per BWorbitte
Diefes heiligen ju empfeblen 5 twobey ith einem Peenitentiario alie meine
Ginden beichtete , und vollfommene Abfolution, voch unrer gemwifjen
Conditionen ¢rpficng, Deten eine abfonderlich viefe gervefen, Dag icyin
alle Hopitdler ewas ihencten folte, dafernemir ¢ mbglidy ware. Hiers
mit machte ich gleich ju Compoftel den Ynfang, und fchencfre roolff
Realen in Das Dafige grofie Hofpital, wo die Pilgrimm einjuichren

¢geite

5 Der Marquis.

Gerubetbodh,, tiein Greund Lazarillo! miveine Furge Bifchreibung
von derStadt Compottel ju machen.

Don Lazarillo. .

Compoftella, ode San Jago di Compoftella, ift dieHaupt. Stadt
in dem Spanifchen Konigreich Gallicien, liegt auf einem Higel , 3mis
fchen denen beyden Eleinen Fliifen Sur und Sarella, elche ebenfalls mit

$Hiigeln umgeben find.  Die Stadt ift grof und fhdn, ihre pormehmite
RKirche abe Die ju St. Jacob, wo auchder Leib Diefes Apoftcls begraben

lieget. Solthes glaubetman in gant Spanien feftighch, und der beil,
Jacobus ift aud) der vornehmfte Parron von dev gefamnten Spanifehen
Monarchie. Dalero werden ungemeine Wakfahreen ju feinem Leiche
namgethan. - Sm ibrigen hat die Stadt eine Citabelle, ein Era-Bif-
thum , unD eine Univerfitat, weldye An. 1370, geftifftet rovrden.

9llhier ju Compoftel utde i) mit einem weidyen Portugiefifcyens
RKauffmann befanne, dev eine 3Balifahee hieher gethan , oeil e gejons
nen gerefen , einie Neife nach Oft-Indien juthurn. P ortugall aber tae
pamalg, nemlich An. 1639. nod mit Spanien vereiniger , und der reiche
SPortugiefe nabm mid in feine Dienfte.  Nad)unjerer Ankunfftsu Liffa-
bon , gieng unfece Reife mach OfteIndien gar bald vor fich. Yuf diefer
Reife nun , welchebinund ber jufammen vier Jahre gemahret , babe ich
allerdings rechte FBunder-Dinge ju fehen befommen , wovon i) Cuchy
stieln merther Marquis | verftiedenes erselen will, Daferne 8 Cuch bes
fiebet , mivnod eine ABzile susubiren.

Der Marquis.

CRot diefesmal su roenigfen noch vin halbes Stimdgen ; it allerit
CRuxgniigen miein Jreund Lazarillo? *%% . :
Don




Don Lazarillo.

Rachdem toit ith Martio 1639, von Liffabon abaefchiffet, langten
it it May bepm Capo :11 buona Speranza an, Lateinifth Caput bonz
fpei, oder dag Dovgebiitg der quren Hoffnung.  Diefelvft erblicks
ten it ecfilich Diegmep grofien ungeheuren Derge, nemfich Den Tafelund
pen 2. 8wen Derg, in Der Ferne,  Nachdemmwivaberin der Bay felber
¢ingelanffen , farden mwiv ein groffes Holldndifches Sdiff geftrandet
b yerbrochen licgen. Die aufden Schiff getefenre Leute maten meiftens
gevettet morden, undmit einem andera Schiff, fo mit dem geftrandeten it
Gerelichafft gervefen,vollends nad) Batavia gegangen.  Soldhes evfabers
foit aus (hren Dricfen , weldye fie in ein Stucke Aar-Tudh gerwickele,
and in cinemin Stein aehauenem Kdftlein geleget, binterlaffn. Das
mat gat ein feiner Gebraudy, daf alle S, fo nad) Oft-Indien
giengen, oder daber Eamen, allbier Drieffe hinterlieffen, damit Die
NachEomntende barichtet feyn michten, tie die Reife bif bieher gerefen,
und Dief Briefre wurven audh fo gar von denen Feinden refpeltiret, yoonn
¢8 nicht gar brutale undrecht unmenfchfiche Leute gerv fen,

Eigentlich Lieget Dag Caput bona fpei in ZEthiopien, an der Kifte
von Caffern. SRon ferne fishet alles rauh und bergicht aus.  Aber wann
tman in Dag Land hinein Edmmt , jeiget fidh eine groffe Frudytbarkeit Des
Grobodens. Den Tafel: Derg betreffende, fo wird er Davum fo genannt,
woell et oben platt ift, wie eive Tafel.  Der LéwoensDera ift, bon ferne,
bey nae angufeben toie ¢in ¥dive, und nahe am Tafel:Derg lieget nodh
ein anoerer Betg , der Hlafes2alg genantit.

IMan findet allbier gutes frifches IWaffer, auch allzehand Frichee,
Garten-Gawidhfe, Kiihens Krduter und Burkeln, fovon Deven Porfus
giefen, Engeld1dern und Holidndern am erften dabin gepflangst worden,
und fich hernady, duveh abfallenden Saamen, immier felbft erbalten. €8
gab bievaedhit, im Lande, viele Haafen, SteinsBicke , Sernfey Ochfeny
Shaafe, Lomen, aud) allechand Feder-SIRilp,alé @tmuﬁeﬁéﬁgl;@dsm
fexc. Aus vem Lande giengen in den Haafer, und an andere DL s
ne Firch-reiche Fite und Strdme. : AN
7 ndeffen b <lren wir urs fehon drep Fage lang alibiee am Lanbe auf,
ohrie Jemanten von deé anves Cintoohnetnyu fehents OIT fchon tag>
lich etliche ©tiicEe (dfeten , dadurch amjugeigen , 0o Sehiffe erhanden
todren; wie fich Dan voiecElich fechys Sichiffe Bepfammen befanben, Deius
fammen e taufend annamBord atten, Endlich aber, am m‘ggtm
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Fage, Eamen fiesum Borfdyein. Denn es fubren von unfivy Leuter eflich
und jwansig Pesfonen, worunter iy mich befande , in Nadyen unt Kah:
nea, den einen §luf hinauf, um ju fuchen.  Da lieffen fich von ferne bey
amepbundeet bon Denen barvari'dhen wilden Yeuten fehen.  Sndem nun
wnfece Leute, um dag Nebe juiehen, an den Strand giengen , Eamen die
QU8B:(Den gefchyminde hersu gelauffin, extappten dever Unfigen jroen, weldye
nidyt chroimmen Eonten , folglich fich niche getcaueren an dag Boot ju
Eommen, roelches mittenin denfehr breiten Gluf bielte. Die Wilven ¢ilz
ten, mit thren bepden Gefangenen;ein StiicEe ABeges vom Strandie hine
10eg, underhieben fie jdmmerhich, in viele Sciicken. Wiy Fonten denen
armen Leuten nidht ju Hiilffe Fommen , weil Eciner von ung ein Gemehe
bap fich hatte.  Drtlermeile, da wi (o vor: fevne jufaben, festen fid) die
Wamenfchen in einem Cren herum, theilten unfeve serfiickten Cameradent
unteribnen aus, undfrafin fic gang rob, fame dem Eingervente quf,

Nad foldyem Unglicke befablen uafere Commendaneen, pof unfee
Setvehr ans Land sebracht, und fiets Wade aebalten werden folte. Yudh
muften unfere Augadnger immerfort gemafnet fepn.

Stwep Tage bernady giergn silche von unferen Commendanten,
bon bundert und funffi g gemafy_efen Ceuten beale.tet , auf den Tufels
Derg fpaieren, wo wir, unrer ABey 8, tasdinder Ferne, el ynp
adytsigwilde Mnsier, Srau:n und Kirder erblickten. Denn mein Here
und ich befanden ung wicder bey der [pabiiven aehenden Sefdlfhafit. Sos
bald die ildenuns arfichtig wurden, blicbe:: fie fehen, ieten fich auf
ihre Hacken nieder, und fahen ung an.  BVe:fdyiedene bon ui g waren
begievig; unfere foidmmerlich serftiiciten und cefrefrner € ameraven u
richen. - Sie fragten derobalben die Commendanten b fie nicht, mi
cinem Theil dev Degleitung ;- auf die Wilcen [of gehen folter 2 o
fein die Commendenten wolten nidyt, fondern fieffen nut etlidye Muf ques
ten-Schuein die Suffit thun- - Da fielen alie B [oe platt nieper auf ife
re Yngefibeer , bif auf einen jungen Kerl, derftohen blishe ) und in
Portugiefiicher Spracherieff :: Lo wére gut.Sreund, und ein Hoteens
tot; woriber wit uns wunderten , ihm ebenfalls jutiefien: Fe (olee
fich niche fiischeen, - fondesnnursuuns Eommen,,  der Schuf was
re nach ibnen nicbegefcheben.  Da tamen ibrer etliche hecbep , und
giengen mit ung nadh unfern. Jeltern, deven twir verfdyievent aufgeichlas
gen hatten.  Der ¢ine von denen Commendanten fragre den jungen
Sl wee e wdre, und 10ie 18 Eme, Daf v Povtugiefifh pedete,  Ex

" antoos:
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antwortete: Die Portugiefen hartenihn, vor vier Fabren, wides feiner
- ORilen mit nad) Indien genommen, und nun hatten fieihn, ot einem
CBierrel Fahr, wicderbiehergebracht, - S batehisenedft den Commen-
danten , 0aff tv-ibm efwas verehren mdchte, mit Dem Cebieten , et tools
te allejeue fiie Die Portugielen Dienftivillig ecfunden yerden, und ihren
Victualien genug an die Hand fdhaffen.  Seine Bitte twar audy niché
umfonft, o derner seFam allerley , obfchon fautes Bagatelle gefchenciet,
Di¢ ohnaefabe ement halben Thaler wevth gemefen,

Sizemit ateng et und frine Camevaden von dannen. Den anberir
Morgen ater Eamen fie fchon wiedee, tiber groephundert Ntann frack.
Siebradyt:n mit fich viel: tiirtrefiliche fette Oochfen , Schaaffe, Straufe
Sedern, Straup:Eoie, cudh Lomwen - Hute, und gaben alled fpott
woblfeil. 3. &. filr cin Sruicfe Taback, ciner Elien lang , emen gart:
6t Odyfen, oderaudh fichs Schaafe.  Die Schaafewaren gar wus
Derldh) anjufehen, fart wie Kalber, gans fchlecht von Haaren, obne
QBolle, mit groffe: breitin, la:1g herabbangenten, Ohren.  Die Ocho
fen waven meiftint: els denen Jndiani‘dhen Ochien leidh, mit enem
Duckel auf oenen Schule-ea. Wi gaben ihnen audy fite ihre Waaren
Laichen: Meffee, Eleine Sp'ecel, urd fchmale Riemen , over Streiffe
von vothen Kupffer, dic fieBras neanen, und Ringe davon madyen , iy
teNafen, Ouren , und’vreJehen an teren Fuffen , damit jusiecen.

Wasorft diele Einroohner betrfft, o feynd fie, nadh ihrem Les
ben und thren Sitten , veht diebifehe wilve Menfehen , dieaudh Faum
ver: dnftiden Menfchen dbrlidy feben , von der Haut gang fhwarse
Braun, jamiftens fchrwarg, fdhmizeen fich aud) nody dargu mit Fifche
Zran und Bieh - Misk, wovon fie gld:Ben und ftincfen. Ausd ihree
Sprad: Eonteman Eaum pey: ¢hmen , Dafifie etrwas Menfchliches batte,
uid fie roar faft Dem & gourer veper Ealcunifdhen Hhnen dbnlicher , als
einer menichlichen Sprache.. Qo Gefichte find fie haglich und vets
fdbrumpffen.  Shre Haare aufdem Kopf find , twiifte und w0, An
Leibe und Kopfffind fie hinund ricver aant exfceecklich secfchnitten und
jerfeser, malches bifmeilen swar von Seinden und wilden Thizeen Hevs
sihret 5 meiftens aber thun fiees f2lber, in der Meynuag , ¢8iene ihnen
Jueinem groffen Sierathdig Leibes. Sie gehen alle nackend , Manng:
und IWBeits: Perionen. Doy haben vie Sraunen ibte Scthaam mit ¢i-

nen Lappen , nicht viel dbeveine Handbreit, a8 ein Drenect bevecer,
we.ches fie mit ¢inem Dinnin chnirlein umden Leib gebunden. An
. V. Tyl Biidsid e
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der Schaatu bangen ihnen jroey Fleifch-Riertren oder Strippen Herunter,
die von Natue alfogemachien. * Die Manner habn Hiute, von £6-
wen, Tygesn und andern Thieven tiber ihre Schultern hangen.  Sie
uften damalgoeder von GOt nodh von Tenffel , baueten das Land gar
nicht , lebten von Krdutern auf dem Felde, von CRieh, und von denen
grofferr todter, durch Sturm an ven Steand gefchlagenen, Rallfis
fchen.  2Auf denenlagen fie, Mann, Weiber und Kinder , und nagten
wir Die Hunde an denen Sedten.  IBann wie [hiachteten, nahmen fis
Dag Cingew:ide wieder von ung, hiengen die Kaldaunew mit bem Mift
utm den Hals , behielten dag eine Endeinder Hand, und feafen daven,
Daf der Safft um dag Draul hetunt, und aus vemflben , Herunter lieff.
NRohes Menfchens Fleifch aber, und audy biweilen halb- gebratenes,
fraffen fie am allerfiebften.  Doch mufke ¢s von ifren Feinden fepn, oder
von foldhen, die fie vor Feindebielten.
Der Marquis,

Esift erfchrectiich , dafver Himmel folche Nenfdhen-Frefferey mie
anfehen und geftatten fan, Do der Himmel bleibet frers gerecht, in
allem, waserthue, suldffer und geftarret. Fudeffen hitte man diefen
DenfchensFreffeenfagen follen, wie uncecht fie hierinnen gehandelt, unp
Daf e wider die Natut fepe, aud)Da ¢4 einen unfichtbaren SO gdbe,
oer einen Greusl an foldhen Dingen habe.

Don Lazarillo.

Dasift alles gefthehen , und €8 fagte audydet junge Korf, pefdher
Portugiefich redete s Dap ex fie fleifig davon abmabnre; alleines
wolte doch niches belffen noch verfangen , und fie lachten nur ibes
alles,woas er ihnen desfals fagte. Vondieferm jungenIMenfchen erfusren
wir audy, daf s jwepstiec Gartungen derer Einmwobner des Landes gds
‘e, Hottentotenund Sulthanier.  Diefe Leptern mdren Banditen, und
diz leidhtfertiaften Bdgelvon Det Welt , welche wegen ibrer Mifethaten
‘bon denen Africanifchen KOnigen verjager morden.  Die Hottentoren
eber todren eigentlich Eingebobene, wobnten 1 Eleinen Hiitten, als
Syeing-Kloben, oder theils in Hohlenund ocyern im Berge gegras
Ben, inorfchen fie nidyt ohne Gefabe [dgen , wegen derer Pmenund ans
Dern wilden Thiere, woeldheibreargften Seindewdren, IBolten fiederos
balben des Naches ficher fehlaffen ) o mifeen fie cin Geuer umibre Hiige

“#n herum anjinden. e
ABix hielten uns bey nabe dvep Wodhen albies auf, ehe wirweis
) . b
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Sor fegelten. 28 wit aber vollenos nach Indien Famen , fprachen mwie
potallen Dingen auf ver Fufl Java , oo Batavia gelegen , cin, um bey
Dem. Kdnig: von Materan,, oder Matram , eine. Commiffion 1oegen bess
Gpanifchen Monardie 8 abjulegen.  Nady Batavia aber durfiten wic
nidht Eommen , 1:il Diefer welt, berlihmee Oredenen Holldndern gehdrig,
weldhe damalé mit Spanien , twovon fie fic) abgeriffern, annody im vols
L Qriege begtiffen aervefen, - FBir fanden ju Japar, etner im Kénigeeich
Matram gelegenen Stabdt, ein Portugiefifches Comptoir ; tiedann audy
DieEngeldnder Deren ¢ined Dafelbft gehabt,  Aus Japar aber hatten wie
nodh acht undsantig Meilen auf dem Londe st veifen, bif Matram, o
Der Konig Hof bile.  Mein Here befande fidy mie inDev Suite dever , wels
dye bie Comimiffion aug;urichten hatten , wanuenbero id) ihn ebenfalis,
gu fetner Bevienung -und Aufwartung begleiten mufte, ober wobl fonfk
nodh fechs Diener und Schreiber benfich auf dem Seiff, und einer
graffen Sheil amSchiffe felter hatte, undan defen Ladung.

Nachtem tiv su Marram anaslarget, wurden wirvon viet Oran
Cayen empfangen , und bif an deg Konigs Pallaft begleitet. 'Diefe 0=
ran Cayen fennd , nadh Dem Konig , die Wornehmiten Hevven im Lanve,
Die Das ganfe Knigeeich veaieren, wwesbhalb fiz auch des Lantes Pasriaye
dhen genannt wecden. - Der Koniglidye Pallaftwar gay fehledye,von Fne
Diauifchen Nhect, Bambus genannit, aufgebauet , mit vielen Gardinen
rund umber sesievet, - Fuwendig war der Erdboden mit Matten von,
DBldrcern, vor Cocos-Nuk-Bduien geflodhten, beleget. . Auch way vok
Dem Gemady, overtenen Jimmern, desglidyendas Erdreich unter deng
blofen Himmel , mit vielen dergleichen Matten beleget , worauf u fisen
01t gendthiget moutden; um ung ein wenig raltiven ju laffen.  ABir fafe
{en aber vier ganter Stunden, ehe ifte Traamente ung u Gefichte Fa-
shien, undda fie endlich gebracht tourden, toaten ¢8 Pinan und Bechele, jede
toeDes filnff bif fechs Sreiicken; gu banen.  Der Safft folte den Deund
teinigen, bie Memoriam ftarcfen, undden MNagen gefund exhalten. Nach
Dicfernmar e eine Pfeife Suback, und pann jedrwedern fechs Eleine Por-
eellanen-Schaalen voll Thée-Paffer. Difwat eine fdhlechte Drablzeic
oot einen hungetigen Magen. - Nachdem pag ABaffer gertunclen , Tas
tiien Deg KONig8 ABeibex, Deven er pmdlfhundert haven folte.  Sie gien-
9en Drep usd dtey in einem Gliede benung vorbey,frugen auf denen Kopf:
fen, in Porcellanen-&Sdiifeln, etrwas von denen %r;‘:d)ten ihres Landes,
und audh von ihves Hinve Avbeir, ABie diefe ABebeE alfo ben Undvor-
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bey marfchirten; foradh eines von denen Oran Cayen : Gebetibr erren’

alles, was dtefe Weiber tragen, das widy et und féllet i1 des Ma-

rrams unfer R6nigs Land, Dabep fragee er, ob it auch foldyes wobfl
in “Povtugall und in Spanien bitten 7 Shm toard geantmortet - Tas

und woblnod) vielmebr. (8 die Waber ihre Gefafe abgefetet, Fas
men fie undfesten fich und um uns herum, Etliche fpielten, etliche fun-

g, andeve frunden auf und tangten , um ung die Reit auf diefe IWeife

Eurt ju machen:  Um den Duttag Eam dee Kdnig folbft ju uns heraus,
in einem fcharlachenen RicElein, hatte eine fange TabacEs-Pfeiffe in des

$Hiand, und wurde von denen vorgedachten pier Oran Cayen begleitet.
Som folgtefein Canglee. Der ttug ein Budh, veffen Bldteer von Palar:
odzr Cocos-Bldttern, unbd eine Feder, fo nut ein eiferner Giffel gewefen,

mitwelchem fie ohne Dinte fchreiben, oder vielmebr in die Bldtter veiffen,

Der Konig fetee fich auf eine, abfonderlidy tber andive Matten geleyte

Matte. Darnacy giengen dievier Oran Cayen, unD lieffen fich, nebft dent:
Cangler, bor derm K3nig nieder auf die Kaie.  Solched thaten auch bin-
tec Diefen viele andete von deg Kdnigs Louten. - Ylgvann fitnge der K¢~

nig an; gar feife, mit eirem feiner Oran Cayen 31 reden mworauf der O~
ran Cayen fprach: Dev groffe Raypfer mein Gnidi frer Serr,qriife
fec euch, und beiffetendh willtommen,  Damit frunde 0er K hfer
ober Konig aufund gieng mit allen feinen Leuten toredervon danuen. Ciner vof
benen Oran Cayen aber fam gleich wieder, und fagte :Dte Sefandien mdchten bine

wunter aufden Bufar o8 Marde:Plap reiten. DafelbfE hatte der Rapfer vor fie Hauz
fer bon Bambus anffisen loffen; in weldien fig fich etliche Zage auffalten Fonten)
binnen toeldher Jeit die Traaren sur Hand genommen terdey foltenund denries
ben wolle man ohnfehlbar ernenern. Das gefchabe audh alforund wir wurden auf
bes Konigs Koffen rradtiret ; aber meiftens mit Schaafund Depfen Fleifchi Hig
nern, Reifi; Taback; Thee,Pinan ynd Berele,

Diefer Matram, Kapfer oder Konig, hatte jwar biele Soldaten im Randeund
fiibrte auch Krieg mit bem Konig 51t Bantam, affein er unterhielte feine Leib,Garde,
fonbdern fatt deren diegmwdlfhundert Weiber. Dayon muften alle Radit ibrer 400.
SBache halten.€e war gefabelichimit bes RoniggWBeibern alljusfamilisirumgugepen,
Solches batte unter andern ein Hollander exfahren; welcher darunutveil er mit des’
Ronigg Weiberneiner Ungucht getrieben . ertappet orden; {dhtvere Straffeerieis
den mifen €r tonrde nemLich mit felbigem Teibe anf denIRarcts geflibretasdabey
it Berbrechen andgeruffen. Darauf Khuitten fie ibm denBare,bie Nafeund beyde.
Dbren abs wie auch fewn Semadyte und Fieffen. ibn unter die aiten Weiber, fo bae
felbfier, Hitner und andereSachen juRauff fatten; meiche ponn ibren Spott mit
ibm tricben. Das Weib mufte gleicheStraffe am KopfF leiben. Konnen fie nagh fols
eherStraffe am Leben blebenldffet man ¢8 gefchehen. Teo nicht fe gilt e8gleich viel,.

iz fafens auch felber stoes Exccusiones mif an bie an groepen Savm-.}%
v
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bracht wucrdentueldhe im Diebfiabl toaren exgrifen worden, €8 hatte nemlich der.
Konig/ in einem verfchloffencn Gartenseinen groffenSeidyund in bemfelben einCros,
codill, bager an flatt bes Henciers gebrauchte | 1m die Miffethater absufirafen.
Sn denfelben Garten tourde bereine Dicb gebradhts Higdann fam einer von, ihren
Prafiens oder vielmehe Teuffels-Bannern. Der fiieg auf ein von Bambus hiersu ex:
pres errichteted Theatrum , und brachte mit feinem Eefen, ober burch feine Jaubers
Sunft fo viel gutvege | daf dasd Crocodill aug dem Waffer s wie der Teuffel felbers
Berfiic fam den Miffethater mit feinem Rachen evgriffes und damit wieder ing
SWaiffer lieffi tourde aud nicht mehr gefehen, : \

Derandere Died wurdesben desRonigs Pallaficinem Clephanten flivgervorf:,
fenbefien 3ahne mit Stabl fcharffi tvie Spiefer befehlagen waven. - Su diefem Ele-
phantengieng ein Gdgen:Plaffermnd fagte ihm, waser mit dem Miffethater thun,,
foite. Darauffafjete der Clephant mit feinem RNiGel den Dieb, fehlendert ihn drey-
mal in die$Hoheunbd fieng ihn toieder. IS er ihn jum vierternmat in dieSHphe warfi
Tief ex ibu auf dieCrde fallen,fFief ibn mit benen fcharffen Zahuen durch ., Hub ihn
Damit ein mwenig toieder aufi legte 1hn toieder jur Erden; und trat demfelbenmit feis,
nen Fifen die Bruftentyroen.  Alsdann fafjete er ibn mit dbem Riifels bey benen,
DBeinen, und fdhlug ibn.etliche mal auf die Eede, dafz dag Ciehirne herum flog. Jch
muf befennen,dag ich, Seit meines Lebens feinen Menfchen frifcher jum Zodt. ges:
Ben feheny alg eben diefe gwey Ubelthater.. Man fagte mir aber) Daf fie dag Fudias
nifdie Opium eingunehmen pflegten und dag habe die Ratur , daf ¢8 die Menfthen
teuncien mache, und eine folche Hershafftigeit in ihnen verurfache , daf einer fich
niche (dheuen folte; fich mit einer gangen Compagnic Soldaten in einen Streit ¢ins
;ulaﬁ't!!. DerMarquis.

Allerdings thut das Opium eine folche Wircung tvann man deffen nue einfver
nig3u viel gebranchet. Man pfleget aber auch nachhero gertie tumm davon yu blei~
ben; und twer ¢g oflguofft gebrauchet) Fan keidtlich gar darnber gum Naven werdems

Don Lazarillo: !
Die Judianer,und abfonderhich die aufder Jnfel Favaihaben nody eine ande
reFrudht Dstura genannt/die iff grofitvie eine Wall:Nuf und voller Saamen. IMIE.
dicfein Gewach fe wicd grofie Scselmereny getricbem weil¢8 di¢ Keafft hatr baf ¢8
en Fiiigften Manhianfeine Jeitlang/allen Berftand benimme. . Den Saamen jers:
fioffen dieJudianerund thunibwin eine Spetfeioder in'vinen Tranet. Dev ¢ genof”
fenutoird von.Stunde an alber; undldfet mit fich umgehenwiceinKind von groepern
Sabremtoeiff vonnidjté) ob ex fhon alleg fiehet) fAlE auch endlich darlibepim einen
barten Schlaf, und fiblaffet ol swenmal pier unbdiwansig Stunben regn LA
man ifn deg Schlafd nicht benimit ; weldhes aber gar leichtlich gefcheben fanDenn
man darff fo einen nur mit faltem Baffer begieffen fo waeht ex toieder aufi und ik
bie UnempfindlichFeit famt ber Mlberfeit vergangen ; worgegen fie mepnenvbhats,
ten fie nur cinen natiiclichen Schlaffgethan, Splches miffen dreSavanifchenanardy
dieHolandifchens Weiber in Baravia ihuen fehr mohl ju Nugen i madhemteann.fie,
ettoa Puff haben, thren Mannern Horner aufjufegen.Oeun der Mann fiehet v, ho-
tet mit offenen Augen und Dbren nicht wag feine Frawm. in feiner Gegentvart mit
anbern vornimsmé und handebieret, ;
; .. Der Marquis, . I A '
Diefe Grucht Datura genanntiff mir gar wohl befannf, undhabe ich estuad das
Jitiisi 3 von
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won, bon getviffen Leuten diein Dft-Sadien gewefens und fie it nad) Caropa g&
BrachtierFauffti audh unteefchiedene Pofen dbamit getrichen.
: Don Lazarillo. : '

Ealiedt die Snfel Fava faff mitten in der Zona terrids, toedtoegen bie Hike iz
Beeaus grofi/ und die Laffe vor die erft anfommenbde Cutropder fehr ungefundivif fie
fich nach und nadh an diefelbe getwdhnen. Allein ehe folchee gefchiehet | firbt audh
mandyer tweg. Der groffen Hisse ofngeachtet ift dag Erdreich iber die mafen fruchts
Daridas Band mi¢ Witdern und Biifchen durdh und durchbervachfen audh bon vies
Len fdbdnen Fifth reichen Fifen ducchfchuiccen. Nebff denen vielen Aomatibus
und Getviivsen giebet ¢5 reiche Gold-nnd Silber:Minen, Edelgeficine tnd andere
SKoftbarfeiten, later denen vielen toilden Thieren iff allhier der Rhinoceros , fonft
aud) Clephant:Nafen:Horn genannt. Dénn dag Thier hat ein wivcfliches/ in die
$Hobhe {iehendes Horn auf der Nafer welehes febr gut toider den Gifft feyn fofletvess
wegen ein dergleichen Horn um funffyg bif fechzig Thir. perfauffet twird. Imwifden
Denen Clephanten und dieferm Thicr herrfchet etne tobdeliche Fewnbfchafft; u1. wann
€8 jtoifthen ihnen ju einem Kampff Fomme gefchiehet es nicht felten; daff ber Eles
phant vom Rhinoccros geeddeet mird. Dent diefes fahres dem Elepbanten | wanm
er e8 nidht gefchrvinde fibermwaltiget/ mitdent Horn unter denBaudhundreiffet ihr
dermaffen aufi daf das Cingervende heraus faller. ;

" €8 gicket auch auf der Jfel Java tounderfame Fleber:Maufe etliche fo grof
wie Aentenundandere gar wieGaunge. Solche thun denen Landes:Cintoohnern,
an Garten s und Baum Feichten, groffen Schaven,  Bey Tage fiehet man ihres
nidht viel,aber ded Nachrs Fommen fie Hanffen-veife geRogen. Sie werden von des
wen Savanern und Malepern gegeffen s und man fagt: dag fiz wie inec Fleifd)
{chmecken follen. : 1)

" 8 giebet vicle Fleine Konige aufder Jufel; welche aber theild bed Konige su
Matram, theil§ Des Konigs ju Bentam Unterthanen find. . Borstoephundert Jahs
gen beeerfchte derKonig yu Matram noch bie gange Jnfel; bif fich su Bentem etn bes
fonderes Konigreich formicte, - Daf fich die Hollander gegen dag Enbe ded fechyes
Benden Seculi quf der Jufel Java feffe gefetsets auch nacydem fie 1617, die Sradt Ja-
cata erobert: die flrtreffliche Stadt Bacavia baraug gemac{)et, folcheg iff beFannt.
Solche nun befisen fie nebfi einem anfehulichen dargs gehorigen Diftrick Lanbegs
wovinnen fichnoch unterfchicdsne Heine Forws befinden,

Drr Marquis,

St YJulio diefes 1741. Fabres iff Die Nachrich aus Batavia angelanget s a8
mafien fich tm O&ober porigen Jahres mehr alg neunsig taufend Chinefer) toelehe
atf dem ande bey Baravia gcrum wohnen empdr efund getrachtet, Meifter von Ba=
tavia it toerden ; toie fie dann audh su foldyem Caderein gefeimed Berfrandmf mif
andecn Chinefern gehabt, dic in der Stadt Baavia tyohnen. €8 iff aber,jum guten
Gliicte derer Hollander alles jeittg entdectet] und diefes Unglirce abpetvendetidars
gegett aber von denen Chinefern; Ote fith empdret 3ehabe, piele taufend mafacrivet
toorden; nacdhdem ein Theil von der Gunifon g Baravia, und noch andere Hollandiz
fde Troupety; Die in der Nachbarfchafft bon Bicavia gu liegen pfiegen / toider fieane
gerudet ; wiewohl bey folcher Unordnung uud da man tn Baravia alicermwachfene
€huefer mannlichen S« fehlechrs extolieger 06 auch gefeyehen Paf Diefe 'i‘seué)rr :g

¥




ifren Hiufern angeleget/ twoburdy ein grofjer Theil von der Stadt iim Raudh qufs
gegangen. > DonLazarillo. :

Shii Baeavia felber Fonten gav Teichtlich ein paar faufend Chinefer toobneniund
aufdemEande herum teit mebr alg hundect taufend. DiefeChinefer num findNadhs
Edmmlinge von tenenjenigen s fveldye fich beyy der groffen Revolution, bie fich sore
9n.1635 bifi 1645 inv Chinefifchen Neiche ereignets dadiefid groffe Land an die AUz
fiatifchen Sartarn geforiien/ang ihrem Baterland.auf dienfel Java,tetirivet haben.

Gpen destoegen toeil Die Konige gu Macram ehemald gang Java bebervfehetr
fehreiben fie fieh noch jeBo RKayfer o1 Java. €ielebten bamals mit denen Konigen
31t Bantam in cinem befiandigen Kriegumd man fagte s ber Konig g Matramn fonne:
Bundert und achtyip tatfend freitbave Manner aufbringen; der Konig ju Baotam:
pingegen faum halb o viel. Doch dem fepe tvie ihm tolle, fo waren ju meiner Jeit
alle Ginmwobner aufder Sufel Java fireitbar und gaben gute Solbaten abidte gegery
gren Mann wobl funden. Sie fithrien Sahild Bogen und Preiles Piquen u. Wurffs

piefies und af dem Nircken; jur lincFen Seiteitrngen fie cinen Doldh. Sie giengen
nackend, Manns-und MWeibsPetfonen) hatten nuy ein Cattunen:TuchvomNabek
Bifi anf bie Kuie hangend um fich gebunden. Die Manner frugen toeifieMiisen wme
dem Kopffi batten gemeinigl. bolBerne Bretlein wm die Fiiffe gebunden, Sie Fanen
Pinan und Betel, ober rauchen Tabackitwo fie gehen und fFeheniaus TabactsPfeifferny
die groey biff brep Ellen lang. Bornehue Leute Laffen ihnen vicr bif finff Bediente
nachtreten.  Der einetraget ein Kafilem mi¢ Pinan uud Beeel Blattern, Der ans
dere Taback und Preiffen. Dev dritte einen Paralol oder Sonnen:Sehivmy dener iz
ber bes Heren Haupt halt. * Der vierdte mufihm eine Matte nachtragen, bieer
Heym Niederfigen aufdic Cedeund jum Schlaffen gebraucht. Der MattensTrager
muf den chlaffenden Herrn antwedelnmit einem Wedel von Stranfs oder Pfauen:
Sedern,dafi ihn bieFlicgen oder MircPerDeren eg entfeplich viel giebt,die yum Theil
gae gifftig findmicht flecherr.  Dach empfinden nicht fofebr die Landes:Cingebohrs
nesalg dre Fremdenvon denen Fliegen und Mircken folche Plage. S habe gefebens
daf etliche von uns; burd) folches vergifftete Stechem {thr gefchmollen,ja Urm und
DBeindaritberverlo hren , und ihre Ungefichter aufd haglichfie jugerichtet getvefen..
Wer e8 aber tweiffiFan gar bald Nath dargegen fehaffen; twann er den Stich nie
nicht mit Nageln fraset ondern mit ein toenig Cocos~Del beffreichet. Sodann ges
Depheted nicht jur Sefthtoulft, oder nody sit einem groffern Unbeil. €8 fiiegen auch
bep Nadht eine Art Kafer berum, fioffen ffarcf an bie Lente | fallen nieDer und vews
binbdern ben Schlaff.  Auch giehe egviele Scorpionen; vor welchen man fich des
mad)t% bt{xten mu@.w b e
, tele taufend Javaner; abfonderlic in dem Konigreich Masram, find DerdRas
Bomethanifchen Religion gugethan ; die ﬁbrigu:n aber blainbt $Hepden. DieMNaboz
metfaner lefen fleifag im Uleoran ) und fenpnd in iprem vermenuten Sottesvients
febr devot. Sielicben hiernedifi die Reinlichfeit,wafchen fich offtl fonderlich manm:
fie jum ebet gehen wollen; odex toann fie bey ihrenBeibern gefdhlnffen Baben 0z
Ddernach verridhteter Leibes:Nothdurft, ¥ ;

Sie gebraud')m Feine Betten, fondersrnur Matten; famteinem fleinenHaupts
Riiffen; undein disnnes CattunensKleid, mit melchem fie fich mider die Sliegen unbd
MiicTen bedeston. Dag Javanifche WeibersBolek iff nichs fo Hipfeh yud 1wobl pro-
: possie-
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pogtionirt; alg _baé%ﬁanndé!}ol;ﬂ fofibesn fie fennd Furfy) Dick unb unferfeft,gleich-
toie bic Usbectifchen Pferde. Sie befchmieren fich alle fgagcl itber den gafnegeg “ci?,'

- myit Burbury ~3Das‘mrblaus ciner gelben MWurgel gemachet die fic audhan ftatt Des
Saffrans,in Spcifen gebraudyen : mafen fienicht allein im Ehen/fondern auch mi¢
Seymierenider Slefundpeit dienlich feyn folle.  Feener befhmicren fie die Haupts
Haaremit Cocos-Del/ daf fie fchon und gleich bleiben, noch Laufe und Ungegicfer

.Binein fommen.  €tliche veiben 1hre 3ahne mit Afche yon Pinan-9ol6 ) wovon fie
{chon tweifi werden, ’ )

Die Stadt Baocam liegt wdlff flarcte Teut fche Meilen, ober vier und jvansig
Gtunden, von Batavia. Die Engelander und die Portugiefen hatten;yu meinereit,
verfdhicdene Comproirs allda : alg aud) fouft nochy wie fchon gefagt; an etlichen Drs
ten aufder Jufel Java. Die Eange der gangen ufel folle fich auf 160 TeutfchiSNeis
[en exfeecfenund die Breite auf drepfiig oder etlich und brenfig Teut fche Meilen.

RNodh tweit groffer iff bie Juiel Sumatra; toobin toir: von der Snfel Sava aus;
unfern Coursrichteten. Sie fole fich auf hundexe vier u. fiebsig Toutjche Meilen (n
der Edngeund auf ey und fechzig in der Breite erftrecken. és 1ft duefeSnfelvor die
uslander gar ein ungefandes Landund twer allpier su Mittag niche il 1 Haufe
bleiben, der hat gerviflich eine Kranctheit am Halfe.davon er fo leichtlich nicht fre-
ber befreet roird. Sonft iff Das Land fehr fruchtbar anch mit viclen Walbern, Bers
gen und Flisfen gesreret. €6 giebt auch allhicr vicle Gold-Minen ; allein dag Gold
ift vou Fewner recht hoben Farbe Dod) haudeln e8 dieHoUdubder febr an fichibringen

- 28 nach Judoftan und Perfien, tvo fic bep Denen Manuf- & renund Faubriquea, fodie
toftbarft.n Stoffe und Teppidhe verfertigen ihren Profit damit machen.

€8 gabe verfhiedene Kouige aufder Jufel Sumatra;movon der 3 Arhem bep
Bornehmfle getvefen. Die Wadht des Konige 31 4 chew iff darang absunshmen,
weil er An. 1616. 200. Echiffe jufammen gebracht, die er mir fechyig taujend Mane
befegetiund bamit bie Portugiefen aufdev benachbarten Jnfel Dialaceq b fi, get.

3u meiner 3eit hatten bie Portugiefen doch noch etliche Compeoi:s auf DerFufef
Sumatra: find aber nachaehends; vou denen Holldndern faft gang und gar augges
biffen toorden ; die nunmebro fnf bif feths conlidesable Feffungen auf der Jnfef

aben toerden. .
. Mit er Aeligion | und mit der Kieidbung derer Landeg:Cintwohner, ift e6 auf
der Jnfel Sumatra befchajfen; wie anf der Jufel Sava, Die Mabomethaner gehen
in leichten Kletdern; und die Hepden meiftens nacfend,

DBiele fremde und doch Drentaltfthe Nati- nes, toeldhe andersivo verriches
gorden und fich hieher gerwandtHaben ihre Hiufer auf dem Wafjer , auf langen
Schiffen gebauets womit fic in und her fehroimmen. Auch befinden fich bey eunens
jedivebden von foldhen Haufecnietliche Datten vor das Bich. Des Nachis liegen fie
etliche pundect Echritte vom Eand vor Ancer] unt vor Dieben und toilden Zhicren
ficher ju fepn. Des Morgens sieben fie fich ans and, laffen auch bifitveilen ibe
Bieh auf der Wende geben. Gefallet es whnen an ¢inem Drte nicht) madhen fic fich
an ¢in anderes, 1o fie beffere Nabrung ju haben Bermepnen.

“Ricrmit befihlofie Doo L zanillo vor diefedmal feme Ergeblung. €8 tard as

»ber gtoifchen thm und den Marquis berabrebdet, Daf ficehefiens nodh
peinmaljufamen fomnien twolfen.
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Farbkarte #13

neentoecten

Saver |

Renegaten, Grafen von Bonneval, ¢iles
turiers unfever Reiten gewefen,

Spanifie Piloforhus,

\ ZARILLO:
MES jugenann,

eptemal ufammen gefommens

Obec: | :
fonen, bey einer fonderbabren
yefen {inneeichen Dilcourfen, einander
jen Lebens »Lauff ihves ebens




	Die neu-entdeckten Elisäischen Felder, Und was sich in denenselben sonderbares zugetragen, Als Der Königliche Pohlnische und Churfürstliche Sächsische General-Lieutenant bey der Infanterie, auch Commendant der Berg-Festung Königstein, Friedr. Wilh. Freyh. v. Kyau, Und Der durch seine Avanturen am Königlichen Preußischen Hofe in der Welt sehr bekandt gewordene Geheime Rath und Freyherr, Jacob Paul von Gundling, daselbst einander angetroffen
	... Und Was sich in denselben zugetragen, Als der Marqvis von Langallerie, So nach dem berüchtigten Renegaten, Grafen von Bonneval, einer derer grösten Avanturiers unserer Zeiten gewesen, Und der lächerliche Spanische Philosophus, Don Lazarillo, von Tormes zugenannt, daselbst das zweytemal zusammen gekommen; Oder: Wie diese beyden Personen, bey einer sonderbahren Conversation, auch geführten sinnreichen Discoursen, einander den wunderlichen Lebens-Lauff ihres Lebens erzehlen
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